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Hunderteinundachtzigster Rechenschaftsbericht des Obergerichts

BERICHT

Allgemeines

Obergericht. Der Umbau und die Erweiterung des Gebäudekomplexes des Ober-
gerichts war im November 2011 fast vollständig abgeschlossen. Es sind noch klei-
nere Mängel zu beheben, die Gebäudetechnikanlagen in Betrieb zu setzen und 
integral zu testen, bevor die Räumlichkeiten im Februar 2012 bezogen werden 
können. Auf den ursprünglichen Bauplan bedeutet dies eine Verspätung von un-
gefähr drei Monaten. Bei den Kosten zeichnet sich eine leichte Überschreitung 
des Baukredites ab.

Neue schweizerische Prozessgesetze (ZPO und StPO). Gesetz über die Gerichts- 
und Behördenorganisation im Zivil- und Strafprozess (GOG). Das Berichtsjahr 
stand ganz im Zeichen der Einarbeitung in die neuen schweizerischen Prozessge-
setze, welche am 1. Januar 2011 in Kraft traten, und in die Veränderungen, welche 
die teilweise neue Behördenorganisation mit sich brachten. Die Verfahren erwie-
sen sich dabei oftmals als aufwendiger als früher. In Strafsachen dauern die Ver-
handlungen aufgrund des beschränkten Unmittelbarkeitsprinzips und der neuen 
Form der Protokollierung insgesamt erheblich länger als früher. Dies vermochten 
auch in der StPO vorgesehene verfahrensbeschleunigende Institute wie beispiels-
weise das abgekürzte Verfahren nicht zu kompensieren. In Zivilsachen wirkt die 
allgemeine Möglichkeit der Kautionierung einerseits zumindest im Berichtsjahr 
prozesshemmend und verlängert andererseits die Verfahrensdauer. Allgemein 
kann festgestellt werden, dass mit der neuen ZPO im Vergleich zum Vorjahr mehr 
prozessleitende Entscheide zu fällen waren, was entsprechenden Aufwand ver-
ursachte. Es wird allerdings nochmals mindestens ein oder zwei Jahre Erfahrung 
in der Anwendung brauchen, bis verlässlich beurteilt werden kann, wie sich die 
Arbeitslast durch die neuen Prozessgesetze verändert hat.
 Die Geschäftszahlen des Berichtsjahres sind jedenfalls in verschiedener Hin-
sicht mit grösster Vorsicht zu geniessen: Die Eingangszahlen sind gegen Ende des 
Vorjahres vor dem Hintergrund der anstehenden Einführung der neuen Prozess-
gesetze erheblich in die Höhe geschnellt. Dafür waren die Eingänge in den ersten 
Monaten des Berichtsjahres ungewöhnlich tief. Es fehlt sodann in vielen Berei-
chen an der Vergleichbarkeit der Geschäftszahlen des Berichtsjahres mit jenen 
der Vorjahre. Diverse Zuständigkeiten änderten sich und gewisse Verfahrensarten 
existierten nicht mehr bzw. nur noch übergangsrechtlich. So fielen zum Beispiel 
durch die Ausdehnung der Strafbefehlskompetenz der Staatsanwaltschaften die 
ehemaligen Einzelrichtergeschäfte im Bereich der Freiheitsstrafen von 3 bis 6 
Monaten an den Bezirksgerichten ab dem Berichtsjahr weg. Im beschleunigten 
Verfahren wurde nur noch übergangsrechtlich prozessiert und etliche ordentliche 
Verfahren beim ehemaligen Einzelrichter am Bezirksgericht fanden nunmehr im 
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vereinfachten Verfahren beim Einzelgericht statt. Dafür sind an den Bezirksge-
richten neu jene Strafprozesse dazugekommen, welche früher beim Geschwore-
nengericht bzw. Obergericht erstinstanzlich entschieden wurden und die teilweise 
sehr komplex und aufwendig sind. Am Obergericht wurden nur noch übergangs-
rechtlich Rekurs- und Nichtigkeitsbeschwerdeverfahren erledigt. Die Berufungs-
möglichkeiten wurden mit den neuen Prozessgesetzen vermehrt und neu stand das 
Rechtsmittel der Beschwerde zur Verfügung. Dies alles trägt dazu bei, dass ein 
Vergleich mit dem Ergebnis des Vorjahres schwierig ausfällt.

Gang der Rechtspflege. Die Geschäftslast blieb insgesamt auf hohem Niveau, 
auch wenn in vielen Bereichen die Eingangszahlen im Berichtsjahr rückläufig wa-
ren. Bei den Friedensrichterämtern nahmen die zu behandelnden Geschäfte insge-
samt ab. Die Anzahl der Geschäfte, welche in Entscheidkompetenz zu behandeln 
waren, haben sich im Vergleich zum Vorjahr aber verdreifacht. Die Gemeindeam-
mann- und Betreibungsämter hatten leicht weniger Verfahren zu erledigen als im 
Vorjahr. Bei den Notariaten nahmen die Erbschaftssachen, die Beglaubigungen und 
die Beurkundungen zu, letztere insbesondere aufgrund der «Erbschaftssteuerinitia-
tive». Die Grundbuchämter hatten beträchtlich mehr Handänderungen zu verzeich-
nen. Bei den Bezirksgerichten war über alle Bereiche gesehen eine Abnahme der 
Geschäfte festzustellen. Insgesamt hatten die Bezirksgerichte, Arbeitsgerichte und 
Mietgerichte sowie die Schlichtungsbehörden in Miet- und Pachtsachen 63 892 
(Vorjahr 69 334) Geschäfte (ohne Justizverwaltungssachen) zu behandeln, davon 
53 187 (Vorjahr 58 295) Neueingänge. Erledigt wurden 54 004 (Vorjahr 58 410) 
Verfahren. Am Obergericht nahm die Geschäftslast insgesamt zu. Im Ganzen hat-
ten die Kammern und angegliederten Gerichte 6 279 (Vorjahr 5 156) Fälle (ohne 
Justizverwaltungssachen, Kommissionsgeschäfte) zu bearbeiten, davon 4 939 
(Vorjahr 3 755) Neueingänge. Erledigt wurden 4 327 (Vorjahr 3 818) Verfahren.

Leistungsvereinbarungen. Die Leistungskontrakte wurden mit den Bezirksgerich-
ten weitergeführt. Für die Leistungserbringung wurden die gleichen Indikatoren 
wie in den Vorjahren beibehalten. Die Indikatoren werden anzupassen sein, so-
bald verlässlich abgeschätzt werden kann, wie sich der Verfahrensgang durch die 
schweizerischen Prozessgesetze verändert hat. Die Gesamtverfahrensdauer gibt 
vor, dass ein bestimmter Prozentsatz aller im Berichtsjahr erledigten Verfahren ei-
ner Prozessart innerhalb bestimmter Frist erledigt sein soll. Der Erledigungsquo-
tient I (EQ I) misst die Anzahl der erledigten, im Berichtsjahr neu eingegangenen 
Verfahren am Total der Neueingänge und bezeichnet somit die Effizienz, mit wel-
cher die Neueingänge an Hand genommen wurden. Der Erledigungsquotient II 
(EQ II) misst die Erledigung alter Verfahren am Total der zu Beginn des Berichts-
jahres hängigen Prozesse und bezeichnet die Effizienz, mit welcher die Überträge 
aus den Vorjahren abgebaut wurden. Der Erledigungsquotient III (EQ III) misst 
das Total der Erledigungen am Total der Neueingänge und zeigt Veränderungen 
am Pendenzenstand. 
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Leistungsindikatoren
Geschäftsart Verfahrensdauer EQ I EQ II EQ III

Vorgabe Resultat
(Vorjahr)

Vorgabe Resultat
(Vorjahr)

Vorgabe Resultat
(Vorjahr)

Vorgabe Resultat
(Vorjahr)

Verfahren der 
Arbeitsgerichte

80 % in 
6 Mt

88 %
(83)

0.70 0.63
(0.68)

0.80 0.98
(0.80)

1.00 0.86
(0.98)

Betreibungssachen 90 % in 
3 Mt

92 %
(96)

0.80 0.85
(0.86)

1.00 0.99
(0.99)

1.00 0.99
(0.99)

Ehescheidungen 70 % in 
8 Mt

86 %
(88)

0.60 0.69
(0.68)

0.75 0.81
(0.90)

1.00 1.03
(1.11)

Eheschutzver-
fahren

70 % in 
3 Mt

72 %
(70)

0.70 0.78
(0.78)

1.00 0.96
(0.97)

1.00 1.04
(1.00)

Fürsorgerische 
Freiheitsent-
ziehung

90 % in 
7 Tagen

88 %
(92)

0.90 0.99
(1.00)

1.00 1.00
(1.00)

1.00 1.00
(1.00)

Zivilprozesse 
Kollegialgericht

50 % in 
12 Mt

64 %
(68)

0.20 0.29
(0.33)

0.50 0.54
(0.60)

1.00 1.72
(0.94)

Strafprozesse 
Kollegialgericht

80 % in 
6 Mt

83 %
(90)

0.50 0.68
(0.83)

0.90 0.95
(1.00)

1.00 0.96
(1.15)

Strafprozesse 
Einzelrichter

80 % in 
6 Mt

92 %
(94)

0.70 0.72
(0.86)

0.90 0.92
(1.00)

1.00 0.92
(1.09)

Zwangsmass-
nahmengericht

90 % in 
7 Tagen

86 %
(99)

0.70 1.00
(1.00)

1.00 1.00
(1.00)

1.00 1.00
(1.00)

Verfahren der 
Mietgerichte

60 % in 
6 Mt

74 %
(75)

0.50 0.61
(0.60)

0.90 0.89
(0.96)

1.00 1.04
(0.97)

Zivilprozesse 
Einzelgericht

50 % in 
3 Mt

53 %
(65)

0.70 0.63
(0.72)

0.80 0.87
(0.86)

1.00 1.02
(1.01)

Zivilprozesse 
Einzelgericht

80 % in 
6 Mt

81 %
(86)

0.70 0.63
(0.72)

0.80 0.87
(0.86)

1.00 1.02
(1.01)

Schlichtungsbeh. 
in Miet- /  
Pachtsachen

70 % in 
3 Mt

77 %
(74)

0.70 0.81
(0.81)

0.90 0.99
(0.99)

1.00 1.00
(1.02)

Die Bezirksgerichte erbrachten insgesamt eine sehr gute Leistung, zumal die 
Einarbeitung in die neuen Prozessgesetze und deren Anwendung mit Mehrauf-
wand verbunden war. Zudem bestanden insbesondere in den ersten Monaten des 
Berichtsjahres erhebliche Probleme mit der Geschäftsverwaltungssoftware und 
mit der Verfügbarkeit von IT-Formularen, was zeitaufwendig war und zu Ver-
zögerungen in der Bearbeitung der Geschäfte führte. Bei der für die Rechtsu-
chenden wichtigen Gesamtverfahrensdauer (Erledigungen innerhalb bestimmter 
Frist) wurden die Vorgaben dennoch erfüllt oder sogar übertroffen, mit Ausnahme 
der Verfahren betreffend fürsorgerischen Freiheitsentzug und den Verfahren beim 
Zwangsmassnahmengericht, bei welchen das Ziel marginal verfehlt wurde. Beim 
Erledigungsquotienten I (erledigte Neueingänge im Verhältnis zu den gesamten 
Neueingängen) konnten die geforderten Werte mit Ausnahme der arbeitsgericht-
lichen Verfahren und den Zivilprozessen beim Einzelgericht eingehalten werden. 
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Beim Erledigungsquotienten II (Erledigung alter Verfahren im Verhältnis zur 
Anzahl Pendenzen zu Beginn des Berichtsjahres) wurden die Vorgaben bei den 
Betreibungssachen, im Eheschutz und beim Mietgericht geringfügig verfehlt, in 
allen übrigen Verfahrensarten hingegen erreicht. Beim Erledigungsquotienten III 
(Total der Erledigungen im Verhältnis zum Total der Neueingänge) wurden die 
gestellten Leistungsziele mehrheitlich erfüllt und bei den Zivilprozessen des Kol-
legialgerichts sogar deutlich übertroffen. 
 Weitere Einzelheiten und die entsprechenden Werte der einzelnen Gerichte 
finden sich im Berichtsteil «Arbeitsgerichte», «Mietgerichte» und «Bezirksge-
richte».
 Die vergleichbaren Indikatoren für die Kammern des Obergerichts und das 
Handelsgericht sind in Überarbeitung und werden im Rechenschaftsbericht für 
das Geschäftsjahr 2012 wieder dargestellt.

Die Auszahlungen für unentgeltliche Rechtsvertretungen gemäss Art. 118 Abs. 
1 lit. c ZPO, einschliesslich der Zahlungen an unentgeltliche Geschädigtenver-
treter in Strafsachen und unentgeltliche Beistände beim fürsorgerischen Frei-
heitsentzug, nahmen am Obergericht leicht ab, nämlich von Fr. 1 678 930 auf  
Fr. 1 546 583; an den Bezirksgerichten stiegen die entsprechenden Auslagen von 
Fr. 9 965 266 auf Fr. 10 532 356. Nicht enthalten sind in diesen Beträgen die in 
Anwendung von Art. 122 Abs. 2 ZPO an die Anwälte ausbezahlten Beträge, die 
zwar einer Partei in Rechnung gestellt werden können, aber mehrheitlich als uner-
hältlich abgeschrieben werden müssen. 
 Die Auszahlungen für amtliche Verteidigungen nahmen im Berichtsjahr am 
Obergericht von Fr. 3 253 086 auf Fr. 1 929 197 ab. An den Bezirksgerichten stie-
gen diese Ausgaben von Fr. 11 875 667 auf Fr. 12 185 499. Zu berücksichtigen gilt 
es, dass Auszahlungen an die amtlichen Verteidiger durch die Untersuchungsbe-
hörden während laufender Untersuchung in diesen Beträgen nicht enthalten sind. 

Zentrales Inkasso. Bei den Rückforderungen von früher abgeschriebenen Kosten-
forderungen (inklusive Verlustscheine) konnten für das Obergericht und die Be-
zirksgerichte insgesamt Fr. 2 025 756 (Vorjahr Fr. 1 851 477) wieder eingebracht 
werden.
 Bei den Rückforderungsbemühungen gemäss Art. 123 ZPO konnten für 
das Obergericht und die Bezirksgerichte zusammen Fr. 3 035 036 (Vorjahr  
Fr. 3 325 744) erhältlich gemacht werden.

Aus- und Weiterbildung. Zur Aus- und Weiterbildung der Mitarbeitenden der Zür-
cher Rechtspflege wurden von der Fachstelle Aus- und Weiterbildung 37 eigene 
und massgeschneiderte Kurse angeboten, die von rund 900 Teilnehmerinnen und 
Teilnehmern besucht wurden.
 Für die Führungskräfte waren die Kurse «Wirkungsvolle Mitarbeitergespräche 
führen» sowie «SeitenWechsel - Lernen in anderen Arbeitswelten» im Angebot.
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 Für Richterinnen und Richter wurde der Kurs «Ausgewählte Aspekte des 
Scheidungsrechts» zweimalig als Tagesveranstaltung mit insgesamt 70 Teilneh-
menden durchgeführt. Zudem fanden Veranstaltungen zum Thema «Kinder im 
Konflikt» sowie «Kindesanhörung - Die Praxis der Gerichte» statt. Im Weiteren 
organisierte die Fachstelle Aus- und Weiterbildung in Zusammenarbeit mit dem 
Zürcher Anwaltsverband (ZAV) die Veranstaltung «Vergleich: Interessen, Rollen 
und Methoden», die von 36 Personen (je zur Hälfte aus Rechtspflege und Anwalt-
schaft) besucht wurde.
 Zusammen mit der Fachstelle Richterportfolio wurde die vierte jährliche In-
formationsveranstaltung Richterportfolio (mit 86 Teilnehmenden) organisiert. Es 
wurden Referate zum «Umgang mit Medien und Publikationspraxis des Ober-
gerichts, Do‘s und Dont‘s im Kontakt mit den Medien bei grossen Straffällen» 
und zur «Wahrnehmung der Rechtspflege in der Öffentlichkeit» gehalten. An der 
Nachfolgeveranstaltung «Funktionsweise der sozialen Medien und ihre Bedeu-
tung» wurden die sozialen Netzwerke «Twitter», «Facebook», «Google+» etc. 
demonstriert. Zudem führte die Fachstelle Richterportfolio eine Einführungsver-
anstaltung für neue Richterinnen und Richter durch.
 Für die juristischen Mitarbeitenden fand wie jedes Jahr der Kurs «Ausbilden 
am Gericht - Arbeiten mit den Auditor/innen» statt (3 Kurse à 2 Tage). Wiederum 
wurde der «Rechnungswesen-Workshop» für Juristinnen und Juristen durchge-
führt (in Zusammenarbeit mit dem Institut für Finanzdienstleistungen Zug). Zu-
dem wurde erstmals die Veranstaltung «Logik des Urteils» angeboten, die sich 
grosser Nachfrage erfreute.
 Die Fachstelle Aus- und Weiterbildung organisierte für das gesamte juristische 
Personal einen «Erfahrungsaustausch zu den neuen Prozessgesetzen». Am Vor-
mittag wurden Problemstellungen aus der StPO und am Nachmittag zivilprozess-
rechtliche Schwierigkeiten erörtert. Die Veranstaltung wurde dreimal mit total 76 
Teilnehmenden durchgeführt.
 Weiter organisierte die Fachstelle Aus- und Weiterbildung eine interdisziplinä-
re Fachtagung FFE, die in zwei Halbtagesveranstaltungen durchgeführt und von 
104 Personen besucht wurde.
 Sowohl für die kaufmännischen wie auch die juristischen Mitarbeitenden 
wurde nach einer zweijährigen Pause bereits zum sechsten Mal die Veranstaltung 
«Aggressionen und Gewalt im Arbeitsumfeld» durchgeführt. Zudem konnten die 
protokollführenden Personen auch dieses Jahr ihre Fingerfertigkeit im Kurs «Ler-
nen Sie PC-Schreiben im 10-Finger-System - blind - in Stunden» trainieren.
 Für die kaufmännischen Mitarbeitenden fanden in der Kursreihe «Alles was 
Recht ist» drei Veranstaltungen zu folgenden Themen statt: «Erbrecht», «Fami-
lienrecht» und «Überblick über die Internationale Rechtshilfe». Letzterer wurde 
aufgrund grosser Nachfrage viermal als Halbtagesveranstaltung durchgeführt. Zu-
dem wurde auf vielfachen Wunsch ein halbtägiger «Erfahrungsaustausch für die 
Erbschaftskanzleien» durchgeführt.
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Neben den zwei «Einführungskursen» für neue kaufmännische Mitarbeitende 
konnte aufgrund grosser Nachfrage die zweitägige Veranstaltung «Frische Brise 
statt dicke Luft - Qualität in der Zusammenarbeit» wiederholt werden. Bereits 
zum dritten Mal fanden die Kurse «Erfolgreich kommunizieren und kooperieren» 
sowie «Konflikte ganzheitlich betrachten» statt.
 Die Veranstaltungsreihe «Blick hinter die Kulissen» erfreute sich wie immer 
grosser Beliebtheit und wurde in der Strafanstalt Pöschwies, in der Abteilung 
Strafvollzug und gemeinnützige Arbeit der Bewährungs- und Vollzugsdienste 
(BVD) sowie im Massnahmenzentrum Uitikon (MZU) durchgeführt. Es konnte 
auch ein Blick hinter die eigenen Kulissen geworfen werden, indem sich zum 
Thema «Money, Money Money» die Abteilung Finanzen & Controlling des Ober-
gerichts selbst vorstellte.
 Auch in diesem Jahr unterstützte die Fachstelle Aus- und Weiterbildung im 
Rahmen der massgeschneiderten Weiterbildungen verschiedene Funktionsgrup-
pen und Organisationseinheiten der Bezirksgerichte und des Obergerichts bei der 
Konzipierung, Organisation und Durchführung von insgesamt zwölf Retraiten 
und Klausuren mit über 100 Teilnehmenden. 
 Um auch den über das gerichtsinterne Programm hinausgehenden Weiter-
bildungsbedürfnissen gerecht zu werden, unterstützte die Fachstelle Aus- und 
Weiterbildung die Teilnahme an diversen Veranstaltungen externer Anbieter. So 
nahmen rund 230 Mitarbeitende an den Mittagsveranstaltungen des Europa In-
stituts teil. Die Tagungen der Stiftung für juristische Weiterbildung wurden von 
640 Personen aus der Rechtspflege besucht. Weiter wurden über 330 Gesuche 
von individuellen externen Weiterbildungen bei diversen Anbietern bewilligt. 23 
Personen nahmen an einer Weiterbildung der Kantonalen Verwaltung teil.
 Die Konferenz der nichtvollamtlichen Bezirksrichterinnen und Bezirksrichter 
(KNVB) wurde mit einem Ausbildungsbeitrag unterstützt.

Friedensrichterämter

Allgemein

Die Friedensrichterinnen und Friedensrichter sind nach § 52 lit. a GOG Schlich-
tungsbehörde gemäss ZPO. Das Schlichtungsverfahren sieht mit einer Streitwert-
grenze von Fr. 2 000 im Gegensatz zum früheren Sühneverfahren eine höhere 
Entscheidkompetenz vor, wobei neu lediglich auf Antrag der klagenden Partei 
ein Entscheid zu fällen ist. Bei den übrigen vermögensrechtlichen Streitigkeiten 
bis zu einem Streitwert von Fr. 5 000 kann den Parteien ein Urteilsvorschlag un-
terbreitet werden. Können sich die Parteien nicht einigen, ist analog der früheren 
Weisung neu eine Klagebewilligung auszustellen, sofern weder ein Entscheid ge-
fällt wird noch die Parteien einen Urteilsvorschlag annehmen.
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 Ab dem Berichtsjahr sind nicht mehr die Friedensrichterämter sondern neu die 
Staatsanwaltschaften für Ehrverletzungssachen zuständig. In den Bezirken Win-
terthur und Zürich findet dafür neu auch bei arbeitsrechtlichen Streitigkeiten ein 
Schlichtungsverfahren beim Friedensrichteramt statt.

Geschäftslast

Im Berichtsjahr waren insgesamt 9 584 Verfahren zu behandeln (Vorjahr 10 503 
ohne Ehrverletzungssachen). Die Anzahl der in Entscheidkompetenz der Friedens-
richterinnen und Friedensrichter zu behandelnden Verfahren stieg demgegenüber 
von 617 im Vorjahr auf 1 919 im Berichtsjahr. Von den insgesamt 8 544 erledig-
ten Verfahren (Vorjahr 9 567 ohne Ehrverletzungssachen) wurden 5 422 definitiv  
(63 %) und 3 122 (37 %) durch Ausstellung einer Klagebewilligung erledigt. In 2 
468 Verfahren konnte dabei ein Vergleich abgeschlossen werden und in 306 Ver-
fahren wurde ein Urteilsvorschlag angenommen. Für weitere Angaben wird auf 
die Tabellen 1 ff. des Statistikteils und auf die Grafiken verwiesen.

Geschäftsführung

Die Friedensrichterämter wurden im Berichtsjahr von den vorgesetzten Bezirks-
gerichten visitiert. Die Geschäfte wurden bei den visitierten Ämtern ohne nen-
nenswerte Beanstandungen ordnungsgemäss geführt.

Personelles

Im Berichtsjahr ergaben sich folgende Mutationen:

Gemeinde: Neugewählte: Abtretende:
Kilchberg-Rüschlikon Claudia Lifschitz Ariane Castiglioni
Mettmenstetten Jasmin Corrodi Monika Villiger
Rickenbach Urs Philipp Jürg Caspar (†)
Stallikon Jürg Schärer Emil Mötteli
Thalwil Petra Dörner Anita Knuchel
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Betreibungsämter

(Gemeindeammann-, Betreibungs- und Viehverschreibungsämter)

Geschäftslast

Die Gesamtzahl der Amtshandlungen der Gemeindeammannämter nahm im Be-
richtsjahr erneut geringfügig ab; die Erledigungen sanken von 22 106 auf 21 605 
Geschäfte. Weitere Einzelheiten ergeben sich aus den Tabellen 12 und 13 des sta-
tistischen Teils.
 Die Geschäftslast der Betreibungsämter sank im Berichtsjahr über alle Ge-
schäfte betrachtet leicht um 1,4 %. Abgenommen haben die Zahlungsbefehle  
(- 2,9 %), die Rechtsvorschläge (- 5,1 %), die Pfändungen (- 1,6 %) und die Re-
tentionen (- 21,8 %). Zugenommen haben demgegenüber die Verwertungen (+ 6,8 
%) und die Arrestvollzüge (+ 31,2 %). Die Konkursandrohungen blieben ungefähr 
auf dem Stand des Vorjahres. Für weitere Details wird auf die Tabellen 8 bis 11 
des statistischen Teils verwiesen.
 Die Anzahl Neueintragungen von Eigentumsvorbehalten bei Kaufverträgen 
stieg im Berichtsjahr von 546 auf 572; die gesamte Kaufpreissumme der protokol-
lierten Verträge sank von rund 62,76 Mio. Franken auf rund 29,98 Mio. Franken. 
Weitere Details lassen sich der Tabelle 14 des statistischen Teils entnehmen.

Geschäftsführung

Die Bezirksgerichte visitierten die ihnen unterstellten Ämter ordnungsgemäss. 
Das Betreibungsinspektorat führte bei allen 59 Ämtern insgesamt 60 (Vorjahr 
190) Inspektionen durch; darin enthalten sind auch die Inspektionen anlässlich 
der Amtsübergaben.
 Gemeindeammann  und Betreibungsämter wurden im Berichtsjahr allgemein 
sehr gut geführt. Geringfügige Mängel in der Amtsführung zeigten sich nur in we-
nigen Fällen und konnten mit den Betroffenen direkt bereinigt werden. Es muss-
te ein Disziplinarverfahren eingeleitet und eine Strafanzeige eingereicht werden. 
Das Strafverfahren ist noch pendent.
 Bei den Viehinspektoren waren im Berichtsjahr keine Kontrollen durchzufüh-
ren, da weder Viehverschreibungen bestanden noch neue errichtet wurden.

Personelles

Im Berichtsjahr sind keine interimistische Amtsübergaben vorgenommen worden.
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Definitive Amtsübergaben fanden in folgenden Ämtern statt:

Betreibungsamt: Antretende: Abtretende:
Seuzach Marie-Christine Schwaninger Kurt Bernhard
Wädenswil Walter Hauser Christina Billeter

Betreibungsinspektorat

Der langjährige Betreibungsinspektor Eduard Brand trat per 31. Juli 2011 in den 
Ruhestand. Als seinen Nachfolger wählte die Plenarversammlung des Oberge-
richts per 1. August 2011 den bisherigen Stellvertreter Markus Zopfi als neuen 
Betreibungsinspektor. Ivan Vagnato wurde von der Plenarversammlung als Stell-
vertretender Betreibungsinspektor gewählt; Roger Schlegel übernahm per 8. Au-
gust 2011 dessen Stelle als Adjunkt.
 Das Betreibungsinspektorat erledigte die ihm durch die Verordnung über die 
Organisation des Obergerichts zugewiesenen Aufgaben den Vorschriften gemäss. 
Neben den Inspektionen und Amtsübergaben leistete es den Ämtern in 11 (Vorjahr 
11) Fällen fachliche Hilfe. In 4 Fällen wurden gemäss § 41 Abs. 4 VBG Kosten-
beiträge für die Hilfeleistungen erhoben.
 Im Weiteren erstattete das Betreibungsinspektorat dem Obergericht nebst 6 
(Vorjahr 11) Anträgen und Stellungnahmen an die Verwaltungskommission 7 
(Vorjahr 211) schriftliche Berichte über die Inspektionen, Amtsübergaben sowie 
über besondere Hilfeleistungen. In 331 (Vorjahr 671) Fällen erteilte es Rechts-
auskünfte an Betreibungsämter – auch ausserkantonale – sowie an Schuldner 
und Gläubiger. 30 Auskünfte bezogen sich auf rechtlich sehr anspruchsvolle und 
zeitlich aufwändig zu beantwortende Fragen betreffend Zwangsverwertung von 
Grundstücken, 138 Anfragen betrafen das Betreibungsverfahren im Allgemeinen, 
17 hatten mit allgemeinen Rechtsauskünften und 8 mit Einkommenspfändungen 
zu tun. Weitere Anfragen betrafen Arreste und Retentionen (27), gemeindeam-
mannamtliche Geschäfte (30) und Eigentumsvorbehalte. Überdies waren im Ver-
kehr mit Betreibungs- und Gemeindeammannämtern, andern Amtsstellen, Gläu-
bigern und Schuldnern 320 (Vorjahr 381) Tagebuchgeschäfte zu erledigen.
 Das Betreibungsinspektorat informierte die Betreibungs- und Gemeindeam-
mannämter im Berichtsjahr mit 3 (Vorjahr 4) Mitteilungsblättern über verschiede-
ne Themen.

Verschiedenes

Ausbildung. Die Fachbildungskommission des Verbands der Gemeindeammän-
ner und Betreibungsbeamten führte in Zusammenarbeit mit dem Betreibungsin-
spektorat wiederum verschiedene Aus- und Weiterbildungskurse durch. Der im 
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Jahre 2003 eingeführte SchKG-Grundkurs, aufgeteilt in die fünf Module «Einlei-
tungsverfahren», «Fortsetzung der Betreibung, Pfändungsverfahren», «Konkurs, 
Arrest, Retention, Nachlass», «Betreibung auf Grundpfandverwertung» und «Ge-
meindeammannamtliche Geschäfte», hat sich bewährt und wurde weitergeführt; 
die einzelnen Module wurden rege besucht. Erneut wurde für ausserhalb der Be-
treibungsämter tätige Inkassofachleute ein Einführungskurs in das Schuldbetrei-
bungs- und Konkursrecht durchgeführt; am Kurs nahmen 50 (Vorjahr 59) Perso-
nen teil. Weitere Weiterbildungskurse wurden zu den Themen «Mit Aggressionen 
umgehen; Strategien für den beruflichen Alltag», «Mein Führungsalltag; von 
Blumensträussen und Stolpersteinen» (Führungsseminar), «Workshop BEA_NT» 
(Softwareanwendung zu den Themen Einleitung, Pfändung, Kasse/Buchhaltung), 
«Informationsveranstaltung zur neuen amtsspezifischen Softwareapplikation 
BEA.NET» und «Fragen aus der Praxis im Zusammenhang mit den Änderungen 
im SchKG aufgrund der Einführung der Schweizerischen ZPO» angeboten.
eSchKG. Seit dem 1. Januar 2011 sind die Betreibungsämter in der Schweiz ver-
pflichtet, elektronische Eingaben von Gläubigern nach dem eSchKG-Standard 
entgegenzunehmen. Auf diesen Zeitpunkt hin hat das Betreibungsinspektorat zu-
sammen mit einer Softwareanbieterin die technisch-organisatorische Infrastruktur 
geschaffen, damit die zürcherischen Betreibungsämter elektronische Begehren 
entgegennehmen können. Die EDV-Schnittstellen haben im Berichtsjahr weit-
gehend problemlos funktioniert. Im Berichtsjahr sind 825 elektronische Betrei-
bungsbegehren eingereicht worden.

Kommission für die Prüfung der Betreibungsbeamtinnen und Betreibungsbeamten

Der Kommission wurden sieben Gesuche um Erlass der Fähigkeitsprüfung und 
Erteilung des Wahlfähigkeitsausweises eingereicht. In allen Fällen stellte sie der 
Verwaltungskommission des Obergerichts Antrag, den Bewerberinnen und Be-
werbern die Prüfung zu erlassen und das Wahlfähigkeitszeugnis zu erteilen. Dem 
Antrag wurde jeweils entsprochen. Einem Kandidaten wurde im Berichtsjahr auf-
grund der bestandenen Fähigkeitsprüfung auf Antrag der Kommission der Wahl-
fähigkeitsausweis erteilt.
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Notariate

(Grundbuch- und Konkursämter; Schiffsregisteramt) 

Geschäftslast

Im Notariats- und Grundbuchbereich hat die Geschäftslast stark zugenommen. 
Im Konkursbereich lag sie im Rahmen der Vorjahreswerte. Zu den Zahlen im 
Einzelnen:
 Im Notariatsbereich hat sich der Bestand der auf den Notariaten hinterlegten 
Verfügungen von Todes wegen (Erbverträge, öffentliche und eigenhändige letzt-
willige Verfügungen) im gleichen Umfang wie im letzten Jahr erhöht, dies um  
1 124 (+ 3,4 %) auf 34 123 (Tabelle 16). Es wurden im Berichtsjahr 3 801Verfü-
gungen von Todes wegen bei den Notariaten neu hinterlegt, während ein Abgang 
von 2 672 Verfügungen zu verzeichnen ist (rund die Hälfte davon zur amtlichen 
Eröffnung).
 Bei den richterlich angeordneten Geschäften in Erbschaftssachen (Inventare, 
Erbschaftsverwaltungen, Erbenvertretungen, amtliche Liquidationen usw.) gingen 
etwas mehr Fälle wie im letzten Jahr ein (nämlich 206 bzw. + 9.6 %) und es konn-
ten 41 Fälle (- 20.8 %) weniger erledigt werden (Tabelle 17).
 Nachdem im Beurkundungsbereich (Tabelle 18) die Gesamtzahl der Rechtsge-
schäfte im letzten Jahr rückläufig war, hat diese nun, infolge der eidgenössischen 
«Erbschaftssteuerinitiative», insgesamt wieder zugenommen; nämlich um 5 115 
(+ 8,8 %) auf 62 867. Im Detail: Um 7 238 Fälle zugenommen haben die Beurkun-
dungen über Rechte an Grundstücken (+ 19,5 %), im Familien- und Erbrecht ist 
die Anzahl der Fälle um 71 (- 1,5 %) gesunken und auch im Gesellschaftsrecht hat 
erneut ein Rückgang stattgefunden (- 813 bzw. - 6,5 %). In der Kategorie «ande-
re Geschäfte» (Bürgschaften, eidesstattliche Erklärungen, Schrankfachöffnungen 
etc.) ist eine markanter Einbruch zu verzeichnen (- 1 239 bzw. - 34,3 %). Erhöht 
hat sich andererseits die Anzahl der amtlichen Beglaubigungen (+ 5 613 bzw.  
+ 4,8 %). Lediglich 40 Wechsel mussten im Sinne von Art. 1034 OR ff. protestiert 
werden (- 3 bzw. - 7 %). 
 Im Grundbuchbereich nahm die Anzahl Handänderungen (Tabelle 19) im Ver-
gleich zum Vorjahr um 4 373 (+ 26,7 %) stark auf 20 731 zu (der zehnjährige Mit-
telwert liegt bei rund 16 900 Handänderungen). Der Gesamtwert, welcher diesen 
Handänderungen zugrunde liegt (Tabelle 20), stieg innert Jahresfrist daher enorm 
auf 29,1 Mia. Franken (+ 84,3 %). Indessen sank der Erlös aus den 24 (- 38,5 %) 
Zwangsverwertungen von Liegenschaften im Berichtsjahr nochmals stark, näm-
lich auf rund 21,8 Mio. Franken (- 29 %).
Die grundpfandrechtliche Verschuldung stieg im Berichtsjahr um rund 9 Mia. 
Franken bzw. + 3,6 % (Tabelle 21). 
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Im Konkursbereich (Tabellen 22 bis 24) liegen die Werte in etwa im Vorjahres-
bereich. Im Verhältnis zu den «Privatschuldnern» um 44 % höher ist die Anzahl 
der Konkurseröffnungen über Personen, die im Handelsregister eingetragen sind 
(juristische Personen und Einzelfirmen). Mit 1 921 eröffneten Verfahren wurden 
fast gleich viele Konkursverfahren wie im letzten Jahr eröffnet  (- 18 bzw. - 1 %). 
Um 3 (- 17 %) abgenommen hat die Anzahl der Konkurswiderrufe. Die Anzahl 
der Einstellungen mangels Aktiven (1 039, + 9 bzw. + 1 %) und die Anzahl der 
Rekurse (+ 5 bzw. + 7,7 %) bleibt beinahe unverändert. Insgesamt sank die Erledi-
gungsquote leicht auf 1 801 (- 42 bzw. - 2.3 %). Die Zahl der hängig gebliebenen 
Verfahren am Ende des Berichtsjahres stieg um 37 auf 959 (+ 4 %).
 Die Laufende Rechnung der Notariate, Grundbuch- und Konkursämter 
schliesst im Berichtsjahr bei einem Ertrag von 137,6 Mio. Franken (Vorjahr: 96,1 
Mio.) und einem Aufwand von 72,2 Mio. Franken (Vorjahr: 67,5 Mio.) mit einem 
Ertragsüberschuss von 65,3 Mio. Franken (Vorjahr: 28,6 Mio.) ab. Gegenüber 
dem Vorjahr hat sich dieser Überschuss um 36,7 Mio. Franken erhöht. Ursache 
dieser Ertragssteigerung war die Zunahme von Rechtsgeschäften infolge der Erb-
schaftssteuerinitiative.
 Der Aufwand in der Laufenden Rechnung weist gegenüber dem Voranschlag 
eine Verschlechterung von 1,5 Mio. Franken aus, was zur Hauptsache darauf zu-
rückzuführen ist, dass das ISOV-Projekt vollständig abgeschrieben wurde.

Geschäftsführung

Die erweiterte Geschäftsleitung (eGL), bestehend aus den beiden Notariatsins-
pektoren und fünf Notaren aus den Sektionen des Berufsverbandes der Notare, 
befasste sich an insgesamt fünf Sitzungen mit strategischen Themen im Notari-
atswesen, wobei die Entwicklung im IT-Bereich, die praktische Umsetzung der 
Sachenrechtsrevision und die massive Geschäftszunahme im vierten Quartal als 
Folge der eidgenössischen «Erbschaftssteuerinitiative» breiten Raum einnahmen. 
Diese Sitzungen bilden aber auch ein Forum, so auch im Berichtsjahr, um sich 
«ausserhalb des Protokolls» mit Problemen zu befassen, die nicht als strategisch 
einzuordnen sind, die Notariate aber allgemein oder im Einzelfall beschäftigen. 
Und letztlich, was nicht zu unterschätzen ist, dienen die Sitzungen dem gegensei-
tigen Informationsaustausch.
 Die im Vorjahr begonnenen Strategieprojekte wurden zeitlich unterschiedlich 
weitergeführt. Der neue Stellenplan konnte abgeschlossen und per 1. Juli 2011 
in Kraft gesetzt werden und für die Sicherung und Definition der universitären 
Ausbildung der Notare wurde eine obergerichtliche Kommission eingesetzt, wel-
che ihre Arbeit gegen Ende des Berichtsjahres aufnahm. Die Leistungserfassung 
mit Aufwandausweis (LEA) wurde fertig entwickelt und wird etappenweise im 
ersten Quartal 2012 eingeführt. Die Ergebnisse der Arbeitsgruppen zu den Strate-
giethemen «Aus- und Weiterbildung», «Führungs-, Fach- und Sozialkompetenz» 



19

Hunderteinundachtzigster Rechenschaftsbericht des Obergerichts

sowie «Funktionsklärungen» müssen aus sachlogischen Gründen entgegen der 
ursprünglichen Planung zusammen behandelt werden; eine Arbeit, die aus perso-
nellen Kapazitätsengpässen erst 2012 fortgeführt werden kann.
 Die generellen Zielsetzungen des Vorjahres im Rahmen der Leistungsverein-
barungen, welche das Notariatswesen insgesamt betreffen, wurden für das Be-
richtsjahr unverändert vom Vorjahr übernommen und in Einzelfällen durch indi-
viduelle und mit den Notaren vereinbarte Ziele ergänzt.
 Die Geschäftslast und -führung wurde im vierten Quartal des Berichtsjahres, 
also in einem sehr engen Zeitraum, von einem «Jahrhundertereignis» massgebend 
geprägt. Nachdem bereits im Frühjahr 2009 infolge der Revision des Gesell-
schaftsrechts ein kurzfristiger grosser Anstieg der Geschäftslast im Notariatsbe-
reich zu verzeichnen war, wurde das Notariatswesen nun durch eine neue Welle 
von Geschäftsfällen als Folge der Eidgenössischen Volksinitiative «Millionen-
Erbschaften besteuern für unsere AHV (Erbschaftssteuerreform)» förmlich über-
schwemmt. Nach der öffentlichen Bekanntgabe des Starts am 16. August 2011 
nahmen bei den Notariaten aufgrund der im Initiativtext vorgesehenen Über-
gangsbestimmungen, wonach Schenkungen und Erbvorbezüge rückwirkend ab 
1. Januar 2012 dem Nachlass zugerechnet werden, solche Rechtsgeschäfte mit 
Grundstücken zwischen September und Dezember dramatisch zu, mit einem Hö-
hepunkt an Eingängen im November. Insgesamt wurden im Berichtsjahr 5 858 
dieser Verträge abgeschlossen, was gegenüber dem Vorjahr einer Steigerung um 
4 924 Fälle (+ 650 %) entspricht. Nicht nur im Kanton Zürich, sondern in der 
ganzen Schweiz wurden die Notariate auf das Äusserste gefordert; die Medien 
berichteten ausführlich darüber. Dem Notariatswesen des Kantons Zürich darf für 
die in diesem Zusammenhang erbrachten Dienstleistungen ein sehr gutes Zeugnis 
ausgestellt werden. Durch gegenseitige Amtshilfe, angeordnete Überzeit und der 
Aufhebung der Weihnachtsferien, Personalverschiebungen und das sehr grosse 
Engagement der Mitarbeitenden konnten alle eingereichten Kundenanträge bis 
Ende Jahr abgewickelt werden. Unweigerlich hinterlässt dieser bewältigte An-
sturm aber einen Pendenzenberg in anderen Geschäftszweigen, so vor allem im 
grundbuch- und konkursrechtlichen Bereich, der die Ämter bis weit ins nächste 
Jahr zusätzlich beschäftigen wird. Für die Kunden hat sich das zürcherische Mo-
dell mit der Ämterkumulation Notariat und Grundbuchamt und damit der Perso-
nalunion zwischen Notar und Grundbuchverwalter sehr bewährt. Im Gegensatz 
zu den meisten andern Kantonen haben die Kunden die Gewissheit, dass das beim 
Notariat beurkundete Rechtsgeschäft wie beantragt auch im Grundbuch so einge-
tragen wird und eine Abweisung der Grundbuchanmeldung damit in der Praxis 
faktisch ausgeschlossen ist. Dieser positive Faktor wird interkantonal nur wenig 
zur Kenntnis genommen und dennoch spricht er massgebend für das zürcherische 
Modell des Amtsnotariates.
 Am 1. Januar 2011 sind die neue ZPO und das GOG in Kraft getreten. Im Zu-
sammenhang mit diesen Gesetzen, die den Notariaten neue Aufgaben zuweisen, 
mussten fünf kantonale Verordnungen angepasst werden. Die Notariate haben die-
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se Neuerungen problemlos bewältigt, allerdings wurden sie im Gegensatz zu den 
Gerichten nicht so stark davon betroffen. Die ihnen neu zugewiesene Aufgabe, die 
Beurkundung von vollstreckbaren öffentlichen Urkunden, hat erwartungsgemäss 
zu keiner wesentlichen Mehrbelastung geführt. Ungleich mehr betroffen sind die 
Notariate und Grundbuchämter von der Teilrevision des Immobiliarsachenrechts 
und der Totalrevision der eidgenössischen Grundbuchverordnung, die per 1. Ja-
nuar 2012 in Kraft treten. Diese umfangreichste Revision des Sachenrechts seit 
des Inkrafttretens des ZGB vor 100 Jahren, die beispielsweise die Einführung des 
Registerschuldbriefes beinhaltet, wird dem Personal noch viel abverlangen. Auch 
wenn die Zeit auf den Notariaten im vierten Quartal aus den erwähnten Gründen 
nicht ausgereicht hat, sich intensiv mit dieser Revision zu befassen, kann festge-
halten werden, dass ihnen vom Notariatsinspektorat alle notwendigen Informati-
onen und Anleitungen zur Verfügung gestellt wurden. Auch die EDV-technische 
Umsetzung der neuen oder geänderten Geschäftsfälle konnte fristgerecht abge-
schlossen werden. In den Seminarien, die bereits im Sommer vom Notariatsins-
pektorat bzw. von der Schweizerischen Stiftung für Notariatsrecht durchgeführt 
wurden, konnten sich die Teilnehmenden einen Überblick über die Neuerungen 
verschaffen. Im November wurden in einem halbtägigen Kurs je zwei Mitarbei-
tende pro Notariat mit den Details vertraut gemacht. Ein Ergänzungskurs mit glei-
cher Zielsetzung und wiederum mit mehr als 80 Mitarbeitenden findet im Januar 
2012 statt.
 Die beiden Notariatsinspektoren haben die 44 Notariate im Berichtsjahr ins-
piziert oder visitiert und der Notariatsrevisor hat die Kassen- und Rechnungsfüh-
rung ebenfalls aller Notariate geprüft. Diese Kontrollen auf den Notariaten haben 
zu keinen besonderen Anordnungen Anlass gegeben. Die Qualität ist trotz einigen, 
insgesamt geringen Beanstandungen auf hohem Niveau. Der Revisor vermittelte 
den Rechnungsführerinnen zudem die erforderlichen Fachkenntnisse in Kursen, 
bei vielen telefonischen Auskünften und vor Ort im Amt.

Personelles 

In der nachfolgenden Tabelle sind der durchschnittliche Beschäftigungsumfang 
pro Funktionsgruppe im ganzen Berichtsjahr sowie die Anzahl der Anstellungs-
verhältnisse per Stichtag 31. Dezember 2011 dargestellt, inklusive der Anteil 
von Frauen und Männern sowie der Nachweis über die Teilzeitbeschäftigungen  
≥ 50 % < 90 % und < 50 %.
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Funktionsbezeichnung Durchschnittlicher Beschäftigungsum-
fang (Ø-BU) 2011 (Vollzeiteinheiten)

 

KATEGORIE ANGESTELLTE Notariatswesen Vorjahr

Notariatsinspektor/in 2.0 2.0

Adjunkt/in mbA 1.8 1.0

Adjunkt/in / Assistent/in 1.5 1.0

Juristische/r Sekretär/in NI 0.5 0.6

Revisor/in mbA 1.0 1.0

Informatiker/in mbA 2.0 2.0

Informatiker/in 9.0 8.4

Verwaltungsassistent/in 1.0 1.0

Verwaltungssekretär/in mbA 21.7 25.1

Verwaltungssekretär/in 40.5 40.0

Verwaltungsangestellte/r 3.1 3.9

Notar/in 42.0 42.9

Notar/in-Stellvertreter/in 61.4 62.3

Notariatsassistent/in 45.7 43.5

Notariatssekretär/in mbA 84.8 84.9

Notariatssekretär/in 96.2 93.6

Notariatsangestellte/r 0.3 0.7

Reinigungspersonal 7.2 7.1

TOTAL ANGESTELLTE 421.7 421.0

KATEGORIE ÜBRIGE

Praktikanten/Praktikantinnen 0.6 0.25

Lernende/r Kauffrau/-mann Notariate EFZ 92.9 94.75

TOTAL ÜBRIGE 93.5 95.0

GESAMTTOTAL 515.2 516.0
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Anzahl Anstellungsverhältnisse «KATEGORIE ANGESTELLTE» per 31.12.2011:

 Notariatswesen Vorjahr

Total 526 in %: 538 in %:

davon Frauen 287 55 % 297 55%

davon Männer 239 45 % 241 45%

Vollzeit:  ≥ 90 % 339 64 % 338 63%

Teilzeit:  < 90 % 187 36 % 200 37%

davon Teilzeit: ≥ 50 % < 90 % 97 19 % 109 20%

davon Teilzeit: < 50 % 90 17 % 91 17%

 
Dem Notariatswesen standen im Vergleich zum Vorjahr durchschnittliche 421,7 
Vollzeiteinheiten zur Verfügung, was einer ganz leichten Erhöhung um 0,7 Voll-
zeiteinheit gegenüber dem Vorjahr entspricht. Von den 31 erfolgreichen Lehrab-
gängerinnen und Lehrabgängern konnten deren 23 weiterbeschäftigt werden (10 
unbefristet, 13 auf ein Jahr befristet). Dank dieser rollenden Integration ist es 
wiederum gelungen, die natürliche Fluktuation auszugleichen und die benötig-
ten Ressourcen bereitzustellen. Dabei profitiert das Notariatswesen vom grossen 
Vorteil, dass der benötigte Nachwuchs im System selber ausgebildet wird und 
rasch mit gezielten Aus- und Weiterbildungsmassnahmen weiter gefördert werden 
kann. Es ist wichtig, dass die Lehrabgängerinnen und Lehrabgänger nach dem 
Lehrabschluss rasch erste Berufserfahrungen sammeln können. Die Hälfte aller 
Absolventinnen und Absolventen haben heute einen Berufsmaturitätsausweis in 
der Tasche und daraus erwächst natürlich sofort auch die «Konkurrenz» der Wei-
terbildung an einer Fachhochschule. Aber dieser Herausforderung muss sich das 
System stellen und als Alternative dazu natürlich auch die Notariatskarriere für 
die Zukunft weiterentwickeln. Eine Kommission hat sich dieser Aufgabe ange-
nommen.
 Im Sommer des Berichtsjahres konnten 32 neue Lehrverträge abgeschlossen 
werden.
 Auch im Bereich der fachlichen Weiterbildung erzielten die Mitarbeitenden 
wiederum ansprechende Prüfungserfolge: 18 Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
haben die Ausbildung im Beurkundungsbereich absolviert, 11 davon haben die 
Prüfung bestanden. Die Ausbildung zur zeichnungsberechtigten Konkurssekre-
tärin bzw. zum zeichnungsberechtigten Konkurssekretär wurde im Berichtsjahr 
wiederum in Zusammenarbeit mit der AKAD mit 19 Teilnehmenden (11 Kandi-
datinnen und Kandidaten aus dem Notariatswesen und 8 Externe ) durchgeführt. 
Für die einzelnen Ausbildungsmodule haben sich verdankenswerterweise einmal 
mehr eigene Notare und Notar-Stellvertreter zur Verfügung gestellt. 10 Kandida-
tinnen und Kandidaten aus dem Notariatswesen haben die Prüfung, die mit einem 
AKAD-Zertifikat abschloss, bestanden. Im Berichtsjahr konnte zudem wieder ein 
Ausbildungsgang zur Grundbuchsekretärin bzw. zum Grundbuchsekretär durch-
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geführt werden. Von den 12 geprüften Kandidatinnen und Kandidaten bestanden 
deren 10 die zugehörige Fachprüfung erfolgreich.
 Das Wahlfähigkeitszeugnis als Notarin bzw. Notar konnte durch das Oberge-
richt nach zweijähriger Bewährung folgenden Personen erteilt werden: Christoph 
Berweger, geb. 1980, Stein/AR, Gregor Martin Breitenmoser, geb. 1980, Appen-
zell/AI, Matthias Walter Fässler, geb. 1981, Bubendorf/BL, Daniel Felix, geb. 
1980, Braunau/TG, Bettina Riesen-Voegelin, geb. 1976, Reigoldswil/BL, Tobias 
Severin von Arx, geb. 1982, Stallikon/ZH, Marc Wohlgemuth, geb. 1981, Kloten/
ZH und Natascha Wyss, geb. 1975, Grindelwald/BE. 
 Den Ausweis zur Notar-Stellvertreterin bzw. zum Notar-Stellvertreter erlang-
ten folgende Personen: Rebekka Kathrin Blocher, geb. 1977, Zürich, Kandid Ma-
thieu, geb. 1981, Albinen/VS, Thomas Rüegger, geb. 1985, Rothrist/AG, Patrick 
Schweizer, geb. 1980, Knonau/ZH, Reto Stucki, geb. 1983, Dägerlen/ZH und Ma-
rio Cyrill Würth, geb. 1980, Berg/SG.

Amtsräume

Infolge des geltenden Moratoriums wurden keine Erweiterungen oder Verlegun-
gen von Notariaten vorgenommen. 

Notariatsinspektorat 

Das Notariatsinspektorat ist eine Dienststelle, welche einerseits die unmittelbare 
fachliche und administrative Aufsicht über die Notariate ausübt und anderseits 
zentrale Aufgaben ausführt und je länger je mehr wichtige Dienstleistungen den 
Notariaten gegenüber erbringt. Die immer rascher erfolgenden Gesetzesrevisio-
nen in allen Bereichen des zürcherischen Notariatswesens und deren Umsetzung 
im EDV-Bereich stellen das Notariatsinspektorat hinsichtlich der personellen Res-
sourcen und Planung vor einige Probleme. Es ist deshalb vorab im EDV-Bereich 
auf die Mithilfe der Notariate angewiesen, denn sie kennen die Vorgänge am 
besten, um Neuerungen, beispielweise neue oder geänderte Geschäftsfälle, EDV-
technisch aufzubereiten und zu testen. Erfreulicherweise sind viele Mitarbeitende 
dazu bereit, welche das Flair dafür aufweisen. Selbstverständlich müssen diese 
von ihrem Alltagsgeschäft entlastet werden. Und hier liegt das Kernproblem, weil 
das Notariatswesen im Kanton Zürich strukturell immer noch und generell über 
zu wenig Personal im mittleren und oberen Kader verfügt. Reserven sind nur sehr 
beschränkt vorhanden.
 Im Zusammenhang mit der bereits erwähnten Erbschaftssteuerinitiative kam 
im vierten Quartal dem Notariatsinspektorat die zentrale Rolle als Stabsstelle zu, 
die organisatorischen Massnahmen zu treffen, damit die Notariate in der Lage 
waren, ihre Aufgabe zu bewältigen. Die Notariate haben hier viel geleistet und für 
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ihre guten Dienstleistungen den Beweis erbracht.
 Als Vorbereitung im Hinblick auf die Umsetzung der Teilrevision des Immo-
biliarsachenrechts führte das Notariatsinspektorat im Sommer des Berichtsjahres 
für rund 220 unterschriftsberechtigte Mitarbeitende ein Seminar über die Neue-
rungen durch. Weitere Fachtagungen folgten. Zudem wurden detaillierte schrift-
liche Anweisungen abgegeben, im Intranet zur Verfügung gestellt und laufend 
ergänzt. Demgegenüber wurde das seit 25 Jahren jeweils an einem Samstag im 
November durchgeführte Weiterbildungsseminar über ein Fachthema für das Be-
richtsjahr ausgesetzt.
 Eine wichtige und nicht selten zeitraubende Funktion übt das Notariatsins-
pektorat im Beratungsbereich aus und zwar sowohl den Notariaten wie auch Drit-
ten gegenüber. Mitunter betrifft es komplexe Fachfragen. Mündliche Anfragen 
werden hier immer mehr durch Anfragen per Mail abgelöst. In der Regel ist der 
Aufwand heute grösser als früher.
 Im Personalbereich waren 747 Geschäfte (im Vorjahr 685) zu bearbeiten, 
davon 35 (71) als Antrag an die Verwaltungskommission des Obergerichtes. Im 
Fachbereich waren es 43 (38) Geschäfte. Auch hier zeigt die Tendenz nach oben.
 Der Verwaltungskommission des Obergerichtes und diversen Verwaltungs-
stellen, vorab des Bundes, wurden Vernehmlassungen zu ganz unterschiedlichen 
Rechtsbereichen unterbreitet oder entsprechende Anträge verfasst.
 Im Berichtsjahr musste wiederum zu keinem Staatshaftungsbegehren Stellung 
genommen werden.
 Die Mobile Equipe des Notariatsinspektorats bestand im Berichtsjahr aus 
drei Juristinnen (mit Master- bzw. Lizenziatsabschluss), welche zusätzlich über 
die erweiterte Befugnis im Konkursbereich gemäss § 15 Notariatsgesetz verfü-
gen und einem Juristen (mit Masterabschluss). Unterstützung erhielt die Mobile 
Equipe durch Notar-Stellvertreter Marc Wohlgemuth, der nach dem Erwerb des 
Wahlfähigkeitszeugnisses als Notar Mitte des Berichtsjahres als Adjunkt beim 
Notariatsinspektorat mit einer Arbeitsverpflichtung von nunmehr 100 % tätig ist. 
Er übernimmt die Leitung der Mobilen Equipe per 1. Januar 2012. Im Berichts-
jahr wurden wie im Vorjahr 11 Konkursämter bei der Bewältigung der Arbeitslast 
im Konkursbereich unterstützt. Durch zielgerichtete Schwerpunkteinsätze und 
durch die Übernahme von einzelnen komplexen Konkursverfahren ist die Mobile 
Equipe zu einem festen Bestandteil des Notariatsinspektorates geworden. Mit ihr 
kann flexibel auf eine Notsituation auf einzelnen Konkursämtern reagiert werden, 
zumal Konkursverfahren - auch grosse - teils ohne Vorwarnzeit für die Ämter 
eröffnet werden und vor allem bei einem laufenden Betrieb sofortiges Handeln 
erfordern.
 Aufgrund des in den letzten Jahren stark angewachsenen Arbeitsaufwandes im 
Bereich des zentralen Rechnungswesens und der Revision wurde eine personelle 
Verstärkung nötig. Eine extern durchgeführte Analyse im Vorjahr hatte aufgezeigt, 
dass die Aufgaben nicht mehr allein durch Notariatsrevisor Anton Vinzens zu be-
wältigen sind. Die Revision der Rechnungsführung mit der Schuldbriefkontrolle, 
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usw. der 44 Notariate und das Rechnungswesen im übergeordneten Bereich (ge-
wissermassen die Konzernrechnung inkl. Budgetierung) wurden deshalb aufge-
teilt, unter gleichzeitiger Sicherstellung der Stellvertretung. Am 1. April 2011 hat 
Thomas Hesske als neuer Leiter Rechnungsführung & Controlling seine Arbeit 
aufgenommen. Auf ihn wird bis Ende 2012 auch die Aufgabe zukommen, ein 
internes Kontrollsystem für das Notariatswesen gemäss § 6 CRG in Verbindung 
mit § 39 RLV zu entwerfen. Die Revision der Notariate wird weiterhin durch den 
Notariatsrevisor ausgeführt.
 Leider musste in der Beschaffung des elektronischen Grundbuches ein grosser 
Rückschlag hingenommen werden. Die im Jahre 2005 bei der IBM bestellte EDV-
Lösung zeigte selbst im Abnahmetest noch so grosse Mängel, dass alle beteiligten 
Kantone Ende Mai 2011 vom Werkvertrag zurücktraten. In diesem Zusammen-
hang wird auf die Beantwortung der Anfrage der Kantonsräte Jean-Philippe Pinto, 
Volketswil, und Josef Wiederkehr, Dietikon, sowie Kantonsrätin Carmen Walker 
Späh, Zürich, verwiesen, (KR 198/2011). Derzeit wird der Ausbau der bestehen-
den eigenen Teilgrundbuchlösung detailliert geprüft.

Einführung des eidgenössischen Grundbuchs

Anordnungen von Grundbucheinführungsverfahren sind keine erfolgt.
 Im Berichtsjahr konnten vier Grundbucheinführungsverfahren abgeschlossen 
werden. Das eidgenössische Grundbuch wurde für die Gemeinde Boppelsen auf 
den 1. Januar 2011, für die Gemeinde Buchs auf den 1. September 2011 sowie für 
die Gemeinden Volketswil und Oetwil am See auf den 1. Oktober 2011 in Kraft 
gesetzt.
 Somit ist das eidgenössische Grundbuch in 121 der 171 Gemeinden vollstän-
dig eingeführt. Für 43 Gemeinden ist die Grundbucheinführung angeordnet und 
noch hängig. In 7 Gemeinden konnte das Einführungsverfahren bisher nicht an-
geordnet werden, weil die amtliche Vermessung noch nicht flächendeckend abge-
schlossen ist.

Schiffsregister

Im Schiffsregister, das für den ganzen Kanton vom Grundbuchamt Riesbach-Zü-
rich geführt wird, ergaben sich im Berichtsjahr keine Änderungen.
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Arbeitsgerichte

Das GOG sieht für jeden Bezirk ein Arbeitsgericht vor, welches dem Bezirks-
gericht angegliedert ist. Die Bezirke Winterthur und Zürich kannten bereits bis-
her ein Arbeitsgericht. Da die Wahl der Beisitzenden in den übrigen Bezirken im 
Berichtsjahr nicht erfolgen konnte, blieben dort die Bezirksgerichte für Kolle-
gialsachen in Arbeitsstreitigkeiten zuständig. Für das Berichtsjahr sind deshalb 
die ausgewiesenen Geschäftszahlen (Tabellen 29 bis 30) sowie die Leistungsin-
dikatoren für die meisten Arbeitsgerichte noch nicht repräsentativ. Einzig für die 
Arbeitsgerichte Winterthur und Zürich ist ein Vergleich mit dem Vorjahr möglich.

Leistungsindikatoren (Definition s. S. 10 ff.)
Gericht Verfahrensdauer

Vorgabe: 80 % in
6 Monaten

Erledigungs  - 
quotient I
Vorgabe: 0.70

Erledigungs- 
quotient II
Vorgabe: 0.80

Erledigungs- 
quotient III
Vorgabe: 1.00

Affoltern 100 %
(Vorjahr --)

0.44
(Vorjahr --)

1.00
(Vorjahr --)

0.44
(Vorjahr --)

Andelfingen 100 %
(Vorjahr --)

1.00
(Vorjahr --)

1.00
(Vorjahr --)

1.00
(Vorjahr --)

Bülach 84 %
(Vorjahr --)

0.58
(Vorjahr --)

1.00
(Vorjahr --)

0.58
(Vorjahr --)

Dielsdorf 100 %
(Vorjahr --)

0.62
(Vorjahr --)

1.00
(Vorjahr --)

0.62
(Vorjahr --)

Dietikon 85 %
(Vorjahr --)

0.56
(Vorjahr --)

1.00
(Vorjahr --)

0.56
(Vorjahr --)

Hinwil 92 %
(Vorjahr --)

0.57
(Vorjahr --)

1.00
(Vorjahr --)

1.57
(Vorjahr --)

Horgen N. A.
(Vorjahr --)

N. A.
(Vorjahr --)

N. A.
(Vorjahr --)

N. A.
(Vorjahr --)

Meilen N. A.
(Vorjahr --)

N. A.
(Vorjahr --)

N. A.
(Vorjahr --)

N. A.
(Vorjahr --)

Pfäffikon 80 %
(Vorjahr --)

0.56
(Vorjahr --)

1.00
(Vorjahr --)

0.56
(Vorjahr --)

Uster 93 %
(Vorjahr --)

0.67
(Vorjahr --)

1.00
(Vorjahr --)

0.67
(Vorjahr --)

Winterthur 71 %
(Vorjahr 80 %)

0.66
(Vorjahr 0.62)

0.93
(Vorjahr 0.76)

1.93
(Vorjahr 0.97)

Zürich 73 %
(Vorjahr 86 %)

0.68
(Vorjahr 0.73)

0.83
(Vorjahr 0.84 )

1.63
(Vorjahr 0.98)

Winterthur. Die Zahl der Neueingänge ist auf 29 Verfahren und damit auf rund ein 
Drittel der Vorjahreseingänge (86) gesunken. Mit den Pendenzen aus dem Vorjahr 
waren im Berichtsjahr somit 69 Verfahren zu bearbeiten. Von den total 56 (Vor-
jahr 84) erledigten Verfahren konnten über 60 % zufolge Vergleichs, Anerkennung 
oder Rückzugs abgeschrieben werden.



27

Hunderteinundachtzigster Rechenschaftsbericht des Obergerichts

 Bei den Leistungsindikatoren wurden die Vorgaben bei der Verfahrensdauer 
und dem Erledigungsquotienten I leicht verfehlt.

Zürich. Die Zahl der Neueingänge ist auf 297 Verfahren und damit auf rund ein 
Viertel der Vorjahreseingänge (1 102) gesunken. Mit den Pendenzen aus dem Vor-
jahr waren im Berichtsjahr somit 634 Verfahren zu bearbeiten. Von den total 484 
(Vorjahr 1 087) erledigten Verfahren konnten über 50 % zufolge Vergleichs, Aner-
kennung oder Rückzugs abgeschrieben werden.
 Bei den Leistungsindikatoren wurden die Vorgaben bei der Verfahrensdauer 
und dem Erledigungsquotienten I leicht verfehlt.

Der Grund für den Einbruch der Eingangszahlen liegt im Wesentlichen darin be-
gründet, dass in den beiden Bezirken den arbeitsrechtlichen Streitigkeiten neu 
ein Schlichtungsverfahren beim Friedensrichter vorausgeht. Dank der hohen Ver-
gleichsquote in diesen Verfahren gelangten weniger Geschäfte an die Arbeitsge-
richte.

Mietgerichte und Schlichtungsbehörden in Miet- und Pachtsachen

Mietgerichte

Die in der Kompetenz der Mietgerichte zu behandelnden Neueingänge nahmen im 
Berichtsjahr erstmals ab, nachdem sie in den letzten Jahren stetig zugenommen 
haben. Im Ganzen waren 309 (Vorjahr 404) neue Geschäfte zu behandeln. Erledigt 
wurden 319 (Vorjahr 381) Verfahren. Über die Art der Begehren, die Erledigung, 
die Prozessdauer und den Verfahrensaufwand geben die Tabellen 31 ff. des Statis-
tikteils Auskunft. Die Leistungsindikatoren (vgl. Definition S. 10 ff.) wurden wie 
folgt erreicht:
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Behörde Verfahrensdauer
Vorgabe: 60 % in
3 Monaten

Erledigungs-
quotient I
Vorgabe: 0.50

Erledigungs-
quotient II
Vorgabe: 0.90

Erledigungs-
quotient III
Vorgabe: 1.00

Affoltern 60 %
(Vorjahr 50 %)

0.36
(Vorjahr 0.26)

0.83
(Vorjahr 0.00)

1.07
(Vorjahr 0.26)

Andelfingen 80 %
(Vorjahr 75 %)

1.00
(Vorjahr 0.66)

1.00
(Vorjahr 1.00)

1.25 
(Vorjahr 1.33)

Bülach 79 %
(Vorjahr 91 %)

0.71
(Vorjahr 0.74)

0.90
(Vorjahr 1.00)

1.04
(Vorjahr 0.87)

Dielsdorf 89 %
(Vorjahr 85 %)

0.81
(Vorjahr 0.64)

0.83
(Vorjahr 0.80)

1.13
(Vorjahr 0.92)

Dietikon 64 %
(Vorjahr 67 %)

0.60
(Vorjahr 0.42)

1.00
(Vorjahr 1.00)

1.12
(Vorjahr 0.85)

Hinwil 64 %
(Vorjahr 81 %)

0.60
(Vorjahr 0.72)

0.83
(Vorjahr 0.88)

0.93
(Vorjahr 1.16)

Horgen 72 %
(Vorjahr 76 %)

0.44
(Vorjahr 0.74)

1.00
(Vorjahr 1.00)

1.00
(Vorjahr 1.05)

Meilen 100 %
(Vorjahr 69 %)

0.48
(Vorjahr 0.67)

0.89
(Vorjahr 1.00)

0.86
(Vorjahr 0.92)

Pfäffikon 75 %
(Vorjahr 64 %)

0.64
(Vorjahr 0.57)

0.75
(Vorjahr 1.00)

0.86
(Vorjahr 1.57)

Uster 72 %
(Vorjahr 92 %)

0.64 
(Vorjahr 0.67)

0.90
(Vorjahr 1.00)

1.00
(Vorjahr 0.80)

Winterthur 68 %
(Vorjahr 80 %)

0.55
(Vorjahr 0.54)

1.00
(Vorjahr 0.91)

1.27
(Vorjahr 0.87)

Zürich 67 %
(Vorjahr 67 %)

0.53
(Vorjahr 0.60)

0.71
(Vorjahr 0.92)

1.00
(Vorjahr 0.98)

Die Vorgabe «Gesamtverfahrensdauer» wurde bei allen Mietgerichten erfüllt. 
Beim Erledigungsquotienten I wurde die geforderte Leistung bei den Mietgerich-
ten Affoltern, Horgen und Meilen nicht erbracht. Beim Erledigungsquotienten II 
blieben sechs Mietgerichte unter den vorgegebenen Werten. Die Vorgabe beim 
Erledigungsquotienten III wurde bei den Mietgerichten Hinwil, Meilen und Pfäf-
fikon nicht erreicht.

Schlichtungsbehörden in Miet- und Pachtsachen

Die Paritätischen Schlichtungsbehörden in Miet- und Pachtsachen haben nach der 
neuen ZPO keine zwingende Entscheidkompetenz mehr bei gewissen Mietrechts-
streitigkeiten. Sie können dafür neu bei gewissen Streitigkeiten einen Urteilsvor-
schlag unterbreiten, sind dazu aber nicht verpflichtet. 
 Die Geschäftseingänge im Berichtsjahr bewegten sich auf dem Niveau des 
Vorjahres. Rund 45 % der anhängigen Fälle konnten wie im Vorjahr mit einer 
Einigung erledigt werden. Für weitere Einzelheiten wird auf die Tabellen 38 und 
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39a verwiesen. Die Leistungsindikatoren (vgl. Definition S. 10 ff.) wurden wie 
folgt erreicht:

Behörde Verfahrensdauer
Vorgabe: 70 % in
3 Monaten

Erledigungs-
quotient I
Vorgabe: 0.70

Erledigungs-
quotient II
Vorgabe: 0.90

Erledigungs-
quotient III
Vorgabe: 1.00

Affoltern 67 %
(Vorjahr 55 %)

0.84
(Vorjahr 0.82)

1.00
(Vorjahr 1.00)

1.04
(Vorjahr 1.00)

Andelfingen 91 %
(Vorjahr 94 %)

0.82
(Vorjahr 0.91)

1.00
(Vorjahr 1.00)

0.94
(Vorjahr 1.04)

Bülach 91 %
(Vorjahr 79 %)

0.78
(Vorjahr 0.85)

1.00
(Vorjahr 1.00)

0.92
(Vorjahr 1.04)

Dielsdorf 71 %
(Vorjahr 71 %)

0.75
(Vorjahr 0.74)

0.98
(Vorjahr 1.00)

1.03
(Vorjahr 0.90)

Dietikon 78 %
(Vorjahr 54 %)

0.84
(Vorjahr 0.77)

0.94
(Vorjahr 0.92)

1.03
(Vorjahr 1.05)

Hinwil 91 %
(Vorjahr 93 %)

0.79
(Vorjahr 0.89)

0.95
(Vorjahr 1.00)

0.91
(Vorjahr 1.01)

Horgen 67 %
(Vorjahr 70 %)

0.83
(Vorjahr 0.80)

0.98
(Vorjahr 0.99)

1.01
(Vorjahr 1.15)

Meilen 84 %
(Vorjahr 84 %)

0.88
(Vorjahr 0.79)

1.00
(Vorjahr 0.98)

1.10
(Vorjahr 0.98)

Pfäffikon 88 %
(Vorjahr 91 %)

0.87
(Vorjahr 0.81)

1.00
(Vorjahr 1.00)

1.06
(Vorjahr 0.92)

Uster 72 %
(Vorjahr 68 %)

0.71
(Vorjahr 0.80)

1.00
(Vorjahr 1.98)

0.91
(Vorjahr 1.04)

Winterthur 53 %
(Vorjahr 59 %)

0.77
(Vorjahr 0.73)

0.99
(Vorjahr 0.97)

1.05
(Vorjahr 0.97)

Zürich 74 %
(Vorjahr 73 %)

0.83
(Vorjahr 0.83)

0.99
(Vorjahr 0.99)

1.00
(Vorjahr 1.09)

Bei der Gesamtverfahrensdauer konnten die Vorgaben in Horgen marginal und in 
Winterthur deutlich nicht erreicht werden. In Winterthur wurde das Ziel deshalb 
verfehlt, weil Verhandlungen wegen der kurzfristigen Mandatierung von Rechts-
vertretern, welche immer häufiger beigezogen werden, verschoben werden muss-
ten und weil zufolge diverser komplizierter Forderungsprozesse Augenscheine 
oder zweite Verhandlungen durchgeführt werden mussten. Die Leistungsvorgaben 
beim Erledigungsquotienten I wurden bei allen Behörden erfüllt. Beim Erledi-
gungsquotienten II blieb eine Schlichtungsbehörde nur einen Bruchteil unter den 
vorgegebenen Werten und beim Erledigungsquotienten III deren vier.
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Schlichtungsbehörde nach Gleichstellungsgesetz

Die Schlichtungsbehörde nach Gleichstellungsgesetz ist seit dem Berichtsjahr 
nicht mehr der Verwaltung (Direktion der Justiz und des Innern), sondern neu der 
Rechtspflege (Bezirksgericht Zürich) angegliedert. Sie ist für Streitigkeiten nach 
Gleichstellungsgesetz für das ganze Kantonsgebiet zuständig.
 Insgesamt sind 9 (Vorjahr 13) Schlichtungsgesuche eingereicht worden. Zu-
sammen mit zwei Vorjahrespendenzen waren im Berichtsjahr insgesamt 11 Ver-
fahren zu bearbeiten. Bis auf einen Fall konnten alle erledigt werden. Bei den im 
Berichtsjahr eingegangenen Fällen betraf lediglich ein Verfahren ein öffentlich-
rechtliches Arbeitsverhältnis. Von den insgesamt 10 erledigten Verfahren wurde in 
5 Fällen eine Einigung erzielt. In 5 Fällen war Nichteinigung festzustellen, wovon 
in einem noch im Vorjahr anhängig gemachten Fall zufolge Nichteinlassens der 
beklagten Partei.
 Drei der insgesamt zu bearbeitenden 11 Verfahren betrafen Lohnungleichheit, 
in zwei dieser Fälle wurde zusätzlich eine Rachekündigung geltend gemacht. In 
weiteren 6 Fällen ging es um diskriminierende Kündigungen bzw. Rachekündi-
gungen, davon in zwei Fällen um eine drohende diskriminierende Kündigung. In 
zwei der Verfahren war ein Zusammenhang zwischen Kündigung bzw. drohen-
der Kündigung und Schwangerschaft/Mutterschaft zu prüfen. In drei Fällen lag 
der diskriminierenden Kündigung eine sexuelle Belästigung zu Grunde. In einem 
weiteren Fall wurde ebenfalls sexuelle Belästigung geltend gemacht, kombiniert 
mit diskriminierender Nichtanstellung. Schliesslich betraf ein Verfahren diskrimi-
nierende Arbeitsbedingungen, wobei es um die Geschlechtsidentität ging. In dem 
noch pendenten öffentlich-rechtlichen Fall steht eine diskriminierende Befristung 
der Anstellung bzw. Nichtverlängerung in Frage.
 Nebst den an die Hand genommenen Schlichtungsverfahren beantwortete die 
Schlichtungsbehörde erneut zahlreiche Auskunftsbegehren von Rechtsuchenden. 
Die Vorsitzende der Schlichtungsbehörde referierte sodann anlässlich der gesamt-
schweizerischen Weiterbildung für die Schlichtungsstellen nach Gleichstellungs-
gesetz vom 7. September 2011 in Bern über die Praxis mit Gleichstellungsfällen 
und leitete einen Workshop zum Erfahrungsaustausch über Schlichtungsverfah-
ren.
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Bezirksgerichte

Geschäftslast

Die Eingangszahlen waren im Berichtsjahr gesamthaft gesehen an allen Bezirks-
gerichten rückläufig (- 8,7 %). Auf die Geschäftslast hatte dies nur einen geringen 
Einfluss, da gegen Ende des Vorjahres aufgrund der bevorstehenden Einführung 
der neuen Prozessgesetze noch sehr viele Eingänge zu verzeichnen waren und 
zu Beginn des Berichtsjahres kaum neue Geschäfte eingingen. Zudem sind im 
Bereich der Strafsachen neu jene Geschäfte dazugekommen, die früher in die Zu-
ständigkeit des Geschworenengerichtes oder des Obergerichts als erste Instanz 
fielen. Diese Verfahren sind teilweise sehr aufwendig und komplex. Zudem verur-
sachen die neuen Protokollierungsvorschriften und das beschränkte Unmittelbar-
keitsprinzip zusätzlichen Aufwand; sie führen in vielen Fällen zu einer Verlänge-
rung der Verfahrensdauer.
 Bei den Kollegialgerichten sanken die im Berichtsjahr bei den Zivilprozessen 
zu behandelnden Geschäfte im Vergleich zum Vorjahr um 18,5 % und bei den 
Strafprozessen um 38 %. Über Einzelheiten geben die Tabellen 61 bis 72 und 73 
bis 85 nähere Auskunft.
 Die Gesamtbelastung beim Einzelgericht im ordentlichen Verfahren ging er-
wartungsgemäss deutlich zurück (- 28,4 %), da viele dieser Geschäfte neu im ver-
einfachten Verfahren durchzuführen sind; dort waren im Berichtsjahr insgesamt  
1 173 Eingänge zu verzeichnen. Das beschleunigte Verfahren stand nur noch über-
gangsrechtlich zur Verfügung. Beim Einzelgericht in Strafsachen gingen 6,8 % 
weniger neue Geschäfte ein. Einzelheiten sind den Tabellen 40 ff. zu entnehmen.
 Weitere detaillierte Angaben über die Geschäftsentwicklung und die Tätigkeit 
der einzelnen Bezirksgerichte und Einzelrichterämter enthalten die Grafiken, Ta-
bellen und Aufstellungen des statistischen Teils. 
 Ausserhalb dieser Geschäftsstatistik führen die Bezirksgerichte regelmässig 
unentgeltliche Rechtsberatungen durch, die eine erhebliche Zusatzbelastung dar-
stellen. 
 Es kann zu den einzelnen Bezirksgerichten noch Folgendes festgehalten wer-
den:
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 Affoltern. Über alle Verfahrensarten betrachtet gingen im Berichtsjahr die 
Neueingänge um 5,5 % zurück. Am meisten rückläufig waren die Eingänge bei 
den Forderungsprozessen des Kollegialgerichts. Leicht zugenommen haben die 
Konkurssachen. Die Leistungsindikatoren (vgl. Definition S. 10 ff.) wurden wie 
folgt erreicht:

Geschäftsart Verfahrensdauer EQ I EQ II EQ III
Vorgabe Resultat

(Vorjahr)
Vorgabe Resultat

(Vorjahr)
Vorgabe Resultat

(Vorjahr)
Vorgabe Resultat

(Vorjahr)
Betreibungssachen 90 % in 

3 Mt
87 %
(99)

0.80 0.84 
(0.84)

1.00 1.00
(1.00)

1.00 0.99
(1.01)

Scheidungen 70 % in 
8 Mt

81 %
(92)

0.60 0.52
(0.57)

0.75 0.79
(0.89)

1.00 0.91
(0.97)

Eheschutz 70 % in 
3 Mt

54 %
(67)

0.70 0.68
(0.63)

1.00 0.91
(1.00)

1.00 1.03
(0.77)

Zivilprozesse  
Kollegialgericht

50 % in 
12 Mt

88 %
(80)

0.20 0.13
(0.17)

0.50 0.50
(0.50)

1.00 1.38
(0.88)

Strafprozesse  
Kollegialgericht

80 % in 
6 Mt

80 %
(92)

0.50 0.73
(0.86)

0.90 1.00
(1.00)

1.00 0.91
(1.13)

Strafprozesse  
Einzelgericht

80 % in 
6 Mt

88 %
(94)

0.70 0.60
(0.90)

0.90 0.67
(1.00)

1.00 0.68
(1.06)

Zwangsmassnah-
mengericht

90 % in 
7 Mt

79 %
(94)

0.70 1.00
(1.00)

1.00 1.00
0.00)

1.00 1.00
(1.00)

Zivilprozesse  
Einzelgericht

50 % in 
3 Mt

42 %
(55)

0.70 0.64
(0.57)

0.80 0.67
(0.69)

1.00 1.18
(0.82)

Zivilprozesse  
Einzelgericht

80 % in 
6 Mt

69 %
(77)

0.70 0.64
(0.57)

0.80 0.67
(0.69)

1.00 1.18
(0.82)

Bei der Gesamtverfahrensdauer wurde die Vorgabe bei den Betreibungssachen, 
dem Eheschutz, den Zivilprozessen des Kollegialgerichts, dem Zwangsmass-
nahmengericht und beim Einzelgericht in Zivilsachen verfehlt, in allen andern 
Geschäftsarten erfüllt und teilweise deutlich übertroffen. Die Abweichung beim 
Eheschutz ist darauf zurückzuführen, dass insbesondere in strittigen Fällen ein 
Bericht des Amtes für Jugend- und Familienberatung eingeholt oder ein Prozess-
beistand für die Kinder bestellt wird, was die Verfahrensdauer verlängert. Bei den 
Erledigungsquotienten I bis III wurden die Leistungsvorgaben mehrheitlich erfüllt 
oder nur unwesentlich verfehlt. Eine grössere Abweichung resultierte bei den Er-
ledigungsquotienten II und III für die Strafprozesse beim Einzelgericht, da von 
den insgesamt 25 neu eingegangenen Verfahren deren sieben erst nach dem 5. 
Oktober 2011 eingingen. Die Abweichungen beim Einzelgericht in Zivilsachen 
beim Erledigungsquotienten II ist darauf zurückzuführen, dass sich fünf von sechs 
Verfahren aus dem Jahre 2010 im Beweisverfahren befinden.
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 Andelfingen. Die Neueingänge gingen im Berichtsjahr über alle Verfahrens-
arten betrachtet um 5,7 % zurück, nachdem im Vorjahr ein deutlicher Anstieg zu 
verzeichnen war (+ 16%). Zugenommen haben die Eingänge beim Einzelgericht 
im summarischen Verfahren und bei den Konkurssachen. Rückläufig waren ins-
besondere die Eingänge bei den Scheidungsverfahren. Die Leistungsindikatoren 
(vgl. Definition S. 10 ff.) wurden wie folgt erreicht:

Geschäftsart Verfahrensdauer EQ I EQ II EQ III
Vorgabe Resultat

(Vorjahr)
Vorgabe Resultat

(Vorjahr)
Vorgabe Resultat

(Vorjahr)
Vorgabe Resultat

(Vorjahr)
Betreibungssachen 90 % in 

3 Mt
90 %
(95)

0.80 0.85
(0.87)

1.00 1.00
(1.00)

1.00 1.00
(1.01)

Scheidungen 70 % in 
8 Mt

86 %
(90)

0.60 0.83
(0.70)

0.75 0.82
(1.00)

1.00 1.14
(0.97)

Eheschutz 70 % in 
3 Mt

88 %
(52)

0.70 0.97
(0.86)

1.00 1.00
(1.00)

1.00 1.06
(1.17)

Fürsorgerische  
Freiheitsentziehung

90% in  
7 Tagen

100 %
(100)

0.90 1.00
(1.00)

1.00 1.00
(0.00)

1.00 1.00
(1.00)

Zivilprozesse  
Kollegialgericht

50 % in 
12 Mt

100 %
(73)

0.20 0.25
(0.71)

0.50 0.00
(0.60)

1.00 0.25
(1.57)

Strafprozesse  
Kollegialgericht

80 % in 
6 Mt

100 %
(87)

0.50 0.50
(0.92)

0.90 1.00
(1.00)

1.00 0.67
(1.15)

Strafprozesse  
Einzelgericht

80 % in 
6 Mt

100 %
(75)

0.70 0.50
(0.82)

0.90 1.00
(1.00)

1.00 0.88
(0.94)

Zwangsmassnah-
mengericht

90 % in 
7 Tagen

67 %
(100)

0.70 1.00
(1.00)

1.00 1.00
(0.00)

1.00 1.00
(1.00)

Zivilprozesse 
Einzelgericht

50 % in 
3 Mt

24 %
(88)

0.70 0.50
(0.73)

0.80 1.00
(0.60)

1.00 0.95
(0.83)

Zivilprozesse 
Einzelgericht

80 % in 
6 Mt

62 %
(96)

0.70 0.50
(0.73)

0.80 1.00
(0.60)

1.00 0.95
(1.83)

Die Leistungsvorgaben wurden bei den Erledigungsquotienten I bis III mehrheit-
lich erfüllt. Bei den Zivilprozessen des Kollegialgerichts konnten die Vorgaben 
bei den Quotienten II und III deswegen nicht erfüllt werden, weil von den 8 im 
Berichtsjahr eingegangenen Verfahren deren 6 erst Ende Juli oder später beim 
Gericht eingingen und kein Verfahren erledigt werden konnte, welches vor dem 
Berichtsjahr anhängig wurde. Die geforderte Verfahrensdauer wurde mehrheitlich 
erreicht.
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 Bülach. Die Eingangszahlen sanken gesamthaft gesehen um 8 %, nachdem im 
Vorjahr noch eine Zunahme von 3 % zu verzeichnen war. Markant zurückgegan-
gen sind die Eingänge bei den Strafprozessen am Einzelgericht. Demgegenüber 
gingen im Berichtsjahr 10 Strafverfahren ein, welche früher in geschworenen- 
bzw. obergerichtlicher Kompetenz zu behandeln waren. Die Leistungsindikatoren 
(vgl. Definition S. 10 ff.) wurden wie folgt erreicht:

Geschäftsart Verfahrensdauer EQ I EQ II EQ III
Vorgabe Resultat

(Vorjahr)
Vorgabe Resultat

(Vorjahr)
Vorgabe Resultat

(Vorjahr)
Vorgabe Resultat

(Vorjahr)
Betreibungssachen 90 % in 

3 Mt
83 %
(91)

0.80 0.81
(0.83)

1.00 0.99
(1.00)

1.00 0.98
(0.95)

Scheidungen 70 % in 
8 Mt

92 %
(86)

0.60 0.73
(0.72)

0.75 0.91
(0.93)

1.00 1.02
(1.17)

Eheschutz 70 % in 
3 Mt

73 %
(75)

0.70 0.78
(0.77)

1.00 0.98
(1.00)

1.00 1.04
(1.07)

Fürsorgerische  
Freiheitsentziehung

90% in  
7 Tagen

92 %
(100)

0.90 1.00
(0.98)

1.00 1.00
(1.00)

1.00 1.00
(1.00)

Zivilprozesse  
Kollegialgericht

50 % in 
12 Mt

83 %
(80)

0.20 0.35
(0.48)

0.50 0.69
(0.75)

1.00 1.06
(1.00)

Strafprozesse  
Kollegialgericht

80 % in 
6 Mt

97 %
(93)

0.50 0.75
(0.84)

0.90 1.00
(1.00)

1.00 0.90
(1.09)

Strafprozesse  
Einzelgericht

80 % in 
6 Mt

96 %
(97)

0.70 0.74
(0.78)

0.90 1.00
(1.00)

1.00 1.17
(1.01)

Zwangsmassnah-
mengericht

90 % in 
7 Tagen

96 %
(99)

0.70 1.00
(1.00)

1.00 1.00
(0.00)

1.00 1.00
(1.00)

Zivilprozesse 
Einzelgericht

50 % in 
3 Mt

57 %
(66)

0.70 0.70
(0.74)

0.80 0.92
(0.97)

1.00 1.21
(1.00)

Zivilprozesse 
Einzelgericht

80 % in 
6 Mt

88 %
(89)

0.70 0.70
(0.74)

0.80 0.92
(0.97)

1.00 1.21
(1.00)

Die Leistungsvorgaben wurden fast überall erfüllt und zum Teil deutlich übertrof-
fen; wo Abweichungen bestehen, sind die Vorgaben nur um Bruchteile verfehlt 
worden.
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 Dielsdorf. Die Neueingänge sanken über alle Verfahrensbereiche betrachtet 
um rund 10,1 % im Berichtsjahr, nachdem sie im Vorjahr noch um 3 % stiegen. 
Bemerkenswert waren die Abnahmen bei den Forderungsprozessen und den Straf-
prozessen des Kollegialgerichts. Die Leistungsindikatoren (vgl. Definition S. 10 
ff.) wurden wie folgt erreicht:

Geschäftsart Verfahrensdauer EQ I EQ II EQ III
Vorgabe Resultat

(Vorjahr)
Vorgabe Resultat

(Vorjahr)
Vorgabe Resultat

(Vorjahr)
Vorgabe Resultat

(Vorjahr)
Betreibungssachen 90 % in 

3 Mt
86 %
(95)

0.80 0.84 
(0.85)

1.00 1.00
(1.00)

1.00 1.01
(0.94)

Scheidungen 70 % in 
8 Mt

84 %
(87)

0.60 0.67
(0.63)

0.75 0.83
(0.90)

1.00 1.04
(1.04)

Eheschutz 70 % in 
3 Mt

77 %
(67)

0.70 0.83
(0.81)

1.00 0.96
(0.94)

1.00 1.10
(1.04)

Zivilprozesse  
Kollegialgericht

50 % in 
12 Mt

75 %
(74)

0.20 0.36
(0.40)

0.50 0.70
(0.70)

1.00 2.86
(1.00)

Strafprozesse  
Kollegialgericht

80 % in 
6 Mt

82 %
(96)

0.50 0.44
(0.93)

0.90 0.75
(1.00)

1.00 0.61
(1.28)

Strafprozesse  
Einzelgericht

80 % in 
6 Mt

85 %
(97)

0.70 0.57
(0.83)

0.90 0.80
(1.00)

1.00 0.71
(0.91)

Zwangsmassnah-
mengericht

90 % in 
7 Tagen

85 %
(97)

0.70 1.00
(1.00)

1.00 1.00
(0.00)

1.00 1.00
(1.00)

Zivilprozesse  
Einzelgericht

50 % in 
3 Mt

63 %
(69)

0.70 0.71
(0.73)

0.80 0.90
(0.96)

1.00 1.11
(1.02)

Zivilprozesse  
Einzelgericht

80 % in 
6 Mt

82 %
(81)

0.70 0.71
(0.73)

0.80 0.90
(0.96)

1.00 1.11
(1.02)

Bei der Gesamtverfahrensdauer wurden die geforderten Werte mit Ausnahme der 
Betreibungssachen und den Verfahren vor Zwangsmassnahmengericht erfüllt und 
zum Teil deutlich übertroffen. Beim Erledigungsquotienten I bis III wurden die 
Vorgaben mehrheitlich erreicht oder sogar übertroffen. Die Abweichungen bei den 
Strafprozessen am Einzel- und Kollegialgericht sind darauf zurückzuführen, dass 
aufgrund der neuen StPO die Verfahrensdauer in vielen Fällen länger wurde.
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 Dietikon. Nach einer Zunahme im Vorjahr von rund 3,5 % sanken die Ein-
gänge im Berichtsjahr um 1,7 %. Eine markante Abnahme verzeichneten die 
Forderungsprozesse und die Strafprozesse des Kollegialgerichts. Bei den Betrei-
bungssachen sind die Eingänge leicht gestiegen. Die Leistungsindikatoren (vgl. 
Definition S. 10 ff.) wurden wie folgt erreicht:

Geschäftsart Verfahrensdauer EQ I EQ II EQ III
Vorgabe Resultat

(Vorjahr)
Vorgabe Resultat

(Vorjahr)
Vorgabe Resultat

(Vorjahr)
Vorgabe Resultat

(Vorjahr)
Betreibungssachen 90 % in 

3 Mt
95 %
(96)

0.80 0.89 
(0.85)

1.00 0.95
(0.94)

1.00 1.03
(0.97)

Scheidungen 70 % in 
8 Mt

87 %
(91)

0.60 0.68
(0.67)

0.75 0.85
(0.93)

1.00 1.02
(1.11)

Eheschutz 70 % in 
3 Mt

61 %
(64)

0.70 0.78
(0.72)

1.00 1.00
(0.96)

1.00 1.20
(0.90)

Zivilprozesse  
Kollegialgericht

50 % in 
12 Mt

73 %
(78)

0.20 0.26
(0.30)

0.50 0.48
(0.76)

1.00 1.30
(0.73)

Strafprozesse  
Kollegialgericht

80 % in 
6 Mt

61 %
(65)

0.50 0.43
(0.68)

0.90 0.70
(1.00)

1.00 0.89
(1.15)

Strafprozesse  
Einzelgericht

80 % in 
6 Mt

89 %
(99)

0.70 0.74
(0.80)

0.90 0.75
(1.00)

1.00 0.95
(1.04)

Zwangsmassnah-
mengericht

90 % in 
7 Tagen

96 %
(100)

0.70 1.00
(0.99)

1.00 1.00
(0.00)

1.00 1.00
(0.99)

Zivilprozesse  
Einzelgericht

50 % in 
3 Mt

48 %
(59)

0.70 0.67
(0.71)

0.80 0.94
(0.89)

1.00 1.10
(1.04)

Zivilprozesse  
Einzelgericht

80 % in 
6 Mt

81 %
(87)

0.70 0.67
(0.71)

0.80 0.94
(0.89)

1.00 1.10
(1.04)

Die Leistungsvorgaben bei der Gesamtverfahrensdauer wurden mit Ausnahme 
des Eheschutzes, der Strafprozesse des Kollegialgerichts und der Zivilprozesse 
des Einzelgerichts erfüllt. Beim Erledigungsquotienten I wurden die Vorgaben 
mehrheitlich erreicht bzw. nur um Bruchteile verfehlt. Bei den Erledigungsquo-
tienten II und III wurden die geforderten Werte weitgehend erfüllt; die einzigen 
nennenswerten Abweichungen ergaben sich bei den Strafprozessen des Einzel- 
und Kollegialgerichts, welche auf die in vielen Fällen längere Verfahrensdauer 
unter der neuen StPO zurückzuführen sind.
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 Hinwil. Die gesamten Eingänge des Gerichts gingen im Berichtsjahr um rund 
0,8 % zurück, auch wenn in einzelnen Bereichen Zunahmen zu verzeichnen wa-
ren, wie beispielsweise bei den Konkurssachen und beim Einzelgericht im sum-
marischen Verfahren. Weniger Eingänge waren insbesondere beim den Zivil- und 
Strafsachen des Kollegialgerichts zu verzeichnen. Die Leistungsindikatoren (vgl. 
Definition S. 10 ff.) wurden wie folgt erreicht:

Geschäftsart Verfahrensdauer EQ I EQ II EQ III
Vorgabe Resultat

(Vorjahr)
Vorgabe Resultat

(Vorjahr)
Vorgabe Resultat

(Vorjahr)
Vorgabe Resultat

(Vorjahr)
Betreibungssachen 90 % in 

3 Mt
98 %
(96)

0.80 0.86 
(0.86)

1.00 1.00
(1.00)

1.00 0.99
(0.96)

Scheidungen 70 % in 
8 Mt

84 %
(85)

0.60 0.69
(0.68)

0.75 0.72
(0.81)

1.00 1.08
(1.21)

Eheschutz 70 % in 
3 Mt

82 %
(73)

0.70 0.87
(0.82)

1.00 1.00
(1.00)

1.00 1.09
(0.97)

Zivilprozesse  
Kollegialgericht

50 % in 
12 Mt

36 %
(56)

0.20 0.36
(0.28)

0.50 0.68
(0.58

1.00 2.36
(1.21)

Strafprozesse  
Kollegialgericht

80 % in 
6 Mt

88 %
(88)

0.50 0.95
(0.86)

0.90 1.00
(1.00)

1.00 1.26
(1.09)

Strafprozesse  
Einzelgericht

80 % in 
6 Mt

85 %
(93)

0.70 0.75
(0.89)

0.90 1.00
(1.00)

1.00 0.92
(1.18)

Zwangsmassnah-
mengericht

90 % in 
7 Tagen

83 %
(98)

0.70 1.00
(1.00)

1.00 1.00
(0.00)

1.00 1.00
(1.00)

Zivilprozesse  
Einzelgericht

50 % in 
3 Mt

56 %
(65)

0.70 0.59
(0.82)

0.80 1.00
(0.93)

1.00 0.83
(1.21)

Zivilprozesse  
Einzelgericht

80 % in 
6 Mt

81 %
(81)

0.70 0.59
(0.82)

0.80 1.00
(0.93)

1.00 0.83
(1.21)

Die Leistungsvorgaben bei der Gesamtverfahrensdauer wurden bei den Zivilpro-
zessen des Kollegialgerichts und beim Zwangsmassnahmengericht verfehlt und 
im Übrigen erreicht oder deutlich übertroffen. Bei den Erledigungsquotienten I 
bis III wurden die Vorgaben mehrheitlich erfüllt oder nur um Bruchteile verfehlt. 
Einzig bei den Zivilprozessen des Einzelgerichts bestehen nennenswerte Abwei-
chungen von den Vorgaben; sie sind darauf zurückzuführen, dass das Einholen 
von Kostenvorschüssen die Verfahrensdauer grundsätzlich verlängert.
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 Horgen. Die Eingangszahlen gingen im Berichtsjahr über alle Verfahren be-
trachtet um 5,4 % zurück. Markant war die Abnahme im Bereich der Forderungs-
prozesse des Kollegialgerichts, nachdem sie in den Vorjahren stark angestiegen 
waren. Ebenfalls stark rückläufig waren die Jugendgerichtverfahren und die Straf-
sachen beim Einzelgericht. Demgegenüber gingen im Berichtsjahr 9 Strafverfah-
ren ein, welche früher in geschworenen- bzw. obergerichtlicher Kompetenz zu 
behandeln waren. Die Leistungsindikatoren (vgl. Definition S. 10 ff.) wurden wie 
folgt erreicht:

Geschäftsart Verfahrensdauer EQ I EQ II EQ III
Vorgabe Resultat

(Vorjahr)
Vorgabe Resultat

(Vorjahr)
Vorgabe Resultat

(Vorjahr)
Vorgabe Resultat

(Vorjahr)
Betreibungssachen 90 % in 

3 Mt
91 %
(95)

0.80 0.84
(0.88)

1.00 1.00
(1.00)

1.00 0.99
(1.03)

Scheidungen 70 % in 
8 Mt

88 %
(86)

0.60 0.73
(0.65)

0.75 0.85
(0.90)

1.00 1.11
(1.13)

Eheschutz 70 % in 
3 Mt

58 %
(72)

0.70 0.67
(0.77)

1.00 0.94
(0.97)

1.00 0.93
(1.10)

Fürsorgerische  
Freiheitsentziehung

90% in  
7 Tagen

91 %
(96)

0.90 0.99
(1.00)

1.00 1.00
(1.00)

1.00 0.99
(1.00)

Zivilprozesse  
Kollegialgericht

50 % in 
12 Mt

52 %
(61)

0.20 0.16
(0.30)

0.50 0.64
(0.57)

1.00 1.69
(0.88)

Strafprozesse  
Kollegialgericht

80 % in 
6 Mt

91 %
(88)

0.50 0.78
(0.81)

0.90 1.00
(1.00)

1.00 1.00
(1.09)

Strafprozesse  
Einzelgericht

80 % in 
6 Mt

92 %
(93)

0.70 0.90
(0.95)

0.90 1.00
(1.00)

1.00 0.98
(1.20)

Zwangsmassnah-
mengericht

90 % in 
7 Tagen

94 %
(100)

0.70 1.00
(1.00)

1.00 1.00
(0.00)

1.00 1.00
(1.00)

Zivilprozesse 
Einzelgericht

50 % in 
3 Mt

43 %
(63)

0.70 0.60
(0.70)

0.80 0.90
(0.93)

1.00 0.87
(1.02)

Zivilprozesse 
Einzelgericht

80 % in 
6 Mt

83 %
(88)

0.70 0.60
(0.70

0.80 0.90
(0.93)

1.00 0.87
(1.02)

Die vorgegebenen Bearbeitungszeiten wurden überwiegend erreicht. Bei den Er-
ledigungsquotienten I bis III wurden die Vorgaben mehrheitlich erfüllt oder le-
diglich um Bruchteile verfehlt. Die Abweichungen bei den Zivilprozessen des 
Einzelgerichts sind darauf zurückzuführen, dass das Einholen von Kostenvor-
schüssen die Verfahrensdauer grundsätzlich verlängert.
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 Meilen. Die Eingänge gingen im Berichtsjahr gesamthaft gesehen um 6,3 % 
zurück. Nach den deutlichen Anstiegen in den Vorjahren wurden im Berichtsjahr 
markant weniger Forderungsprozesse beim Kollegialgericht in Zivilsachen an-
hängig gemacht. Die Eingangszahlen beim Einzelgericht in Strafsachen gingen 
ebenfalls stark zurück. Zugenommen haben demgegenüber die Eingänge beim 
Einzelgericht im summarischen Verfahren, insbesondere bei den Erbschaftssa-
chen und den sachenrechtlichen Verfahren. Die Leistungsindikatoren (vgl. Defini-
tion S. 10 ff.) wurden wie folgt erreicht:

Geschäftsart Verfahrensdauer EQ I EQ II EQ III
Vorgabe Resultat

(Vorjahr)
Vorgabe Resultat

(Vorjahr)
Vorgabe Resultat

(Vorjahr)
Vorgabe Resultat

(Vorjahr)
Betreibungssachen 90 % in 

3 Mt
94 %
(93)

0.80 0.86
(0.89)

1.00 1.00
(1.00)

1.00 0.98
(1.17)

Scheidungen 70 % in 
8 Mt

80 %
(87)

0.60 0.57
(0.67)

0.75 0.68
(0.84)

1.00 0.89
(1.17)

Eheschutz 70 % in 
3 Mt

65 %
(68)

0.70 0.66
(0.78)

1.00 0.88
(0.96)

1.00 0.94
(1.06)

Fürsorgerische  
Freiheitsentziehung

90% in  
7 Tagen

83 %
(94)

0.90 0.96
(1.00)

1.00 1.00
(0.00)

1.00 0.96
(1.00)

Zivilprozesse  
Kollegialgericht

50 % in 
12 Mt

51 %
(63)

0.20 0.29
(0.24)

0.50 0.53
(0.43)

1.00 1.95
(0.65)

Strafprozesse  
Kollegialgericht

80 % in 
6 Mt

56 %
(85)

0.50 0.81
(0.89)

0.90 1.00
(1.00)

1.00 1.00
(1.21)

Strafprozesse  
Einzelgericht

80 % in 
6 Mt

76 %
(91)

0.70 0.73
(0.86)

0.90 1.00
(1.00)

1.00 0.95
(1.25)

Zwangsmassnah-
mengericht

90 % in 
7 Tagen

76 %
(100)

0.70 1.00
(1.00)

1.00 1.00
(0.00)

1.00 1.00
(1.00)

Zivilprozesse 
Einzelgericht

50 % in 
3 Mt

66 %
(65)

0.70 0.64
(0.67)

0.80 0.96
(0.94)

1.00 1.00
(1.92)

Zivilprozesse 
Einzelgericht

80 % in 
6 Mt

86 %
(92)

0.70 0.64
(0.64)

0.80 0.96
(0.94)

1.00 1.00
(0.92)

Das Leistungsziel «Gesamtverfahrensdauer» wurde mehrheitlich erreicht. Beim 
Erledigungsquotienten I wurden die Vorgaben eingehalten oder nur um Bruchteile 
verfehlt. Gleiches gilt für den Erledigungsquotienten II. Die Abweichung beim 
Eheschutz ist darauf zurückzuführen, dass von drei älteren Verfahren eines auf 
Wunsch der Parteien sistiert ist, in einem weiteren ein Gutachten ausstehend ist 
und bei einem Dritten aufgrund strittiger Verfahrensfragen die Rechtsmittelins-
tanz angerufen wurde. Die Vorgaben beim Erledigungsquotienten III wurden er-
füllt oder nur knapp verfehlt. Einzig bei den Scheidungen besteht eine erwähnens-
werte Abweichung, welche darauf zurückzuführen ist, dass nach der neuen ZPO 
die Kautionierung möglich ist und eine Einigungsverhandlung durchzuführen ist, 
was die Verfahren verlängert.
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 Pfäffikon. Die Gesamtzahl der Neueingänge ging im Berichtsjahr um 8 % 
zurück. Bemerkenswert sind die Rückgänge der Forderungs- und Strafprozesse 
beim Kollegialgericht. Ebenfalls rückläufig waren die Eingangszahlen bei den 
Scheidungen und den Zivilprozessen beim Einzelgericht. Zugenommen haben 
demgegenüber die Eingänge bei den Betreibungs- und Konkurssachen. Die Leis-
tungsindikatoren (vgl. Definition S. 10 ff.) wurden wie folgt erreicht:

Geschäftsart Verfahrensdauer EQ I EQ II EQ III
Vorgabe Resultat

(Vorjahr)
Vorgabe Resultat

(Vorjahr)
Vorgabe Resultat

(Vorjahr)
Vorgabe Resultat

(Vorjahr)
Betreibungssachen 90 % in 

3 Mt
99 %
(97)

0.80 0.90 
(0.89)

1.00 0.95
(1.00)

1.00 0.99
(1.08)

Scheidungen 70 % in 
8 Mt

92 %
(92)

0.60 0.75
(0.75)

0.75 0.73
(1.00)

1.00 0.98
(1.10)

Eheschutz 70 % in 
3 Mt

80 %
(88)

0.70 0.78
(0.80)

1.00 0.92
(1.00)

1.00 0.95
(0.93)

Zivilprozesse  
Kollegialgericht

50 % in 
12 Mt

63 %
(65)

0.20 0.17
(0.28)

0.50 0.67
(0.65)

1.00 3.17
(0.82)

Strafprozesse  
Kollegialgericht

80 % in 
6 Mt

80 %
(100)

0.50 0.70
(0.86)

0.90 1.00
(1.00)

1.00 1.00
(1.39)

Strafprozesse  
Einzelgericht

80 % in 
6 Mt

100 %
(100)

0.70 0.86
(0.94)

0.90 1.00
(1.00)

1.00 1.00
(1.11)

Zwangsmassnah-
mengericht

90 % in 
7 Tagen

96 %
(100)

0.70 1.00
(1.00)

1.00 1.00
(0.00)

1.00 1.00
(1.00)

Zivilprozesse  
Einzelgericht

50 % in 
3 Mt

67 %
(73)

0.70 0.59
(0.75)

0.80 0.73
(0.95)

1.00 1.00
(1.10)

Zivilprozesse  
Einzelgericht

80 % in 
6 Mt

78 %
(83)

0.70 0.59
(0.75)

0.80 0.73
(0.95)

1.00 1.00
(1.10)

Alle Leistungsziele bei der Gesamtverfahrensdauer, beim Erledigungsquotienten 
I und beim Erledigungsquotienten II wurden erfüllt oder nur um Bruchteile ver-
fehlt. Erwähnenswert ist einzig die Abweichung bei den Zivilprozessen des Ein-
zelgerichts bezüglich Erledigungsquotient I, welche darauf zurückzuführen ist, 
dass von den 10 im Berichtsjahr eingegangenen Verfahren deren 7 vom letzten 
Quartal datieren.
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 Uster. Insgesamt waren die Eingangszahlen gegenüber dem Vorjahr um 9 % 
tiefer. Die Eingänge sind bei den Forderungsprozessen des Kollegialgerichts stark 
gesunken. Ebenfalls rückläufig waren die Eingangszahlen bei den Strafsachen des 
Einzel- und Kollegialgerichts. Demgegenüber gingen im Berichtsjahr 9 Strafver-
fahren ein, welche früher in geschworenen- bzw. obergerichtlicher Kompetenz zu 
behandeln waren. Angestiegen sind die Neueingänge im Bereich der Erbschafts- 
und Konkurssachen. Die Leistungsindikatoren (vgl. Definition S. 10 ff.) wurden 
wie folgt erreicht:

Geschäftsart Verfahrensdauer EQ I EQ II EQ III
Vorgabe Resultat

(Vorjahr)
Vorgabe Resultat

(Vorjahr)
Vorgabe Resultat

(Vorjahr)
Vorgabe Resultat

(Vorjahr)
Betreibungssachen 90 % in 

3 Mt
91 %
(95)

0.80 0.80 
(0.87)

1.00 0.98
(0.98)

1.00 0.94
(0.99)

Scheidungen 70 % in 
8 Mt

84 %
(83)

0.60 0.64
(0.70)

0.75 0.78
(0.85)

1.00 0.99
(1.18)

Eheschutz 70 % in 
3 Mt

77 %
(76)

0.70 0.77
(0.80)

1.00 1.00
(0.97)

1.00 0.99
(1.03)

Zivilprozesse  
Kollegialgericht

50 % in 
12 Mt

68 %
(80)

0.20 0.48
(0.38)

0.50 0.60
(0.47)

1.00 1.79
(0.69)

Strafprozesse  
Kollegialgericht

80 % in 
6 Mt

83 %
(94)

0.50 0.63
(0.89)

0.90 1.00
(1.00)

1.00 0.80
(1.20)

Strafprozesse  
Einzelgericht

80 % in 
6 Mt

98 %
(94)

0.70 0.70
(0.85)

0.90 0.89
(1.00)

1.00 0.84
(1.16)

Zwangsmassnah-
mengericht

90 % in 
7 Tagen

84 %
(97)

0.70 1.00
(1.00)

1.00 1.00
(0.00)

1.00 1.00
(1.00)

Zivilprozesse  
Einzelgericht

50 % in 
3 Mt

55 %
(57)

0.70 0.68
(0.76)

0.80 0.94
(0.90)

1.00 1.24
(0.97)

Zivilprozesse  
Einzelgericht

80 % in 
6 Mt

85 %
(87)

0.70 0.68
(0.76)

0.80 0.94
(0.90)

1.00 1.24
(0.97)

Die Leistungsvorgaben wurden fast überall erfüllt und zum Teil deutlich übertrof-
fen; wo Abweichungen bestehen, sind die Vorgaben nur um Bruchteile verfehlt 
worden. Einzig bei den Strafprozessen des Einzelgerichts besteht beim Erledi-
gungsquotienten III eine erwähnenswerte Abweichung. Diese ist darauf zurück-
zuführen, dass von den 57 im Berichtsjahr eingegangenen Verfahren deren 33 erst 
im zweiten Halbjahr eingingen.
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 Winterthur. Die Eingänge sind gesamthaft gesehen im Berichtsjahr um  
10,2 % zurückgegangen. Bemerkenswert ist der Rückgang der Eingänge bei den 
Forderungs- und Strafprozessen des Kollegialgerichts. Bei den Scheidungsver-
fahren waren ebenfalls weniger Eingänge zu verzeichnen. Beim Einzelgericht im 
summarischen Verfahren blieben die Eingangszahlen auf dem Niveau des Vorjah-
res. Die Leistungsindikatoren (vgl. Definition S. 10 ff.) wurden wie folgt erreicht:

Geschäftsart Verfahrensdauer EQ I EQ II EQ III
Vorgabe Resultat

(Vorjahr)
Vorgabe Resultat

(Vorjahr)
Vorgabe Resultat

(Vorjahr)
Vorgabe Resultat

(Vorjahr)
Betreibungssachen 90 % in 

3 Mt
87 %
(98)

0.80 0.83
(0.82)

1.00 1.00
(1.00)

1.00 0.99
(0.91)

Scheidungen 70 % in 
8 Mt

85 %
(85)

0.60 0.71
(0.66)

0.75 0.84
(0.85)

1.00 1.13
(1.13)

Eheschutz 70 % in 
3 Mt

77 %
(73)

0.70 0.84
(0.76)

1.00 0.97
(0.96)

1.00 1.16
(0.99)

Fürsorgerische  
Freiheitsentziehung

90% in  
7 Tagen

95 %
(95)

0.90 1.00
(1.00)

1.00 1.00
(0.00)

1.00 1.00
(1.00)

Zivilprozesse  
Kollegialgericht

50 % in 
12 Mt

66 %
(52)

0.20 0.36
(0.20)

0.50 0.51
(0.67)

1.00 1.52
(1.00)

Strafprozesse  
Kollegialgericht

80 % in 
6 Mt

92 %
(96)

0.50 0.79
(0.75)

0.90 0.97
(1.00)

1.00 1.34
(1.06)

Strafprozesse  
Einzelgericht

80 % in 
6 Mt

92 %
(97)

0.70 0.79
(0.82)

0.90 1.00
(1.00)

1.00 1.00
(1.13)

Zwangsmassnah-
mengericht

90 % in 
7 Tagen

86 %
(98)

0.70 1.00
(0.99)

1.00 1.00
(0.00)

1.00 1.00
(0.99)

Zivilprozesse 
Einzelgericht

50 % in 
3 Mt

48 %
(50)

0.70 0.70
(0.72)

0.80 0.84
(0.86)

1.00 0.94
(1.16)

Zivilprozesse 
Einzelgericht

80 % in 
6 Mt

86 %
(88)

0.70 0.70
(0.72)

0.80 0.84
(0.86)

1.00 0.94
(1.16)

Die Leistungsvorgaben wurden fast überall erfüllt und teilweise deutlich übertrof-
fen; wo Abweichungen bestehen, sind die Vorgaben nur um Bruchteile verfehlt 
worden.
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 Zürich. Die Neueingänge gingen im Berichtsjahr insgesamt um 8,2 % zurück. 
Insbesondere im Bereich der Zivil- und Strafprozesse des Kollegialgerichts gin-
gen weniger Geschäfte ein. Beim Einzelgericht in Strafsachen, den Erbschaftssa-
chen, den nichtstreitigen Rechtssachen und den fürsorgerischen Freiheitsentzie-
hungen stiegen die Eingangszahlen. Die Leistungsindikatoren (vgl. Definition S. 
10 ff.) wurden wie folgt erreicht:

Geschäftsart Verfahrensdauer EQ I EQ II EQ III
Vorgabe Resultat

(Vorjahr)
Vorgabe Resultat

(Vorjahr)
Vorgabe Resultat

(Vorjahr)
Vorgabe Resultat

(Vorjahr)
Betreibungssachen 90 % in 

3 Mt
99 %
(98)

0.80 0.91
(0.92)

1.00 0.99
(0.98)

1.00 0.99
(1.02)

Scheidungen 70 % in 
8 Mt

89 %
(91)

0.60 0.75
(0.73)

0.75 0.86
(0.89)

1.00 1.06
(1.16)

Eheschutz 70 % in 
3 Mt

73 %
(69)

0.70 0.78
(0.78)

1.00 0.92
(0.93)

1.00 1.03
(0.98)

Fürsorgerische  
Freiheitsentziehung

90% in  
7 Tagen

96 %
(97)

0.90 0.99
(0.97)

1.00 1.00
(0.00)

1.00 1.01
(0.97)

Zivilprozesse  
Kollegialgericht

50 % in 
12 Mt

60 %
(57)

0.20 0.29
(0.26)

0.50 0.47
(0.50)

1.00 1.28
(0.90)

Strafprozesse  
Kollegialgericht

80 % in 
6 Mt

86 %
(89)

0.50 0.70
(0.72)

0.90 0.97
(0.99)

1.00 1.15
(1.01)

Strafprozesse  
Einzelgericht

80 % in 
6 Mt

97 %
(98)

0.70 0.78
(0.90)

0.90 0.94
(0.97)

1.00 0.92
(1.06)

Zwangsmassnah-
mengericht

90 % in 
7 Tagen

93 %
(100)

0.70 1.00
(0.99)

1.00 1.00
(1.00)

1.00 1.00
(1.00)

Zivilprozesse 
Einzelgericht

50 % in 
3 Mt

63 %
(76)

0.70 0.59
(0.79)

0.80 0.62
(0.75)

1.00 0.82
(1.04)

Zivilprozesse 
Einzelgericht

80 % in 
6 Mt

88 %
(89)

0.70 0.59
(0.79)

0.80 0.62
(0.75)

1.00 0.82
(1.04)

Die Vorgabe zur Gesamtverfahrensdauer wurde bei allen Geschäftsarten erreicht 
bzw. deutlich übertroffen. Die Leistungsvorgaben bei den Erledigungsquotienten 
I bis III wurden mehrheitlich erfüllt und in vielen Bereichen ebenfalls übertroffen. 
Bei einzelnen Verfahrensarten blieben die Erledigungen nur minimal unter den 
Zielsetzungen.
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Personelles

Richterinnen und Richter

 Dietikon. Der Kantonsrat beschloss im Jahre 2010 die Aufstockung der Rich-
terstellen um 100 %. Lic. iur. Benedikt Hoffmann wurde als Bezirksrichter auf 
diese neue Stelle gewählt und trat sein Amt am 1. Juli 2011 an.
 Horgen. Per 31. März 2011 trat der langjährige Vizepräsident lic. iur. Bruno 
Richter zurück. Zur neuen vollamtlichen Bezirksrichterin wurde lic. iur. Patricia 
Tschudi; sie trat ihr Amt am 1. April 2011 an.
 Zürich. Im Berichtsjahr traten die Bezirksrichter Dr. iur Peter Higi und Dr. 
iur. Markus Kriech infolge ihrer Wahl zu Oberrichtern per 31. Januar 2011 und 
Bezirksrichter lic. iur. Peter Budliger altershalber per 30. April 2011 zurück. Teil-
rücktritte (50 %) erklärten die Bezirksrichterinnen lic. iur. Maja Bieri-Müller, Ca-
therine Gerwig Bircher und lic. iur. Gabi Graf sowie Bezirksrichter Dr. iur. Hans-
Peter Egli. Als neue Bezirksrichterin bzw. Bezirksrichter wurden im Berichtsjahr 
gewählt (in Klammer das Datum des Amtsantritts): Lic. iur. Claudio Maira (1. 
Januar 2011), lic. iur. Thomas Kläusli (1. Januar 2011), lic. iur. Andreas Huizinga 
(1. Mai 2011), lic. iur. Roger Harris (1. August 2011), lic. iur. Esther Hauser (1. 
Oktober 2011), Dr. iur. Peter Heinrich (1. Oktober 2011).

Ersatzrichterinnen und Ersatzrichter

Auf Grund der Geschäftslast und zur Bewältigung einzelner umfangreicher Pro-
zesse waren an den Bezirksgerichten während des ganzen Berichtsjahres vollamt-
liche Ersatzrichterinnen und Ersatzrichter im Einsatz. Ferner bewilligte die Ver-
waltungskommission, wie bereits in den Vorjahren, allen Bezirksgerichten, vor 
allem zur Überbrückung von Sitzungsengpässen, in beschränktem Umfang den 
Einsatz von nebenamtlichen Ersatzrichterinnen und Ersatzrichtern. 

 Affoltern. Lic. iur. Peter Frey amtete während des ganzen Jahres zu 100 % als 
Ersatzrichter.
 Andelfingen. Gerichtsschreiber lic. iur. Georg Merkli war während des ganzen 
Jahres als teilamtlicher Ersatzrichter (50 %) bestellt. 
 Bülach. Die Geschäftslast und die aufwendigen Zivilklagen «Flightlease» 
machten das ganze Jahr den Einsatz von vollamtlichen Ersatzrichterinnen und 
Ersatzrichtern notwendig. Als solche bestellt waren lic. iur. Manuel Hüsser, lic. 
iur. Daniel Willisegger und lic. iur. Boris Häusermann.
 Dielsdorf. Dem Gericht stand für die Bearbeitung von zwei umfangreichen 
Strafverfahren lic. iur. Robert Amsler für die Zeit vom 1. April bis 31. Dezember 
2011 als vollamtlicher Ersatzrichter zur Verfügung.
 



45

Hunderteinundachtzigster Rechenschaftsbericht des Obergerichts

 Dietikon. Lic. iur. Marius Weder stand dem Gericht während des ganzen Jah-
res als vollamtlicher Ersatzrichter zur Verfügung, ab Mitte des Berichtsjahres auf-
grund der Abordnung von Bezirksrichter Dr. Stephan Mazan an das Obergericht, 
welcher in der ersten Jahreshälfte von Ersatzrichterin lic. iur. Elisabet Ferreño 
ersetzt wurde.
 Hinwil. Lic. iur. Christian Prinz wurde das ganze Jahr als vollamtlicher Ersatz-
richter eingesetzt.
 Horgen. Während des ganzen Jahres war lic. iur. Beat Bloch als vollamtlicher 
Ersatzrichter am Gericht tätig. Im März wurde lic. iur. Patricia Tschudi als voll-
amtliche Ersatzrichterin eingesetzt, bevor sie im April ihr Amt als Bezirkrichterin 
antrat. Zur Bearbeitung von einem umfangreichen Erbschaftsverfahren und zwei 
aufwendigen Strafverfahren wurden zudem Dr. iur. Kerstin Schröder für einen 
Monat und lic. iur. Tobias Walthert für drei Monate als vollamtliche Ersatzrichte-
rin bzw. vollamtlicher Ersatzrichter bestellt.
 Meilen. Als vollamtliche Ersatzrichterinnen und Ersatzrichter waren im Ein-
satz: lic. iur. Martin Bärlocher, lic. iur. Sandra Eugster (50 %, bis 31. März 2011) 
und lic. iur. Susanne Anderhalden (ab 1. Mai 2011).
 Winterthur. Als vollamtlicher Ersatzrichter wurde während des ganzen Jahres 
lic. iur. Thomas Vesely eingesetzt. Zudem wurde ab 1. Juni 2011 lic. iur. Alexan-
dra Naef als vollamtliche Ersatzrichterin zur Entlastung der ordentlichen Mitglie-
der eingesetzt, welche sich mit dem Strafverfahren «Erb» befassen.
 Zürich. Wegen der Abordnung von Richterinnen und Richtern an das Oberge-
richt, ferner für diverse Vakanzen sowie zur Bearbeitung bestimmter Prozesse wa-
ren im Berichtsjahr als voll- und teilamtliche Ersatzrichterinnen und Ersatzrichter 
tätig: Lic. iur. Carla Brodbeck (01.01.-31.12.), lic. iur. Carmen Dogwiler-Coray 
(50 %; 01.01.-31.12.), lic. iur. Christian Habegger (30 %; 01.01.-31.12.), lic. iur. 
Monika Holzer (50 %; 01.01.-31.12.), lic. iur. Noëlle Kaiser Job (50 %; 01.01.-
31.12.), lic. iur. Andrea Meier (01.01.-31.12.), lic. iur. Kenneth Peter (01.01.-
31.12.), lic. iur. André Wenker (01.01.-31.12.), lic. iur. Sarah Stephenson (01.02.-
30.11), lic. iur. Thomas Martos (01.02.-31.12.), lic. iur. Cornelia Fischer Maurer 
(01.02.-31.12.) und lic. iur. Sandra Eugster (01.04.-31.12.). Wegen Abordnungen 
an andere Gerichte, wegen Krankheit, Urlauben, Militär  und Zivilschutzdiensten, 
Vakanzen und zur Entlastung von Richterinnen und Richtern mussten schliesslich 
nebenamtliche Ersatzleute beigezogen werden. Im Ganzen wurden für diese Sit-
zungsvertretungen rund Fr. 372 584 ausgegeben (Vorjahr Fr. 429 679).
 Mobile Ersatzrichterequipe am Obergericht. Die Mitte 2009 eingeführte mo-
bile Ersatzrichterequipe am Obergericht, die zur Entlastung der Bezirksgerichte 
(ohne Bezirksgericht Zürich) geschaffen wurde, hat sich bewährt und wurde wei-
tergeführt. Einzelne grössere und vor allem arbeitsintensive Zivilprozesse konnten 
den Bezirksgerichten abgenommen und bestens qualifizierten Ersatzrichterinnen 
und Ersatzrichtern zur Bearbeitung zugeteilt werden. In dieser Equipe tätig waren 
lic. iur. Sara Mathieu, lic. iur. Beatrice van de Graaf und lic. iur. Reto Dreier.
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Kanzleien

Juristisches Kanzleipersonal

 Affoltern. Als Leitender Gerichtsschreiber war ab dem 1. August 2011 lic. iur. 
Andreas Huber tätig. Während des ganzen Jahres standen dem Gericht fünf Ge-
richtsschreiberstellen zur Verfügung, eine halbe Stelle davon wurde bis Ende des 
Berichtsjahres ausserordentlich zur Verfügung gestellt.
 Andelfingen. Das Gericht konnte wie bisher zwei Gerichtsschreiberstellen be-
setzen. 
 Bülach. Dem Gericht stand ab April befristet bis Ende des Berichtsjahres zu-
sätzlich eine ausserordentliche Leitende Gerichtsschreiberstelle zur Verfügung. 
Angesichts der Geschäftslast wurde dem Gericht weiterhin eine zusätzliche aus-
serordentliche Gerichtsschreiberstellen bewilligt. Insgesamt verfügte das Gericht 
während des ganzen Jahres über sechzehn unbefristete und eine befristete Stelle. 
Zwei zusätzliche Stellen wurden befristet für die Zivilklagen «Flightlease» bewil-
ligt, eine davon bis Mitte des Berichtsjahres.
 Dielsdorf. Während des ganzen Jahres standen dem Gericht acht Gerichts-
schreiberstellen zur Verfügung. 
 Dietikon. Ab dem 1. Juli 2011 war lic. iur. Adrian Bigler als Leitender Ge-
richtsschreiber tätig, nachdem sein Vorgänger lic. iur. Benedikt Hoffmann als Be-
zirksrichter gewählt wurde und auf dieses Datum hin sein Amt antrat. Das Gericht 
verfügte im Berichtsjahr über neun Gerichtsschreiberstellen.
 Hinwil. Das Gericht konnte während des Berichtsjahres neuneinhalb Gerichts-
schreiberstellen besetzen.
 Horgen. Das Gericht verfügte im Berichtsjahr über dreizehn Gerichtsschrei-
berstellen. 
 Meilen. Der Leitende Gerichtsschreiber lic. iur. Beat Kämpfen wurde auf An-
frage der Verwaltungskommission ab dem 1. November 2011 als Projektleiter des 
Projekts zur Einführung eines Internen Kontrollsystems (IKS) eingesetzt. Ab die-
sem Zeitpunkt befristet bis 31. Dezember 2012 wird lic. iur. Thomas Sägesser als 
Leitender Gerichtsschreiber eingesetzt. Zur Bewältigung der Geschäftslast wur-
den dem Gericht total vierzehn Gerichtsschreiberstellen zur Verfügung gestellt. 
 Pfäffikon. Das Gericht konnte insgesamt fünf Gerichtsschreiberstellen be-
setzen.
 Uster. Dem Gericht standen im Berichtsjahr dreizehn Gerichtsschreiberstellen 
zur Verfügung.
 Winterthur. Das Gericht konnte zwölf Gerichtsschreiberstellen besetzen.
 Zürich. Während des Berichtsjahres waren 13 Leitende Gerichtsschreiberin-
nen und Gerichtsschreiber auf 7 Vollstellen angestellt. Auf den 75,5 Gerichtschrei-
berstellen waren anfangs Jahr 101 und Ende Jahr 99 voll- und teilzeitbeschäftigte 
Gerichtsschreiberinnen und Gerichtsschreiber tätig. 
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Auditoren

Den Bezirksgerichten standen 164 Vollstellen zur Verfügung. Im Rahmen der vor-
gegebenen Gesamtpunktzahl der Stellen konnte diese Zahl zugunsten bzw. zulas-
ten anderer Funktionen unter- bzw. überschritten werden. Grundsätzlich hatten die 
Gerichte gleich viele Auditorinnen und Auditoren zu beschäftigen wie Gerichts-
schreiberinnen und Gerichtsschreiber, mindestens jedoch 80 %. Die Vorgaben 
wurden eingehalten. 
 Verschiedene Bezirksgerichte gaben im Berichtsjahr zahlreichen Studierenden 
die Möglichkeit, im Rahmen eines zwei- bis dreiwöchigen Schnupperkurses den 
Gerichtsbetrieb kennen zu lernen und an Verhandlungen teilzunehmen. Daneben 
beteiligten sich verschiedene Gerichte auch am Volontariatsprogramm der Rechts-
wissenschaftlichen Fakultät der Universität Zürich; Studentinnen und Studenten 
absolvieren dabei ein Kurzpraktikum, welches für das Studium angerechnet wird.

Administratives Kanzleipersonal

Gemäss den Leistungskontrakten standen den Bezirksgerichten im Kanzleibereich 
202,6 Vollstellen zur Verfügung, davon 114,60 Stellen am Bezirksgericht Zürich. 
An verschiedenen Gerichten kam es zu Wechseln im Kanzleibereich. Weitere Ein-
zelheiten sind dem Abschnitt «Bestand der Gerichte» zu entnehmen.
 Lernende, die bei der Kantonalen Verwaltung angestellt sind, absolvierten 
wiederum einen Teil ihrer kaufmännischen Ausbildung an verschiedenen Bezirks-
gerichten (Andelfingen, Bülach, Dielsdorf, Horgen, Winterthur) und in verschie-
denen Abteilungen und Bereichen des Bezirksgerichts Zürich. 
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Obergericht

Allgemeines

Gesamtgericht: Erlasse, Kreisschreiben, Vernehmlassungen usw. In seiner Sit-
zung vom 2. März 2011 genehmigte das Gesamtgericht die Jahresrechnung 2010 
und verabschiedete gleichzeitig den Rechenschaftsbericht über das Jahr 2010 
zuhanden des Kantonsrats. Zudem änderte es die Richtlinien für die Konstituie-
rung des Obergerichts in einem Punkt. Anlässlich der Sitzung vom 7. September 
2011 verabschiedete das Gesamtgericht die Budgets 2011 für das Obergericht, 
die Bezirksgerichte und das Notariatswesen. In der Sitzung vom 7. Dezember 
2011 erliess es eine neue Notariatsarchiv-Verordnung und ergänzte die kantonale 
Grundbuchverordnung.
 Im Berichtsjahr behandelte das Gesamtgericht zwei Beschwerden: Auf eine 
Aufsichtsbeschwerde wurde nicht eingetreten und eine Beschwerde gegen die 
Höhe der Entschädigung als amtlicher Verteidiger wurde teilweise gutgeheissen.

Die Verwaltungskommission des Obergerichts erliess im Berichtsjahr keine inter-
nen Kreis- und Rundschreiben.
 Sie äusserte sich in Vernehmlassungen und Berichten gegenüber dem Kan-
tonsrat, verschiedenen Direktionen des Regierungsrats und gegenüber der Verwal-
tungskommission der obersten kantonalen Gerichte, namentlich
– zu einer Motion betreffend Verschärfung des Vermummungsverbots,
– zur XBRL OR-Taxonomie,
– zur Ergänzung des kantonalen Polizeirechts,
– zu einer EMRK-Beschwerde gegen die Schweiz,
– zur Teilrevision des Lohnsystems und zum Betriebskonzept  
 Lohnsystemunterhalt für Richtpositionsbewertungen,
– zur Verordnung über Gebühren, Auslagen und Entschädigungen der  
 Strafverfolgungsbehörden,
– zur Änderung der Bundesverfassung, des Strafgesetzbuches, des Militärstraf- 
 gesetzes und des Jugendstrafgesetzes (Tätigkeitsverbot und Kontakt- und  
 Rayonverbot),
– zur Petition «Gerechte Bezahlung und faire Arbeitsbedingungen für  
 Dolmetscher/innen und Übersetzer der Behörden des Kantons Zürich»,
– zur Umsetzung der neuen ZPO im mietrechtlichen Verfahren hinsichtlich  
 der Kostenvorschüsse,
– zum Statistikgesetz,
– zu Praktikantenlöhnen,
– zur Anpassung der Vollzugsverordnung des Regierungsrats zum  
 Personalgesetz,
– zur Anpassung der Vollzugsverordnung der Rechtspflege zum  
 Personalgesetz,
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– zum IKS-Leitfaden für den Aufbau des internen Kontrollsystems,
– zur Verordnung zum Kinder- und Jugendhilfegesetz,
– zur kantonalen Volksinitiative «Mietgericht gebührenfrei»,
– zur kantonalen Geoinformationsgesetzgebung,
– zur Verordnung zum Bundesgesetz über die Teilung eingezogener  
 Vermögenswerte (VO TEVG),
– zur parlamentarischen Initiative betreffend Präzisierung des Anwendungs- 
 bereichs der Bestimmungen über die verdeckte Ermittlung,
– zur kantonalen Volksinitiative «Transparente Mieten (Offenlegung von  
 Anpassungen bei Neuvermietung)»,
– zur Anfrage von Kantonsräten betreffend «Desaster beim elektronischen  
 Grundbuch»,
– zur Verordnung über die Kommission für Kindesschutz,
– zur Genehmigung und Umsetzung des Übereinkommens des Europarates  
 zum Schutz von Kindern vor sexueller Ausbeutung und sexuellem  
 Missbrauch (Lanzarote-Konvention),
– zur Revision des Verjährungsrechts im Obligationenrecht,
– zur Änderung des Archivgesetzes,
– zur Anfrage der Finanzkommission im Zusammenhang mit dem Budget 2012  
 und Informatikmitteln,
– zur Änderung des Polizeiorganisationsgesetzes und zur Vereinbarung  
 zwischen dem Kanton Zürich und der Stadt Zürich über Errichtung und  
 Betrieb des Forensischen Instituts Zürich.

Berichterstattung der Bezirksgerichte. Die Verwaltungskommission prüfte die 
Berichterstattungen der Bezirksgerichte, Arbeitsgerichte und Mietgerichte über 
die Ende 2010 meldepflichtigen Prozesse. Es mussten keine Sonderberichterstat-
tungen angeordnet werden.

Geschäftslast

Das Gesamtobergericht hatte in seiner Zuständigkeit weniger Justizverwaltungs-
geschäfte zu behandeln als im Vorjahr. Die Verwaltungskommission, der Oberge-
richtspräsident und der Generalsekretär hatten demgegenüber mehr Verfahren als 
im Jahre 2010 zu erledigen, insbesondere im Personalbereich. Der Obergerichts-
präsident war zudem mit 141 Verfahren betreffend unentgeltliche Rechtspflege 
vor Klageeinreichung nach § 128 GOG befasst (Vorjahr: 31 Verfahren nach § 88 
ZPO/ZH). Die überwiegende Zahl der in die Zuständigkeit der Verwaltungskom-
mission fallenden Verfahren wurde auf dem Zirkularweg erledigt, die restlichen 
in 30 (Vorjahr 30) Sitzungen. Einige wichtige Geschäfte sind vorstehend unter 
«Allgemeines» aufgeführt (siehe auch Tabelle 143).
 



50

Hunderteinundachtzigster Rechenschaftsbericht des Obergerichts

Die Zahl der von der Verwaltungskommission zu behandelnden Beschwerden 
gingen von 50 im Vorjahr auf 14 im Berichtsjahr markant zurück, da gemäss den 
neuen Schweizerischen Prozessordnungen nunmehr die Zivil- und Strafkammern 
als Beschwerdeinstanz für behauptete Rechtsverweigerungen und Rechtsverzöge-
rungen zuständig sind. Ebenfalls rückläufig waren die behandelten Ausstandsbe-
gehren (von 47 im Vorjahr auf 21), da auch diesbezüglich die Zuständigkeit der 
Verwaltungskommission im Berichtsjahr weitgehend entfiel. Über Einzelheiten 
geben die Tabellen 144 bis 147 Auskunft.
 Bei den Zivilkammern stiegen die Neueingänge im Berichtsjahr um rund 5 %. 
Aufgrund der neuen ZPO haben die Berufungen massiv zugenommen. Sowohl der 
Rekurs als auch die Nichtigkeitsbeschwerde standen nur noch übergangsrechtlich 
zur Verfügung; neu bestehen dafür zahlreiche Beschwerdemöglichkeiten. Einen 
Überblick über die gesamte Geschäftsbelastung sowie über die Zahl der Erledi-
gungen und Pendenzen geben die Tabellen 90 ff.
 Bei der I. und II. Strafkammer, welche sich hauptsächlich mit Berufungen be-
fassen, nahmen die neu eingegangenen Geschäfte insgesamt um 1 % zu. Bei der 
III. Strafkammer, welche sich seit Anfang des Berichtsjahrs schwergewichtig mit 
Beschwerden befasst, nahmen die Neueingänge erwartungsgemäss sehr stark zu 
(+ 163%). Die personellen Ressourcen wurden bereits auf Beginn des Berichts-
jahres und auch während des Jahres angepasst. Die III. Strafkammer war im Be-
richtsjahr auch für die Entscheide über die Eröffnung einer Untersuchung oder das 
Nichteintreten gegen Beamte und Behördenmitglieder wegen des Verdachts auf 
strafbare Handlungen zuständig, wobei in 89 Fällen ein Entscheid gefällt wurde 
(Vorjahr 202). Einzelheiten über Bestand, Dauer und Erledigung der Verfahren 
ergeben sich aus den Tabellen 110 bis 115.
 Zwangsmassnahmengericht. Das vor dem Hintergrund der StPO neu zu er-
richtende Zwangsmassnahmengericht erledigte im Berichtsjahr 1 165 Geschäfte. 
Über Einzelheiten gibt die Tabelle 124 Auskunft.
 Revisionskammer. Die Revisionskammer war nur noch übergangsrechtlich tä-
tig und erledigte ein Verfahren. Über Einzelheiten geben die Tabellen 119 und 120 
Auskunft.

Personelles

Richter. Im Berichtsjahr traten Dr. iur. Gustav Hug-Beeli und Dr. iur. Hans Schmid 
altershalber zurück. Der Kantonsrat wählte Dr. iur. Peter Higi zum neuen Mit-
glied des Gerichts (Amtsantritt 1. Februar 2011). Die Ersatzwahl für Dr. iur. Hans 
Schmid ist noch nicht erfolgt. Dr. iur. Pierre Martin erklärte seinen Teilrücktritt 
(50 %) per Ende 2011. Der Kantonsrat beschloss diesbezüglich, das Pensum des 
bisherigen Mitglieds lic. iur. Martin Langmeier von 50 auf 100 Stellenprozente 
aufzustocken.



51

Hunderteinundachtzigster Rechenschaftsbericht des Obergerichts

 Ersatzrichter. Zufolge seiner Wahl als Mitglied und seines Amtsantrittes per 
1. Februar 2011 stand Dr. iur. Markus Kriech ab diesem Zeitpunkt nicht mehr als 
Ersatzoberrichter zur Verfügung. Dr. iur. Dieter Brändle trat im Berichtsjahr als 
Ersatzmitglied zurück. Er wird ab 1. Januar 2012 das neu geschaffene Bundespa-
tentgericht präsidieren. Die Ersatzwahlen des Kantonsrates für die beiden Stellen 
sind noch pendent.

Gemeinsame Justizverwaltung der obersten kantonalen Gerichte 

Die Verwaltungskommission der Gerichte konstituierte sich ab 1. Juli 2011 für das 
Amtsjahr 2011/12 mit Prof. Dr. iur. Martin Zweifel, Präsident des Verwaltungsge-
richts, als Präsidenten und Dr. iur. Alexia Heine, Präsidentin des Sozialversiche-
rungsgerichts, als Vizepräsidentin. Sie liess sich zur Änderung des Archivgeset-
zes und zur Teilrevision des Lohnsystems (Betriebskonzept Lohnsystemunterhalt 
für Richtpositionsbewertungen) vernehmen und delegierte Remo Graf, Chef des 
Personaldienstes des Obergerichts, in die Kommission für Richtpositionsbewer-
tungen. Zudem beantwortete sie Fragen der Finanzkommission im Zusammen-
hang mit dem Budget 2012. Auf Vernehmlassungen zum Lohn für Praktikantinnen 
und Praktikanten sowie zu den Änderungen des Statistikgesetzes verzichtete die 
Verwaltungskommission der Gerichte. Sie unterbreitete dem Plenarausschuss der 
Gerichte Änderungen der Vollzugsverordnung der obersten kantonalen Gerichte 
zum Personalgesetz, welche aufgrund der neuen schweizerischen Prozessgesetze 
notwendig waren, sowie, im Sinne einer Anhörung gemäss § 56 Abs. 3 Personal-
gesetz, die vom Regierungsrat geplanten Änderungen der Vollzugsverordnung des 
Regierungsrats zum Personalgesetz. Die Änderungen wurden durch den Plenar-
ausschuss auf dem Zirkularweg verabschiedet.
 Die Verwaltungskommission der Gerichte delegierte Generalsekretär lic. iur. 
Alberto Nido als Vertreter der Gerichte in die Archivkommission, nachdem Ober-
richter Dr. Hans Schmid seinen Rücktritt aus der Kommission erklärt hatte. Weiter 
delegierte sie Thomas van Haaften, Chef Logistik des Obergerichts, als Vertreter 
der Gerichte in den Steuerungsausschuss der ASA-Koordinationsstelle.
 Die Geschäfte wurden in einer Sitzung und im Übrigen auf dem Zirkularweg 
erledigt.



52

Hunderteinundachtzigster Rechenschaftsbericht des Obergerichts

Geschworenengericht

Durch die Einführung der Schweizerischen Strafprozessordnung wurde das Ge-
schworenengericht abgeschafft. Es führte im Berichtsjahr übergangsrechtlich die 
Geschäfte weiter, bei welchen die Hauptverhandlung bereits im Vorjahr eröffnet 
wurde, wobei es ein Verfahren erledigte (vgl. Tabellen 125 und 126). 

Handelsgericht

Die Eingänge der handelsgerichtlichen Geschäfte sanken von 376 auf 279 Ver-
fahren (- 26 %). Zusammen mit dem Übertrag aus den Vorjahren (403 Verfahren) 
waren gesamthaft 682 (Vorjahr 737) Prozesse zu behandeln. Es konnten 350 Ver-
fahren erledigt werden, davon 238 oder rund 68 % durch Vergleich, Anerkennung 
oder Rückzug. Eine grosse Belastung stellten im Berichtsjahr die Einzelgerichts-
geschäfte dar. Die Eingänge stiegen aufgrund neuer Zuständigkeiten von 19 auf 
994 Verfahren. Auch wenn diese Verfahren weniger aufwendig sind als die sons-
tigen handelsgerichtlichen Geschäfte, führen sie zu einem Mehraufwand. Nähere 
Aufschlüsse geben die Tabellen 129 bis 136 des Statistikteils.
 Im Laufe des Berichtsjahrs bzw. per Ende 2011 sind die folgenden Handels-
richter ausgeschieden: Ernst Weber-Krauer (1. Kammer), lic. oec. HSG Stefan 
Haag (2. Kammer), dipl. Ing. HTL Walter Spaltenstein (3. Kammer), dipl. Ing. 
HTL Werner Beyer (5. Kammer), Kurt Blättler (5. Kammer), Dr. iur. François 
Schwarzenbach (6. Kammer), Marianne Bolliger (7. Kammer), Mathias C. Berger 
(8. Kammer) und Viktor Müller (9. Kammer). Zu neuen Handelsrichtern wählte 
der Kantonsrat im Berichtsjahr lic. iur. Martin Hablützel (1. Kammer), Rony Mül-
ler (1. Kammer), Dr. rer. pol Arnold Huber (1. Kammer), Dr. iur. Roger Peter (2. 
Kammer), Attila Mathe (2. Kammer), Dr. iur. Daniel Trümpy (3. Kammer), Ivo 
Eltschinger (5. Kammer), Diego Brüesch (9. Kammer) und dipl. Bauing. ETH/
SIA/USIC Hans Dietschweiler (10. Kammer).

Rechtsanwältinnen und Rechtsanwälte

Kommission für die Prüfung der Anwaltskandidatinnen und -kandidaten

Personelles. Es sind für das Berichtsjahr keine personellen Änderungen zu ver-
zeichnen.

Geschäftslast. Zur Rechtsanwaltsprüfung meldeten sich 250 Bewerberinnen und 
Bewerber (Vorjahr 216) an. Für schriftliche Prüfungen wurden 42 (Vorjahr 41) 
Termine festgesetzt. Abgelegt wurden 319 (Vorjahr 299) schriftliche Prüfungen. 
In 115 (Vorjahr 128) Sitzungen nahm die Kommission mündliche Prüfungen ab, 
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wobei sich 250 (Vorjahr 291) Kandidatinnen und Kandidaten (davon 46 Repe-
tentinnen und Repetenten) dem Examen unterzogen. 187 (Vorjahr 208) Bewer-
berinnen und Bewerber bestanden die Prüfung, wovon 109 (Vorjahr 107) nach je 
einer schriftlichen und mündlichen Prüfung, 27 (Vorjahr 47) nach einer schrift-
lichen und zwei mündlichen Prüfungen, 26 (Vorjahr 29) nach zwei schriftlichen 
und einer mündlichen Prüfung, 13 (Vorjahr 22) nach je zwei schriftlichen und 
mündlichen Prüfungen, 3 (Vorjahr 1) nach drei schriftlichen und einer mündlichen 
Prüfung sowie 9 Kandidaten (Vorjahr 3) nach drei schriftlichen und zwei münd-
lichen Prüfungen. 10 (Vorjahr 12) Kandidatinnen und Kandidaten bestanden die 
Prüfung nicht, wovon 7 (Vorjahr 7) nach drei schriftlichen und 3 (Vorjahr 4) nach 
zwei mündlichen Prüfungen. 16 (Vorjahr 55) Bewerberinnen und Bewerber zogen 
ihre Kandidatur im Laufe des Prüfungsverfahrens zurück. Weitere Einzelheiten 
ergeben sich aus Tabelle 152.
 Auf Grund bestandener Prüfung erteilte das Obergericht folgenden 187 (Vor-
jahr 208) Personen das Rechtsanwaltspatent: 
Albrecht Kathrin, lic. iur., von Stadel ZH und Aarau AG, in Zürich,
Amman Roger, lic. iur. et lic. oec. HSG, von Aadorf TG und Ittigen BE, in Zürich,
Amrhein Kerstin, lic. iur., von Frauenfeld TG und Engelberg OW, in Frauenfeld,
Amstad Oscar, lic. iur., von Beckenried NW, in Zürich,
Arpino Silvano, lic. iur., von Uster ZH, in Zürich,
Bänninger Sabrina, lic. iur., von Zürich ZH, in Zürich
Bamert Marc, lic. iur., von Meilen ZH und Tuggen SZ, in Zürich,
Bazzi Claudio, lic. iur., von Zürich ZH, in Zürich,
Bertschy Ingrid, MLaw, von Tafers FR, Düdingen FR und Freiburg FR, in Zürich,
Bigler Adrian, lic. iur., von Worb BE, in Zürich,
Binz Sarah, lic. iur., von Schlieren ZH und Gerlafingen SO, in Zürich,
Blanc Louise, lic. iur., von Zürich ZH und Travers NE, in Kirchberg,
Bonetti Cynthia, lic. iur., von Zürich ZH und Affoltern am Albis ZH, in Uster,
Borghi Xavier, lic. iur., von Ormont-Dessous VD, in Zürich,
Braun Martina, Dr. iur., von Frauenfeld TG und Aadorf TG, in Winterthur,
Brütsch Tobias, lic. iur., von Büttenhardt SH, in Winterthur,
Brun Simon, MLaw, von Hägglingen AG, in Zürich,
Brunner Fabienne, lic. iur., von Aesch LU, in Wohlen,
Buchmann Michèle, lic. iur., von Zürich ZH, in Winterthur,
Caamaño Angeles, lic. iur., von Zürich ZH, in Zürich,
Chiasera Massimo, lic. iur., von Zürich ZH, in Zürich,
Conradin Philip, lic. iur., von Chur GR und Valchava GR, in Dietikon,
Däppen Dana, lic. iur., von Riggisberg BE, in Zürich,
Dahortsang Tenzin, lic. iur., von Zell ZH, in Zürich,
Demi Valentina, lic. iur., von Horgen ZH, in Horgen,
Demont Maric, lic. iur., von Vella GR, in Zürich,
Diggelmann Bettina, lic. iur., von Zürich ZH, in Zürich,
Dolder Jan, lic. iur., von Winterthur ZH und Schönholzerswilen TG, in Hinwil,
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Egger David, MLaw, von St. Ursen FR, in Zürich,
Egli Christof, MLaw, von Bäretswil ZH, in Wermatswil,
Ehrensperger Jennifer, MLaw, von Nürensdorf ZH, in Eschenz,
Enzler Alex, lic. iur., von Appenzell AI, in Zürich,
Eugster Andrea, lic. iur., von Trogen AR, in Zürich,
Exner Christian, lic. iur., von Zürich ZH, in Zürich,
Fernandez Raquel, lic. iur., von Zürich ZH, in Zürich,
Flühmann Daniel, Dr. iur., von Zürich ZH und Neuenegg BE, in Zürich,
Fässler Nicole, lic. iur., von Adligenswil LU und Arth SZ, in Zürich,
Fischer Stephan, MLaw, von Zürich ZH und Jonen AG, in Bolligen,
Frei David, lic. iur., von Weiningen ZH, in Weiningen,
Friedrich Alain, MLaw, von Oberkirch LU und Remetschwil AG, in Oberkirch,
Fuchs Philippe, lic. iur., von Wängi TG, in Zürich,
Fuchs Simone, MLaw, von Luzern LU und Römerswil LU, in Zürich,
Fuchs Tanja, lic. iur., von Sempach LU, in Zürich,
Gasparevic Karolina, lic. iur., von Elgg ZH, in Winterthur,
Gasser Szoltysek Isabella, lic. iur., von Belp BE, in Zürich,
Gessler Claudia, lic. iur., von Basel BS, in Zürich,
Gisiger Franziska, lic. iur., von Hauenstein-Ifenthal SO, in Zürich,
Groh Anina, lic. iur., von Kilchberg ZH und Basel-Stadt BS, in Kilchberg,
Groth Stephan, lic. iur., von Dietikon ZH und Berikon AG, in Zürich,
Grunder Silvio, lic. iur., von Mönchaltorf ZH, Vechigen BE und Basel BS, in  
 Zürich,
Guard-Hofmann Vera, lic. iur., von Rüeggisberg BE, in Buchs,
Gut Philip, lic. iur., von Zürich ZH, Stäfa ZH und Männedorf ZH, in Zürich,
Gutzwiller Roman, M.A. HSG in Law, von Therwil BL, in Winterthur,
Häfeli Rahel, lic. iur., von Seengen AG, in Zürich,
Häusermann Thomas, MLaw, von Egliswil AG, in Zürich,
Hauser Manuel, lic. iur., von Worb BE, in Thalwil,
Hefti Liliane, lic. iur., von Wettswil a.A. ZH, Mitlödi GL und Luchsingen GL, in  
 Zürich,
Hensel Martin, lic. iur., von Zürich ZH und Widnau SG, in Zürich,
Herzog Carole, lic. iur., von Homburg TG, in Fehraltdorf,
Hess Simone, lic. iur., von Illnau-Effretikon ZH und Wald ZH, in Zürich,
Hirt Alexandra, MLaw, von Birrhard AG, in Aarau,
Hofer Urs, lic. iur., von Biglen BE, in Winterthur,
Hofstetter Simon, MLaw, von Basel BS, in Zürich,
Honegger Zoe, MLaw, von Rüti ZH, in Netstal,
Hofer Christina, MLaw, von Arni BE, in Zürich,
Horber Philip, lic. iur., von Zürich ZH und Affeltrangen TG, in Gockhausen,
Hosang Carla, lic. iur., von Thusis GR, in Zürich,
Huber Michael, lic. iur., von Oberkulm AG, in Zürich,
Hulmann Thomas, MLaw, von Saulcy JU, in Schwerzenbach,
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Iseli Evelyne, lic. iur., von Lützelflüh BE, in Zürich,
Jost Andrea, lic. iur., von Wetzikon ZH und Wynigen BE, in Oberengstringen,
Jungo Dominique, MLaw, von Düdingen FR und Freiburg FR, in Zürich,
Kägi Manuel, lic. iur., von Bauma ZH, in Zürich,
Keller Nina, MLaw, von Dörflingen SH, in Dörflingen,
Klainguti Florian, lic. iur., von Küsnacht ZH und Samedan GR, in Zürich,
Kleinert Annina, lic. iur., von Zürich ZH, Winterthur ZH, und Zell ZH, in Zürich,
Knecht Arnika, lic. iur., von Meilen ZH und Fällanden ZH, in Zürich,
Kocher Melanie, lic. iur., von Klosters-Serneus GR, in Zürich,
Kostka Juhani, Dr. iur., von Ballwil LU, in Zürich,
Kramer Isabel, lic. iur., von Zürich ZH, in Zürich,
Künzi Daniela, MLaw, von Adelboden BE, in Regensdorf,
Kunz Simone, MLaw, von Uetikon am See ZH, in Volketswil,
Laufer Cécile, MLaw, von Zürich ZH, in Zürich,
Lepori Tavoli Luisa, Dr. iur., von Lugano TI und Monteggio TI, in Zürich,
Leuenberger René, MLaw, von Trachselwald BE, in Zürich,
Liechti Daniel, lic. iur., von Landiswil BE und Höri ZH, in Höri,
Lienhard Andreas, lic. iur., von Buchs AG, in Zürich,
Locher Diana, lic. iur., von Zürich ZH, in Zürich,
Löhr Elisabeth, MLaw, von Zürich ZH, in Zürich,
Loepfe Nicolas, MLaw, von Häggenschwil SG, in Appenzell Steinegg,
Lohrer Reto, lic. iur., von Zürich ZH und Hölstein BL, in Zürich,
Lohri Nathalie, lic. iur., von Tägertschi BE, in Zürich,
Mäder Stefan, lic. iur., von Schleitheim SH, in Zürich,
Marti Claudia, lic. iur., von Sursee LU, in Seuzach,
Marti Margrit, M.A. HSG in Law, von Sool GL, in Sool,
Matter Martina, lic. iur., von Winterthur ZH und Kölliken AG, in Bassersdorf,
Mattle Karin, MLaw, von Altstätten SG, in Zürich,
Mattli Georg, lic. iur., von Langwies GR, in Zürich,
Meier Martina, lic. iur., von Nottwil LU, in Zürich,
Meier Niklaus, Dr. iur., von Regensdorf ZH, in Zürich,
Meier Patrick, lic. iur., von Schleitheim SH und Winterthur ZH, in Kollbrunn,
Meier Simon, lic. iur., von Würenlingen AG, in Zürich,
Meister Sandra, lic. iur., von Erlenbach ZH, in Zürich,
Menghini Fabiano, MLaw, von Domat/Ems GR und Poschiavo GR, in Zürich,
Menn Annatina, Dr. iur., von Zillis-Reischen GR, in Zürich,
Meyer Christoph, lic. iur., von Zürich ZH, in Adliswil,
Michel Nora, MLaw, von Zürich ZH, in Zürich,
Moretti Enrico, lic. iur., von Schaffhausen SH, in Zürich,
Mosimann Anna, MLaw, von Faido TI, in Zürich,
Müll Thorsten, MLaw, von Volketswil ZH, in Zürich,
Müller Caroline, lic. iur., von Dübendorf ZH, in Zürich,
Muster Alain, MLaw, von Bern BE, in Zürich,
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Nänni Matthias Georg, Dr. iur., von Herisau AR, in Zürich,
Neeracher Rahel, lic. iur., von Basel-Stadt BS und Bachs ZH, in Oberglatt,
Neukom Anna, lic. iur., von Rafz ZH und les Montets FR, in Zürich,
Oehninger David, lic. iur., von Birmensdorf ZH und Zürich ZH, in Birmensdorf,
Oertli Schmid Theres, Dr. iur., von Malix GR und Winterthur ZH, in Zürich,
Oppliger David, lic. iur., von Aarburg AG und Heimiswil BE, in Zürich,
Pacheco-Ott Theres, lic. iur., von Zollikon ZH und Winterthur ZH, in Zürich,
Pally Hofmann Ursina, Dr. iur., von Zürich ZH, Unterkulm AG und Medel GR, in 
 Hausen am Albis,
Peerdeman Flurina, lic. iur., von Schwanden GL, in Bad Zurzach,
Peyer Martin, Dr. iur. et lic. rer. publ. HSG, von Zürich ZH und Küsnacht ZH, in  
 Zürich,
Poltera Piroska, lic. iur., von Mulegns GR, in Unterentfelden,
Puskás Dániel, lic. iur., von Zürich ZH, in Zürich,
Ramseier Kathrin, lic. iur., von Bern BE und Trub BE, in Zürich,
Rangoni Aliouhande G., lic. iur., von Isorno TI, in Zürich,
Rebell Christian, MLaw, von Zollikon ZH, in Zürich,
Reudt Daniel, lic. iur., von Berg TG, in Zürich,
Reutlinger Milena, lic. iur., von Zollikon ZH, in Zollikerberg,
Rey Mathias, Dr. iur., von Geltwil AG, in Zürich,
Rietmann Peter, lic. iur., von Thundorf TG, in Zürich,
Ruckstuhl Chantal, MLaw, von Pfaffnau LU, in Schlieren,
Rüegg Marcel, lic. iur., von Zürich ZH und Uster ZH, in Zürich,
Rüegg Sabrina, lic. iur., von Fischenthal ZH, in Zürich,
Rupf Daniel, lic. iur., von Sennwald-Salez SG und Sennwald-Haag SG, in Zürich,
Russ Sebastian, lic. iur., deutscher Staatsbürger, in Nänikon,
Semadeni Corina, lic. iur., von Poschiavo GR, in Zürich,
Sezer Cansev Ayse, MLaw, von Grüningen ZH und Lenzburg AG, in Grüningen,
Slavik Oliver, lic. iur., von Illnau-Effretikon ZH, in Winterthur,
Spring Petra, lic. iur., von Emmen LU und Vechigen BE, in Zürich,
Sutter Fabian, MLaw, von Hubersdorf SO, in Zürich,
Sutter Claude, lic. iur., von Appenzell AI, in Zürich,
Schärer Linda, lic. iur., von Winterthur ZH und Thörigen BE, in Winterthur,
Scherrer Stefan, lic. iur., von Dübendorf ZH und Mönchaltorf ZH, in Zürich,
Schilling Andrea, lic. iur., von Biel BE, in Winterthur,
Schibli Fabienne, lic. iur., von Zürich ZH und Otelfingen ZH, in Buchs,
Schmelzer Dan, lic. iur., von Zürich ZH, in Zürich,
Schneider Florian, lic. iur., von Zürich ZH und Rorbas ZH, in Winterthur,
Schmid Nadine, lic. iur., von Wölfinswil AG, in Zürich,
Schneider Susanna, lic. iur., von Zürich ZH, Deutschland und den USA, in Zürich,
Schönfeld Christian, M.A. HSG in Law and Economics, von Zürich ZH, in  
 Zumikon,
Schregenberger Andreas, lic. iur., von Degersheim-Magdenau SG, in Winterthur,
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Schürer Stefan, Dr. iur., von Grenchen SO, in Zürich,
Schuler David, lic. iur., von Zürich ZH und Schwyz SZ, in Zürich,
Schwarz Claudia, lic. iur., von St. Gallen SG, in Zürich,
Schweingruber Sandra, lic. iur., von Zürich ZH, Oetwil an der Limmat ZH und  
 Rüeggisberg BE, in Stallikon,
Steiner Daniela, lic. iur., von Zürich ZH und Oberkulm AG, in Zürich,
Steinfels Michèle, lic. iur., von Zürich ZH, in Uster,
Steinmann Paul, lic. iur., von St. Gallen SG, in Zürich,
Tagmann Dania, lic. iur., von Altstätten SG, in Zürich,
Tanner Martin, lic. iur., von Winterthur ZH und Urnäsch AR, in Wallisellen,
Testa Seraina, lic. iur., von Arvigo GR, in Zürich,
Thöni Simone, lic. iur., von Mönchaltorf ZH und Besenbüren AG, in Zürich,
Thomann Bénédict, M.A.HSG in Law and Economics, von Zürich ZH und  
 Zollikon ZH, in Zürich,
Traub Jessica, lic. iur., von Basel BS, in Zürich,
Truffer Marc, MLaw, von Randa VS, in Zollikon,
Tschirky Nicole, lic. iur., von Dietlikon ZH und Mels,
Utzinger Julia, lic. iur., von Bülach ZH, in Oberglatt,
Vaterlaus Sarah, lic. iur., von Zürich ZH, in Zürich,
Vontobel Andrea, lic. iur., von Rüti ZH, in Bubikon,
Vopat Baumann Johanna, lic. iur., von Schafisheim AG und Wallisellen ZH, in 
 Oberglatt,
Vorburger Myriam, lic. iur., von Mauren FL, in Zürich,
Walter Marc, M.A. HSG in Law, von Siblingen SH, in Zürich,
Weber Martin, MLaw, von Arth SZ, in Zürich,
Wehinger Thomas, MLaw, von Zürich ZH, in Thalwil,
Wehrli Daniela, lic. iur., von Küttigen AG, in Zürich,
Wenger Patricia, lic. iur., von Wahlern BE, in Bülach,
Wigdorovits Andrea, MLaw, von Zürich ZH, in Zürich,
Wirth Isabel, lic. iur., von Kirchberg SG, in Wettingen,
Wirz Martina, lic. iur., von Zürich ZH und Hombrechtikon ZH, in Zürich,
Wolff Michael, lic. iur., von Zürich ZH, in Zürich,
Wyler Fabienne, lic. iur., von Zürich ZH und Endingen AG, in Zürich,
Wyrsch Roman, MLaw, von Küssnacht SZ und Emmetten NW, in  
 Küssnacht am Rigi,
Yasargil Shirin, lic. iur., von Zürich ZH, in Forch,
Zenuni Hanife, lic. iur., von Zürich ZH, in Zürich,
Züger Jacqueline, lic. iur., von Zürich ZH und Schübelbach SZ, in Winterthur,
Zwicky Stephan, lic. iur., von Mollis GL, in Bülach.
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Aufsichtskommission über die Anwältinnen und Anwälte

Personelles. Oberrichter Dr. iur. Georg Pfister trat per 30. Juni 2011 als Präsident 
und Mitglied der Kommission zurück und Oberrichter lic. iur. Peter Helm per 6. 
September 2011 als Ersatzmitglied. Das Obergericht wählte per 1. Juli 2011 Ober-
richter PD Dr. iur. Alexander Brunner zum neuen Präsidenten und Oberrichterin 
lic. iur. Eleonora Lichti Aschwanden zum neuen Mitglied sowie Bezirksrichter lic. 
iur. Beat Gut per 7. September 2011 als neues Ersatzmitglied der Kommission.

Geschäftslast. Die Geschäftslast blieb im Berichtsjahr praktisch gleich wie im 
Vorjahr. Leicht rückläufig waren die Entbindungen vom Berufsgeheimnis; hin-
gegen nahmen die Registrierungen zu. In den 31 (Vorjahr 31) erledigten Diszipli-
narverfahren gegen Rechtsanwältinnen und Rechtsanwälte wurden 6 (Vorjahr 6) 
Bussen verhängt. In drei Fällen wurde ein Verweis erteilt. 8 (Vorjahr 12) Verfahren 
wurden eingestellt und 12 (Vorjahr 7) Anzeigen wurde keine Folge gegeben. Wei-
tere Einzelheiten enthalten die Statistiktabellen 153 bis 155.

Fachgruppe Dolmetscherwesen

Personelles. Die Fachgruppe Dolmetscherwesen (FG) setzte sich wie folgt zu-
sammen:
– Anton Schärer, lic. iur., Generalsekretär-Stv. des Obergerichts (FG-Leiter)*
– Alexander Knauss, lic. iur., Staatsanwalt StA IV (Stellvertretender FG- 
 Leiter)*
– Christoph Benninger, lic. iur., Bezirksrichter Bezirksgericht Zürich* 
– Hptm Katharina Graf, lic. iur., Chefin SA 1 Kripo, Kantonspolizei
– Hptm Norbert Klossner, Chef SA 4 Kripo, Kantonspolizei
– Raphael Michel, lic. iur., Stv. Leitender Staatsanwalt, Staatsanwaltschaft  
 Zürich-Sihl 
– Markus Uhl, Leiter Lohnadministration, Personalamt
*Mitglieder des Ausschusses

Als Verbindungsperson zur Stadtpolizei Zürich wird mit Hptm lic. iur. Beat Rhy-
ner zusammengearbeitet.

Der amtierende Fachgruppenleiter, lic. iur. Anton Schärer, trat per Ende Jahr von 
seinem Amt zurück. Die Verwaltungskommission des Obergerichts wählte als 
neue Vertreterin des Obergerichts bzw. als Fachgruppenleiterin die amtierende 
Zentralstellenleiterin lic. iur. Tanja Huber, welche sowohl die Fachgruppe als auch 
die Zentralstelle leiten wird.
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Personelle Zusammensetzung der Zentralstelle:
– Tanja Huber, lic. iur., Exec. MBA, Leiterin Zentralstelle Dolmetscherwesen 
– Jeannette Donatsch, Verwaltungssekretärin (Teilzeit)
– Simone Krüsi, Verwaltungssekretärin (Teilzeit, bis Februar 2011)
– Tamara Marcibanyi, Verwaltungssekretärin (Februar – August 2011)
– Livia Häberling, Verwaltungssekretärin (September – Dezember 2011)

Geschäftsübersicht. Es wurden insgesamt 123 (Vorjahr 126) neue Geschäfte re-
gistriert (116 erledigt). Dabei handelt es sich bei 103 (Vorjahr 113) Geschäften um 
Gesuche um Aufnahme/Wiederaufnahme in das Dolmetscherverzeichnis sowie 
um 7 (Vorjahr 9) Gesuche um Eintragung einer zusätzlichen Sprache (insgesamt 
105 erledigt) und um 13 (Vorjahr 13) Beschwerden gegen Dolmetscherinnen und 
Dolmetscher (11 erledigt). Am Ende des Berichtjahrs blieben insgesamt 74 (Vor-
jahr 64) Geschäfte pendent.

Dolmetscherverzeichnis/Dolmetscherbestand. Per 31. Dezember 2011 figurierten 
insgesamt 585 Dolmetscherinnen und Dolmetscher (Vorjahr 567) für 107 Spra-
chen (Vorjahr 106) auf dem Dolmetscherverzeichnis. 29 Personen wurden nach 
bestandener Prüfung Basiswissen Behörden- und Gerichtsdolmetschen neu in das 
Dolmetscherverzeichnis aufgenommen (Vorjahr 36).
 Vier Dolmetscherinnen wurden aus dem Dolmetscherverzeichnis gestrichen, 
weil sie dies beantragten. Zwölf Dolmetschende wurden wegen Reklamationen 
von Auftraggebern (Polizei, Staatsanwaltschaft, Gericht) zu Stellungnahmen 
bezüglich ihrer Sprachkenntnisse oder ihres Rollenverständnisses aufgefordert 
(«Beschwerdeverfahren»).
 Es wurden insgesamt vier Rekurse erhoben, drei davon gegen Abweisungsbe-
schlüsse von Anträgen um Aufnahme in das Dolmetscherverzeichnis: Ein Rekurs 
wurde von der Verwaltungskommission gutgeheissen, ein Rekurs konnte von der 
Fachgruppe Dolmetscherwesen wiedererwägungsweise behandelt werden und ein 
Rekurs wurde abgewiesen. Ein weiterer Rekurs, welcher in einem Beschwerde-
verfahren erfolgt war (Streichung der Zulassung für schriftliche Aufträge in ei-
ner der angebotenen Sprachen sowie Einfügung des Vermerks «Aufträge nur bei 
Verwaltungs- und Untersuchungsbehörden»), bleibt bei der Verwaltungskommis-
sion pendent. Ein gegen einen abgewiesenen Wiederaufnahmeantrag erhobener 
Rekurs aus dem Jahre 2010 wurde von der Verwaltungskommission abgewiesen. 
Ein gegen eine Nichtaufnahme erhobener Rekurs – ebenfalls aus dem Jahre 2010 
– bleibt noch bei der Verwaltungskommission pendent.

Tätigkeit der Fachgruppe. Die Fachgruppe trat zu zwei Sitzungen zusammen. Sie 
setzte sich dabei unter anderem mit Fragen des Datenschutzes im Zusammenhang 
mit der Bekanntgabe von Dolmetscherdaten an Dritte durch die Zivilstandsämter 
und Notariate auseinander. Ein Treffen mit Repräsentanten des Zürcher Anwalts-
verbandes diente der Verbesserung der Zusammenarbeit zwischen Dolmetschen-
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den und Anwälten bzw. der Klärung entsprechender rechtlicher Fragen. Die Fach-
gruppe setzte sich sodann mit der an den Regierungsrat gerichteten Petition des 
VZGDÜ «Gerechte Bezahlung und faire Arbeitsbedingungen für Dolmetscherin-
nen und Übersetzer der Behörden des Kantons Zürich» auseinander und verfasste 
dazu eine Stellungnahme an die Verwaltungskommission des Obergerichts.

Tätigkeit des Ausschusses der Fachgruppe. Der Ausschuss trat zu vier Sitzungen 
zusammen, wobei insbesondere über Neuaufnahmen von Dolmetschenden in das 
Verzeichnis befunden wurde. Die Behandlung von Beschwerden gegen Dolmet-
schende nahm ebenfalls einen gewissen Raum ein; insbesondere wurden von Mit-
gliedern des Ausschusses mehrere Einzelgespräche mit Dolmetschenden geführt, 
gegen deren Tätigkeit Reklamationen eingegangen waren.

Tätigkeit der Zentralstelle. Die Zentralstelle war für die Verfahrensleitung der 
Aufnahme-, Beschwerde- und Löschungsverfahren zuständig. Des Weiteren 
fungierte sie als zentrale Anlaufstelle für die Dolmetschenden sowie für die in-
ner-, aber auch ausserkantonalen sowie eidgenössischen Behörden und vermit-
telte verschiedentlich Dolmetschende mit «seltenen Sprachen». Insbesondere im 
ersten Halbjahr war die Zentralstelle u.a. vom Übertrag der Dolmetscherdaten 
aus dem alten System der Finanzdirektion («PALAS») in das neue Lohnsystem 
(«PulsZH») und der technisch neuen Erstellung des Dolmetscherverzeichnisses 
eingenommen. Des Weiteren führte die Systemänderung in der gerichtsinternen 
Geschäftsverwaltung zu gewissen Verzögerungen in den Abläufen im Dolmet-
scherwesen.
 Die Zentralstelle publizierte ein «Stelleninserat» in einer Tageszeitung für 
die Rekrutierung von Dolmetschenden für sogenannte «seltene Sprachen». Diese 
Massnahme führte zu vermehrten Anfragen und Anträgen und - wenn auch nicht 
im erhofften Masse - zur Aufnahme von weiteren Dolmetschenden mit exotischen 
Sprachen.
 Im Zusammenhang mit Neuaufnahmen in das Dolmetscherverzeichnis führte 
die Leiterin Zentralstelle 60 persönliche Gespräche mit Personen, welche einen 
Antrag um Aufnahme in das Dolmetscherverzeichnis stellten. Die Zentralstelle 
plante und organisierte zwei Kurse Basiswissen Behörden- und Gerichtsdolmet-
schen; es fanden zwei Prüfungstage und drei halbe Tage mit Wiederholungsprü-
fungen statt.
 Zur Behebung des grossen Mangels an Dolmetschenden für die somalische 
Sprache bot die Zentralstelle zwei Interessenten mit entsprechendem Potential 
Spezialkurse im Bereich Behörden- und Gerichtsdolmetschen an.
 Die Zentralstellenleiterin war für die interne (kantonale Verwaltung und Ge-
richte) und externe (Öffentlichkeit) Kommunikation zuständig und war u.a. in die-
sem Zusammenhang als Referentin bei folgenden Veranstaltungen tätig:
– Gerichtsdolmetschertag in Hannover (Bundesverband der Dolmetscher  
 und Übersetzer in Deutschland)
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– Zertifikatslehrgang «Judikative» (Schweizerische Richterakademie, Luzern)
– Erfolgreicher Eintritt in den Arbeitsmarkt (Übersetzerlehrgang Zürcher  
 Hochschule für Angewandte Wissenschaften, Winterthur)
– Kripo-Fachtagung (Stadtpolizei Zürich)
 Die Zentralstellenleiterin nahm in Berlin an einem eintägigen Kurs des Bun-
desverbands der Dolmetscher und Übersetzer teil.

Weiterbildungsveranstaltungen der Zentralstelle. Im Berichtsjahr wurden keine 
Weiterbildungsveranstaltungen durchgeführt.

Fachkommission für psychiatrische und psychologische Gutachten 
in Straf- und Zivilverfahren

Personelles. Die Fachkommission für psychiatrische und psychologische Gutach-
ten in Straf- und Zivilverfahren («Fachkommission psych. Gutachten») setzte sich 
wie folgt zusammen:
– Thomas Meyer, lic. iur., Oberrichter (Präsident Fachkommission) 
– Maya Bertschi, lic. iur., Bezirksrichterin Bezirksgericht Zürich
 (Stellvertretende Präsidentin)
– Andreas Brunner, Dr. iur., Leitender Oberstaatsanwalt
– Thomas Fingerhuth, lic. iur., Rechtsanwalt
– Ulrich Gabathuler, Dr. med., Kantonsarzt
– Elmar Habermeyer, PD Dr. med., Chefarzt, Zentrum für Forensische  
 Psychiatrie, Psychiatrische Universitätsklinik Zürich
– Otto Horber, Dr. med., Chefarzt, Psychiatriezentrum Rheinau*
– Steffen Lau, Dr. med., Chefarzt, Zentrum für Forensische Psychiatrie,  
 Psychiatrische Universitätsklinik Zürich**
– Marco Olgiati, Dr. med., Facharzt FMH für Psychiatrie und Psychotherapie
– Hans Schaumann, Dr. med., Oberarzt, Institut für Rechtsmedizin Universität  
 Zürich
– Frank Urbaniok, Prof. Dr. med., Chefarzt, Psychiatrisch-Psychologischer  
 Dienst
– Pia von Wartburg, lic. iur. et lic. phil., Juristische Sekretärin mbA,  
 Direktion der Justiz und des Inneren
* bis Juli 2011
** ab August 2011

Personelle Zusammensetzung der Zentralstelle:
– Tanja Huber, lic. iur., Exec. MBA, Leiterin Zentralstelle
– Simone Krüsi, Verwaltungssekretärin (Teilzeit, bis Februar 2011)
– Tamara Marcibanyi, Verwaltungssekretärin (Februar – August 2011)
– Livia Häberling, Verwaltungssekretärin (September – Dezember 2011)
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Hunderteinundachtzigster Rechenschaftsbericht des Obergerichts

Geschäftsübersicht. Es wurden insgesamt 54 Geschäfte registriert. Dabei handelt 
es sich um die Prüfung von Aufnahmen sachverständiger Personen in das berei-
nigte Verzeichnis von Fachleuten zur Erstellung von Gutachten gemäss § 10 der 
Verordnung über psychiatrische und psychologische Gutachten in Straf- und Zi-
vilverfahren (PPGV). Sämtliche Geschäfte sind noch pendent.

Sachverständigenverzeichnis. Per 1. März 2011 wurde eine sogenannt provisori-
sche Liste («provisorische PPG-Liste») mit Psychiaterinnen und Psychiatern er-
stellt, welche mit Gutachten im Sinne von § 10 PPGV beauftragt werden können. 
Damit konnte nahtlos die operative Tätigkeit beim Übergang von der ehemaligen 
«Fachkommission für psychiatrische Begutachtung» in die neue, dem Obergericht 
angegliederte «Fachkommission psychiatrische und psychologische Gutachten in 
Straf- und Zivilverfahren» (kurz: «Fachkommission psych. Gutachten») per In-
krafttreten der PPGV gewährleistet werden. Dabei wurden vorab die Psychiate-
rinnen und Psychiater der «Klinikliste» der früheren Fachkommission angeschrie-
ben und nach deren Antragstellung im Hinblick auf eine provisorische Aufnahme 
summarisch überprüft. Von den 67 im Januar 2011 angeschriebenen Personen aus 
jener «Klinikliste» figurierten insgesamt 41 Personen in der ersten provisorischen 
PPG-Liste im Februar 2011.
 Am Ende des Geschäftsjahrs sind 48 Personen in der provisorischen PPG-
Liste aufgeführt. Davon sind 13 Psychiaterinnen und Psychiater zugelassen für die 
Erstellung von Gutachten nach § 10 Abs. 2 lit. a PPGV (Beurteilung komplexer 
Problemstellungen oder Risiken) und 2 Psychiaterinnen sind zugelassen für die 
Erstellung von Gutachten nach § 10 Abs. 2 lit. b PPGV (Gutachten zur Beurtei-
lung der Glaubhaftigkeit von Aussagen im Straf- und Zivilverfahren).
 Diejenigen Psychiaterinnen und Psychiater, welche in das zukünftige PPG-
Sachverständigenverzeichnis überführt werden möchten, hatten einen entspre-
chenden Antrag samt Unterlagen einzureichen. Es stellten weitere Personen, die 
zuvor nicht auf der «Klinikliste» figuriert hatten, einen Antrag um Neuaufnahme 
in das PPG-Sachverständigenverzeichnis. Sämtliche dieser Dossiers werden zur-
zeit von der Fachkommission und ihren Ausschüssen in einem gründlichen und 
entsprechend aufwändigen Aufnahmeverfahren überprüft. Ziel ist die Überfüh-
rung der provisorischen PPG-Liste in ein bereinigtes PPG-Sachverständigenver-
zeichnis im zweiten Quartal 2012.

Beschwerde an das Bundesgericht. Drei Verbände und eine Privatperson erho-
ben Beschwerde an das Bundesgericht betreffend die PPGV vom 1./8. September 
2010 bzw. gegen den Entscheid des Verwaltungsgerichts des Kantons Zürich vom 
14. Dezember 2010 (VB.2010.00572). Die Beschwerde wurde mit Urteil des Bun-
desgerichts vom 9. August 2011 abgewiesen (2C_121/2011).
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Hunderteinundachtzigster Rechenschaftsbericht des Obergerichts

Tätigkeit der Fachkommission. Die Fachkommission trat insgesamt fünf Mal zu-
sammen, wobei die erste Sitzung vor dem Inkrafttreten der PPGV vom 1. März 
2011 erfolgte. Sie verabschiedete ein neues Geschäftsreglement und die Konzepte 
zur Durchführung des Aufnahmeverfahrens für die provisorische PPG-Liste bzw. 
für das PPG-Sachverständigenverzeichnis und war für die materielle Erstellung 
der provisorischen PPG-Liste verantwortlich. Zurzeit überprüfen die Fachkom-
missionsmitglieder in drei Ausschüssen die teilweise sehr umfangreichen Dossi-
ers der antragstellenden Personen für die Aufnahme in das bereinigte PPG-Sach-
verständigenverzeichnis.

Meldungen an die Fachkommission. Gemäss PPGV haben öffentliche Organe, 
welche ausnahmsweise Sachverständigenaufträge an nicht eingetragene Perso-
nen erteilen, diese Auftragserteilung der Fachkommission zu melden (§ 17 Abs. 
3 PPGV). Es gingen der Fachkommission drei Meldungen ein. Diese Auftragge-
ber wurden seitens der Kommission nochmals darauf aufmerksam gemacht, dass 
grundsätzlich Personen aus der provisorischen PPG-Liste beizuziehen sind und 
zwar nur für diejenigen Gutachtenskategorien, für welche die Gutachter auch tat-
sächlich zugelassen sind.
 Bestehen begründete Zweifel an der fachlichen oder persönlichen Eignung 
einer im Sachverständigenverzeichnis eingetragenen Person, meldet das öffentli-
che Organ dies der Fachkommission (§ 19 Abs. 1 PPGV). Der Fachkommission 
gingen zwei solche Meldungen ein. In beiden Fällen handelte es sich um Angele-
genheiten, bei welchen bereits während des laufenden Verfahrens von der jeweils 
zuständigen Stelle bzw. Rechtsmittelbehörde erforderliche Massnahmen in die 
Wege geleitet worden waren.

Tätigkeit der Zentralstelle. Die Zentralstelle ist die interne und externe Anlaufstel-
le bzw. die Drehscheibe der Fachkommission und war für die operative Durch-
führung der Geschäfte der Fachkommission zuständig. Sie baute die Kanzlei der 
Fachkommission auf, war für Erstellung, Mutation und Versand der provisori-
schen PPG-Liste zuständig, bereitete die Geschäfte der Kommissionssitzungen 
sowie die Konzepte vor und war für die administrative und organisatorische Um-
setzung verantwortlich.
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Friedensrichter
 Sühneverfahren betreffend Zivilsachen

        Erledigungen ohne/mit Weisung bzw. Klagebewilligung

Tabelle 5

2002 2003 2004 2005 2006 2007 2008 2009 2010 2011 
insgesamt 10121 9692 10612 10036 8989 8774 8418 8943 8999 8544 
mit Weisung/KB 5495 5144 5620 5274 4663 4387 4353 4643 4607 3122 
ohne Weisung/KB 4626 4548 4992 4762 4326 4387 4065 4300 4392 5422 
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Friedensrichter
Zivilprozesse Streitwert Fr. 1 - 500 bzw. 1 - 2 000

                     Erledigungen

Tabelle 1

2002 2003 2004 2005 2006 2007 2008 2009 2010 2011 
insgesamt 1013 813 757 796 674 742 600 644 568 2244 
durch Urteil 375 339 296 288 233 257 229 235 213 346 
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      Betreibungsämter
             Konkursandrohungen

                    Tabelle 8

2002 2003 2004 2005 2006 2007 2008 2009 2010 2011 
Konkursandrohungen 9.28 10.513 11.128 11.528 11.214 10.218 7.888 8.836 8.625 8.637 
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      Betreibungsämter
                 Übersicht der Betreibungshandlungen

                   Tabelle 7
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      Betreibungsämter
             Eigentumsvorbehalte*

             *Registerbereinigungen berücksichtigt
                Tabelle 14
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      Betreibungsämter
        Zahlungsbefehle für Steuern, Lohnpfändungen

               Tabellen 9 und 10
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     Grundbuchämter
          Handänderungen in Fr.

               Tabelle 20
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     Konkursämter
      Eröffnung und Erledigung von Konkursen

Tabelle 22

2002 2003 2004 2005 2006 2007 2008 2009 2010 2011 
Neu Eröffnet 1546 1568 1769 1762 1758 1729 1651 1713 1939 1921 
Übertrag 775 874 884 885 693 724 887 931 826 841 
Erledigt 1444 1554 1770 1827 1734 1679 1553 1837 1843 1801 
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     Grundbuchämter
         Grundpfandbelastung Fr.

                     Tabelle 21
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          Arbeitsgericht Winterthur
      Bestand und Erledigungen

               Tabelle 26

2002 2003 2004 2005 2006 2007 2008 2009 2010 2011 
Neueingänge 137 128 128 107 84 87 98 99 86 29 
Übertrag 53 53 55 57 30 35 39 32 39 40 
Erledigungen 124 126 126 134 80 84 105 92 84 56 
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            Arbeitsgericht Zürich
                      Bestand und Erledigungen

                 Tabelle 27

2002 2003 2004 2005 2006 2007 2008 2009 2010 2011 
Neueingänge 1171 1193 1205 1157 1072 986 996 1134 1098 296 
Übertrag 417 416 404 383 325 311 300 242 326 338 
Erledigungen 1183 1205 1226 1215 1078 997 1053 1050 1084 438 
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         Schlichtungsbehörde in Mietsachen
Bestand und Erledigungen

       Tabelle 38

2002 2003 2004 2005 2006 2007 2008 2009 2010 2011 
Neueingänge 5212 6272 4379 4682 4269 5842 5600 5236 4645 4600 
Übertrag 1228 1191 1050 892 888 837 1509 1219 1115 849 
Erledigungen 5250 6414 4540 4687 4318 5171 5891 5340 4901 4552 
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         Mietgerichte
        Bestand und Erledigungen

              Tabelle 31

2002 2003 2004 2005 2006 2007 2008 2009 2010 2011 
Neueingänge 402 370 384 363 401 308 342 370 405 309 
Übertrag 142 176 162 142 142 167 139 137 147 169 
Erledigungen 370 384 404 363 376 336 344 360 381 319 
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Einzelgericht im ord. Verfahren, Bezirksgericht Zürich
Bestand und Erledigungen

Tabelle 43

2002 2003 2004 2005 2006 2007 2008 2009 2010 2011 
Neueingänge 2827 2900 3423 3071 2914 2929 2679 2439 2247 1632 
Übertrag 872 946 1015 1371 1172 1097 1211 1138 924 661 
Erledigungen 2752 2830 3065 3269 2989 2814 2771 2644 2482 1787 
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        Einzelgericht im summ. Verfahren
             Erledigungen

Tabelle 40
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Einzelgericht in Strafsachen, Bezirksgericht Zürich
  Bestand und Erledigungen*

*inkl. Übertretungen
Tabelle 52

2002 2003 2004 2005 2006 2007 2008 2009 2010 2011 
Neueingänge 1326 1249 1336 1324 1215 1093 844 833 673 785 
Übertrag 204 225 219 206 205 176 217 149 149 94 
Erledigungen 1304 1254 1348 1323 1245 1050 912 832 699 714 
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      Einzelgericht in Strafsachen
    Bestand und Erledigungen*

*inkl. Übertretungen
Tabelle 52

2002 2003 2004 2005 2006 2007 2008 2009 2010 2011 
Neueingänge 2214 2245 2351 2274 2063 1865 1740 1723 1550 1448 
Übertrag 458 459 504 437 498 387 389 373 381 267 
Erledigungen 2196 2181 2401 2196 2159 1858 1756 1712 1664 1326 
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Bezirksgericht Zürich - Zivilsachen
  Bestand und Erledigungen

Tabelle 61

2002 2003 2004 2005 2006 2007 2008 2009 2010 2011 
Neueingänge 281 341 291 291 266 295 265 260 286 183 
Übertrag 421 424 475 479 373 359 369 383 366 387 
Erledigungen 277 290 287 396 280 285 251 277 259 230 

0 
100 
200 
300 
400 
500 
600 
700 
800 
900 

Übertrag Neueingänge Erledigungen 

     Bezirksgericht - Zivilsachen
     Bestand und Erledigungen

Tabelle 61

2002 2003 2004 2005 2006 2007 2008 2009 2010 2011 
Neueingänge 786 830 818 823 741 782 773 841 934 484 
Übertrag 995 999 1048 1052 976 892 882 921 952 1052 
Erledigungen 783 781 814 899 825 793 734 809 820 696 
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            Bezirksgericht Zürich - Zivilsachen
                 Alter der anhängigen Prozesse

Tabelle 67
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Tabelle 67
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      Bezirksgericht Zürich - Strafsachen
   Bestand und Erledigungen

Tabelle 73

2002 2003 2004 2005 2006 2007 2008 2009 2010 2011 
Eingänge 779 762 818 675 733 687 723 650 702 428 
Übertrag 185 233 219 204 184 224 202 199 200 191 
Erledigungen 730 774 830 693 693 707 725 648 659 496 
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            Bezirksgerichte - Strafsachen
   Bestand und Erledigungen

Tabelle 73

2002 2003 2004 2005 2006 2007 2008 2009 2010 2011 
Eingänge 1295 1295 1358 1202 1313 1328 1405 1414 1422 832 
Übertrag 311 387 352 361 338 394 394 423 438 320 
Erledigungen 1210 1312 1343 1214 1253 1321 1371 1398 1483 899 
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              Obergericht - Strafsachen
                I., II. und III. Strafkammer - Gesamtübersicht

Bestand und Erledigungen

Tabelle 110

2002 2003 2004 2005 2006 2007 2008 2009 2010 2011 
Eingänge 1335 1333 1433 1282 1404 1422 1323 1411 1319 1952 
Übertrag 443 367 391 382 296 349 591 497 431 382 
Erledigungen 1410 1307 1441 1354 1308 1178 1416 1473 1337 1678 
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                  Obergericht - Zivilsachen
             I. und II. Zivilkammer - Berufungen

     Bestand und Erledigungen

Tabellen 90 und 91

2002 2003 2004 2005 2006 2007 2008 2009 2010 2011 
Eingänge 357 366 399 416 404 372 352 363 328 625 
Übertrag 212 211 219 233 243 252 208 188 206 218 
Erledigungen 358 358 385 406 395 416 372 345 312 594 
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  Handelsgericht
Bestand und Erledigungen

Tabelle 129

2002 2003 2004 2005 2006 2007 2008 2009 2010 2011 
Eingänge 474 486 508 439 464 343 321 319 376 279 
Übertrag 400 369 383 438 423 449 384 363 359 403 
Erledigungen 506 468 453 454 437 407 342 323 336 350 
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               Obergericht - Strafsachen
        I. und II. Strafkammer - Berufungen

Bestand und Erledigungen

Tabelle 110

2002 2003 2004 2005 2006 2007 2008 2009 2010 2011 
Eingänge 617 600 641 595 768 849 815 862 830 828 
Übertrag 220 183 186 157 133 216 305 272 229 189 
Erledigungen 652 595 670 618 677 758 847 901 840 732 
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Friedensrichterämter 
Erledigungen Kanton Zürich 
 

Art der Erledigung 
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Total 
Verfügung nicht  
eintreten oder 
gegenstandslos 

Forderung 33 188 88 90 39 27 465  
Arbeitsrecht 7 20 25 32 2  86  
übriges 54 12 4 6 2 2 80 631 

Verfügung 
Rückzug 

Forderung 46 259 152 210 73 68 808  
Arbeitsrecht 13 52 57 76 11 6 215  
übriges 62 6 6 9 5 4 92 1 115 

Verfügung  
Anerkennung 

Forderung 5 184 105 118 23 6 441  
Arbeitsrecht 2 14 32 30 1  79  
übriges 15 6 3 2 4 1 31 551 

Verfügung 
Vergleich 

Forderung 33 592 429 530 118 48 1 750  
Arbeitsrecht 20 104 160 285 30 5 604  
übriges 73 5 5 15 9 7 114 2 468 

Urteilsvorschlag 
akzeptiert 

Forderung 12 120 140    272  
Arbeitsrecht  11 21    32  
übriges   2    2 306 

Entscheid Forderung 4 298     302  
Arbeitsrecht  17     17  
übriges 1 3     4 323 

Entscheid mit 
Begründung 

Forderung  27     27  
Arbeitsrecht  1     1  
übriges        28 

Klagebewilligung 
abgelehnter 
Urteilsvorschlag 

Forderung 1 32 28    61  
Arbeitsrecht  3 4    7  
übriges        68 

Klagebewilligung Forderung 51 235 321 810 333 304 2 054  
Arbeitsrecht 27 47 102 471 95 57 799  
übriges 129 8 5 24 15 20 201 3 054 

   ohne Klagebewilligung: 63% 5 422 
   mit Klagebewilligung: 37% 3 122 
   Total: 8 544 
   davon mit Mediation 2 

Dauer der Verfahren in Monate  

0
 b

is
 1

 

1
 b

is
 2

 

2
 b

is
 3

 

3
 b

is
 4

 

4
 b

is
 5

 

5
 b

is
 6

 

6
 b

is
 7

 

7
 b

is
 8

 

8
 b

is
 9

 

9
 b

is
 1

0
 

1
0

 b
is

 1
1

 

1
1

 b
is

 1
2

 

ü
b

er
 1

2
 

3 254 3 681 1 001 284 86 82 46 28 14 14 2 8 44 
 
 

Übertrag aus dem letzten Jahr 921  In diesem Jahr erledigt 8 544
Eingegangen    8 663  nicht erledigt und 

Zusammen:     9 584    übertragen ins nächste Jahr 1 040

n
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 67 

Erledigungen Bezirk Affoltern 
 

Art der Erledigung 
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Total 
Verfügung nicht  
eintreten oder 
gegenstandslos 

Forderung  1 1 4  1 7  
Arbeitsrecht   3    3  
übriges    1   1 11 

Verfügung 
Rückzug 

Forderung  7 5 5   17  
Arbeitsrecht 1 2  1   4  
übriges        21 

Verfügung  
Anerkennung 

Forderung 1   2   3  
Arbeitsrecht   1 1   2  
übriges        5 

Verfügung 
Vergleich 

Forderung 2 23 11 15 3 3 57  
Arbeitsrecht 1 4 4 4   13  
übriges 5    1  6 76 

Urteilsvorschlag 
akzeptiert 

Forderung   1    1  
Arbeitsrecht         
übriges        1 

Entscheid Forderung  4     4  
Arbeitsrecht  1     1  
übriges      5 

Entscheid mit 
Begründung 

Forderung         
Arbeitsrecht         
übriges        0 

Klagebewilligung 
abgelehnter 
Urteilsvorschlag 

Forderung  3     3  
Arbeitsrecht         
übriges        3 

Klagebewilligung Forderung 1 4 11 8 7 5 36  
Arbeitsrecht 2 2 2 4   10  
übriges 2   1   3 49 

   ohne Klagebewilligung: 70% 119 
   mit Klagebewilligung: 30% 52 
   Total: 171 
   davon mit Mediation 0 

Dauer der Verfahren in Monate  
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74 63 22 9 1 1 1       
 
 

Übertrag aus dem letzten Jahr 15  In diesem Jahr erledigt 171
Eingegangen    187  nicht erledigt und 

Zusammen:     202    übertragen ins nächste Jahr 31

n
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Erledigungen Bezirk Andelfingen 
 

Art der Erledigung 
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Total 
Verfügung nicht  
eintreten oder 
gegenstandslos 

Forderung 2 2 3 1   8  
Arbeitsrecht 1 1     2  
übriges 1      1 11 

Verfügung 
Rückzug 

Forderung 1  1    2  
Arbeitsrecht 1      1  
übriges        3 

Verfügung  
Anerkennung 

Forderung  7 2 1 2  12  
Arbeitsrecht         
übriges        12 

Verfügung 
Vergleich 

Forderung  6 6 2 1  15  
Arbeitsrecht 2  1 4   7  
übriges 1   2   3 25 

Urteilsvorschlag 
akzeptiert 

Forderung  2     2  
Arbeitsrecht         
übriges        2 

Entscheid Forderung         
Arbeitsrecht         
übriges        0 

Entscheid mit 
Begründung 

Forderung         
Arbeitsrecht         
übriges        0 

Klagebewilligung 
abgelehnter 
Urteilsvorschlag 

Forderung         
Arbeitsrecht         
übriges        0 

Klagebewilligung Forderung  6 6 11 3 6 32  
Arbeitsrecht 3  1 2  1 7  
übriges 3      3 42 

   ohne Klagebewilligung: 56% 53 
   mit Klagebewilligung: 44% 42 
   Total: 95 
   davon mit Mediation 0 

Dauer der Verfahren in Monate  
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Übertrag aus dem letzten Jahr 15  In diesem Jahr erledigt 95
Eingegangen    93  nicht erledigt und 

Zusammen:     108    übertragen ins nächste Jahr 13

n
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Erledigungen Bezirk Bülach 
 

Art der Erledigung 

St
re

itw
er

t C
H

F 

 u
n

b
es

ti
m

m
t 

1
  

- 
2

 0
0

0
 

2
 0

0
1

 –
 5

 0
0

0
 

5
 0

0
1

 –
 3

0
 0

0
0

 

3
0

 0
0

1
 –

 1
0

0
 0

0
0

 

ü
b

er
 1

0
0

 0
0

0
 

Total 
Verfügung nicht  
eintreten oder 
gegenstandslos 

Forderung 3 21 7 5   36  
Arbeitsrecht  4 3 4   11  
übriges 7 1  1 1  10 57 

Verfügung 
Rückzug 

Forderung 6 27 13 12 5 3 66  
Arbeitsrecht 2 3 7 11 2  25  
übriges 2      2 93 

Verfügung  
Anerkennung 

Forderung  28 21 15  2 66  
Arbeitsrecht  1 1 4   6  
übriges 3 2     5 77 

Verfügung 
Vergleich 

Forderung 3 41 38 45 12 3 142  
Arbeitsrecht 6 10 18 31 4  69  
übriges 7 1  1   9 220 

Urteilsvorschlag 
akzeptiert 

Forderung 1 8 21    30  
Arbeitsrecht  1 1    2  
übriges        32 

Entscheid Forderung 1 41     42  
Arbeitsrecht  1     1  
übriges 1      1 44 

Entscheid mit 
Begründung 

Forderung  3     3  
Arbeitsrecht  1     1  
übriges        4 

Klagebewilligung 
abgelehnter 
Urteilsvorschlag 

Forderung   3    3  
Arbeitsrecht   1    1  
übriges        4 

Klagebewilligung Forderung 5 37 48 81 33 23 227  
Arbeitsrecht 7 5 13 57 8 8 98  
übriges 16 1  1 1 1 20 345 

   ohne Klagebewilligung: 60% 527 
   mit Klagebewilligung: 40% 349 
   Total: 876 
   davon mit Mediation 0 

Dauer der Verfahren in Monate  
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Übertrag aus dem letzten Jahr 61  In diesem Jahr erledigt 876
Eingegangen    913  nicht erledigt und 

Zusammen:     974    übertragen ins nächste Jahr 98

n
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Erledigungen Bezirk Dielsdorf 
 

Art der Erledigung 

St
re

itw
er

t C
H

F 

 u
n

b
es

ti
m

m
t 

1
  

- 
2

 0
0

0
 

2
 0

0
1

 –
 5

 0
0

0
 

5
 0

0
1

 –
 3

0
 0

0
0

 

3
0

 0
0

1
 –

 1
0

0
 0

0
0

 

ü
b

er
 1

0
0

 0
0

0
 

Total 
Verfügung nicht  
eintreten oder 
gegenstandslos 

Forderung 7 5 4 8 1 2 27  
Arbeitsrecht  2 2 5   9  
übriges 4 8  1  1 14 50 

Verfügung 
Rückzug 

Forderung 8 9 6 9 7 5 44  
Arbeitsrecht  2 2 1 1  6  
übriges 1 1     2 52 

Verfügung  
Anerkennung 

Forderung  13 7 15 4 1 40  
Arbeitsrecht  1 3    4  
übriges 1 1     2 46 

Verfügung 
Vergleich 

Forderung 6 18 11 27 7 5 74  
Arbeitsrecht  4 4 13 1  22  
übriges 4  2 2  1 9 105 

Urteilsvorschlag 
akzeptiert 

Forderung 1 11 6    18  
Arbeitsrecht  2 1    3  
übriges        21 

Entscheid Forderung 2 7     9  
Arbeitsrecht         
übriges  3     3 12 

Entscheid mit 
Begründung 

Forderung         
Arbeitsrecht         
übriges        0 

Klagebewilligung 
abgelehnter 
Urteilsvorschlag 

Forderung  2 1    3  
Arbeitsrecht         
übriges        3 

Klagebewilligung Forderung 14 16 21 71 19 12 153  
Arbeitsrecht 5 6 5 28 7 6 57  
übriges 10 1  1  2 14 224 

   ohne Klagebewilligung: 56% 286 
   mit Klagebewilligung: 44% 227 
   Total: 513 
   davon mit Mediation 0 

Dauer der Verfahren in Monate  

0
 b

is
 1

 

1
 b

is
 2

 

2
 b

is
 3

 

3
 b

is
 4

 

4
 b

is
 5

 

5
 b

is
 6

 

6
 b

is
 7

 

7
 b

is
 8

 

8
 b

is
 9

 

9
 b

is
 1

0
 

1
0

 b
is

 1
1

 

1
1

 b
is

 1
2

 

ü
b

er
 1

2
 

204 180 62 23 11 13 7 5 2    6 
 
 

Übertrag aus dem letzten Jahr 62  In diesem Jahr erledigt 513
Eingegangen    521  nicht erledigt und 

Zusammen:     583    übertragen ins nächste Jahr 70

n
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Erledigungen Bezirk Dietikon 
 

Art der Erledigung 

St
re

itw
er

t C
H

F 

 u
n

b
es

ti
m

m
t 

1
  

- 
2

 0
0

0
 

2
 0

0
1

 –
 5

 0
0

0
 

5
 0

0
1

 –
 3

0
 0

0
0

 

3
0

 0
0

1
 –

 1
0

0
 0

0
0

 

ü
b

er
 1

0
0

 0
0

0
 

Total 
Verfügung nicht  
eintreten oder 
gegenstandslos 

Forderung  23 7 6 3 2 41  
Arbeitsrecht    1   1  
übriges 2  1 1   4 46 

Verfügung 
Rückzug 

Forderung 6 22 18 15 4 4 69  
Arbeitsrecht 2 4 2 8   16  
übriges 5   1 2  8 93 

Verfügung  
Anerkennung 

Forderung  9 7 6 1  23  
Arbeitsrecht  1 2 1   4  
übriges 3  1  4 1 9 36 

Verfügung 
Vergleich 

Forderung 1 24 25 24 17 4 95  
Arbeitsrecht 5 8 4 16 3 1 37  
übriges 5   3 3  11 143 

Urteilsvorschlag 
akzeptiert 

Forderung 10 23 9    42  
Arbeitsrecht  1     1  
übriges        43 

Entscheid Forderung  12     12  
Arbeitsrecht         
übriges        12 

Entscheid mit 
Begründung 

Forderung         
Arbeitsrecht         
übriges        0 

Klagebewilligung 
abgelehnter 
Urteilsvorschlag 

Forderung  5 5    10  
Arbeitsrecht         
übriges        10 

Klagebewilligung Forderung 2 10 14 45 17 10 98  
Arbeitsrecht  6 13 27 6 2 54  
übriges 3 1 1 2 1 2 10 162 

   ohne Klagebewilligung: 68% 373 
   mit Klagebewilligung: 32% 172 
   Total: 545 
   davon mit Mediation 0 

Dauer der Verfahren in Monate  
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Übertrag aus dem letzten Jahr 59  In diesem Jahr erledigt 545
Eingegangen    544  nicht erledigt und 

Zusammen:     603    übertragen ins nächste Jahr 58

n
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Erledigungen Bezirk Hinwil 
 

Art der Erledigung 

St
re

itw
er

t C
H

F 

 u
n

b
es

ti
m

m
t 

1
  

- 
2

 0
0

0
 

2
 0

0
1

 –
 5

 0
0

0
 

5
 0

0
1

 –
 3

0
 0

0
0

 

3
0

 0
0

1
 –

 1
0

0
 0

0
0

 

ü
b

er
 1

0
0

 0
0

0
 

Total 
Verfügung nicht  
eintreten oder 
gegenstandslos 

Forderung 1 7 4 7 1  20  
Arbeitsrecht 2   1   3  
übriges 2      2 25 

Verfügung 
Rückzug 

Forderung 2 14 10 5 3 5 39  
Arbeitsrecht  3 5 4   12  
übriges 3      3 54 

Verfügung  
Anerkennung 

Forderung  14 5 8   27  
Arbeitsrecht 1 1 1    3  
übriges 1      1 31 

Verfügung 
Vergleich 

Forderung 2 44 22 33 10 2 113  
Arbeitsrecht 3 4 7 12 4  30  
übriges 8    1 3 12 155 

Urteilsvorschlag 
akzeptiert 

Forderung  6 3    9  
Arbeitsrecht         
übriges        9 

Entscheid Forderung  3     3  
Arbeitsrecht         
übriges        3 

Entscheid mit 
Begründung 

Forderung  1     1  
Arbeitsrecht         
übriges        1 

Klagebewilligung 
abgelehnter 
Urteilsvorschlag 

Forderung  7 2    9  
Arbeitsrecht         
übriges        9 

Klagebewilligung Forderung 2 15 19 39 17 7 99  
Arbeitsrecht  2 8 18 5  33  
übriges 5     1 6 138 

   ohne Klagebewilligung: 65% 278 
   mit Klagebewilligung: 35% 147 
   Total: 425 
   davon mit Mediation 0 

Dauer der Verfahren in Monate  
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Übertrag aus dem letzten Jahr 43  In diesem Jahr erledigt 425
Eingegangen    415  nicht erledigt und 

Zusammen:     458    übertragen ins nächste Jahr 33

n
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Erledigungen Bezirk Horgen 
 

Art der Erledigung 

St
re

itw
er

t C
H

F 

 u
n

b
es

ti
m

m
t 

1
  

- 
2

 0
0

0
 

2
 0

0
1

 –
 5

 0
0

0
 

5
 0

0
1

 –
 3

0
 0

0
0

 

3
0

 0
0

1
 –

 1
0

0
 0

0
0

 

ü
b

er
 1

0
0

 0
0

0
 

Total 
Verfügung nicht  
eintreten oder 
gegenstandslos 

Forderung 1 22 11 15 2 2 53  
Arbeitsrecht 1 2 1 3 1  8  
übriges 3     1 4 65 

Verfügung 
Rückzug 

Forderung  18 8 17 3 5 51  
Arbeitsrecht  3 2 1 1  7  
übriges 2  2 1  2 7 65 

Verfügung  
Anerkennung 

Forderung  12 6 8 1  27  
Arbeitsrecht   3 2   5  
übriges   1    1 33 

Verfügung 
Vergleich 

Forderung 1 36 32 50 9 2 130  
Arbeitsrecht  6 8 17 1 1 33  
übriges 7  1 2 3  13 176 

Urteilsvorschlag 
akzeptiert 

Forderung  7 11    18  
Arbeitsrecht         
übriges        18 

Entscheid Forderung  9     9  
Arbeitsrecht  1     1  
übriges        10 

Entscheid mit 
Begründung 

Forderung  5     5  
Arbeitsrecht         
übriges        5 

Klagebewilligung 
abgelehnter 
Urteilsvorschlag 

Forderung  3 1    4  
Arbeitsrecht  1     1  
übriges        5 

Klagebewilligung Forderung 2 12 23 45 20 23 125  
Arbeitsrecht 1 3 8 29 7 2 50  
übriges 11 1 1 1 2 8 24 199 

   ohne Klagebewilligung: 65% 372 
   mit Klagebewilligung: 35% 204 
   Total: 576 
   davon mit Mediation 0 

Dauer der Verfahren in Monate  
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Übertrag aus dem letzten Jahr 72  In diesem Jahr erledigt 576
Eingegangen    572  nicht erledigt und 

Zusammen:     644    übertragen ins nächste Jahr 68

n
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Erledigungen Bezirk Meilen 
 

Art der Erledigung 

St
re

itw
er

t C
H

F 

 u
n

b
es

ti
m

m
t 

1
  

- 
2

 0
0

0
 

2
 0

0
1

 –
 5

 0
0

0
 

5
 0

0
1

 –
 3

0
 0

0
0

 

3
0

 0
0

1
 –

 1
0

0
 0

0
0

 

ü
b

er
 1

0
0

 0
0

0
 

Total 
Verfügung nicht  
eintreten oder 
gegenstandslos 

Forderung 1 8 7 5 2 3 26  
Arbeitsrecht   1 1   2  
übriges 7      7 35 

Verfügung 
Rückzug 

Forderung 2 19 15 11 5 4 56  
Arbeitsrecht  2 4 4 1  11  
übriges 10   2   12 79 

Verfügung  
Anerkennung 

Forderung 1 6 9 10 1  27  
Arbeitsrecht   1 2   3  
übriges 1      1 31 

Verfügung 
Vergleich 

Forderung 1 34 51 49 7 9 151  
Arbeitsrecht  5 2 11 1 2 21  
übriges 13  1 2  1 17 189 

Urteilsvorschlag 
akzeptiert 

Forderung  3 3    6  
Arbeitsrecht  1 1    2  
übriges   1    1 9 

Entscheid Forderung  14     14  
Arbeitsrecht  1     1  
übriges        15 

Entscheid mit 
Begründung 

Forderung  2     2  
Arbeitsrecht         
übriges        2 

Klagebewilligung 
abgelehnter 
Urteilsvorschlag 

Forderung 1 1 2    4  
Arbeitsrecht   1    1  
übriges        5 

Klagebewilligung Forderung 1 39 49 66 20 29 204  
Arbeitsrecht 3 1 7 26 2 2 41  
übriges 15  1 4 5  25 270 

   ohne Klagebewilligung: 57% 360 
   mit Klagebewilligung: 43% 275 
   Total: 635 
   davon mit Mediation 0 

Dauer der Verfahren in Monate  
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Übertrag aus dem letzten Jahr 111  In diesem Jahr erledigt 635
Eingegangen    602  nicht erledigt und 

Zusammen:     713    übertragen ins nächste Jahr 78

n
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Erledigungen Bezirk Pfäffikon 
 

Art der Erledigung 

St
re

itw
er

t C
H

F 

 u
n

b
es

ti
m

m
t 

1
  

- 
2

 0
0

0
 

2
 0

0
1

 –
 5

 0
0

0
 

5
 0

0
1

 –
 3

0
 0

0
0

 

3
0

 0
0

1
 –

 1
0

0
 0

0
0

 

ü
b

er
 1

0
0

 0
0

0
 

Total 
Verfügung nicht  
eintreten oder 
gegenstandslos 

Forderung  12 8 9 5  34  
Arbeitsrecht  1     1  
übriges 3      3 38 

Verfügung 
Rückzug 

Forderung 1 8 4 4 2  19  
Arbeitsrecht  1 4 2 1  8  
übriges 4    1  5 32 

Verfügung  
Anerkennung 

Forderung  7 4 2   13  
Arbeitsrecht  1     1  
übriges        14 

Verfügung 
Vergleich 

Forderung 1 15 20 14 3  53  
Arbeitsrecht   5 7 3  15  
übriges 7   1   8 76 

Urteilsvorschlag 
akzeptiert 

Forderung  1 1    2  
Arbeitsrecht         
übriges        2 

Entscheid Forderung  5     5  
Arbeitsrecht         
übriges        5 

Entscheid mit 
Begründung 

Forderung  1     1  
Arbeitsrecht         
übriges        1 

Klagebewilligung 
abgelehnter 
Urteilsvorschlag 

Forderung  1     1  
Arbeitsrecht         
übriges        1 

Klagebewilligung Forderung  11 9 22 11 7 60  
Arbeitsrecht 1  2 19 2  24  
übriges 3 1  1  1 6 90 

   ohne Klagebewilligung: 65% 168 
   mit Klagebewilligung: 35% 91 
   Total: 259 
   davon mit Mediation 0 

Dauer der Verfahren in Monate  
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Übertrag aus dem letzten Jahr 27  In diesem Jahr erledigt 259
Eingegangen    265  nicht erledigt und 

Zusammen:     292    übertragen ins nächste Jahr 33

n
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Erledigungen Bezirk Uster 
 

Art der Erledigung 

St
re

itw
er

t C
H

F 

 u
n

b
es

ti
m

m
t 

1
  

- 
2

 0
0

0
 

2
 0

0
1

 –
 5

 0
0

0
 

5
 0

0
1

 –
 3

0
 0

0
0

 

3
0

 0
0

1
 –
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0

0
 0

0
0

 

ü
b

er
 1

0
0

 0
0

0
 

Total 
Verfügung nicht  
eintreten oder 
gegenstandslos 

Forderung 3 13 6 10 3  35  
Arbeitsrecht 1 1 5 3 1  11  
übri es 2 1 2  1  6 52 

Verfügung 
Rückzug 

Forderung 3 20 10 18 5 5 61  
Arbeitsrecht 1 5 2 1 1 1 11  
übriges 6 1 3 1  2 13 85 

Verfügung  
Anerkennung 

Forderung  14 9 6 1 1 31  
Arbeitsrecht  2  3   5  
übriges  1 1    2 38 

Verfügung 
Vergleich 

Forderung 3 47 41 39 8 3 141  
Arbeitsrecht  7 9 19   35  
übriges 2 1  1   4 180 

Urteilsvorschlag 
akzeptiert 

Forderung  9 12    21  
Arbeitsrecht   6    6  
übriges        27 

Entscheid Forderung  25     25  
Arbeitsrecht  2     2  
übriges        27 

Entscheid mit 
Begründung 

Forderung  10     10  
Arbeitsrecht         
übriges        10 

Klagebewilligung 
abgelehnter 
Urteilsvorschla  

Forderung  4     4  
Arbeitsrecht         
übriges        4 

Klagebewilligung Forderung 5 12 26 65 26 18 152  
Arbeitsrecht 2 6 4 45 9  66  
übriges 12   2 4 2 20 238 

   ohne Klagebewilligung: 63% 419 
   mit Klagebewilligung: 37% 242 
   Total: 661 
   davon mit Mediation 0 

Dauer der Verfahren in Monate  
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Übertrag aus dem letzten Jahr 60  In diesem Jahr erledigt 661
Eingegangen    659  nicht erledigt und 

Zusammen:     719    übertragen ins nächste Jahr 58

n
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Erledigungen Bezirk Winterthur 
 

Art der Erledigung 

St
re

itw
er

t C
H

F 

  u
n

b
es

ti
m

m
t 

1
  

- 
2

 0
0

0
 

2
 0

0
1
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 5

 0
0

0
 

5
 0

0
1
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0
 0

0
0

 

3
0

 0
0

1
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0

0
 0

0
0

 

ü
b

er
 1

0
0

 0
0

0
 

Total 
Verfügung nicht  
eintreten oder 
gegenstandslos 

Forderung 3 13 3 5 4 4 32  
Arbeitsrecht   1 2   3  
übriges 7 2  1   10 45 

Verfügung 
Rückzug 

Forderung 2 13 12 22 6 4 59  
Arbeitsrecht 1 6 3 7 1  18  
übriges 4 1 1    6 83 

Verfügung  
Anerkennung 

Forderung 1 13 8 10 2  34  
Arbeitsrecht   1 5   6  
übriges 1      1 41 

Verfügung 
Vergleich 

Forderung 2 52 34 48 13 3 152  
Arbeitsrecht 1 11 7 33 1  53  
übriges 6 3 1 1 1 1 13 218 

Urteilsvorschlag 
akzeptiert 

Forderung  7 16    23  
Arbeitsrecht  1 4    5  
übriges   1    1 29 

Entscheid Forderung 1 31     32  
Arbeitsrecht  2     2  
übriges        34 

Entscheid mit 
Begründung 

Forderung         
Arbeitsrecht         
übriges        0 

Klagebewilligung 
abgelehnter 
Urteilsvorschlag 

Forderung   1    1  
Arbeitsrecht  2     2  
übriges        3 

Klagebewilligung Forderung 2 19 19 75 29 18 162  
Arbeitsrecht 1  8 30 5  44  
übriges 18   5  2 25 231 

   ohne Klagebewilligung: 66% 450 
   mit Klagebewilligung: 34% 234 
   Total: 684 
   davon mit Mediation 1 

Dauer der Verfahren in Monate  
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131 430 67 25 11 3 4 4 1 1 1 2 4 
 
 

Übertrag aus dem letzten Jahr 90  In diesem Jahr erledigt 684
Eingegangen    684  nicht erledigt und 

Zusammen:     774    übertragen ins nächste Jahr 90

n
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Erledigungen Bezirk Zürich 
 

Art der Erledigung 

St
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t C
H

F 
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1
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 0
0

0
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 0
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 0

0
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0
 0

0
0

 

3
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0

1
 –

 1
0

0
 0

0
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0
0

 0
0

0
 

Total 
Verfügung nicht  
eintreten oder 
gegenstandslos 

Forderung 12 61 27 15 18 13 146  
Arbeitsrecht 2 9 9 12   32  
übriges 16  1 1   18 196 

Verfügung 
Rückzug 

Forderung 15 102 50 92 33 33 325  
Arbeitsrecht 5 21 26 36 3 5 96  
übriges 25 3  4 2  34 455 

Verfügung  
Anerkennung 

Forderung 2 61 27 35 11 2 138  
Arbeitsrecht 1 7 19 12 1  40  
übriges 5 2  2   9 187 

Verfügung 
Vergleich 

Forderung 11 252 138 184 28 14 627  
Arbeitsrecht 2 45 91 118 12 1 269  
übriges 8     1 9 905 

Urteilsvorschlag 
akzeptiert 

Forderung  43 57    100  
Arbeitsrecht  5 8    13  
übriges        113 

Entscheid Forderung  147     147  
Arbeitsrecht  9     9  
übriges        156 

Entscheid mit 
Begründung 

Forderung  5     5  
Arbeitsrecht         
übriges        5 

Klagebewilligung 
abgelehnter 
Urteilsvorschlag 

Forderung  6 13    19  
Arbeitsrecht   2    2  
übriges        21 

Klagebewilligung Forderung 17 54 76 282 131 146 706  
Arbeitsrecht 2 16 31 186 44 36 315  
übriges 31 3 2 6 2 1 45 1 066 

   ohne Klagebewilligung: 65% 2 017 
   mit Klagebewilligung: 35% 1 087 
   Total: 3 104 
   davon mit Mediation 1 

Dauer der Verfahren in Monate  
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964 1 496 448 96 28 26 13 10 4 3  2 14 
 
 

Übertrag aus dem letzten Jahr 306  In diesem Jahr erledigt 3 104
Eingegangen    3 208  nicht erledigt und 

Zusammen:     3 514    übertragen ins nächste Jahr 410

n
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Betreibungsämter 
Betreibungen: Gesamtübersicht 
8 Zahlungs- Rechts- Pfän- Verwer- Konkurs- Arrest- Reten- 
 befehle vorschläge dungen tungen andro- vollzüge tionen 
Bezirke     hungen 
Affoltern  ...............    8 889    945   3 952   2 531    229      3      2 
Andelfingen  ..........    4 345    486   1 543   1 103    118      2      4 
Bülach  ...................   39 654   4 472  18 721  10 665    944     24     14 
Dielsdorf  ...............   25 061   2 558  12 478   7 870    561      6     11 
Dietikon  ................   27 035   2 705  11 834   6 211    784     13     18 
Hinwil  ...................   23 170   2 004  11 860   8 002    461     13      4 
Horgen  ..................   24 282   2 360  12 525   6 228    656     17      3 
Meilen  ...................   16 546   2 522   6 654   5 021    451     16      5 
Pfäffikon  ...............   12 963   1 194   6 674   4 603    235      5      5 
Uster  .....................   30 651   3 459  12 860   7 749    805     23      9 
Winterthur  .............   40 567   4 133  18 840  10 879    804     25     12 
Zürich  ...................  118 728  12 893  58 616  25 446   2 589    244     53 
Berichtsjahr  ...........  371 891  39 731 176 557  96 308   8 637    391    140 
Vorjahr  ..................  382 979  41 846 179 417  90 180   8 625    298    179 
 
 
 
Betreibungen: Zahlungsbefehle 
9 Betrei- Faust- Grund- Wechsel- Gesamt davon 
 bung auf pfand pfand betrei-  für 
 Pfändung/   bung  Steuern 
Bezirke Konkurs 
Affoltern  .............................    8 873      1     15 --   8 889   1 447 
Andelfingen  ........................    4 333      4      8 --   4 345    705 
Bülach  .................................   39 626     11     17 --  39 654   6 898 
Dielsdorf  .............................   25 028     11     22 --  25 061   4 391 
Dietikon  ..............................   27 006     13     16 --  27 035   3 997 
Hinwil  .................................   23 134      6     30 --  23 170   4 167 
Horgen  ................................   24 257      4     21 --  24 282   4 593 
Meilen  .................................   16 523      7     16 --  16 546   3 301 
Pfäffikon  .............................   12 948      3     12 --  12 963   2 374 
Uster  ...................................   30 615     11     25 --  30 651   5 250 
Winterthur  ...........................   40 536     14     17 --  40 567   6 828 
Zürich  .................................  118 565    143     20 -- 118 728  19 344 
Berichtsjahr  .........................  371 444    228    219 -- 371 891  63 295 
Vorjahr  ................................  382 466    266    238      9 382 979  64 345 
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Betreibungen: vollzogene Pfändungen 
10 Gesamt davon davon 
  erfolg- Lohnpfän- 
Bezirke  los dungen 
Affoltern  ..................................................................................    3 952   1 436   2 387 
Andelfingen  .............................................................................    1 543    457    961 
Bülach  ......................................................................................   18 721   6 738  10 317 
Dielsdorf  ..................................................................................   12 478   4 207   7 504 
Dietikon  ...................................................................................   11 834   4 798   6 569 
Hinwil  ......................................................................................   11 860   2 806   8 012 
Horgen  .....................................................................................   12 525   3 876   5 925 
Meilen  ......................................................................................    6 654   1 635   4 350 
Pfäffikon  ..................................................................................    6 674   1 403   4 979 
Uster  ........................................................................................   12 860   5 261   7 214 
Winterthur  ................................................................................   18 840   7 932  10 451 
Zürich  ......................................................................................   58 616  24 315  24 301 
Berichtsjahr  ..............................................................................  176 557  64 864  92 970 
Vorjahr  .....................................................................................  179 417  64 594  95 449 
 
 
 
Betreibungen: Verwertungsverfahren 
11 Anzahl Betreibungen mit völlige Aufschub- Kollokationspläne 
 vollzogenen Verwertungen Deckung bewilli- –––––––––––––––– 
 (inkl. Lohnpfändungsinkasso);  gungen Pläne Anzahl 
 in Betreibungen auf    Betrei- 
 –––––––––––––––––––––––––––––    bungen 
 Pfändung Faust- Grund- 
  pfand- pfand- 
Bezirke  verwertung verwertung 
Affoltern  ...............    2 531 -- --   1 005     27    436   1 475 
Andelfingen  ..........    1 103 -- --    428      1    182    612 
Bülach  ...................   10 661      2      2   4 258     47   1 636   5 708 
Dielsdorf  ...............    7 869      1 --   2 990    115   1 297   4 305 
Dietikon  ................    6 210 --      1   2 204    142   1 106   3 663 
Hinwil  ...................    8 001 --      1   2 525    217   1 083   3 566 
Horgen  ..................    6 227 --      1   2 661    180   1 000   3 168 
Meilen  ...................    5 021 -- --   1 770    123    821   2 620 
Pfäffikon  ...............    4 600      1      2   1 745    113    818   2 503 
Uster  .....................    7 747      2 --   3 350    106   1 093   3 636 
Winterthur  .............   10 875      1      3   4 126    104   1 809   5 972 
Zürich  ...................   25 425     20      1   8 746    500   4 368  15 820 
Berichtsjahr  ...........   96 270     27     11  35 808   1 675  15 649  53 048 
Vorjahr  ..................   90 125     40     15  32 496   1 541  14 969  48 548 
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Gemeindeammannamtliche Geschäfte: Erledigungen 
12 Berichts- Vorjahr 
Bezirke jahr 
Affoltern  ....................................................................................................     769    803 
Andelfingen  ...............................................................................................     180    245 
Bülach  ........................................................................................................    2 581   2 669 
Dielsdorf  ....................................................................................................    1 857   1 658 
Dietikon  .....................................................................................................    1 467   1 311 
Hinwil  ........................................................................................................    1 388   1 309 
Horgen  .......................................................................................................    1 801   2 024 
Meilen  ........................................................................................................    1 504   1 599 
Pfäffikon  ....................................................................................................     937    843 
Uster  ..........................................................................................................    1 927   1 932 
Winterthur  ..................................................................................................    1 272   1 414 
Zürich  ........................................................................................................    5 922   6 299 
Berichtsjahr  ................................................................................................   21 605 . 
Vorjahr  .......................................................................................................  .  22 106 
 
 
 
Gemeindeammannamtliche Geschäfte: Erledigungen nach Gegenstand 
13 Berichts- Vorjahr 
Bezirke jahr 
Amtliche Zustellungen von Erklärungen (§§ 144 – 146 GOG)  ................    1 109   1 051 
Beglaubigungen (§§ 246 – 250 EG ZGB)  .................................................   14 272  14 944 
Amtliche Befunde (§ 143 GOG)  ...............................................................    1 336   1 393 
Vollstreckungen (§§ 147 GOG)  ................................................................     637    841 
Übrige Aufträge von Gerichten  .................................................................    3 893   3 554 
Freiw. öffentliche Versteigerungen (§ 223 EG ZGB)  ...............................     213    192 
Mitwirkung bei Strafuntersuchungen (§§ 26 StPO und 75 GVG)  ............     145    131 
Berichtsjahr  ................................................................................................   21 605 . 
Vorjahr  .......................................................................................................  .  22 106 
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Eigentumsvorbehalte: Bestand, Veränderungen 
14 Einträge Neu-  Einträge  Neuein- 
 Ende eintra- Löschun- Ende Be- tragungen 
Bezirke Vorjahr gungen gen richtsjahr Fr. 
Affoltern  ........................................     188     20     30    178   1 105 994 
Andelfingen  ...................................     130      7      4    133    287 808 
Bülach  ............................................     707     52      8    751   4 151 571 
Dielsdorf  ........................................     337     27     11    353    954 862 
Dietikon  .........................................     465     82      6    541   3 556 788 
Hinwil  ............................................     439     62      9    492   3 410 022 
Horgen  ...........................................     355     47      7    395   1 703 100 
Meilen  ............................................     278     35      4    309   1 528 783 
Pfäffikon  ........................................     232     25      7    250   1 287 472 
Uster  ..............................................     486     58     11    533   1 240 139 
Winterthur  ......................................     497     55      8    544   3 502 033 
Zürich  ............................................     865    102     18    949   7 241 960 
Berichtsjahr  ....................................    4 979    572    123   5 428  29 970 532 
Vorjahr  ...........................................    4 577    546    144   4 979  62 758 532 
 
 
 
Viehverpfändungen 
15 Anzahl Kapitalertrag 
  Fr. 
Berichtsjahr  .........................................................................................  -- -- 
Vorjahr  ................................................................................................  -- -- 
 
 
 



99

  

 83 

Notariate: Erbschaftssachen und Beurkundungen 

Erbschaftssachen: Hinterlegte Verfügungen von Todes wegen 
16 Bestand Abgang 
 ––––––––––––––––––––––––––––––– –––––––––––––––––––––––––– 
 Übertrag Ein- Gesamt Ende Be- Rück- Eröff- übrige Gesamt 
Gegenstand Vorjahr gang  richtsjahr zug nung 

Eigenhändige Testamente    23 007   2 407  25 414  23 450   1 080    786     98   1 964 
Öffentliche Testamente 
   Erbverträge  ..................    9 986   1 393  11 379  10 673    175    458     73    706 
Nottestamente ..................       1      1      2 --      1      1 --      2 

Berichtsjahr  .....................   32 994   3 801  36 795  34 123   1 256  1 245    171   2 672 
Vorjahr  ............................   32 058   3 498  35 556  32 999   1 197  1 209    151   2 557 
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Erbschaftssachen: Bestand und Erledigungen 
17 Bestand Erledigungen 
 ––––––––––––––––––––––––––––––––––––– –––––––––––––––––– 
 Übertrag Eingang Gesamt Ende Be- Berichts- Vorjahr 
Amt Vorjahr   richtsjahr jahr 

Affoltern  .............................       5      6     11      8      3      6 
Andelfingen  ........................  -- -- -- -- -- -- 
Bassersdorf  .........................       6      4     10      5      5      4 
Bauma  .................................       1      1      2      1      1      1 
Bülach  .................................       2      3      5      1      4      2 
Dielsdorf  .............................       2      3      5      5 --      5 
Dietikon  ..............................  --      3      3      2      1      3 
Dübendorf  ...........................      13     15     28     20      8     12 
Eglisau  ................................       1      2      3      1      2      3 
Elgg  .....................................  -- -- -- -- --      1 
Embrach  ..............................       2      3      5      5 -- -- 
Feuerthalen  .........................       1      2      3      2      1      3 
Grüningen  ...........................       1 --      1 --      1 -- 
Horgen  ................................  --      3      3 --      3 -- 
Illnau  ...................................       1 --      1 --      1      2 
Küsnacht  .............................       7      7     14      9      5      6 
Männedorf  ..........................       6      3      9      8      1      5 
Meilen  .................................       3      7     10      4      6      2 
Niederglatt  ..........................       3      3      6      4      2     13 
Pfäffikon  .............................       4      3      7      3      4      2 
Schlieren  .............................       2      6      8      6      2     11 
Stäfa  ....................................       3      6      9      4      5      2 
Stammheim  .........................  --      1      1      1 --      1 
Thalwil  ................................       7     10     17     12      5     11 
Turbenthal  ...........................  -- -- -- -- --      3 
Uster  ...................................       8     10     18     11      7      3 
Wädenswil  ..........................       3      3      6      2      4      3 
Wald  ...................................       1 --      1 --      1      2 
Wallisellen  ..........................       4      4      8      7      1      4 
Wetzikon  .............................       1      1      2      1      1      2 
Winterthur-Altstadt  .............       3      3      6      2      4      4 
- Oberwinterthur  .................       2      3      5      2      3      2 
- Wülflingen  ........................       6      4     10      4      6      5 
Zürich (Altstadt)  .................       4      4      8      3      5      6 
- Altstetten  ..........................       7      5     12      6      6      5 
- Aussersihl  .........................       7      7     14     10      4      7 
- Enge  ..................................      15      9     24     15      9      9 
- Fluntern  ............................       9      5     14     10      4      3 
- Höngg  ...............................       9      8     17      8      9      6 
- Hottingen  ..........................      13      7     20     12      8      9 
- Oerlikon  ............................       8     18     26     19      7     10 
- Riesbach  ...........................      14     10     24     16      8      7 
- Unterstrass  ........................       6      5     11      3      8      8 
- Wiedikon  ..........................       5      9     14     13      1      4 

Berichtsjahr  .........................     195    206    401    245    156 . 
Vorjahr  ................................     191    188    379    182 .    197 
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Beurkundungen, Beglaubigungen, Wechselproteste 
18 Beurkundungen Be- Wech- 
 –––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––– glaubi- sel 
 Rechte im im andere Gesamt gungen pro- 
 an Grund- Familien- Gesell- Ge-   teste 
 stücken und schafts- schäfte 
Amt  Erbrecht recht 

Affoltern  .............................    1 822     92    146     29   2 089   1 258 -- 
Andelfingen  ........................     813     64     40     11    928    645 -- 
Bassersdorf  .........................     871     96    199     63   1 229   1 985 -- 
Bauma  .................................     469     68     30      7    574    264 -- 
Bülach  .................................    1 039    101    139     30   1 309   1 638 -- 
Dielsdorf  .............................    1 306    182    226     55   1 769   1 183 -- 
Dietikon  ..............................     602     83    169     46    900   2 218 -- 
Dübendorf  ...........................    1 878    236    474    101   2 689   3 045 -- 
Eglisau  ................................     844     77     49     14    984    413 -- 
Elgg  .....................................     493     87     32     10    622    399 -- 
Embrach  ..............................     526     56     56     17    655    659 -- 
Feuerthalen  .........................     562     54    104     15    735    419 -- 
Grüningen  ...........................     877     87     84     11   1 059    505 -- 
Horgen  ................................     880    107     99     20   1 106   1 414 -- 
Illnau  ...................................     900     92    135     18   1 145    766 -- 
Küsnacht  .............................    1 539    113    194     36   1 882   3 740 -- 
Männedorf  ..........................     878    103     88     11   1 080   1 210 -- 
Meilen  .................................    1 188     74    126     28   1 416   1 306 -- 
Niederglatt  ..........................    1 025    114    164     50   1 353   1 100 -- 
Pfäffikon  .............................    1 138    102    127     28   1 395    790 -- 
Schlieren  .............................    1 772    126    323     66   2 287   2 110 -- 
Stäfa  ....................................     900    105    114     29   1 148   1 729 -- 
Stammheim  .........................     122     16      9      2    149     78 -- 
Thalwil  ................................    1 836    167    325     71   2 399   2 052 -- 
Turbenthal  ...........................     527     56     52     12    647    299 -- 
Uster  ...................................    2 079    242    238     64   2 623   2 658 -- 
Wädenswil  ..........................    1 470    100    100     32   1 702   1 322 -- 
Wald  ...................................    1 386    129    146     36   1 697    684 -- 
Wallisellen  ..........................    1 013    100    322     57   1 492   2 714      1 
Wetzikon  .............................    1 169    139    240     34   1 582   1 654      1 
Winterthur-Altstadt  .............     731     81    172     55   1 039   2 289      1 
- Oberwinterthur  .................    1 433    207    247     53   1 940   2 949 -- 
- Wülflingen  ........................    1 812    181    236     70   2 299   2 518 -- 
Zürich (Altstadt)  .................     280    164   1 385    351   2 180  19 724     24 
- Altstetten  ..........................     606     40    193     29    868   3 983      2 
- Aussersihl  .........................     723     70    569    135   1 497   6 038      4 
- Enge  ..................................     656     46    444     47   1 193   9 002 -- 
- Fluntern  ............................     667     77    530     92   1 366   3 020 -- 
- Höngg  ...............................    1 197    120    245     54   1 616   1 794 -- 
- Hottingen  ..........................     932    146    595     91   1 764   4 944 -- 
- Oerlikon  ............................    1 069    107    204    128   1 508   6 572 -- 
- Riesbach  ...........................    1 040    158   1 346    124   2 668   9 751 -- 
- Unterstrass  ........................     591     76    416     85   1 168   5 384 -- 
- Wiedikon  ..........................     583     49    435     49   1 116   4 145      7 

Berichtsjahr  .........................   44 244   4 690  11 567   2 366  62 867 122 370     40 
Vorjahr  ................................   37 006   4 761  12 380   3 605  57 752 116 757     43 
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Grundbuchämter 
Handänderungen: Anzahl 
19 Kauf Tausch Zwangs- Gesamt 
   verwertung 
Amt 

Affoltern  ......................           814        11          1    826 
Andelfingen  .................           432         2 --    434 
Bassersdorf  ..................           369         1          1    371 
Bauma  ..........................           224         6 --    230 
Bülach  ..........................           443         1          1    445 
Dielsdorf  ......................           625         9          1    635 
Dietikon  .......................           326         4          1    331 
Dübendorf  ....................           908         6          2    916 
Eglisau  .........................           395         6          1    402 
Elgg  ..............................           240 -- --    240 
Embrach  .......................           268 -- --    268 
Feuerthalen  ..................           289         6 --    295 
Grüningen  ....................           417         4 --    421 
Horgen  .........................           405         2 --    407 
Illnau  ............................           442         3          1    446 
Küsnacht  ......................           709         1 --    710 
Männedorf  ...................           434         3 --    437 
Meilen  ..........................           557         5 --    562 
Niederglatt  ...................           468         7 --    475 
Pfäffikon  ......................           506 -- --    506 
Schlieren  ......................           778         7          1    786 
Stäfa  .............................           348         1 --    349 
Stammheim  ..................            62 -- --     62 
Thalwil  .........................           818         5 --    823 
Turbenthal  ....................           286        10 --    296 
Uster  ............................           863         5 --    868 
Wädenswil  ...................           707         4          1    712 
Wald  ............................           654         6          3    663 
Wallisellen  ...................           497         3          1    501 
Wetzikon  ......................           583         4          2    589 
Winterthur-Altstadt  ......           314         2 --    316 
- Oberwinterthur  ..........           637         9          2    648 
- Wülflingen  .................           887         5 --    892 
Zürich (Altstadt)  ..........           158 -- --    158 
- Altstetten  ...................           253         1          1    255 
- Aussersihl  ..................           260         3 --    263 
- Enge  ...........................           279 --          1    280 
- Fluntern  .....................           351 -- --    351 
- Höngg  ........................           596         5          1    602 
- Hottingen  ...................           446 --          1    447 
- Oerlikon  .....................           510         3 --    513 
- Riesbach  ....................           463         1 --    464 
- Unterstrass  .................           281         1          1    283 
- Wiedikon  ...................           252         1 --    253 

Berichtsjahr  ..................         20 554       153         24  20 731 
Vorjahr  .........................         16 141       178         39  16 358 
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Handänderungen: Betrag 
20 Kauf Tausch Zwangs- Gesamt 
   verwertung 
Amt 

Affoltern  ......................     610 406 700    490 155     142 000    611 038 855 
Andelfingen  .................     241 843 060     21 202 --    241 864 262 
Bassersdorf  ..................     495 319 407   1 900 000    1 550 000    498 769 407 
Bauma  ..........................      96 999 373 -- --     96 999 373 
Bülach  ..........................     545 595 585 --     102 000    545 697 585 
Dielsdorf  ......................     483 507 588   4 309 700    3 000 000    490 817 288 
Dietikon  .......................     559 248 813    741 200      90 000    560 080 013 
Dübendorf  ....................    1 832 860 674     60 002    1 025 000   1 833 945 676 
Eglisau  .........................     272 776 581    943 200     610 000    274 329 781 
Elgg  ..............................     111 849 778 -- --    111 849 778 
Embrach  .......................     284 383 843 -- --    284 383 843 
Feuerthalen  ..................     156 157 350      3 745 --    156 161 095 
Grüningen  ....................     331 679 739    256 800 --    331 936 539 
Horgen  .........................     470 235 452    154 500 --    470 389 952 
Illnau  ............................     467 849 806         --     330 000    468 179 807 
Küsnacht  ......................    1 963 598 666     50 000 --   1 963 648 666 
Männedorf  ...................     608 064 370     97 000 --    608 161 370 
Meilen  ..........................    1 498 929 412     35 000 --   1 498 964 412 
Niederglatt  ...................     496 074 433    660 840 --    496 735 273 
Pfäffikon  ......................     490 409 257 -- --    490 409 257 
Schlieren  ......................     954 643 635    100 400    1 940 000    956 684 035 
Stäfa  .............................     564 073 178      1 000 --    564 074 178 
Stammheim  ..................      21 234 084 -- --     21 234 084 
Thalwil  .........................    1 600 670 105   2 897 310 --   1 603 567 415 
Turbenthal  ....................     149 419 259    174 170 --    149 593 429 
Uster  ............................     896 776 390    946 706 --    897 723 096 
Wädenswil  ...................     734 200 098     60 000     550 000    734 810 098 
Wald  ............................     414 649 018    113 500    1 240 000    416 002 518 
Wallisellen  ...................     765 614 883  15 606 645     745 000    781 966 528 
Wetzikon  ......................     455 178 365 --     985 000    456 163 365 
W'thur-Altstadt  ............     518 309 975    680 000 --    518 989 975 
- Oberwinterthur  ..........     546 456 075    509 367    1 192 000    548 157 442 
- Wülflingen  .................     653 809 601   7 205 584 --    661 015 185 
Zürich (Altstadt)  ..........     961 808 471 -- --    961 808 471 
- Altstetten  ...................     453 959 342    425 000     860 000    455 244 342 
- Aussersihl  ..................     596 448 337    476 000 --    596 924 337 
- Enge  ...........................     755 368 761 --    5 050 000    760 418 761 
- Fluntern  .....................     553 979 057 -- --    553 979 057 
- Höngg  ........................     907 667 028    216 600     750 000    908 633 628 
- Hottingen  ...................    1 097 677 138 --    1 110 000   1 098 787 138 
- Oerlikon  .....................     983 626 525   2 893 250 --    986 519 775 
- Riesbach  ....................    1 265 241 795    800 000 --   1 266 041 795 
- Unterstrass  .................     750 012 943    950 000     565 000    751 527 943 
- Wiedikon  ...................     412 336 515 -- --    412 336 515 

Berichtsjahr  ..................   29 030 950 465  43 778 875   21 836 000  29 096 565 340 
Vorjahr  .........................   15 729 046 785  22 472 396   30 845 694  15 782 364 875 
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Grundpfandbelastungen: Betrag 
21 Vorjahr neu gelöscht Berichts- 
  errichtet oder jahr 
Amt   herabgesetzt 

Affoltern  ..................    6 585 569 267    402 898 342     93 926 586   6 894 541 023 
Andelfingen  .............    2 248 968 324    118 874 739     22 211 867   2 345 631 196 
Bassersdorf  ..............    6 041 912 552    140 096 859     49 507 776   6 132 501 635 
Bauma  ......................    1 628 746 984     68 215 500     21 219 318   1 675 743 166 
Bülach  ......................    4 695 765 264    398 011 050    147 336 338   4 946 439 976 
Dielsdorf  ..................    6 076 125 802    232 419 293     67 237 110   6 241 307 985 
Dietikon  ...................    4 891 072 674    211 573 973     81 382 860   5 021 263 787 
Dübendorf  ................   10 868 810 590    450 967 956    114 052 961  11 205 725 585 
Eglisau  .....................    2 778 217 109    168 483 305     23 720 000   2 922 980 414 
Elgg  ..........................    1 746 561 821     76 981 300      9 216 000   1 814 327 121 
Embrach  ...................    2 584 052 313     93 788 009     23 891 380   2 653 948 942 
Feuerthalen  ..............    2 144 980 667     69 542 025     19 334 397   2 195 188 295 
Grüningen  ................    3 599 396 451    181 503 200     64 053 601   3 716 846 050 
Horgen  .....................    4 819 455 584    237 273 346     29 137 336   5 027 591 594 
Illnau  ........................    3 776 455 809    153 088 990     41 854 711   3 887 690 088 
Küsnacht  ..................    7 545 988 450    470 332 812    104 183 000   7 912 138 262 
Männedorf  ...............    4 259 461 293    184 361 066     49 733 700   4 394 088 659 
Meilen  ......................    5 188 832 651    465 444 175     72 303 001   5 581 973 825 
Niederglatt  ...............    5 833 733 549    233 236 870     38 686 702   6 028 283 717 
Pfäffikon  ..................    4 425 768 174    229 253 606     93 841 673   4 561 180 107 
Schlieren  ..................    9 249 174 412    393 898 718     68 451 968   9 574 621 162 
Stäfa  .........................    4 373 736 150    205 553 275     50 030 314   4 529 259 111 
Stammheim  ..............     463 911 054     20 035 829      1 454 423    482 492 460 
Thalwil  .....................    9 612 005 083    666 613 597    177 223 500  10 101 395 180 
Turbenthal  ................    1 840 614 692     87 804 570     12 480 541   1 915 938 721 
Uster  ........................   10 071 772 213    378 685 239    107 947 770  10 342 509 682 
Wädenswil  ...............    6 506 387 940    359 776 716     97 385 591   6 768 779 065 
Wald  ........................    4 507 016 965    180 777 606     35 556 379   4 652 238 192 
Wallisellen  ...............    7 915 198 125    274 100 851     58 683 378   8 130 615 598 
Wetzikon  ..................    5 753 984 833    242 893 903     57 344 288   5 939 534 448 
Winterthur-Altstadt  ..    4 662 484 077    156 254 691     40 860 000   4 777 878 768 
- Oberwinterthur  ......    7 012 861 886    323 761 566     35 954 125   7 300 669 327 
- Wülflingen  .............    8 028 271 015    326 589 177     75 711 888   8 279 148 304 
Zürich (Altstadt)  ......    6 606 276 959    164 748 000     36 303 000   6 734 721 959 
- Altstetten  ...............    6 671 314 397    169 822 570     52 176 201   6 788 960 766 
- Aussersihl  ..............    9 037 501 191    692 560 417    117 507 760   9 612 553 848 
- Enge  .......................    6 277 730 646    370 564 640     48 316 001   6 599 979 285 
- Fluntern  .................    3 848 010 557    178 942 908     28 139 067   3 998 814 398 
- Höngg  ....................    7 794 215 580    269 934 020     51 966 596   8 012 183 004 
- Hottingen  ...............    6 977 779 837    219 343 372     66 051 548   7 131 071 661 
- Oerlikon  .................   11 555 092 119    667 698 320    287 531 122  11 935 259 317 
- Riesbach  ................    8 420 882 994    403 580 448     91 187 910   8 733 275 532 
- Unterstrass  .............    4 325 484 719    313 609 450    158 588 120   4 480 506 049 
- Wiedikon  ...............    5 450 996 092    350 487 950     36 109 940   5 765 374 102 

Berichtsjahr  ..............  .  12 004 384 248   2 959 791 748 257 747 171 363 
Vorjahr  .....................  248 702 578 863  11 793 401 947   2 785 111 167 . 
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Konkursämter 
Konkurse: Pendenzen und Erledigungen 
22 Bestand Erledigungen 
 ––––––––––––––––––––––––––––––––––––– –––––––––––––––––– 
 Übertrag Eingang Gesamt Ende Be- Berichts- Vorjahr 
Amt Vorjahr   richtsjahr jahr 

Affoltern  .............................      38     29     67     29     38     37 
Andelfingen  ........................       5     14     19      9     10      4 
Bassersdorf  .........................      22     55     77     27     50     47 
Bauma  .................................       5      9     14      9      5      3 
Bülach  .................................      18     35     53     15     38     30 
Dielsdorf  .............................      26     36     62     16     46     30 
Dietikon  ..............................      20     49     69     31     38     50 
Dübendorf  ...........................      45     99    144     37    107     94 
Eglisau  ................................       7      9     16      6     10     14 
Elgg  .....................................       3      5      8      5      3      5 
Embrach  ..............................       9     21     30      9     21     20 
Feuerthalen  .........................      12     14     26      7     19      5 
Grüningen  ...........................       8     10     18      6     12     12 
Horgen  ................................      11     27     38     16     22     23 
Illnau  ...................................      17     23     40     11     29     23 
Küsnacht  .............................      12     24     36     20     16     27 
Männedorf  ..........................       2     13     15      7      8     12 
Meilen  .................................       6     13     19      5     14     14 
Niederglatt  ..........................      22     36     58      8     50     77 
Pfäffikon  .............................       9     24     33     11     22     13 
Schlieren  .............................      31     62     93     36     57     68 
Stäfa  ....................................       6     18     24      8     16     19 
Stammheim  .........................       1      1      2      1      1 -- 
Thalwil  ................................      35     67    102     51     51     55 
Turbenthal  ...........................       3      7     10      6      4     11 
Uster  ...................................       4     61     65     14     51     52 
Wädenswil  ..........................      18     48     66     37     29     25 
Wald  ...................................      15     35     50     10     40     32 
Wallisellen  ..........................      31     83    114     44     70     67 
Wetzikon  .............................      16     35     51     15     36     31 
Winterthur-Altstadt  .............      28     51     79     17     62     51 
- Oberwinterthur  .................      13     50     63     23     40     49 
- Wülflingen  ........................      16     62     78     16     62     62 
Zürich (Altstadt)  .................      45     52     97     66     31     61 
- Altstetten  ..........................      41     73    114     30     84     84 
- Aussersihl  .........................      29    133    162     35    127    134 
- Enge  ..................................      39     51     90     32     58     49 
- Fluntern  ............................      19     15     34     18     16      9 
- Höngg  ...............................      33     83    116     35     81     73 
- Hottingen  ..........................       6     29     35     14     21     35 
- Oerlikon  ............................      47    168    215     58    157    143 
- Riesbach  ...........................      30     65     95     60     35     73 
- Unterstrass  ........................      23     54     77     29     48     67 
- Wiedikon  ..........................      13     73     86     20     66     53 

Berichtsjahr  .........................     839   1 921   2 760    959   1 801 . 
Vorjahr  ................................     826   1 939 2 765 922 .   1 843 
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Konkurse: Neueröffnungen Schuldner 
23 im Handelsregister 
 –––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––– 
Amt eingetragen nicht eingetragen 

Affoltern  ........................................      13     16 
Andelfingen  ...................................       4     10 
Bassersdorf  ....................................      32     23 
Bauma  ............................................       7      2 
Bülach  ............................................      25     10 
Dielsdorf  ........................................      18     18 
Dietikon  .........................................      37     12 
Dübendorf  ......................................      66     33 
Eglisau  ...........................................       6      3 
Elgg  ................................................       5 -- 
Embrach  .........................................      16      5 
Feuerthalen  ....................................       4     10 
Grüningen  ......................................       8      2 
Horgen  ...........................................      21      6 
Illnau  ..............................................      11     12 
Küsnacht  ........................................      17      7 
Männedorf  .....................................       8      5 
Meilen  ............................................      10      3 
Niederglatt  .....................................      31      5 
Pfäffikon  ........................................      13     11 
Schlieren  ........................................      47     15 
Stäfa  ...............................................      12      6 
Stammheim  ....................................  --      1 
Thalwil  ...........................................      44     23 
Turbenthal  ......................................       4      3 
Uster  ..............................................      37     24 
Wädenswil  .....................................      23     25 
Wald  ..............................................      22     13 
Wallisellen  .....................................      58     25 
Wetzikon  ........................................      18     17 
Winterthur-Altstadt  ........................      28     23 
- Oberwinterthur  ............................      25     25 
- Wülflingen  ...................................      32     30 
Zürich (Altstadt)  ............................      40     12 
- Altstetten  .....................................      48     25 
- Aussersihl  ....................................     104     29 
- Enge  .............................................      37     14 
- Fluntern  .......................................      12      3 
- Höngg  ..........................................      55     28 
- Hottingen  .....................................      12     17 
- Oerlikon  .......................................     105     63 
- Riesbach  ......................................      51     14 
- Unterstrass  ...................................      27     27 
- Wiedikon  .....................................      41     32 

Berichtsjahr  ....................................    1 234    687 
Vorjahr  ...........................................    1 211    728 
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Konkurse: Art der Durchführung 
23a eingestellt summari- ordentliches IPRG- Widerruf Rekurs andere 
 mangels sches Ver- Verfahren Verfahren   Gründe 
Amt Aktiven fahren 

Affoltern      12     25 -- -- --      1 -- 
Andelfingen       4      6 -- -- -- -- -- 
Bassersdorf      36     14 -- -- -- -- -- 
Bauma       5 -- -- -- -- -- -- 
Bülach      18     19 -- -- --      1 -- 
Dielsdorf      25     20 -- -- --      1 -- 
Dietikon      22     13 -- --      1 --      2 
Dübendorf      64     36 -- --      2      5 -- 
Eglisau       3      7 -- -- -- -- -- 
Elgg       1      2 -- -- -- -- -- 
Embrach      14      5 -- --      1      1 -- 
Feuerthalen       3     16 -- -- -- -- -- 
Grüningen       2     10 -- -- -- -- -- 
Horgen      12     10 -- -- -- -- -- 
Illnau      16     13 -- -- -- -- -- 
Küsnacht      11      3 --      1 --      1 -- 
Männedorf       5      2 -- -- --      1 -- 
Meilen      12      1 -- -- --      1 -- 
Niederglatt      29     17 -- --      1      2      1 
Pfäffikon      12     10 -- -- -- -- -- 
Schlieren      33     19      1 --      3      1 -- 
Stäfa       9      7 -- -- -- -- -- 
Stammheim       1 -- -- -- -- -- -- 
Thalwil      34     16 -- -- --      1 -- 
Turbenthal       3      1 -- -- -- -- -- 
Uster      40     10 -- -- --      1 -- 
Wädenswil      12     16 -- -- --      1 -- 
Wald      19     20 -- -- --      1 -- 
Wallisellen      43     22 -- --      1      2      2 
Wetzikon      24     10 -- -- --      2 -- 
Winterthur-Altstadt      35     25 -- -- --      1      1 
- Oberwinterthur      24     16 -- -- -- -- -- 
- Wülflingen      36     20 -- -- --      6 -- 
Zürich (Altstadt)       9     17 --      2      2      1 -- 
- Altstetten      56     25 -- -- --      3 -- 
- Aussersihl      75     40 -- -- --     11      1 
- Enge      32     25 -- -- -- --      1 
- Fluntern       8      7 -- -- --      1 -- 
- Höngg      49     29 -- --      1      2 -- 
- Hottingen       9     10 -- -- --      1      1 
- Oerlikon     103     43 -- -- --     10      1 
- Riesbach      18     12 -- --      1      3      1 
- Unterstrass      20     24 -- -- --      3      1 
- Wiedikon      41     19 -- --      1      5 -- 

Berichtsjahr    1 039    662      1      3      14     70     12 
Vorjahr    1 030    710      3      4      17     65     14 
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Konkurse: Verfahrensdauer und verschiedene Angaben 
24 Dauer Ein- gänz- Gesamt- 
 ––––––––––––––––– setzung licher verlust 
 < 1 Jahr > 1 Jahr einer Verlust in Fr. 
   ausseramtl. in der 
   Konkurs- 3. Klasse 
Amt   verwaltung 

Affoltern  .............................      27     11 --     17     11 304 273 
Andelfingen  ........................       6 -- --      6       437 134 
Bassersdorf  .........................      12      2 --      7     13 451 572 
Bauma  .................................  -- -- -- -- -- 
Bülach  .................................      15      4 --     15     30 477 712 
Dielsdorf  .............................      14      6 --     10      5 041 037 
Dietikon  ..............................      10      3 --     10      2 250 353 
Dübendorf  ...........................      27      9 --     18      2 174 726 
Eglisau  ................................       6      1 --      5      1 215 383 
Elgg  .....................................       1      1 -- --        93 578 
Embrach  ..............................       3      2 --      3       267 936 
Feuerthalen  .........................       8      8 --      9      2 348 200 
Grüningen  ...........................       8      2 --      8      1 833 729 
Horgen  ................................       8      2 --      4      2 033 531 
Illnau  ...................................       6      7 --      5      1 604 429 
Küsnacht  .............................       1      3 --      2        53 234 
Männedorf  ..........................  --      2 --      1       282 204 
Meilen  .................................       1 -- -- --       330 154 
Niederglatt  ..........................      15      2 --     15      8 841 339 
Pfäffikon  .............................       7      3 --      6       687 733 
Schlieren  .............................      12      7 --     12      6 831 362 
Stäfa  ....................................       7 -- --      6       693 331 
Stammheim  .........................  --      1 -- -- -- 
Thalwil  ................................      11      5 --      5      5 078 498 
Turbenthal  ...........................       1 -- --      1        81 500 
Uster  ...................................       9      1 --      4      1 914 724 
Wädenswil  ..........................      12      4 --     14       862 821 
Wald  ...................................      18      2 --     11      4 868 390 
Wallisellen  ..........................      18      4 --     11      3 211 325 
Wetzikon  .............................       5      5 --      5      1 012 962 
Winterthur-Altstadt  .............      20      5 --     10      5 443 119 
- Oberwinterthur  .................      14      2 --     11      4 191 787 
- Wülflingen  ........................      53      3 --     50      2 883 389 
Zürich (Altstadt)  .................      10      7 --      3     14 417 094 
- Altstetten  ..........................      21      4 --     16      4 143 182 
- Aussersihl  .........................      36      4 --     19      1 651 501 
- Enge  ..................................      22      3 --      5      2 285 827 
- Fluntern  ............................       3      4 --      5      2 868 007 
- Höngg  ...............................      24      5 --     16      3 656 005 
- Hottingen  ..........................       9      1 --      3       262 995 
- Oerlikon  ............................      33      5 --     20      9 992 404 
- Riesbach  ...........................       1      6 --      5     16 325 448 
- Unterstrass  ........................      20      4 --     14      4 820 440 
- Wiedikon  ..........................      17      2 --      6       818 578 

Berichtsjahr  .........................     551    152 --    393    183 042 946 
Vorjahr  ................................     533    173      1    376    270 798 522 
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Schiffsregisteramt 
25 Obligatorisch Fakultativ 
Registrierte Schiffe 
Bestand Ende Vorjahr  ..................................................................  14 - 
Zugang  .........................................................................................  - - 
Abgang  ........................................................................................  - - 
Bestand Ende Berichtsjahr  ..........................................................  14 - 
 
 
 
Handänderungen Berichtsjahr Vorjahr 
 
Freiwillige Veräusserung ..............................................................  - - 
Zwangsversteigerung 
– im Betreibungsverfahren ...........................................................  - - 
– im Konkursverfahren .................................................................  - - 
Berichtsjahr ...................................................................................  - - 
Vorjahr ..........................................................................................  - - 
 
 
 
Schiffsverschreibungen: Bestand neu gelöscht Bestand 
Anzahl Ende errichtet  Ende 
 Vorjahr   Berichtsjahr 
Berichtsjahr .................................  . - - 2 
Vorjahr ........................................  2 - - . 
 
 
Schiffsverschreibungen: Pfandsumme in Mio. Fr. 
Pfandsumme ––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––– 
 Ende neu gelöscht Ende 
 Vorjahr errichtet/  Berichtsjahr 
  erhöht 
Berichtsjahr .................................  . - - 3.10 
Vorjahr ........................................  3.10 - - . 
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Arbeitsgerichte 
Mietgerichte 

Schlichtungsbehörden 
in Miet- und Pachtsachen 
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Arbeitsgerichte 
Ausser in Winterthur und Zürich amteten im Berichtsjahr die Bezirksgerichte als Arbeits-
gerichte in Kollegialsachen, da noch keine Beisitzenden gewählt wurden (§ 207 GOG) 
 
Bestand und Erledigungen 
26 Bestand Erledigungen 
 ––––––––––––––––––––––––––––––––––––– –––––––––––––––––– 
 Übertrag Eingang Gesamt Ende Be- Berichts- Vorjahr 
Bezirke Vorjahr   richtsjahr jahr 
Affoltern  .............................  --      9      9      5      4 -- 
Andelfingen  ........................  --      4      4 --      4 -- 
Bülach  .................................  --     66     66     28     38 -- 
Dielsdorf  .............................  --     42     42     16     26 -- 
Dietikon  ..............................  --     37     37     17     20 -- 
Hinwil  .................................  --     21     21      9     12 -- 
Horgen  ................................  -- -- -- -- -- -- 
Meilen  .................................  -- -- -- -- -- -- 
Pfäffikon  .............................  --     18     18      8     10 -- 
Uster  ...................................  --     64     64     21     43 -- 
Winterthur  ...........................      40     29     69     13     56     85 
Zürich  .................................     338    296    634    151    483   1 087 
Berichtsjahr  .........................     378    586    964    268    696 . 
Vorjahr  ................................     364   1 188   1 552    380 .   1 172 
 
 
 
 
Prozessdauer 
27 Prozesse mit Dauer von ... Monaten von ... Jahren 
 ––––––––––––––––––––––––––––––––––– ––––––––––– 
  > 1 > 2 > 3 >   6 > 1 > 2 
Arbeitsgerichte – 1 – 2 – 3 – 6 – 12 – 2 
Affoltern  .............................       1      1 --      2 -- -- -- 
Andelfingen  ........................       1 --      2      1 -- -- -- 
Bülach  .................................       4      5     12     11      6 -- -- 
Dielsdorf  .............................       4     11      3      8 -- -- -- 
Dietikon  ..............................       2      2      6      7      3 -- -- 
Hinwil  .................................       3      3      3      2      1 -- -- 
Horgen  ................................  -- -- -- -- -- -- -- 
Meilen  .................................  -- -- -- -- -- -- -- 
Pfäffikon  .............................  --      2      2      4      2 -- -- 
Uster  ...................................      10      4     16     10      3 -- -- 
Winterthur  ...........................  --      2     17     21      7      7      2 
Zürich  .................................      95     96     85     77     66     46     17 
Berichtsjahr  .........................     120    126    146    143     88     53     19 
Vorjahr  ................................     214    358    244    185    115     36     20 
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Erledigungsart und Verfahrensaufwand 
28 Erledigungsart Verfahrensaufwand 
 –––––––––––––––––––––––– –––––––––––––––––––––––––– 
 Urteil Vergleich ander- Ver- Beweis- End- 
  Anerk. weitig hand- verfahren entscheid- 
  Rückzug  lungen  begrün- 
Arbeitsgerichte      dung 
Affoltern  .............................       1      1      2      2      1 -- 
Andelfingen  ........................       1      3 --      4 --      1 
Bülach  .................................       4     30      4     34 --      9 
Dielsdorf  .............................       7     14      5     16      2      9 
Dietikon  ..............................       4     15      1     17 --      3 
Hinwil  .................................       4      7      1     11 --      2 
Horgen  ................................  -- -- -- -- -- -- 
Meilen  .................................  -- -- -- -- -- -- 
Pfäffikon  .............................       2      7      1      7      1     10 
Uster  ...................................      11     22     10     30 --     15 
Winterthur  ...........................      14     36      6     67      4     33 
Zürich  .................................     123    262     98    434     47     41 
Berichtsjahr  .........................     171    397    128    622     55    123 
Vorjahr  ................................     204    831    137    897     53    173 
 
 
 
Fälle mit Steitwert; Streitwertsumme 
29 Fälle mit Streitwert Streitwertsumme 
 –––––––––––––––––––– 
Arbeitsgerichte bestimmt unbestimmt 
Affoltern  ................................................................  -- -- -- 
Andelfingen  ...........................................................  -- -- -- 
Bülach  ....................................................................  -- -- -- 
Dielsdorf  ................................................................       3 --          161 143 
Dietikon  .................................................................  --      1 -- 
Hinwil  ....................................................................  --      1 -- 
Horgen  ...................................................................  -- -- -- 
Meilen  ....................................................................  -- -- -- 
Pfäffikon  ................................................................       1 --           22 906 
Uster  ......................................................................       2 --           78 140 
Winterthur  ..............................................................      36      1         1 430 264 
Zürich  ....................................................................     302      6        40 345 323 
Berichtsjahr  ............................................................     344      9        42 037 776 
Vorjahr  ...................................................................    1 149     23        36 934 448 
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Höhe des Streitwertes 
30 Streitwert von Fr. ... 
 ––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––– 
   >   8 000 > 12 000 >   30 000 > 100 000 > 500 000 
Arbeitsgerichte – 8 000 – 12 000 – 30 000 – 100 000 – 500 000  
Affoltern  .............................  -- -- -- -- -- -- 
Andelfingen  ........................  -- -- -- -- -- -- 
Bülach  .................................  -- -- -- -- -- -- 
Dielsdorf  .............................  -- -- --      3 -- -- 
Dietikon  ..............................  -- -- -- -- -- -- 
Hinwil  .................................  -- -- -- -- -- -- 
Horgen  ................................  -- -- -- -- -- -- 
Meilen  .................................  -- -- -- -- -- -- 
Pfäffikon  .............................  -- --      1 -- -- -- 
Uster  ...................................  -- --      1      1 -- -- 
Winterthur  ...........................       7      2     19      6      2 -- 
Zürich  .................................      74     22     92     62     39 -- 
Berichtsjahr  .........................      81     24    113     72     41 -- 
Vorjahr  ................................     494    147    349    111     41 -- 
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Mietgerichte 
Bestand und Erledigungen: Gesamtübersicht  
31 Bestand Erledigungen 
 ––––––––––––––––––––––––––––––––––––– –––––––––––––––––– 
 Übertrag Eingang Gesamt Ende Be- Berichts- Vorjahr 
Bezirke Vorjahr   richtsjahr jahr 
Affoltern  .............................      12     14     26     11     15      4 
Andelfingen  ........................       1      4      5 --      5      4 
Bülach  .................................      10     28     38      9     29     34 
Dielsdorf  .............................       6     16     22      4     18     13 
Dietikon  ..............................      13     25     38     10     28     12 
Hinwil  .................................       6     15     21      7     14     21 
Horgen  ................................      10     18     28     10     18     41 
Meilen  .................................       9     21     30     11     19     26 
Pfäffikon  .............................       4     14     18      6     12     11 
Uster  ...................................      10     24     34      9     25     24 
Winterthur  ...........................      16     22     38     10     28     29 
Zürich  .................................      72    108    180     72    108    162 
Berichtsjahr  .........................     169    309    478    159    319 . 
Vorjahr  ................................     147    404    551    170 .    381 
 
 
 
Zivilprozesse: Prozessdauer 
32 Prozesse mit Dauer von ... Monaten von ... Jahren 
 –––––––––––––––––––––––––––––––– ––––––––––––––––––––––––– 
  > 1 > 2 > 3 >   6 > 1 > 2 > 3 > 4 
Bezirke – 1 – 2 – 3 – 6 – 12 – 2 – 3 – 4 
Affoltern  .....................  -- -- --      3 --      1      2 -- -- 
Andelfingen  ................  -- -- -- -- -- -- -- -- -- 
Bülach  .........................  --      1      2      3      3 -- -- -- -- 
Dielsdorf  .....................  --      1 --      3 -- -- -- -- -- 
Dietikon  ......................  -- --      5      7      3 -- -- -- -- 
Hinwil  .........................  -- -- -- --      1      1 -- -- -- 
Horgen  ........................  --      1      2      2      1 -- -- -- -- 
Meilen  .........................  --      2 --      4 -- -- -- -- -- 
Pfäffikon  .....................  -- -- -- -- --      1 -- -- -- 
Uster  ...........................  -- --      4      2      4 -- -- -- -- 
Winterthur  ...................  --      2      2 --      2      1 -- -- -- 
Zürich  .........................  --      3      5      9      6      5 -- -- -- 
Berichtsjahr  .................  --     10     20     33     20      9      2 -- -- 
Vorjahr  ........................      16     60     40     51     32     29      2      1 -- 
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Zivilprozesse: Erledigungsart 
33 Erledigungsart Gesamt 
 ––––––––––––––––––––––––––––––––––––– 
 Urteil  Vergleich ander- 
  Anerk. weitig 
Bezirke  Rückzug 
Affoltern  .............................       3      3 --      6 
Andelfingen  ........................  -- -- -- -- 
Bülach  .................................       2      7 --      9 
Dielsdorf  .............................       2      1      1      4 
Dietikon  ..............................       4      7      4     15 
Hinwil  .................................       1      1 --      2 
Horgen  ................................       1      3      2      6 
Meilen  .................................       3      3 --      6 
Pfäffikon  .............................  --      1 --      1 
Uster  ...................................       1      7      2     10 
Winterthur  ...........................       1      4      2      7 
Zürich  .................................       8     19      1     28 
Berichtsjahr  .........................      26     56     12     94 
Vorjahr  ................................      90    124     17    231 
 
 
 
Erstreckungsbegehren: Prozessdauer 
34 Prozesse mit Dauer von ... Monaten 
 –––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––– 
  > 1 > 2 > 3 >   6 > 12 
Bezirke – 1 – 2 – 3 – 6 – 12 
Affoltern  ..................................................  -- -- --      2 --      3 
Andelfingen  .............................................  -- --      2 -- -- -- 
Bülach  ......................................................  --      2 --      2 -- -- 
Dielsdorf  ..................................................  --      1      3      1 -- -- 
Dietikon  ...................................................  -- -- --      2 -- -- 
Hinwil  ......................................................       1 --      2 --      2 -- 
Horgen  .....................................................  -- --      1      1 -- -- 
Meilen  ......................................................  --      1      2      1 -- -- 
Pfäffikon  ..................................................  --      1      3 --      2 -- 
Uster  ........................................................  -- -- --      1 -- -- 
Winterthur  ................................................       2      1 --      5      3 -- 
Zürich  ......................................................       5      2     10      7     11      4 
Berichtsjahr  ..............................................       8      8     23     22     18      7 
Vorjahr  .....................................................       5     19     14     25     11     12 
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Erstreckungsbegehren: Erledigungsart 
35 Erledigungsart Gesamt 
 ––––––––––––––––––––––––––––––––––––– 
 Urteil Vergleich ander- 
  Anerkennung weitig 
Bezirke  Rückzug 
Affoltern  .............................       4      1 --      5 
Andelfingen  ........................  --      2 --      2 
Bülach  .................................       1      3 --      4 
Dielsdorf  .............................  --      4      1      5 
Dietikon  ..............................  --      1      1      2 
Hinwil  .................................       1      2      2      5 
Horgen  ................................  --      2 --      2 
Meilen  .................................  --      3      1      4 
Pfäffikon  .............................       1      2      3      6 
Uster  ...................................  -- --      1      1 
Winterthur  ...........................       1      8      2     11 
Zürich  .................................       8     23      8     39 
Berichtsjahr  .........................      16     51     19     86 
Vorjahr  ................................       9     61     16     86 
 
 
 
Missbrauchsgesetzgebung: Prozessdauer 
36 Prozesse mit Dauer von ... Monaten 
 –––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––– 
  > 1 > 2 > 3 >   6 > 12 
Bezirke – 1 – 2 – 3 – 6 – 12 
Affoltern  ..................................................  -- -- -- -- -- -- 
Andelfingen  .............................................  -- -- -- -- -- -- 
Bülach  ......................................................  --      1 --      1 -- -- 
Dielsdorf  ..................................................  -- -- -- -- -- -- 
Dietikon  ...................................................  -- -- -- --      1      6 
Hinwil  ......................................................  -- -- -- -- -- -- 
Horgen  .....................................................  -- -- -- --      3      1 
Meilen  ......................................................  -- -- -- -- -- -- 
Pfäffikon  ..................................................  -- -- -- -- -- -- 
Uster  ........................................................  -- -- --      9 -- -- 
Winterthur  ................................................  -- -- -- -- --      1 
Zürich  ......................................................  -- -- --      1 --      8 
Berichtsjahr  ..............................................  --      1 --     11      4     16 
Vorjahr  .....................................................      12      4      5     19      6      5 
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Missbrauchsgesetzgebung: Erledigungsart 
37 Erledigungsart Gesamt 
 ––––––––––––––––––––––––––––––––––––– 
 Urteil Vergleich ander- 
  Anerkennung weitig 
Bezirke  Rückzug 
Affoltern  .............................  -- -- -- -- 
Andelfingen  ........................  -- -- -- -- 
Bülach  .................................  --      2 --      2 
Dielsdorf  .............................  -- -- -- -- 
Dietikon  ..............................       1      6 --      7 
Hinwil  .................................  -- -- -- -- 
Horgen  ................................       1      3 --      4 
Meilen  .................................  -- -- -- -- 
Pfäffikon  .............................  -- -- -- -- 
Uster  ...................................  -- --      9      9 
Winterthur  ...........................  --      1 --      1 
Zürich  .................................       1      8 --      9 
Berichtsjahr  .........................       3     20      9     32 
Vorjahr  ................................       5     31     15     51 
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Schlichtungsbehörden in Miet- und Pachtsachen 
Bestand und Erledigungen 
38 Bestand Erledigungen 
 ––––––––––––––––––––––––––––––––––––– –––––––––––––––––– 
 Übertrag Eingang Gesamt Ende Be- Berichts- Vorjahr 
Bezirke Vorjahr   richtsjahr jahr 
Affoltern  .............................      20    101    121     17    104    112 
Andelfingen  ........................       4     34     38      6     32     47 
Bülach  .................................      55    409    464     89    375    395 
Dielsdorf  .............................      52    185    237     46    191    190 
Dietikon  ..............................      53    270    323     47    276    231 
Hinwil  .................................      21    180    201     38    163    201 
Horgen  ................................      65    354    419     62    357    405 
Meilen  .................................      59    265    324     33    291    277 
Pfäffikon  .............................      20    106    126     14    112    101 
Uster  ...................................      67    331    398     99    299    355 
Winterthur  ...........................     103    365    468     86    382    379 
Zürich  .................................     330   2 000   2 330    360   1 970   2 215 
Berichtsjahr  .........................     849   4 600   5 449    897   4 552 · 
Vorjahr  ................................    1 114   4 645   5 759    851 .   4 908 
 
 
 
Erledigungsart: Einigung 
39a Einigung über Gesamt 
 –––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––– 
 An- Miet- Miet- Neben- Ordent. Aus-. Er- Ford. Miet- andere 
 fangs- zins- zins- kosten Kündi- serord. stre- nach zins- Grün- 
 miete erhö- sen-  gung Kündi ckung Zahl- hinter- de 
Bezirke  hung kung   gung  ung legung  
Affoltern  ........  -- --      5      1      3      1      7     14      4      6     41 
Andelfingen  ...  -- --      1 --      4 --      3 --      1      3     12 
Bülach  ............  --     25     13 --     24     16     19     45      7     36    185 
Dielsdorf  ........  --     13      8 --     14      2      9     33      4      3     86 
Dietikon  .........  --      7      5      1     33      3      7      9      5     34    104 
Hinwil  ............  --      4      5      5     17      1      6      9      4     12     63 
Horgen  ...........  --     32     12      3     45      4      7     38      1     11    153 
Meilen  ............       1     17      7      2     56      8     15     11      8     16    141 
Pfäffikon  ........  --      3      7      8     14      5      7      8      1      8     61 
Uster  ..............  --     18      9      5     30     12      7     40      7     11    139 
Winterthur  ......  --     19     15      1     63      2     16     27     10      8    161 
Zürich  ............       8    100     35      3    411     55     39    109     17     97    874 
Berichtsjahr  ....       9    238    122     29    714    109    142    343     69    245   2 020 
Vorjahr  ...........      13    299     92     44    645    111    190    195     69    575   2 233 
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Einzelgericht im summarischen Verfahren 
Erledigungen: Gesamtübersicht 
40 Gegenstand Gesamt 
 –––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––– –––––––––––––– 
 Betrei- Per- Fami- Erb- Sa- Obliga-Befehls- Rechts- Diverse Be- Vorjahr 
 bung/ sonen lien- recht chen- tionen- ver- hilfe  richts- 
Bezirke Konkurs recht recht  recht recht fahren1   jahr 
Affoltern  ......     366     10     66    355     16     14      6     54 --    887    907 
Andelfingen  .     208 --     35    401      7      6      3     27  --    687    673 
Bülach  ..........    1 569      5    182   1 024     93     49     11    288  --   3 221   3 290 
Dielsdorf  ......     917      6    114    587     35     22      5    158  --   1 844   2 007 
Dietikon  .......     990      5    144    738     26     36     14    145  --   2 098   1 971 
Hinwil  ..........     694      4    124    789     31     30      8    115  --   1 795   1 721 
Horgen  .........     771      5    121   1 227     35     49      9    223  --   2 440   2 646 
Meilen  ..........     675      5     72   1 613     85     29      8    193  --   2 680   2 799 
Pfäffikon  ......     324      2     64    450     10     25 --     77  --    952   1 087 
Uster  ............    1 288      4    171   1 011     35     43     12    158  --   2 722   3 014 
Winterthur  ....    1 280     17    243   1 514     50     38     21    187  --   3 350   3 573 
Zürich  ..........    4 008     41    465   3 265    126    251     65   1 313  --   9 534  11 175 
Berichtsjahr  ..  13 090    104   1 801 12 974    549    592    162   2 938  --  32 210 . 
Vorjahr  .........  14 364    109   2 128 12 081    592    692   2 139   2 758  -- .  34 863 
1 Übergangsrechtlich 
 
 
 
Betreibungssachen: Erledigungen 
41 Nach- Rechtsöffnungen Rechts- Auf- Arrest- übri- Gesamt 
 träg- ––––––––––––––––––––––– vor- hebung be- ge Be- 
 liche pro- de- ver- an- schlag oder willi-  richts- 
 Rechts- visori- fini- wei- der- in der Ein- gung-  jahr 
 vor- sche tive gert wei- Wech- stellung gen 
 schläge    tig selbe- der Be- 
Bezirke      treib. treib. 
Affoltern  ...........  --     56    116      5 -- -- --      2     17    196 
Andelfingen  ......  --     24     30      2      3 -- --      1     25     85 
Bülach  ...............  --    231    417     38     35 --      1     30    114    866 
Dielsdorf  ...........  --    105    214     23     17 -- --     10     93    462 
Dietikon  ............  --    150    233     44     38      1      4     16     99    585 
Hinwil  ...............  --    113    168     10     12 --      4     13     35    355 
Horgen  ..............  --     65    192     14     21 -- --      7     38    337 
Meilen  ...............  --    104    222     24     25 --      5     15     26    421 
Pfäffikon  ...........  --     24    120     22     13 -- --      5     26    210 
Uster  .................       1    109    340     20     23      6     56     23     34    612 
Winterthur  .........       1    146    298     92     80      1 --     21     57    696 
Zürich  ...............       1    235    720    302    593      1      6    235    175   2 268 
Berichtsjahr  .......       3  1 362  3 070    596    860      9     76    378    739   7 093 
Vorjahr  ..............       4  1 534  3 922    531    381 --     34    324    963   7 693 
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Einzelgericht im ordentlichen Verfahren 
Bestand und Erledigungen: Gesamtübersicht 
43 Bestand Erledigungen 
 ––––––––––––––––––––––––––––––––––––– –––––––––––––––––– 
 Übertrag Eingang Gesamt Ende Be- Berichts- Vorjahr 
Bezirke Vorjahr richtsjahr jahr 
Affoltern .............................      92    163    255    101    154    184 
Andelfingen .........................      39     93    132     21    111    119 
Bülach ..................................     230    504    734    150    584    921 
Dielsdorf ..............................     180    287    467    130    337    430 
Dietikon ...............................     166    305    471    120    351    474 
Hinwil ..................................     152    241    393    115    278    459 
Horgen .................................     185    487    672    139    533    631 
Meilen ..................................     172    320    492    147    345    504 
Pfäffikon ..............................      62    146    208     49    159    256 
Uster.....................................     224    353    577    166    411    720 
Winterthur............................     273    556    829    191    638    818 
Zürich...................................     661   1 632   2 293    506   1 787   2 498 
Berichtsjahr .........................    2 436   5 087   7 523   1 835   5 688 . 
Vorjahr ................................    3 134   7 367  10 501   2 487 .   8 014 

Prozessdauer: Gesamtübersicht 
44 Prozesse mit Dauer von ... Monaten von ... Jahren 
 ––––––––––––––––––––––––––––––––––– –––––––––––– 

 > 1 > 2 > 3 >   6 > 1 > 2 
Bezirke – 1 – 2 – 3 – 6 – 12 – 2 
Affoltern ....................................       8     13     37     54     23     13      4 
Andelfingen ...............................      30     25     21      9     18      5      3 
Bülach ........................................      79    149    136    123     66     17      9 
Dielsdorf ....................................      14     62     73     96     55     34      3 
Dietikon .....................................      26     71     71    103     56     17      3 
Hinwil ........................................      26     86     48     47     39     17     13 
Horgen .......................................     142     59    127    120     52     18     12 
Meilen ........................................      65     82     70     49     47     23      9 
Pfäffikon ....................................      18     62     30     29     13      6      1 
Uster ...........................................      15     60    114    124     44     35     17 
Winterthur ..................................      99    163    120    136     57     36     25 
Zürich .........................................     403    424    334    350    143     69     42 
Berichtsjahr ................................     925   1 256   1 181   1 240    613    290    141 
Vorjahr .......................................    1 058   1 721   1 686   2 196    804    354    160 
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Erledigungsart und Verfahrensaufwand: Gesamtübersicht 
45 Erledigungsart Verfahrensaufwand 
 ––––––––––––––––––––––––– –––––––––––––––––––––––––– 
 Urteil Vergleich ander- Ver- Beweis- Endent- 

Aner- weitig hand- ver- scheid- 
kennung lungen fahren begrün- 

Bezirke  Rückzug    dung 
Affoltern .............................     126     20      6     12      1      3 
Andelfingen ........................      77     18     16     21      1      8 
Bülach .................................     435    125     19     72      1     27 
Dielsdorf .............................     264     56     17     23      3      6 
Dietikon ..............................     255     64     28     46      6     11 
Hinwil .................................     229     42      5     14      4      8 
Horgen ................................     407     56     67     53      2     68 
Meilen .................................     223     88     34     71      3     55 
Pfäffikon .............................     127     21     11     16      1     13 
Uster ....................................     319     55     35     34      1     15 
Winterthur ...........................     520     77     39     42      3     13 
Zürich ..................................    1 319    268    178    144     22    105 
Berichtsjahr .........................    4 301    890    455    548     48    332 
Vorjahr ................................    5 772   1 616    581   1 528     76    885 

Erledigungen nach Gegenstand 
Erledigungen 

46  Gew. Konsu- Ehe- Personen-     –––––––––––––––––– 
  Zivil- menten- prozesse /Familien- Berichts- Vorjahr 
Bezirke  prozesse 1 schutz 1  standsproz. jahr 
Affoltern .............................      12 --     75     20    107    171 
Andelfingen ........................       6 --     55     11     72     97 
Bülach .................................      46 --    334     61    441    739 
Dielsdorf .............................       9 --    203     54    266    378 
Dietikon ..............................      27      2    197     47    273    433 
Hinwil .................................      10 --    159     38    207    418 
Horgen ................................      17 --    328     39    384    490 
Meilen .................................      55 --    154     36    245    405 
Pfäffikon .............................       8 --    118     23    149    232 
Uster ....................................      32 --    251     49    332    626 
Winterthur ...........................       8      5    466     77    556    748 
Zürich ..................................      62      2   1 200    181   1 445   2 273 
Berichtsjahr .........................     292      9   3 540    636   4 477 . 
Vorjahr ................................    1 152     69   4 924    865 .   7 010 
1 Übergangsrechtlich
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Prozessdauer nach Gegenstand 
47 Prozesse mit Dauer von ... Monaten von ... Jahren 
 –––––––––––––––––––––––––––––––––––– –––––––––––– 

 > 1 > 2 > 3 >   6 > 1 > 2 
Bezirke – 1 – 2 – 3 – 6 – 12 – 2 
Gewöhnliche Zivilprozesse 1 ......       9     58     77     63     51     23     11 
Konsumentenschutz 1..................  --      4      2      1      1 --      1 
Eheprozesse ...............................     346   1 063    950    940    411    196    108 
Personen-/Familienstand ...........      56    105    112    206    126     58     17 
Berichtsjahr ................................     411   1 230   1 141   1 210    589    277    137 
Vorjahr .......................................     545   1 630   1 592   2 090    762    340    146 
1 Übergangsrechtlich

Erledigungsart und Verfahrensaufwand nach Gegenstand 
48 Erledigungsart Verfahrensaufwand 
 ––––––––––––––––––––––––– –––––––––––––––––––––––––– 
 Urteil Vergleich ander- Ver- Beweis- Endent- 

Anerk. weitig hand- verfahren scheid- 
Rückzug lungen begrün- 

Bezirke      dung 
Gewöhnliche Zivilprozesse 1    115    144     33   5 499    178    627 
Konsumentenschutz 1...........       5      3      1      7 --      3 
Eheprozesse ........................    3 669    208    137 -- -- -- 
Personen-/Familienstand ....     324    288     68 -- -- -- 
Berichtsjahr .........................    4 113    643    239   5 506    178    630 
Vorjahr ................................    5 578   1 184    335   6 863    192   1 070 
1 Übergangsrechtlich
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Fürsorgerischer Freiheitsentzug: Erledigungen 
48a Erledigungen 

–––––––––––––––––– 
Berichts- Vorjahr 

Bezirke jahr 
Affoltern .....................................................................................................      1 -- 
Andelfingen ................................................................................................     21     14 
Bülach .........................................................................................................     34     76 
Dielsdorf ..................................................................................................... --      1 
Dietikon ......................................................................................................      1      1 
Hinwil ......................................................................................................... --      1 
Horgen ........................................................................................................    112    103 
Meilen .........................................................................................................     51     44 
Pfäffikon .....................................................................................................      6 -- 
Uster ............................................................................................................ --      1 
Winterthur ...................................................................................................     37     43 
Zürich ..........................................................................................................    205    185
Berichtsjahr .................................................................................................    468 . 
Vorjahr ........................................................................................................ .    469 

Fürsorgerischer Freiheitsentzug: Prozessdauer 
48b Prozesse mit Dauer von ... Monaten von ... Jahren 
 –––––––––––––––––––––––––––––––––––– –––––––––––– 

 > 1 > 2 > 3 >   6 > 1 > 2 
Bezirke – 1 – 2 – 3 – 6 – 12 – 2 
Affoltern ....................................       1 -- -- -- -- -- -- 
Andelfingen ...............................      21 -- -- -- -- -- -- 
Bülach ........................................      38 -- -- -- -- -- -- 
Dielsdorf ....................................  -- -- -- -- -- -- -- 
Dietikon .....................................       1 -- -- -- -- -- -- 
Hinwil ........................................  -- -- -- -- -- -- -- 
Horgen .......................................     126 -- -- -- -- -- -- 
Meilen ........................................      51      1 -- -- -- -- -- 
Pfäffikon ....................................       5      1 -- -- -- -- -- 
Uster ...........................................  -- -- -- -- -- -- -- 
Winterthur ..................................      43      1 -- -- -- -- -- 
Zürich .........................................     223      1 -- --      1 -- -- 
Berichtsjahr ................................     509      4 -- --      1 -- -- 
Vorjahr .......................................     471      2 -- -- -- -- -- 
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Fürsorgerischer Freitheitsentzug: Erledigungsart und Verfahrensaufwand 
48c Erledigungsart Verfahrensaufwand 
 ––––––––––––––––––––––––– –––––––––––––––––––––––––– 
 Urteil Vergleich ander- Ver- Beweis- Endent- 

Anerk. weitig hand- verfahren scheid- 
Rückzug lungen begrün- 

Bezirke      dung 
Affoltern .............................  -- --      1 -- -- -- 
Andelfingen ........................       6      4     11      9 --      2 
Bülach .................................      16     18      4     20 --     21 
Dielsdorf .............................  -- -- -- -- -- -- 
Dietikon ..............................  -- --      1 -- --      1 
Hinwil .................................  -- -- -- -- -- -- 
Horgen ................................      52     16     58     28 --     65 
Meilen .................................      18     19     15     11 --     14 
Pfäffikon .............................       2 --      4      3 --      4 
Uster ....................................  -- -- -- -- -- -- 
Winterthur ...........................      10     15     19     19 --      7 
Zürich ..................................      55     89     81     79     12     55 
Berichtsjahr .........................     159    161    194    169     12    169 
Vorjahr ................................     117    194    161    193      9    230 
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Bestand und Erledigungen 1

49 Bestand Erledigungen 
 ––––––––––––––––––––––––––––––––––––– –––––––––––––––––– 
 Übertrag Eingang Gesamt Ende Be- Berichts- Vorjahr 
Bezirke Vorjahr richtsjahr jahr 
Affoltern .............................      10 --     10      8      2      3 
Andelfingen ........................       1 --      1 --      1 -- 
Bülach .................................      20 --     20 --     20     15 
Dielsdorf .............................       5 --      5 --      5      9 
Dietikon ..............................       6      1      7 --      7     12 
Hinwil .................................  -- -- -- -- --      6 
Horgen ................................       2 --      2 --      2      3 
Meilen .................................       1 --      1 --      1      3 
Pfäffikon .............................       3 --      3      2      1      3 
Uster ....................................       2 --      2 --      2     11 
Winterthur ...........................     113 --    113     83     30     28 
Zürich ..................................      20      1     21      4     17     42 
Berichtsjahr .........................     183      2    185     97     88 . 
Vorjahr ................................      96    223    319    184 .    135 
1 Übergangsrechtlich

Prozessdauer 1

50 Prozesse mit Dauer von ... Monaten von ... Jahren 
 –––––––––––––––––––––––––––––––––––– ––––––––––– 

 > 1 > 2 > 3 >   6 > 1 > 2 
Bezirke – 1 – 2 – 3 – 6 – 12 – 2 
Affoltern ....................................  -- -- --      2 -- -- -- 
Andelfingen ...............................  -- -- --      1 -- -- -- 
Bülach ........................................  -- -- -- --      2 --     18 
Dielsdorf ....................................       1 --      2      2 -- -- -- 
Dietikon .....................................  -- --      4      2      1 -- -- 
Hinwil ........................................  -- -- -- -- -- -- -- 
Horgen .......................................  -- -- -- --      1 --      1 
Meilen ........................................  -- -- -- --      1 -- -- 
Pfäffikon ....................................  -- --      1 -- -- -- -- 
Uster ...........................................  -- --      1      1 -- -- -- 
Winterthur ..................................  -- -- --      2     11     16      1 
Zürich .........................................       1      2 --      4      1      6      3 
Berichtsjahr ................................       2      2      8     14     17     22     23 
Vorjahr .......................................      18     35     19     28      7     13     15 
1 Übergangsrechtlich
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Erledigungsart und Verfahrensaufwand 1

51 Erledigungsart Verfahrensaufwand 
 ––––––––––––––––––––––––– –––––––––––––––––––––––––– 
 Urteil Vergleich ander- Ver- Beweis- End- 

Aner- weitig hand- ver- entscheid- 
kennung lungen fahren begrün- 

Bezirke  Rückzug    dung 
Affoltern .............................  -- --      2      2 --      2 
Andelfingen ........................  -- --      1 -- --      1 
Bülach .................................       1     19 --      2 --      1 
Dielsdorf .............................       2      3 --      4 --      2 
Dietikon ..............................       1      6 --      4 --      1 
Hinwil .................................  -- -- -- -- -- -- 
Horgen ................................       1      1 --      2      1      1 
Meilen .................................  --      1 -- -- --      1 
Pfäffikon .............................       1 -- --      1 --      1 
Uster ....................................       1      1 -- -- --      1 
Winterthur ...........................       2     13     15      5      1     14 
Zürich ..................................       3     12      2     14      1     10 
Berichtsjahr .........................      12     56     20     34      3     35 
Vorjahr ................................      18     75     42     67      3     74 
1 Übergangsrechtlich



131
113

Einzelgericht im vereinfachten Verfahren 
Bestand und Erledigungen: Gesamtübersicht 
51a Bestand Erledigungen 
 ––––––––––––––––––––––––––––––––––––– –––––––––––––––––– 
 Übertrag Eingang Gesamt Ende Be- Berichts- Vorjahr 
Bezirke Vorjahr richtsjahr jahr 
Affoltern .............................  --     19     19      9     10 -- 
Andelfingen .........................  --     17     17      9      8 -- 
Bülach ..................................  --    164    164     48    116 -- 
Dielsdorf ..............................  --     69     69     23     46 -- 
Dietikon ...............................  --     72     72     26     46 -- 
Hinwil ..................................  --     68     68     26     42 -- 
Horgen .................................  --     98     98     40     58 -- 
Meilen ..................................  --     99     99     42     57 -- 
Pfäffikon ..............................  --     28     28     13     15 -- 
Uster.....................................  --    113    113     43     70 -- 
Winterthur............................  --    104    104     31     73 -- 
Zürich...................................      12    322    334    130    204 -- 
Berichtsjahr .........................      12   1 173   1 185    440    745 . 
Vorjahr ................................  -- -- -- -- . -- 

Prozessdauer: Gesamtübersicht 
51b Prozesse mit Dauer von ... Monaten von ... Jahren 
 ––––––––––––––––––––––––––––––––––– –––––––––––– 

 > 1 > 2 > 3 >   6 > 1 > 2 
Bezirke – 1 – 2 – 3 – 6 – 12 – 2 
Affoltern ....................................       1      3      2      2      2 -- -- 
Andelfingen ...............................       1      1 --      5      1 -- -- 
Bülach ........................................       7     28     30     42      9 -- -- 
Dielsdorf ....................................       2     12     17     12      3 -- -- 
Dietikon .....................................       3     11      7     21      4 -- -- 
Hinwil ........................................       4     13     11     11      3 -- -- 
Horgen .......................................       4     11     11     31      1 -- -- 
Meilen ........................................       9     17     13     17      1 -- -- 
Pfäffikon ....................................       4      5      3      2      1 -- -- 
Uster ...........................................      21      9     12     23      5 -- -- 
Winterthur ..................................       6     12     21     26      8 -- -- 
Zürich .........................................      26     60     49     54     15 -- -- 
Berichtsjahr ................................      88    182    176    246     53 -- -- 
Vorjahr .......................................  -- -- -- -- -- -- -- 
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Erledigungsart und Verfahrensaufwand: Gesamtübersicht 
51c Erledigungsart Verfahrensaufwand 
 ––––––––––––––––––––––––– –––––––––––––––––––––––––– 
 Urteil Vergleich ander- Ver- Beweis- Endent- 

Aner- weitig hand- ver- scheid- 
kennung lungen fahren begrün- 

Bezirke  Rückzug    dung 
Affoltern .............................       1      8      1      8      2      1 
Andelfingen ........................  --      7      1      5 --      2 
Bülach .................................      37     60     19     69      1     18 
Dielsdorf .............................      18     22      6     21      4      6 
Dietikon ..............................      18     20      8     28 --     17 
Hinwil .................................      14     21      7     29 --      7 
Horgen ................................      16     38      4     49 --      1 
Meilen .................................      20     25     12     28      1     31 
Pfäffikon .............................       2      9      4      8 --     10 
Uster ....................................      18     23     29     33 --      8 
Winterthur ...........................      17     47      9     42      2     29 
Zürich ..................................      62     96     46    113      3     60 
Berichtsjahr .........................     223    376    146    433     13    190 
Vorjahr ................................  -- -- -- -- -- -- 

Erledigungen nach Gegenstand 
51d Erledigungen 

 Gew. Konsu- Ehe- Personen-     –––––––––––––––––– 
Zivil- menten- prozesse /Familien- Berichts- Vorjahr 

Bezirke  prozesse schutz  standsproz. jahr 
Affoltern .............................       7      1 --      1      9 -- 
Andelfingen ........................       8 -- -- --      8 -- 
Bülach .................................      75 --      1      5     81 -- 
Dielsdorf .............................      35      1      3      6     45 -- 
Dietikon ..............................      30 --      4      3     37 -- 
Hinwil .................................      31 --      2 --     33 -- 
Horgen ................................      34      1      1     20     56 -- 
Meilen .................................      56 -- --      1     57 -- 
Pfäffikon .............................      11 --      1      3     15 -- 
Uster ....................................      33 --      5     11     49 -- 
Winterthur ...........................      36     16      5      9     66 -- 
Zürich ..................................     161      2     31      6    200 -- 
Berichtsjahr .........................     517     21     53     65    656 . 
Vorjahr ................................  -- -- -- -- . -- 
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Prozessdauer nach Gegenstand 
51e Prozesse mit Dauer von ... Monaten von ... Jahren 
 –––––––––––––––––––––––––––––––––––– –––––––––––– 

 > 1 > 2 > 3 >   6 > 1 > 2 
Gegenstand – 1 – 2 – 3 – 6 – 12 – 2 
Gewöhnliche Zivilprozesse ........      46    128    126    182     35 -- -- 
Konsumentenschutz ...................       1      3      8      7      2 -- -- 
Eheprozesse ...............................      14     10     14     12      3 -- -- 
Personen-/Familienstand ...........      26     32     23     44     13 -- -- 
Berichtsjahr ................................      87    173    171    245     53 -- -- 
Vorjahr .......................................  -- -- -- -- -- -- -- 

Erledigungsart und Verfahrensaufwand nach Gegenstand 
51f Erledigungsart Verfahrensaufwand 
 ––––––––––––––––––––––––– –––––––––––––––––––––––––– 
 Urteil Vergleich ander- Ver- Beweis- Endent- 

Anerk. weitig hand- verfahren scheid- 
Rückzug lungen begrün- 

Gegenstand      dung 
Gewöhnliche Zivilprozesse .     157    270     90    314     11    133 
Konsumentenschutz ............       6     10      5     10      1      7 
Eheprozesse ........................       8     25     20     19 --     32 
Personen-/Familienstand ....      45     62     31     78      1     18 
Berichtsjahr .........................     216    367    146    421     13    190 
Vorjahr ................................  -- -- -- -- -- -- 
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Bestand und Erledigungen: Gesamtübersicht 
52 Bestand Erledigungen 
 ––––––––––––––––––––––––––––––––––––– –––––––––––––––––– 
 Übertrag Eingang Gesamt Ende Be- Berichts- Vorjahr 
Bezirke Vorjahr richtsjahr jahr 
Affoltern .............................       4     26     30     11     19     39 
Andelfingen ........................       4     25     29      8     21     25 
Bülach .................................      29     92    121     26     95    162 
Dielsdorf .............................       8     48     56     20     36     59 
Dietikon ..............................      20     76     96     22     74    115 
Hinwil .................................       9     53     62     16     46     82 
Horgen ................................      18     71     89     24     65    126 
Meilen .................................      14     40     54     12     42     67 
Pfäffikon .............................       3     33     36      6     30     43 
Uster ....................................      12     87     99     20     79    120 
Winterthur ...........................      16    112    128     23    105    133 
Zürich ..................................      94    785    879    165    714    693 
Berichtsjahr .........................     231   1 448   1 679    353   1 326 . 
Vorjahr ................................     381   1 554   1 935    271 .   1 664 

Gewöhnliche Strafprozesse: Bestand und Erledigungen 
53 Bestand Erledigungen 
 ––––––––––––––––––––––––––––––––––––– –––––––––––––––––– 
 Übertrag Eingang Gesamt Ende Be- Berichts- Vorjahr 
Bezirke Vorjahr richtsjahr jahr 
Affoltern .............................       3     25     28     11     17     34 
Andelfingen ........................       3      8     11      4      7     16 
Bülach .................................      20     47     67     13     54     96 
Dielsdorf .............................       5     28     33     14     19     34 
Dietikon ..............................      17     60     77     21     56     96 
Hinwil .................................       6     38     44      9     35     69 
Horgen ................................      10     40     50      7     43     91 
Meilen .................................      11     22     33      8     25     54 
Pfäffikon .............................       2     14     16      2     14     38 
Uster ....................................       9     57     66     18     48    102 
Winterthur ...........................      16     76     92     18     74    104 
Zürich ..................................      81    350    431     88    343    589 
Berichtsjahr .........................     183    765    948    213    735 . 
Vorjahr ................................     288   1 250   1 538    215 .   1 323 
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Gewöhnliche Strafprozesse: Prozessdauer 
54 Prozesse mit Dauer von ... Monaten von ... Jahren 
 –––––––––––––––––––––––––––––––––––– –––––––––––– 

 > 1 > 2 > 3 >   6 > 1 > 2 
Bezirke – 1 – 2 – 3 – 6 – 12 – 2  
Affoltern ....................................  --      3      7      5      1      1 -- 
Andelfingen ...............................       1 --      2      4 -- -- -- 
Bülach ........................................       2      8     19     23      2 -- -- 
Dielsdorf ....................................       1      4      4      7      2      1 -- 
Dietikon .....................................       1     12     24     13      6 -- -- 
Hinwil ........................................       3      8      9     10      5 -- -- 
Horgen .......................................       5     10     10     13      4 --      1 
Meilen ........................................  --      6      5      5      4      3      2 
Pfäffikon ....................................       2      4      6      2 -- -- -- 
Uster ...........................................       3      4     20     20      1 -- -- 
Winterthur ..................................       5     17     26     20      4      2 -- 
Zürich .........................................      48    100     87     83     13      8      4 
Berichtsjahr ................................      71    176    219    205     42     15      7 
Vorjahr .......................................     211    467    323    255     50     14      3 

Übertretungen: Bestand und Erledigungen 
57 Bestand Erledigungen 
 ––––––––––––––––––––––––––––––––––––– –––––––––––––––––– 
 Übertrag Eingang Gesamt Ende Be- Berichts- Vorjahr 
Bezirke Vorjahr richtsjahr jahr 
Affoltern .............................       1 --      1 --      1      5 
Andelfingen ........................       1      2      3 --      3      9 
Bülach .................................       9     27     36      9     27     61 
Dielsdorf .............................       3      8     11 --     11     24 
Dietikon ..............................       3      3      6 --      6     19 
Hinwil .................................       2     13     15      5     10     13 
Horgen ................................  --     22     22      8     14     30 
Meilen .................................  --      5      5 --      5     13 
Pfäffikon .............................       1      7      8      1      7      5 
Uster ....................................       3     12     15      1     14     16 
Winterthur ...........................  --     18     18 --     18     29 
Zürich ..................................      12    346    358     59    299     99 
Berichtsjahr .........................      35    463    498     83    415 . 
Vorjahr ................................      82    284    366     43 .    323 
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Übertretungen: Prozessdauer 
58 Prozesse mit Dauer von ... Monaten von ... Jahren 
 ––––––––––––––––––––––––––––––––––– –––––––––––– 

 > 1 > 2 > 3 >   6 > 1 > 2 
Bezirke – 1 – 2 – 3 – 6 – 12 – 2 
Affoltern ................................. -- -- -- --      1 -- -- 
Andelfingen ............................ --      1      2 -- -- -- -- 
Bülach .....................................      2      4      8     10      3 -- -- 
Dielsdorf .................................      1      4      4      2 -- -- -- 
Dietikon .................................. --      1      2      2      1 -- -- 
Hinwil .....................................      1      4      4      1 -- -- -- 
Horgen ....................................      4      3      1      3      3 -- -- 
Meilen .....................................      1      1      1      2 -- -- -- 
Pfäffikon ................................. --      2      2      3 -- -- -- 
Uster ........................................ --      2      7      5 -- -- -- 
Winterthur ...............................      3      2      8      5 -- -- -- 
Zürich ......................................    146     75     43     33      1 --      1 
Berichtsjahr .............................    158     99     82     66      9 --      1 
Vorjahr ....................................     26    106     92     81     16      1      1 

Weitere Geschäfte in Strafsachen: Erledigungen Gesamtübersicht 
60 Berichts- Vorjahr 
Gegenstand jahr 
Gerichtliche Beurteilung von Kosten- und Entschädigungsfolgen 1 ..........     64    198 
Bussenumwandlungen ................................................................................     61     13 
Anordnung des Strafvollzugs infolge Nichtbewährung .............................      3      2 
Zwangsmassnahmengericht ........................................................................   4 419   4 559 
Einsprachen .................................................................................................    167 -- 
Übrige Geschäfte ........................................................................................     56    103 
Berichtsjahr .................................................................................................   4 770 . 
Vorjahr ........................................................................................................ .   4 875 
1 Übergangsrechtlich
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Geschäfte des Haftrichters: Bestand und Erledigungen 
60a Erledigungen 

–––––––––––––––––– 
Berichts- Vorjahr 

Bezirke jahr 
Affoltern .....................................................................................................     29     32 
Andelfingen ................................................................................................      9     18 
Bülach .........................................................................................................    193    194 
Dielsdorf .....................................................................................................     48     60 
Dietikon ......................................................................................................    110    123 
Hinwil .........................................................................................................     58     64 
Horgen ........................................................................................................     79     58 
Meilen .........................................................................................................     34     36 
Pfäffikon .....................................................................................................     27     32 
Uster ............................................................................................................    112     70
Winterthur ...................................................................................................    214    217 
Zürich ..........................................................................................................   2 418   2 402
Berichtsjahr .................................................................................................   3 331 . 
Vorjahr ........................................................................................................ .   3 306 
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Bestand und Erledigungen 
61 Bestand Erledigungen 
 ––––––––––––––––––––––––––––––––––––– –––––––––––––––––– 
 Übertrag Eingang Gesamt Ende Be- Berichts- Vorjahr 
Bezirke Vorjahr richtsjahr jahr 
Affoltern .............................      25     11     36     22     14     16 
Andelfingen ........................       6     11     17     13      4     11 
Bülach .................................      71     65    136     65     71    105 
Dielsdorf .............................      53     18     71     29     42     59 
Dietikon ..............................      56     26     82     50     32     50 
Hinwil .................................      45     16     61     26     35     40 
Horgen ................................      89     36    125     66     59     67 
Meilen .................................     145     50    195    111     84     74 
Pfäffikon .............................      29      7     36     16     20     23 
Uster ....................................      80     35    115     53     62     56 
Winterthur ...........................      66     26     92     49     43     66 
Zürich ..................................     387    183    570    340    230    257 
Berichtsjahr .........................    1 052    484   1 536    840    696 . 
Vorjahr ................................     952    932   1 884   1 060 .    824 

Prozessdauer 
65 Prozesse mit Dauer von ... Monaten von ... Jahren 
 –––––––––––––––––––––––––––––––– ––––––––––––––––––––––––– 

 > 1 > 2 > 3 >   6 > 1 > 2 > 3 > 4 
Bezirke – 1 – 2 – 3 – 6 – 12 – 2 – 3 – 4 
Affoltern .....................  -- -- --      1      6      3 --      1      3 
Andelfingen ................       1      2 -- --      1 -- -- -- -- 
Bülach .........................       4      2      7     19     26      6      4 --      3 
Dielsdorf .....................  --      3      4      9     15      8      2 --      1 
Dietikon ......................       3 --      3      5     12      6      2      1 -- 
Hinwil .........................       1      2      1      6      3     12      3      6      1 
Horgen ........................  --      1      2     10     16     18      4      4      4 
Meilen .........................  --      3      6     14     20     22     11      4      4 
Pfäffikon .....................       1 -- --      4      7      4      2 --      2 
Uster ............................       7      7      2     10     15     16      3      1      1 
Winterthur ...................       3      1      3      8     12     11      1      1      3 
Zürich ..........................       8      9     10     38     68     50     23      9     15 
Berichtsjahr .................      28     30     38    124    201    156     55     27     37 
Vorjahr ........................      44     51     67    169    208    172     53     30     30 
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Alter der pendenten Prozesse 
67 Prozesse pendent seit ... Jahren 
 ––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––– 
  > 1/2 > 1 > 2 > 3 > 4 > 5 > 6 > 7 
Bezirke – 1/2 –    1 – 2 – 3 – 4 – 5 – 6 – 7 
Affoltern .....................       5      4      6      2      3 -- -- --      2 
Andelfingen ................       5      1      2      2      1 --      1 -- -- 
Bülach .........................      34      6     14      5      3      1 -- -- -- 
Dielsdorf .....................       9      2      6      4      5 -- --      1 -- 
Dietikon ......................       7     11     25      5 -- -- -- -- -- 
Hinwil .........................       5      3      7      2      3      3 -- -- -- 
Horgen ........................      17      9     18      9      1      3      2      2 -- 
Meilen .........................      21     14     44     18      5      4 --      3 -- 
Pfäffikon .....................       4      2      6      3 --      1 -- -- -- 
Uster ............................       9     10     18      7      2      3      2      1      1 
Winterthur ...................      11      6     20      7      2      3 -- -- -- 
Zürich ..........................      74     46     93     38     21     12      9      5     28 
Berichtsjahr .................     201    114    259    102     46     30     14     12     31 
Vorjahr ........................     433    174    197     85     45     23     18      9     35 

Erledigungsart und Verfahrensaufwand 
68 Erledigungsart Verfahrensaufwand 
 ––––––––––––––––––––––––– –––––––––––––––––––––––––– 
 Urteil Vergleich ander- Ver- Beweis- Endent- 

Aner- weitig hand- ver- scheid- 
kennung lungen fahren begrün- 

Bezirke  Rückzug    dung 
Affoltern .............................       5      9 --     16      2      6 
Andelfingen ........................       1 --      3 -- -- -- 
Bülach .................................      15     47      9     72      9     17 
Dielsdorf .............................      12     20     10     27 --     14 
Dietikon ..............................       3     20      9     19 --     13 
Hinwil .................................       7     21      7     27      9     13 
Horgen ................................      15     35      9     44      2     18 
Meilen .................................      24     48     12     61     11     62 
Pfäffikon .............................       9      9      2     21      3     19 
Uster ....................................       9     37     16     31      3     42 
Winterthur ...........................      10     25      8     33      4     23 
Zürich ..................................      55    129     46    167     25    133 
Berichtsjahr .........................     165    400    131    518     68    360 
Vorjahr ................................     189    487    146    605     68    520 
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Gewöhnliche Zivilprozesse: Fälle mit Streitwert; Streitwertsumme 
70 Fälle mit Streitwert Streitwertsumme 
 –––––––––––––––––––– 
Bezirke bestimmt unbestimmt 
Affoltern ..........................................................     12      2         1 626 663 
Andelfingen ..................................................... --      4 --
Bülach ..............................................................     62      9        81 672 357 
Dielsdorf ..........................................................     34      8         3 192 722 
Dietikon ...........................................................     24      8         3 946 997 
Hinwil ..............................................................     31      4         6 856 633 
Horgen .............................................................     35     24         8 629 743 
Meilen ..............................................................     81      3       144 422 017 
Pfäffikon ..........................................................     20 --         1 752 614 
Uster .................................................................     51     11         8 511 054 
Winterthur ........................................................     23     20         2 124 421 
Zürich ...............................................................    190     40        84 546 001 
Berichtsjahr ......................................................    563    133       347 281 222 
Vorjahr .............................................................    654    170       816 080 353 

Gewöhnliche Zivilprozesse: Höhe des Streitwerts 
71 Streitwert von Fr. ... Streitwert von Fr. ... Mio. 
 ––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––– –––––––––––––––––––––––– 

 >   8 000 > 12 000 >   30 000 > 100 000 > 1/2 >   1 > 10 > 50 
Bezirke – 8 000 – 12 000 – 30 000 – 100 000 – 500 000 –    1 – 10 – 50 
Affoltern ...........  -- --      4      5      2      1 -- -- -- 
Andelfingen ......  -- -- -- -- -- -- -- -- -- 
Bülach ...............       1 --     10     26     17      2      5 --      1 
Dielsdorf ...........  -- --     12     12     10 -- -- -- -- 
Dietikon ............  -- -- --     15      7      1      1 -- -- 
Hinwil ...............  -- --      8      9     10      3      1 -- -- 
Horgen ..............  --      1      8     13     11 --      2 -- -- 
Meilen ...............  -- --     21     27     22      6      3 --      2 
Pfäffikon ...........  -- --      3     13      4 -- -- -- -- 
Uster ..................  -- --     14     22     11      2      2 -- -- 
Winterthur .........  -- --      5     11      7 -- -- -- -- 
Zürich ................  --      1     19     84     53     17     16 -- -- 
Berichtsjahr .......       1      2    104    237    154     32     30 --      3 
Vorjahr ..............       2      2    185    250    146     23     40      5      1 
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Weitere Geschäfte in Zivilsachen: Erledigungen 
72 Wieder- Er- Nichtig- Auf- Gesamt 
 her- läute- keitsbe- sichts- –––––––––––––––––– 
 stellungs- rungs- schwerden be- Berichts- Vorjahr 
 ge- ge- Friedens- schwer- jahr 
 suche suche richter- den 
Bezirke  entscheide 1

Affoltern .............................  -- -- -- -- --      1 
Andelfingen ........................  --      1 --      1      2 -- 
Bülach .................................       2      1      2      4      9     12 
Dielsdorf .............................       1      1 -- --      2      3 
Dietikon ..............................       2 -- --      6      8      2 
Hinwil .................................  --      1 --      3      4     12 
Horgen ................................       1 --      1 --      2      5 
Meilen .................................  --      1 -- --      1      8 
Pfäffikon .............................  -- --      1 --      1      2 
Uster ....................................  --      1 -- --      1      9 
Winterthur ...........................       1      1      1 --      3     10 
Zürich ..................................       2      2      3 --      7     12 
Berichtsjahr .........................       9      9      8     14     40 . 
Vorjahr ................................      21      9     36     10 .     76 
1 Übergangsrechtlich
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Bestand und Erledigungen: Gesamtübersicht 
73 Bestand Erledigungen 
 ––––––––––––––––––––––––––––––––––––– –––––––––––––––––– 
 Übertrag Eingang Gesamt Ende Be- Berichts- Vorjahr 
Bezirke Vorjahr richtsjahr jahr 
Affoltern .............................       3     16     19      4     15     28 
Andelfingen ........................       2      7      9      4      5     16 
Bülach .................................      28    136    164     34    130    209 
Dielsdorf .............................       5     23     28     12     16     78 
Dietikon ..............................      23     37     60     28     32     84 
Hinwil .................................       8     30     38      6     32     62 
Horgen ................................      10     25     35      5     30     59 
Meilen .................................       3     18     21      3     18     36 
Pfäffikon .............................       4     10     14      4     10     39 
Uster ....................................       6     35     41     12     29     71 
Winterthur ...........................      37     67    104     18     86    143 
Zürich ..................................     191    428    619    123    496    620 
Berichtsjahr .........................     320    832   1 152    253    899 . 
Vorjahr ................................     438   1 421   1 859    414 .   1 445 

Eingänge nach Gegenstand 
74 Gewöhnliche Ehrverletzungen Ehrverletzungen Gesamt 
 Strafprozesse Untersuchungs- Erkenntnis- 
Bezirke  verfahren 1 verfahren 1

Affoltern .....................................................     16 -- --     16 
Andelfingen .................................................      7 -- --      7 
Bülach ........................................................    134      1      1    136 
Dielsdorf .....................................................     23 -- --     23 
Dietikon ......................................................     37 -- --     37 
Hinwil .........................................................     30 -- --     30 
Horgen ........................................................     25 -- --     25 
Meilen .........................................................     18 -- --     18 
Pfäffikon .....................................................     10 -- --     10 
Uster ............................................................     35 -- --     35 
Winterthur ...................................................     66 --      1     67 
Zürich .........................................................    428 -- --    428 
Berichtsjahr ................................................    829      1      2    832 
Vorjahr .....................................................   1 379     27     15   1 421 
1 Übergangsrechtlich
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Erledigungen nach Gegenstand 
75 Gewöhnliche Ehrverletzungen Ehrverletzungen Gesamt 
 Strafprozesse Untersuchungs- Erkenntnis- 
Bezirke  verfahren 1 verfahren 1

Affoltern .....................................................     15 -- --     15 
Andelfingen .................................................      4 --      1      5 
Bülach ........................................................    126      1      3    130 
Dielsdorf .....................................................     15      1 --     16 
Dietikon ......................................................     32 -- --     32 
Hinwil .........................................................     31      1 --     32 
Horgen ........................................................     30 -- --     30 
Meilen .........................................................     18 -- --     18 
Pfäffikon .....................................................     10 -- --     10 
Uster ............................................................     29 -- --     29 
Winterthur ...................................................     82      3      1     86 
Zürich .........................................................    495      1 --    496 
Berichtsjahr ................................................    887      7      5    899 
Vorjahr .....................................................   1 391     31     23   1 445 
1 Übergangsrechtlich

Bestand Ende Berichtsjahr nach Gegenstand 
76 Gewöhnliche Ehrverletzungen Ehrverletzungen Gesamt 
 Strafprozesse Untersuchungs- Erkenntnis- 
Bezirke  verfahren 1 verfahren 1

Affoltern ......................................................      4 -- --      4 
Andelfingen .................................................      4 -- --      4 
Bülach .........................................................     32      1      1     34 
Dielsdorf .....................................................     12 -- --     12 
Dietikon ......................................................     28 -- --     28 
Hinwil ..........................................................      6 -- --      6 
Horgen .........................................................      5 -- --      5 
Meilen ..........................................................      3 -- --      3 
Pfäffikon ......................................................      3      1 --      4 
Uster ............................................................     12 -- --     12 
Winterthur ...................................................     15      3 --     18 
Zürich .........................................................    123 -- --    123 
Berichtsjahr ................................................    247      5      1    253 
Vorjahr .......................................................    397     13      4    414 
1 Übergangsrechtlich
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Gewöhnliche Strafprozesse: Prozessdauer 
77 Prozesse mit Dauer von ... Monaten von ... Jahren 
 –––––––––––––––––––––––––––––––– ––––––––––––––––––––––––– 

 > 1 > 2 > 3 >   6 > 1 > 2 > 3 > 4 
Bezirke – 1 – 2 – 3 – 6 – 12 – 2 – 3 – 4 
Affoltern .....................       1      2      2      7      3 -- -- -- -- 
Andelfingen ................  -- --      1      3 -- -- -- -- -- 
Bülach .........................      20     29     34     37      6 -- -- -- -- 
Dielsdorf .....................       2      2 --      7      4 -- -- -- -- 
Dietikon ......................       1      3      2     13     11      2 -- -- -- 
Hinwil .........................       1      2     12     13      3 -- -- -- -- 
Horgen ........................       1      2      4     18      5 -- -- -- -- 
Meilen .........................       2      2      2      4      6      2 -- -- -- 
Pfäffikon .....................  --      1      4      3      2 -- -- -- -- 
Uster ............................       2      2      5     15      5 -- -- -- -- 
Winterthur ...................       6     23     17     29      7 -- -- -- -- 
Zürich ..........................      44     95     85    207     52     11 -- --      1 
Berichtsjahr .................      80    163    168    356    104     15 -- --      1 
Vorjahr ........................     127    234    372    519    110     28      1 -- -- 

Weitere Geschäfte in Strafsachen: Erledigungen 
85 Berichts- Vorjahr 
Gegenstand jahr 
Gerichtliche Beurteilung von Kosten- und Entschädigungsfolgen ............     10      5 
Gesuche um Urteilslöschung im Falle der Bewährung ..............................      1      4 
Bussenumwandlungen ................................................................................     96     70 
Berichtsjahr .................................................................................................    107 . 
Vorjahr ........................................................................................................ .     79 
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Bezirksgerichte – Übrige Geschäfte 
SchKG- und Notariatssachen; Moderationen: Erledigungen 
86 Beschwerden Mode- 
 –––––––––––––––––––––––––––––––––––– ratio- 
 Betrei- Konkurs- Nota- Gesamt nen 
 bungs- sachen riats- 
Bezirke sachen  sachen 
Affoltern ...............................................       6 --      1      7 -- 
Andelfingen ..........................................      10 --      1     11 -- 
Bülach ...................................................      36      2      3     41 -- 
Dielsdorf ...............................................      32 --      2     34 -- 
Dietikon ................................................      33      2      6     41 -- 
Hinwil ...................................................      26 --      2     28 -- 
Horgen ..................................................      23      2      2     27 -- 
Meilen ...................................................      25      2      1     28 -- 
Pfäffikon ...............................................       7 -- --      7 -- 
Uster ......................................................      30      2      6     38 -- 
Winterthur .............................................      15      2      1     18 -- 
Zürich ....................................................     176     12     13    201 -- 
Berichtsjahr ...........................................     419     24     38    481 -- 
Vorjahr ..................................................     421     41     40    502 -- 
 
 
 
Aufsicht; Ein- undAustritt; Gerichtsverwaltung: Erledigungen 
87 Aufsicht Ein-und Verwal- Übrige Gesamt 
  Austritt tung  –––––––––––––––––– 
     Berichts- Vorjahr 
Bezirke     jahr 
Affoltern ..............................  0 6 6 1 13 114 
Andelfingen .........................  5 12 14 11 42 25 
Bülach ..................................  9 38 4 90 141 128 
Dielsdorf ..............................  8 66 32 0 106 210 
Dietikon ...............................  1 6 4 26 37 81 
Hinwil ..................................  23 45 10 1 79 200 
Horgen .................................  0 35 78 37 150 147 
Meilen ..................................  0 39 87 6 132 167 
Pfäffikon ..............................  4 12 1 11 28 39 
Uster.....................................  0 30 20 0 50 235 
Winterthur............................  4 39 77 21 141 139 
Zürich...................................  4 311 628 99 1 042 1 066 
Berichtsjahr..........................  58 639 961 303 1 961 . 
Vorjahr .................................  69 668 942 872 . 2 551 
 
 
 
 

   
Ein- und
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Zivil- und Strafprozesse: Erledigungen 
88 Zivilprozesse Strafprozesse Gesamt 
 –––––––––––––––––––––––––––––––– ––––––––––––––– –––––––––––––––– 
 Einzelgericht Kolle- Einzel- Kolle- Berichts- Vorjahr 
 ––––––––––––––––––––––– gial- gericht gial- jahr 
 ordent- beschleu- verein- gericht gericht 
 liches nigtes fachtes 
 Ver- Ver- Ver-
Bezirke fahren fahren fahren 
Affoltern ...........     154      2     10     14     18     15    213    270 
Andelfingen ......     111      1      8      4     10      5    139    171 
Bülach ...............     584     20    116     71     81    130   1 002   1 412 
Dielsdorf ...........     337      5     46     42     30     16    476    635 
Dietikon ............     351      7     46     32     62     32    530    735 
Hinwil ...............     278 --     42     35     46     32    433    649 
Horgen ..............     533      2     58     59     61     30    743    886 
Meilen ...............     345      1     57     84     33     18    538    684 
Pfäffikon ...........     159      1     15     20     21     10    226    364 
Uster ..................     411      2     70     62     62     29    636    978 
Winterthur .........     638     30     73     43     92     86    962   1 188 
Zürich ................    1 787     17    204    230    643    496   3 377   4 110 
Berichtsjahr .......    5 688     88    745    696   1 159    899   9 275 . 
Vorjahr ..............    8 014    135 --    824   1 664   1 445 .  12 082 

Weitere Geschäfte: Erledigungen 
89 Prozessbezogene Mode- Betreibungs-, 
 –––––––––––––––– ratio- Konkurs-, 
 Zivil- Straf- nen Grundbuch- und 
 sachen sachen Notariatssachen 

––––––––––––– 
Bezirke  Beschwerden 
Affoltern ...............................................  --     47 --      7 
Andelfingen ..........................................       2     29 --     11 
Bülach ...................................................       9    270 --     41 
Dielsdorf ...............................................       2     79 --     34 
Dietikon ................................................       8    163 --     42 
Hinwil ...................................................       4    109 --     28 
Horgen ..................................................       2    113 --     27 
Meilen ...................................................       1     74 --     28 
Pfäffikon ...............................................       1     66 --      7 
Uster ......................................................       1    181 --     38 
Winterthur .............................................       3    328 --     18 
Zürich ....................................................       7   3 420 --    201 
Berichtsjahr ...........................................      40   4 879 --    482 
Vorjahr ..................................................      76   4 957 --    502 
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Bestand und Erledigungen: Gesamtübersicht 
90 Bestand Erledigungen 
 ––––––––––––––––––––––––––––––––––––– –––––––––––––––––– 
 Übertrag Eingang Gesamt Ende Be- Berichts- Vorjahr 
Gegenstand Vorjahr richtsjahr jahr 
Berufungen .........................     218    625    843    249    594    318 
Rekurse 1 .............................     249     38    287     48    239    910 
Beschwerden .......................  --    880    880    187    693 -- 
Nichtigkeitsbeschwerden 1 ..      61     76    137     28    109    236 
Erstinstanzliche Prozesse ....       8      2     10      5      5     10 
Weitere Geschäfte ...............       3     19     22     12     10     36 
Berichtsjahr .........................     539   1 640   2 179    529   1 650 . 
Vorjahr ................................     573   1 482   2 055    545 .   1 510 
1 Übergangsrechtlich

Berufungen: Bestand und Erledigungen 
91 Bestand Erledigungen 
 ––––––––––––––––––––––––––––––––––––– –––––––––––––––––– 
 Übertrag Eingang Gesamt Ende Be- Berichts- Vorjahr 
Gegenstand Vorjahr richtsjahr jahr 
Gewöhnl. Zivilprozesse ..........    137    163    300    107    193    193 
Ehe-, Familien-, Personen- 
und Familienstandsprozesse ...     76    200    276    100    176     85 
Einzelgerichtsentscheide
   Sum. Verfahren .................... --    134    134     23    111 -- 
Familienrechtliche Entscheide 
   Bezirksräte ........................... --     58     58      9     49 -- 
SchKG-Sachen 1 ......................      2 --      2 --      2      6 
Fürsorgerischer 
   Freiheitsentzug .....................      3     52     55      2     53     30 
Weitere Geschäfte ................... --     18     18      8     10      4 
Berichtsjahr .............................    218    625    843    249    594 . 
Vorjahr ....................................    206    331    537    219 .    318 
1 Übergangsrechtlich
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Berufungen: Prozessdauer 
92 Prozesse mit Dauer von ... Monaten von ... Jahren 
 –––––––––––––––––––––––––––––––– ––––––––––––––––––––––––– 
  > 1 > 2 > 3 >   6 > 1 > 2 > 3 > 4 
Gegenstand – 1 – 2 – 3 –6 – 12 – 2 – 3 – 4 
Gewöhnliche 
   Zivilprozesse ............      16     15     16     32     55     55      3      1 -- 
Ehescheidungen ..........       4      2      3      8     17      9 -- -- -- 
Vaterschaften ..............  --      1      1      1      2 -- -- -- -- 
Abänderungen .............       1 --      3     11     11      3 -- -- -- 
Einzelgerichtsentscheide 
   sum. Verfahren ........      30     42     21     17      1 -- -- -- -- 
Familienrechtliche Ent- 
  scheide Bezirksräte ...      18     19      3      7      2 -- -- -- -- 
SchKG-Sachen 1...........  -- -- -- --      1      1 -- -- -- 
Fürsorgerischer 
   Freitheitsentzug .......      45      8 -- -- -- -- -- -- -- 
Weitere Geschäfte .......      17     16     17     23     31      4 -- -- -- 
Berichtsjahr .................     131    103     64     99    120     72      3      1 -- 
Vorjahr ........................      44     36     36     52     90     47     10      2 -- 
 1 Übergangsrechtlich 

 
Berufungen: Erledigungsart und Verfahrensaufwand 
93 Erledigungsart Verfahrensaufwand 
 –––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––– –––––––––––––––– 
 Ab- teilweise/ Vergleich Rück- ander- Ver- Beweis- 
 wei- gänzliche Aner- weisung weitig hand- ver- 
 sung Gut- kennung   lungen fahren 
Vorinstanz  heissung Rückzug 
Affoltern ..................       5 --      3      1      6      3 -- 
Andelfingen .............       1      1      1      1      1      2 -- 
Bülach ......................       8      7      6      4     12      3 -- 
Dielsdorf ..................       4      2      8 --      7      5 -- 
Dietikon ...................       6      1 --      1     11 -- -- 
Hinwil ......................       9      4      6 --     13      5 -- 
Horgen .....................      13      2     12      6     17      9 -- 
Meilen ......................      19      7      5      3     15      4 -- 
Pfäffikon ..................      11      5      2 --     14      1 -- 
Uster .........................       8      1      2      3     18      3 -- 
Winterthur ................      12      7      6      1     21      1 -- 
Zürich .......................      81     26     32     15    101     64 -- 
Berichtsjahr ..............     177     63     83     35    236    100 -- 
Vorjahr .....................      67     20     75     42    108     84 -- 
 
 
 



150

Obergericht - Zivilsachen 

 132 

Berufungen: Erledigungsart und Verfahrensaufwand nach Gegenstand 
94 Erledigungsart Verfahrensaufwand 
 –––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––– –––––––––––––––– 
 Ab- teilweise/ Vergleich Rück- ander- Ver- Beweis- 
 wei- gänzliche Aner- weisung weitig hand- ver- 
 sung Gut- kennung   lungen fahren 
Gegenstand  heissung Rückzug 
Gewöhnliche 
   Zivilprozesse  ............      77     18     17     18     63      7 -- 
Ehescheidungen  ..........       3      3      4      3     30     16 -- 
Vaterschaften  ..............       3 -- -- --      2      1 -- 
Abänderungen  .............       3      2      5      3     16      4 -- 
Einzelgerichtsentscheide 
   sum. Verfahren  ........      28     13     13      4     53 -- -- 
Familienrechtliche Ent- 
scheide Bezirksräte  .....     16       6 --      4     23      2 -- 
SchKG-Sachen 1  .........  -- -- --      1      1 -- -- 
Fürsorgerischer 
   Freiheitsentzug  ........      25      6     10 --     12 -- -- 
Weitere Geschäfte  ......      22     14     34      2     36 -- -- 
Berichtsjahr  .................    177     62     83     35    236     30 -- 
Vorjahr  ........................      67     20     76     42    108     42 -- 
1 Übergangsrechtlich 
 
 
Berufungen, gewöhnliche Zivilprozesse: Fälle mit Streitwert/-summe 
95 Fälle mit Streitwert Streitwertsumme 
 –––––––––––––––––––– 
 bestimmt unbestimmt 
Berichtsjahr  ............................................................     120     73       534 620 188 
Vorjahr  ...................................................................     154     39       259 842 662 
 
 
 
Berufungen, gewöhnliche Zivilprozesse: Höhe des Streitwerts 
96 Streitwert von Fr. ... Streitwert von Fr. ... Mio. 
 ––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––– –––––––––––––––––––––––– 
  >   8 000 > 12 000 >   30 000 > 100 000 > 1/2 >   1 > 10 > 50 
Vorinstanz – 8 000 – 12 000 – 30 000 – 100 000 – 500 000 –    1 – 10 – 50 
Berichtsjahr  .......       3      8     31     35     29      4      7      1 -- 
Vorjahr  ..............       4     10     50     38     28      9     12      2 -- 
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Beschwerden: Bestand und Erledigungen 
96a Bestand Erledigungen 
 ––––––––––––––––––––––––––––––––––––– –––––––––––––––––– 
 Übertrag Eingang Gesamt Ende Be- Berichts- Vorjahr 
Gegenstand Vorjahr richtsjahr jahr 
Gewöhnl. Zivilprozesse .........  --    114    114     34     80 -- 
Ehe-, Familien-, Personen- 
und Familienstandsprozesse ..  --     76     76     18     58 -- 
Einzelgerichtsentscheide
   sum. Verfahren ...................  --     73     73     12     61 -- 
Familienrechtliche Entscheide 
   Bezirksräte ..........................  --     19     19      4     15 -- 
SchKG-Sachen (ohne 
Rechtsöffnungen) ...................  --    252    252     27    225 -- 
Fürsorgerischer 
   Freiheitsentzug ....................  --      6      6      1      5 -- 
Rechtsöffnungsentscheide .....  --    213    213     54    159 -- 
Weitere Geschäfte ..................  --    127    127     37     90 -- 
Berichtsjahr ............................  --    880    880    187    693 . 
Vorjahr ...................................  -- -- -- -- . -- 
1 Übergangsrechtlich

Beschwerden: Prozessdauer 
96b Prozesse mit Dauer von ... Monaten von ... Jahren 
 –––––––––––––––––––––––––––––––– ––––––––––––––––––––––––– 

 > 1 > 2 > 3 >   6 > 1 > 2 > 3 > 4 
Gegenstand – 1 – 2 – 3 –6 – 12 – 2 – 3 – 4 
Gewöhnliche
   Zivilprozesse ............      25     14      8      7      3 -- -- -- -- 
Ehe-, Familien-, Personen- 
   und Familienstands- 
   prozesse ....................      19     14      8     11      6 -- -- -- -- 
Einzelgerichtsentscheide
   Sum. Verfahren ........      22     21     11      7 -- -- -- -- -- 
Familienrechtliche Entscheide 
   Bezirksräte ...............      11      2      2 -- -- -- -- -- -- 
SchKG-Sachen (ohne 
…Rechtsöffnungen) 1 .     130     65     20      9      1 -- -- -- -- 
Fürsorgerischer 
   Freitheitsentzug .......       3      1 --      1 -- -- -- -- -- 
Rechtsöffungs- 
   entscheide .................      94     31     11     20      3 -- -- -- -- 
Weitere Geschäfte .......      35     18     10     25      2 -- -- -- -- 
Berichtsjahr .................     339    166     70     80     15 -- -- -- -- 
Vorjahr ........................  -- -- -- -- -- -- -- -- -- 
1 Übergangsrechtlich

sum.
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Beschwerden: Erledigungsart und Verfahrensaufwand 
96c Erledigungsart Verfahrensaufwand 
 –––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––– –––––––––––––––– 
 Ab- teilweise/ Vergleich Rück- ander- Ver- Beweis- 
 wei- gänzliche Aner- weisung weitig hand- ver- 
 sung Gut- kennung   lungen fahren 
Vorinstanz  heissung Rückzug 
Affoltern  ..................       6      2      1 --      2 -- -- 
Andelfingen  .............       2      1 -- --      3 -- -- 
Bülach  ......................      35      8      4      4     19 -- -- 
Dielsdorf  ..................       9      6      2 --      6 -- -- 
Dietikon  ...................      16     10      1 --      8 -- -- 
Hinwil  ......................      13      6 -- --     15 -- -- 
Horgen  .....................      27      5 --      3     11 -- -- 
Meilen  ......................      20      7      2      3     20 -- -- 
Pfäffikon  ..................      16      2 -- --      8 -- -- 
Uster  ........................      13     11      1 --     24 -- -- 
Winterthur  ................      26      8      2      2     12 -- -- 
Zürich  ......................     132     51      7      8     75 -- -- 
Friedensrichterämter        4      2      1      4      6 -- -- 
Berichtsjahr  ..............     319    119     21     24    209 -- -- 
Vorjahr  .....................  -- -- -- -- -- -- -- 
 
 
 
Beschwerden: Erledigungsart und Verfahrensaufwand nach Gegenstand 
96d Erledigungsart Verfahrensaufwand 
 –––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––– –––––––––––––––– 
 Ab- teilweise/ Vergleich Rück- ander- Ver- Beweis- 
 wei- gänzliche Aner- weisung weitig hand- ver- 
 sung Gut- kennung   lungen fahren 
Gegenstand  heissung Rückzug 
Gewöhnliche 
   Zivilprozesse  ......      41      9      2      6     22 -- -- 
Ehe-, Familien-, Personen- 
   und Familienstands- 
   prozesse  .............      25     11      2      1     19 -- -- 
Einzelgerichtsentscheide 
   Sum. Verfahren  ..      23      7      3      1     27 -- -- 
Familienrechtliche Entscheide 
   Bezirksräte  .........       5      3 -- --      7 -- -- 
SchKG-Sachen 1  ...      93     72      4      3     53 -- -- 
Fürsorgerischer 
   Freiheitsentzug  ..       3      1 -- --      1 -- -- 
Rechtsöffnungs- 
   entscheide  ..........      96      5      7      5     46 -- -- 
Weitere Geschäfte       23     10      2      8     30 -- -- 
Berichtsjahr  ...........     309    118     20     24    205 -- -- 
Vorjahr  ..................  -- -- -- -- -- -- -- 
1 Übergangsrechtlich 
 

Ab- 
wei- 
sung Gut- kennung
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Rekurse: Bestand und Erledigungen 1 
97 Bestand Erledigungen 
 ––––––––––––––––––––––––––––––––––––– –––––––––––––––––– 
 Übertrag Eingang Gesamt Ende Be- Berichts- Vorjahr 
Gegenstand Vorjahr   richtsjahr jahr 
Mietgerichte (II. ZK) ..........       3 --      3 --      3      7 
Eheschutz (I. ZK) ...............      51      7     58     12     46    107 
Summarisches Verfahren 
    I. ZK (Eherecht) ..............       5 --      5      1      4      5 
   II. ZK ...............................      51     10     61      3     58    381 
Einzelrichter oV (I. ZK) .....      58     10     68     24     44     99 
Einzelrichter oV/bV (II. ZK)     11      2     13 --     13     28 
Bezirks- und Arbeits- 
gerichte (I. u. II. ZK) ..........      43      5     48      8     40    114 
Nachlass- und Sanierungs- 
sachen (II. ZK) ....................  -- -- -- -- --      2 
SchKG-Aufsicht (II. ZK) ....      14      2     16 --     16     88 
Familienrechtl. Entscheide 
der Bezirksräte (II. ZK) ......      12      2     14 --     14     79 
Direktionsentscheide (II. ZK)      1 --      1 --      1 -- 
Berichtsjahr .........................     249     38    287     48    239 . 
Vorjahr ................................     285    878   1 163    253 .    910 
1 Übergangsrechtlich 
 
 
Rekurse: Prozessdauer  
98 Prozesse mit Dauer von ... Monaten von ... Jahren 
 ––––––––––––––––––––––––––––––––––– ––––––––––– 
  > 1 > 2 > 3 >   6 > 1 > 2 
Gegenstand – 1 – 2 – 3 – 6 – 12 – 2 
Mietgerichte (II. ZK) .................  --      2      1 -- -- -- -- 
Eheschutz (I. ZK) ......................       3 --      2     10     15     15      1 
Summarisches Verfahren 
    I. ZK (Eherecht)......................  -- -- --      1      3 -- -- 
   II. ZK .......................................      21     10     11     13      3 -- -- 
Einzelrichter oV (I. ZK) ............       3      1      2     11     20      5      2 
Einzelrichter oV/bV (II. ZK) .....       3      1      3      4      2 -- -- 
Bezirks- und Arbeits- 
gerichte (I. u. II. ZK) .................       1      1      1     11      8     15      2 
Nachlass- und Sanierungs- 
sachen (II. ZK) ...........................  -- -- -- -- -- -- -- 
SchKG-Aufsicht (II. ZK) ...........       1      5      1      9 -- -- -- 
Familienrechtl. Entscheide 
der Bezirksräte (II. ZK) .............       2      3      1      4      3      1 -- 
Direktionsentscheide (II. ZK) ....  -- -- -- -- --      1 -- 
Berichtsjahr ................................      34     23     22     63     54     37      5 
Vorjahr .......................................     289    187    125    160     90     50      9 
 1 Übergangsrechtlich 
 

1
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Rekurse: Erledigungsart 1

99 Abweisung teilweise/ Vergleich ander- 
gänzliche Anerkennung weitig 

Vorinstanz  Gutheissung Rückzug 
Affoltern .................................... ...      1      3      2      1 
Andelfingen ............................... ... -- -- --      1 
Bülach ........................................ ...      5      6      5      5 
Dielsdorf .................................... ...      3      1      2      2 
Dietikon ..................................... ...      7      4      2      6 
Hinwil ........................................ ...      2      2      3      3 
Horgen ....................................... ...      6      3      4      1 
Meilen ........................................ ...      8     10      3     11 
Pfäffikon .................................... ...      4      2      2 --
Uster ........................................... ...     12      5      3      6 
Winterthur .................................. ...      5      5      2      1 
Zürich ......................................... ...     31     18     10     17 
Berichtsjahr ................................ ...     84     59     38     54 
Vorjahr ....................................... ...    342    220     99    247 
1 Übergangsrechtlich

Rekurse: Erledigungsart nach Gegenstand 1

100 Abweisung teilweise/ Vergleich ander- 
gänzliche Anerkennung weitig 

Gegenstand  Gutheissung Rückzug 
Mietgerichte (II. ZK) .....................      2 -- --      1 
Eheschutz (I. ZK) ..........................      7     20     12      7 
Summarisches Verfahren 
    I. ZK (Eherecht) .........................      1 -- --      1 
   II. ZK ..........................................     29     15      2     12 
Einzelrichter oV (I. ZK) ................      9      8     21      6 
Einzelrichter oV/bV (II. ZK) .........      5 --      2      6 
Bezirks- und Arbeits- 
gerichte (I. u. II. ZK) .....................     20      6      1     13 
SchKG-Aufsicht (II. ZK) ...............      6      4 --      6 
Familienrechtl. Entscheide 
der Bezirksräte (II. ZK) .................      7      3 --      4 
Rekurse gegen 
Direktionsentscheide (II. ZK) ........ --      1 -- -- 
Berichtsjahr ....................................     86     57     38     56 
Vorjahr ...........................................    343    218     99    248 
1 Übergangsrechtlich
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Nichtigkeitsbeschwerden: Bestand und Erledigungen 1

101 Bestand Erledigungen 
 ––––––––––––––––––––––––––––––––––––– –––––––––––––––––– 
 Übertrag Eingang Gesamt Ende Be- Berichts- Vorjahr 
 Vorjahr richtsjahr jahr 
Berichtsjahr .........................      61     76    137     28    109 . 
Vorjahr ................................      57    240    297     61 .    236 
1 Übergangsrechtlich

Nichtigkeitsbeschwerden: Erledigungsart 1

103 Erledigungsart 
 –––––––––––––––––––––––––––––– 
Vorinstanz Abweisung Kassation anderweitig 
Affoltern ...................................................................................      4 -- -- 
Andelfingen ..............................................................................      2 -- -- 
Bülach .......................................................................................      5 --      2 
Dielsdorf ...................................................................................      2      3      1 
Dietikon ....................................................................................      2 --      2 
Hinwil .......................................................................................      3      1      3 
Horgen ......................................................................................      8      3      3 
Meilen .......................................................................................      3      1 -- 
Pfäffikon ................................................................................... --      1      1 
Uster ..........................................................................................      6      2      1 
Winterthur .................................................................................      5      2      6 
Zürich ........................................................................................     19      1     15 
Berichtsjahr ...............................................................................     59     14     34 
Vorjahr ......................................................................................    103     24    109 
1 Übergangsrechtlich

Nichtigkeitsbeschwerden: Erledigungsart nach Gegenstand 1

104 Erledigungsart 
 –––––––––––––––––––––––––––––– 
Gegenstand Abweisung Kassation anderweitig 
Summarisches Verfahren ..........................................................     31      4     19 
Ordentliches Verfahren ............................................................     11      5      5 
Beschleunigtes Verfahren .........................................................      2 --      1 
Übrige .......................................................................................      4 -- -- 
Berichtsjahr ...............................................................................     48      9     25 
Vorjahr ......................................................................................    103     24    109 
1 Übergangsrechtlich
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Erstinstanzliche Prozesse: Bestand und Erledigungen 
105 Bestand Erledigungen 
 ––––––––––––––––––––––––––––––––––––– –––––––––––––––––– 
 Übertrag Eingang Gesamt Ende Be- Berichts- Vorjahr 
Gegenstand Vorjahr richtsjahr jahr 
Urheberrecht .......................       8      2     10      5      5     10 
Direktprozesse ....................  -- -- -- -- -- -- 
Berichtsjahr .........................       8      2     10      5      5 . 
Vorjahr ................................      10      9     19      9 .     10 

Befehlsverfahren in Urheberrechtssachen: Erledigungen 
106 Berichtsjahr Vorjahr 
Berichtsjahr .................................................................................................      2 . 
Vorjahr ........................................................................................................ .      3 

Erstinstanzliche Prozesse: Prozessdauer 
107 Prozesse mit Dauer von ... Monaten  
 –––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––– 
  > 1 > 2 > 3 >   6 > 12 
Gegenstand – 1 – 2 – 3 – 6 – 12 
Urheberrecht .............................................      1 -- --      3 --      1 
Direktprozesse .......................................... -- -- -- -- -- -- 
Berichtsjahr ...............................................      1 -- --      3 --      1 
Vorjahr ......................................................      1 -- --      3      4      2 



157

Obergericht - Zivilsachen 

139

Erstinstanzliche Prozesse: Erledigungsart und Verfahrensaufwand 
108 Erledigungsart Verfahrensaufwand 
 ––––––––––––––––––––––––– –––––––––––––––– 
 Urteil Vergleich ander- Ver- Beweis- 

Aner- weitig hand- ver-
kennung lungen fahren 

Gegenstand  Rückzug    
Urheberrecht .........................................       1      3      1 -- -- 
Direktprozesse ......................................  -- -- -- -- -- 
Berichtsjahr ...........................................       1      3      1 -- -- 
Vorjahr ..................................................       4      4      2      6 -- 

Weitere Geschäfte der Zivilkammer: Erledigungen 
109 Berichts- Vorjahr 
Gegenstand jahr 
Revisionsgesuche ........................................................................................      3 -- 
Anweisung eines Gerichtsstands ................................................................      4     14 
Realvollstreckungen ................................................................................... --     10 
Rückführungsgesuche intern. Kindsentführung .........................................      1      3 
Berichtsjahr .................................................................................................      8 . 
Vorjahr ........................................................................................................ .     27 
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Obergericht - Strafsachen 
Bestand und Erledigungen: Gesamtübersicht (ohne 
Zwangsmassnahmengericht) 
110 Bestand Erledigungen 
 ––––––––––––––––––––––––––––––––––––– –––––––––––––––––– 
 Übertrag Eingang Gesamt Ende Be- Berichts- Vorjahr 
Gegenstand Vorjahr richtsjahr jahr 
Erstinstanzliche Straffälle 1 .       3      5      8      1      7     32 
Berufungen .........................     170    771    941    263    678    773 
Beruf. Übertretungsbussen .      19     57     76     22     54     68 
Beschwerden ......................  --    839    839    268    571 -- 
Revision ..............................  --     23     23      9     14 -- 
Strafbare Handlungen von 
   Beamten und Behörden ...  --    133    133     44     89    202 
Rekurse 1 ..............................     162     68    230     28    202    401 
Gesuche 1..............................      27     11     38      8     30     60 
Nachverfahren ....................       1     14     15      5     10      3 
Weitere Geschäfte ...............  --     31     31      8     23 -- 
Berichtsjahr .........................     382   1 952   2 334    656   1 678 . 
Vorjahr ................................     436   1 516   1 952    413 .   1 539 
1 Übergangsrechtlich

Berufungen: Prozessdauer 
111 Prozesse mit Dauer von ... Monaten von ... Jahren 
 –––––––––––––––––––––––––––––––– ––––––––––––––––––––––––– 

 > 1 > 2 > 3 >   6 > 1 > 2 > 3 > 4 
Gegenstand – 1 – 2 – 3 – 6 – 12 – 2 – 3 – 4 
Strafprozesse ...............     215     56    109    230     49     15      4 -- -- 
Berichtsjahr .................     215     56    109    230     49     15      4 -- -- 
Vorjahr ........................     295     75    115    190     84     11      2      1 -- 

Beschwerden: Prozessdauer 
113a Prozesse mit Dauer von ... Monaten von ... Jahren 
 –––––––––––––––––––––––––––––––– ––––––––––––––––––––––––– 

 > 1 > 2 > 3 >   6 > 1 > 2 > 3 > 4 
Gegenstand – 1 – 2 – 3 – 6 – 12 – 2 – 3 – 4 
Strafprozesse ...............     204    133     95    106     33 -- -- -- -- 
Berichtsjahr .................     204    133     95    106     33 -- -- -- -- 
Vorjahr ........................  -- -- -- -- -- -- -- -- -- 
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Rekurse: Prozessdauer  
114 Prozesse mit Dauer von ... Monaten 
 –––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––– 
  > 1 > 2 > 3 >   6 > 12 
Gegenstand – 1 – 2 – 3 – 6 – 12 
Rekurse .....................................................      2     17     19     72     62     30  
Berichtsjahr ...............................................      2     17     19     72     62     30 
Vorjahr ......................................................     61     79     67     89     70     35 
1 Übergangsrechtlich 
 
Rekurse: Erledigungsart 1  
115 Erledigungsart Gesamt 
 –––––––––––––––––––––––––– –––––––––––––––––– 
 Abwei- Abän- ander- Berichts- Vorjahr 
Gegenstand sung derung weitig jahr 
Berichtsjahr ...........................................     106     60     36    202 . 
Vorjahr ..................................................     188    107    106 .    401 
1 Übergangsrechtlich 
 
Revisionskammer: Bestand und Erledigungen 1  
119 Bestand Erledigungen 
 ––––––––––––––––––––––––––––––––––––– –––––––––––––––––– 
 Übertrag Eingang Gesamt Ende Be- Berichts- Vorjahr 
Gegenstand Vorjahr   richtsjahr jahr 
Strafurteile der 
   Strafkammern ..................       1 --      1      1 --      5 
Strafurteile des 
   Geschworenengerichts .....       1 --      1 --      1      2 
Berichtsjahr .........................       2 --      2      1      1 . 
Vorjahr ................................       2      7      9      2 .      7 
1 Übergangsrechtlich 
 
 

1



160

Obergericht - Strafsachen 

 142

Revisionskammer: Erledigungsart 1  
120 Abwei- Gut- ander- 
Gegenstand sung heissung weitig 
Strafurteile der Strafkammern .................................................. -- -- -- 
Strafurteile des Geschworenengerichts ....................................      1 -- -- 
Berichtsjahr ...............................................................................      1 -- -- 
Vorjahr ......................................................................................      4      1      2 
1 Übergangsrechtlich 
 
 
II. Zivilkammer, Rekurse gegen die Beschlüsse der Anklagekammer: 
Erledigungen  
123 Berichts- Vorjahr 
 jahr 
Geschäfte ....................................................................................................      7     40  
1 Übergangsrechtlich 
 
 
Zwangsmassnahmengericht: Erledigungen 
124 Berichts- Vorjahr 
Gegenstand jahr 
Gesuche betreffend Überwachungsmassnahmen 
– Telefonüberwachung ............................................................................... 912 1 045 
– Postüberwachung ..................................................................................... 1 2 
– Technische Überwachung ....................................................................... 146 68 
– Überwachung von Bankbeziehungen....................................................... 2 - 
– Übrige ...................................................................................................... - - 
– Notsuche .................................................................................................. 31 18 
Verdeckte Ermittlungen .............................................................................. 46 84 
Zusicherung Anonymität ............................................................................. - - 
Anordnung von Massenuntersuchungen ..................................................... 3 - 
Aussonderung gemäss Art. 271 Abs. 1 StPO.............................................. - - 
Invasive Probeentnahmen etc. ausserhalb Strafprozess.............................. - - 
Entsiegelung im Vorverfahren .................................................................... 23 - 
Diverse Geschäfte........................................................................................ 1 - 
Berichtsjahr ................................................................................................. 1 165 . 
Vorjahr ........................................................................................................ . 1 217 
 
 
 

1



161
143

Geschworenengericht; Obergericht (erstinstanzlich) 
Bestand und Erledigungen 1

125 Bestand Erledigungen 
 ––––––––––––––––––––––––––––––––––––– –––––––––––––––– 
 Übertrag Eingang Gesamt Ende Be- Berichts- Vorjahr 
Amt Vorjahr richtsjahr jahr 
Geschworenengericht .........       2 --      2      1      1     36 
Obergericht .........................       3      5      8      1      7     32 
Berichtsjahr .........................       5      5     10      2      8 . 
Vorjahr ................................      16     59     75      7 .     68 
1 Übergangsrechtlich

Prozessdauer 1

126 Prozesse mit Dauer von ... Monaten von ... Jahren 
 –––––––––––––––––––––––––––––––– ––––––––––––––––––––––––– 

 > 1 > 2 > 3 >   6 > 1 > 2 > 3 > 4 
Amt – 1 – 2 – 3 – 6 – 12 – 2 – 3 – 4 
Geschworenengericht .  -- -- -- -- --      1 -- -- -- 
Obergericht .................       4 -- --      1      2 -- -- -- -- 
Berichtsjahr .................       4 -- --      1      2      1 -- -- -- 
Vorjahr ........................      14     15      4     18     14      3 -- -- -- 
1 Übergangsrechtlich



162
144

Handelsgericht 
Zivilprozesse: Bestand und Erledigungen 
129 Bestand Erledigungen 
 ––––––––––––––––––––––––––––––––––––– –––––––––––––––––– 
 Übertrag Eingang Gesamt Ende Be- Berichts- Vorjahr 
 Vorjahr richtsjahr jahr 
Berichtsjahr .........................     403    279    682    332    350 . 
Vorjahr ................................     361    376    737    403 .    334 

Zivilprozesse: Erledigungen nach Kammern 
130 Berichts- Vorjahr 
Kammern jahr 
  1. Banken und Versicherungen ................................................................     91     74 
  2. Revisions- und Treuhandwesen ...........................................................     10     17 
  3. Baugewerbe und Architektur ................................................................     63     69 
  4. Chemie, Pharmazeutik, Drogerie .........................................................      5      2 
  5. Lebens- und Genussmittelindustrie ......................................................      5      4 
  6. Maschinen- und Elektroindustrie .........................................................      7     18 
  7. Erfindungspatente .................................................................................     26     20 
  8. Übersee- und Grosshandel und Spedition ............................................     17      3 
  9. Textilindustrie und -handel .................................................................. --      4 
10. Verschiedene Branchen ........................................................................    126    123 
Berichtsjahr .................................................................................................    350 . 
Vorjahr ........................................................................................................ .    334 

Zivilprozesse: Prozessdauer 
131 Prozesse mit Dauer von ... Monaten von ... Jahren 
 –––––––––––––––––––––––––––––––– ––––––––––––––––––––––––– 

 > 1 > 2 > 3 >   6 > 1 > 2 > 3 > 4 
– 1 – 2 – 3 – 6 – 12 – 2 – 3 – 4 

Berichtsjahr .................       7     11     11     55    152     59     30     12     13 
Vorjahr ........................      10     13     15     71    121     54     30     10     10 

Zivilprozesse: Erledigungsart und Verfahrensaufwand 
132 Erledigungsart Verfahrensaufwand 
 ––––––––––––––––––––––––– –––––––––––––––– 
 Urteil Vergleich ander- Ver- Beweis- 

Anerk. weitig hand- verfahren 
Rückzug lungen 

Berichtsjahr ...........................................      67    238     45    248     29 
Vorjahr ..................................................      55    239     40    229     12 
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Zivilprozesse: Fälle mit Streitwert; Streitwertsumme 
133 Fälle mit Streitwert Streitwertsumme 
 –––––––––––––––––––– 
 bestimmt unbestimmt 
Berichtsjahr .............................................................     319     31       808 010 529 
Vorjahr ....................................................................     326      8       518 960 848 

Zivilprozesse: Höhe des Streitwerts 
134 Streitwert von Fr. ... Streitwert von Fr. ... Mio. 
 ––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––– –––––––––––––––––––––––– 

 >   8 000 > 12 000 >   30 000 > 100 000 > 1/2 >   1 > 10 > 50 
– 8 000 – 12 000 – 30 000 – 100 000 – 500 000 –    1 – 10 – 50 

Berichtsjahr .......       3      2      8     91    104     49     49      8      5 
Vorjahr ..............       1 --      7    122     89     44     53      8      2 

Einzelgericht des Handelsgerichts: Bestand und Erledigungen 
135 Bestand Erledigungen 
 ––––––––––––––––––––––––––––––––––––– –––––––––––––––––– 
 Übertrag Eingang Gesamt Ende Be- Berichts- Vorjahr 
 Vorjahr richtsjahr jahr 
Berichtsjahr .........................       3    994    997    519    478 . 
Vorjahr ................................       2     19     21      4 .     17 

Weitere Geschäfte: Erledigungen 
136 Berichts- Vorjahr 
Gegenstand jahr 
Revision ....................................................................................................... -- -- 
Berichtsjahr ................................................................................................. -- . 
Vorjahr ........................................................................................................ . -- 



164

  

 146

Gesamtobergericht und Verwaltungskommission 
Justizverwaltung: Gesamtübersicht 
143 Verwaltungskommission Obergericht 
 –––––––––––––––––––– –––––––––––––––––– 
 Berichts- Vorjahr Berichts- Vorjahr 
Gegenstand jahr  jahr  
Beschwerden ...........................................................      14     50      5      4 
Rekurse ...................................................................       6      7 -- -- 
Ausstandsbegehren .................................................      21     47 --      1 
Schiedsgerichtssachen ............................................       4      9 -- -- 
Weisungen und Anleitungen an Behörden .............      24      4 --      9 
Zuschriften an Behörden, Vernehmlassungen .......      29     26      1 -- 
Einfragen und Gesuche Privater .............................      20     21 -- -- 
Angestellte 
– Ein- und Austritte ................................................     129    116      3      9 
– Übrige ..................................................................     248    195      9      8 
Anderweitige Beschlüsse 
   betreffend Geschäftsverwaltung ..........................      14     58      2 -- 
Notariatsgeschäfte 
   Geschäfte auf Antrag des Notariatsinspektorats ..  35 71 . . 
   Erteilung Ausweis Notar-Stellvertreter ...............       5 -- . . 
   Erteilung Wahlfähigkeitszeugnis Notare ............       8      3  . . 
   Entzug Wahlfähigkeitszeugnis Notare ................  -- --  . . 
   Andere Geschäfte ................................................  -- --  . . 
Anwaltsgeschäfte 
– Substitutionsbewilligungen 
   – neue ...................................................................      28     44 . . 
   – Verlängerung ....................................................      11     10 . . 
– Zulassung zur Anwaltsprüfung ............................  250 215 . . 
– Anwaltspatent 
   – Erteilung ...........................................................  187 208 . . 
   – Verzicht ............................................................. . -- -- . . 
– Übrige ..................................................................       8      2 -- -- 
Berichtsjahr .............................................................    1 0  .     20 . 
Vorjahr ....................................................................  .  1 086 .     31 
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147

Beschwerden nach §§ 108 und 206 GVG: Erledigungsart 1
144 Abweisung teilweise anderweitig 

oder 
gänzliche 

Bezirke  Gutheissung 
Affoltern .................................................................  --      2 --
Andelfingen ............................................................  -- -- --
Bülach .....................................................................  --      1      1 
Dielsdorf .................................................................       1 --      1 
Dietikon ..................................................................  -- -- -- 
Hinwil .....................................................................       1 -- --
Horgen ....................................................................  -- -- --
Meilen .....................................................................  -- -- --
Pfäffikon .................................................................  -- -- -- 
Uster ........................................................................  -- -- --
Winterthur ...............................................................  -- -- --
Zürich ......................................................................       2      1      1 
Obergericht .............................................................       3      2      3 
Schiedsgericht .........................................................  -- -- --
Berichtsjahr .............................................................       7      6      6 
Vorjahr ....................................................................      22     10     22 
1 Übergangsrechtlich

Beschwerden nach §§ 108 und 206 GVG: Erledigungsart nach Gegenstand 1
145 Abweisung teilweise anderweitig 

oder 
gänzliche 

Gegenstand  Gutheissung 
Rechtsverweigerung/-verzögerung 2 .......................  - - - 
Kostenansätze der Gerichte ....................................  4 8 3 
Andere Gründe .......................................................  - - 4 
Berichtsjahr .............................................................  4 8 7 
Vorjahr ....................................................................  22 10 22 
1 Übergangsrechtlich
2 Ab dem 1. Januar 2011 stand die Beschwerde im Rahmen des Zivil- oder Strafverfahrens 
  zur Verfügung 
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 148

 
Beschwerden nach §§ 108 und 206 GVG: Beschwerdegegner 1 
146 Beschwerden gegen 
 ––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––– 
 Gerichts- Einzel- Bezirks- Bezirks- Andere 
 präsident richter richter gericht/ Gerichte 
    Abteilung oder 
Bezirke     Behörden 
Affoltern ................................................  - 2 - - - 
Andelfingen ...........................................  - - - - - 
Bülach ....................................................  - - - 2 - 
Dielsdorf ................................................  - 3 - 1 - 
Dietikon ................................................  - - - - - 
Hinwil ...................................................  - 1 - - - 
Horgen ...................................................  - - - - - 
Meilen ....................................................  - - - - - 
Pfäffikon ................................................  - - - - - 
Uster.......................................................  - - - - - 
Winterthur..............................................  - - - - - 
Zürich.....................................................  - 1 - - - 
Verwaltungskommission ......................  - - - - 3 
Kammern Obergericht ..........................  - - - 4 - 
Geschworenengericht ...........................  - - - - - 
Schiedsgericht .......................................  - - - - - 
Berichtsjahr ...........................................  - 7 - 7  
Vorjahr ..................................................  - 28 - 21 5 
1 Übergangsrechtlich 
 
 
 
 
Beschwerden nach §§ 82 GOG: Erledigungsart nach Gegenstand 
146a Abweisung teilweise anderweitig 
  oder 
  gänzliche 
Gegenstand  Gutheissung 
Schlichtungsbehörde nach GOG: 
   Kosten- und verfahrensleitende Entscheide ........  - - - 
Erlasse des Verwaltungsgerichts ............................  - - - 
Beschwerdeentscheide der Bezirksgerichte ...........  1  1 
Andere Gründe .......................................................  - - 1 
Berichtsjahr .............................................................  1 - 2 
Vorjahr ....................................................................  - - - 
 
 
 

3
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149

Rekurse in Justizverwaltungssachen; gegen Beschlüsse der Fachgruppe 
Dolmetscherwesen: Erledigungsart 
147 Abweisung teilweise anderweitig 

oder 
gänzliche 

Gegenstand  Gutheisssung 
Justizverwaltungssachen .........................................  2 - - 
Beschlüsse der Fachgruppe Dolmetscherwesen......  3 - 1
Berichtsjahr .............................................................  5 - 1 
Vorjahr ....................................................................  4 - 3 
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150

Notariatsinspektorat
Verwaltung: Erledigungen nach Gegenstand 
148 Berichts- Vorjahr 
Gegenstand jahr 
Angestellte
– Wahl und Austritt .................................................................................... 315 319 
– Beaufsichtigung ....................................................................................... 43 58 
Anderweitige Beschlüsse betreffend Gerichtsverwaltung ......................... 389 308 
Berichtsjahr ................................................................................................. 7471 . 
Vorjahr ........................................................................................................ . 6851

1 davon 35 (71) Geschäfte auf Antrag des Notariatsinspektorats durch die Verwaltungskommission des 
Obergerichts erledigt (Tab. 143) 
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151

Obergerichtspräsident 
Unentgeltliche Rechtspflege (§ 128 GOG) 
149 Bewilligt Nicht Gesamt 

bewilligt –––––––––––––––––– 
Berichts- Vorjahr 

jahr 
Berichtsjahr .............................................................      38    103    141 . 
Vorjahr ....................................................................      19     12 .     31 

Rechtshilfeabteilung
Geschäfte: Erledigungen 
150 Berichts- Vorjahr 

jahr 
Geschäfte ....................................................................................................   1 445   1 654 

Fachgruppe Dolmetscherwesen 
Geschäfte: Bestand und Erledigungen 
150a Bestand Erledigungen 
 ––––––––––––––––––––––––––––––––––––– –––––––––––––––––– 
 Übertrag Eingang Gesamt Ende Be- Berichts- Vorjahr 
Gegenstand Vorjahr richtsjahr jahr 
Aufnahme ins  
   Dolmetscher-Verzeichnis      62    110    172     67    105    113 
Beschwerden 
   gegen Dolmetscher ..........       3     13     16      5     11     21 
Berichtsjahr .........................      65    123    188     72    116 . 
Vorjahr ................................      73    126    199     65 .    134 
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 152

Kommission für die Prüfung der Notarkandidaten 
Notarprüfungen: Erledigungsart 
151 Berichts- Vorjahr 
Gegenstand jahr 
Prüfungskommission 
Antragstellung an Obergericht nach bestandener Prüfung1 .......................      5      1 
Abweisung .................................................................................................. -- -- 
Rücktritt vom Prüfungsverfahren / anderweitige Erledigung .................... -- -- 
andere Geschäfte (inkl. Antrag Wahlfähigkeitszeugnisse1) ........................      5 3 
Berichtsjahr .................................................................................................     . 
Vorjahr ........................................................................................................ .       
1 vgl. auch Tab. 143, durch das Obergericht erteilte Ausweise und Zeugnisse 
 
 
 
Kommission für die Prüfung der Rechtsanwaltskandidaten 
Rechtsanwaltsprüfungen: Erledigungsart 
152 Berichts- Vorjahr 
Gegenstand jahr 
Prüfungskommission 
Bestehen der Prüfung .................................................................................    187    208 
Nichtbestehen der Prüfung .........................................................................     10     12 
Rücktritt vom Prüfungsverfahren ...............................................................     16     55 
Berichtsjahr .................................................................................................    213 . 
Vorjahr ........................................................................................................ .    275 
 
 
 

10
4
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153

Aufsichtskommission über die Anwältinnen und Anwälte 
Aufsichtskommission: Bestand und Erledigungen 
153  Erledigungen 

 –––––––––––––––––– 
   Berichts- Vorjahr 
Gegenstand   jahr 
Registrierung ..............................................................................................    449    435 
Disziplinarverfahren / Patententzug ...........................................................     31     31 
Aufnahme ins Sachverständigenverzeichnis .............................................. -- -- 
Offenbarung des Berufsgeheimnisses ........................................................    120    131 
Disziplinarzeugnisse ...................................................................................    214    208 
Berichtsjahr .................................................................................................    814 . 
Vorjahr ........................................................................................................ .    805 

Disziplinarverfahren: Erledigungen und Erledigungsart 
154 Berichts- Vorjahr 
Erledigungsart jahr 
keine Folge ..................................................................................................     12      7 
Einstellung des Verfahrens .........................................................................      8     12 
Verwarnung ................................................................................................ --      2 
Verweis .......................................................................................................      3 -- 
Busse ...........................................................................................................      6      6
Entzug des Anwaltspatents ......................................................................... --      1 
anderweitig .................................................................................................      2      3 
Berichtsjahr .................................................................................................     31 . 
Vorjahr ........................................................................................................ .     31 

Neueintragungen von Anwalts-Aktiengesellschaften 
155 Berichts- Vorjahr 

jahr 
Geschäfte .................................................................................................... 19 16 
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154

Kassenwesen
und

Rechtspflegekosten
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155

Kassenwesen und Rechtspflegekosten 
Gebühren und Bussen 
156 Gebühren Bussen Zusammen 

Konto 4210 Konto 4270 
Bezirke Fr. Fr. Fr.
Affoltern ............................. ...............................  730'574 25'075 755'649 
Andelfingen ........................ ...............................  431'140 22'000 453'140 
Bülach .................................................................  2'971'047 121'130 3'092'177 
Dielsdorf .............................................................  1'475'804 55'170 1'530'974 
Dietikon ..............................................................  1'831'703 82'600 1'914'303 
Hinwil .................................................................  1'582'064 61'310 1'643'374 
Horgen ................................................................  2'830'548 81'320 2'911'868 
Meilen .................................................................  3'051'489 76'805 3'128'294 
Pfäffikon .............................................................  1'017'289 45'740 1'063'029 
Uster ....................................................................  2'374'576 96'370 2'470'946 
Winterthur ...........................................................  2'997'148 200'500 3'197'648 
Zürich ..................................................................  12'893'415 490'190 13'383'605 
Bezirksgerichte 2011.........................................  34'186'797 1'358'210 35'545'007 
 2010.........................................  37'510'852 2'236'810 39'747'662 
Obergericht 1 2011.........................................  14'722'213 479'215 15'201'428 
 2010.........................................  12'509'224 510'185 13'019'410 
1 und angegliederte Gerichte 

Abschreibungen und Ausstände Bussen, Gebühren und Verfahrenskosten 
157  Auf neue Rechnung 
 Abschreibungen vorgetragene Ausstände 
 –––––––––––––– ––––––––––––––––––––––– 

Konto Beträge1 Davon un- 
  3180 & 3181  rechtmässige 
    Vermögens- 
    vorteile1

Bezirke  Fr. Fr. Fr. 
Affoltern ........................................  320'189 2010: 2010: 
Andelfingen ...................................  123'045 Forderungs- Forderungs- 
Bülach ............................................  3'243'968 bestände der  bestände der 
Dielsdorf ........................................  882'254 Bezirksge- Bezirksge- 
Dietikon .........................................  853'148 richte in die richte in die 
Hinwil ............................................  985'174 Bilanz des Bilanz des 
Horgen ...........................................  922'937 Obergerichts Obergerichts 
Meilen ............................................  872'026 überführt. überführt. 
Pfäffikon ........................................  491'613   
Uster ...............................................  1'026'286   
Winterthur ......................................  2'234'839   
Zürich .............................................  14'259'999   
Bezirksgerichte 2011 ...................  26'215'479   
 2010 ...................  28'790'746   
Obergericht  2011....................  3'585'427 63'290'767 5'033'864 
 2010 ...................  4'694'989 62'271'229 5'701'946 
1 Seit 1. Juli 2010 nur noch am Obergericht 
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Die Rechtsanwältinnen und Rechtsanwälte
finden Sie im Internet unter www.obergericht-zh.ch

(Link: Anwaltsregister des Kantons Zürich)
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Bestand der Gerichte am 1. Januar 2012
unter Berücksichtigung von Änderungen bis 1. März 2012

I. Obergericht
39 Mitglieder. Gewählt vom Kantonsrat. Amtsdauer 2007–2013

  Geburtsjahr/im Amt seit
Präsident:
Müller, Heinrich Andreas, Dr. iur., von Rüschlikon und Küsnacht ZH 1950/1994
  2008
 
1. Vizepräsident:
Naef, Rolf, lic. iur., von Meilen ZH und Zürich 1957/2001

Vizepräsidenten:
Klopfer, Rainer, Dr. iur., von Uster 1950/1989
Katzenstein Meier, Annegret, lic. iur., von Zürich 1955/1994
Spiess, Christoph, lic. iur., von Zürich und Stein SG  1959/1999
Marti, Peter, lic. iur., von Kloten und Zell LU 1952/2000
Balmer, Kurt, lic. iur., von Laupen BE und Unterengstringen ZH 1948/2000

Präsident des Geschworenengerichtes:
Martin, Pierre, Dr. iur., von Zürich und Rossinière VD (50 %) 1949/1995
 
Präsident des Handelsgerichtes:
Seeger, Thomas, lic. iur., von Altdorf UR 1947/1989

Mitglieder:
Diggelmann, Peter, lic. iur., von Zürich 1954/1992
Pfister, Georg, Dr. iur., von Zürich und Küsnacht  1946/1993
Helm, Peter, lic. iur., von Niederneunforn 1950/1994
Brunner, Alexander, PD Dr. iur., von Zürich und Hinwil 1949/1994
Schaffitz, Regina Mireille, Dr. iur., von Schaffhausen 1951/1995
Martin, Pierre, Dr. iur., von Zürich und Rossinière VD (50 %) 1949/1995
Schätzle, Reinhold, Dr. iur., von Gottlieben TG 1946/1995
Kneubühler Dienst, Helen, Dr. iur., von Fällanden,  
Zürich und Reiden LU (50 %) 1955/1998
Hunziker Schnider, Laura, Dr. iur., von Reitnau AG 1957/1998
Hodel, Peter, lic. iur., von Röthenbach BE und Winterthur 1950/1999
Daetwyler, George, Dr. iur., von Zürich 1953/2001
Bollinger, Franz, Dr. iur., von Beringen SH und Meilen 1954/2001
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Meyer, Willy, lic. iur., von Andelfingen 1955/2001
Scherrer, Dorothe, Dr. iur., von Fischingen TG und Kirchberg SG 1957/2001
Zürcher, Johann, Dr. iur., von Zürich und Trub BE (50 %) 1953/2003
Meyer, Thomas, lic. iur., von Zürich  1952/2004
Bussmann, Daniel, Dr. iur., von Egolzwil LU 1956/2004
Ruggli, Marco, lic. iur., von Gottshaus TG 1953/2005
Spahn, Michael, lic iur., von Zürich und Schaffhausen 1968/2005
Burger, Martin, lic. iur., von Zürich und Freienwil AG 1958/2006
Volken, Stefan, lic. iur., von Fiesch VS 1965/2007
Langmeier, Martin, lic. iur., von Buchs ZH 1964/2007
Chitvanni, Lucina, lic. iur., von Brusio GR (50 %) 1954/2007
Lichti Aschwanden, Eleonora, lic. iur., von Winterthur ZH und  
Selisberg UR (50 %) 1959/2010
Grob, Franziska, Dr. iur., von Zürich 1966/2010
Glur, Daniel, lic. iur. et phil., von Zürich (50 %) 1966/2010
Stammbach, Melanie, lic. iur., von Zürich (50 %) 1966/2010
Janssen, Susanne, Dr. iur., von Uitikon ZH (50 %) 1965/2011
Higi, Peter, Prof. Dr. iur., von Zürich und Basel 1954/2011
Kriech, Markus, Dr. iur., von Schmerikon SG 1957/2011
1 Vakanz

Ersatzrichterinnen und Ersatzrichter

Vom Kantonsrat gewählt:
Schärer, Anton, lic. iur., Ersatzoberrichter III. Strafkammer
Hediger, Bruno, lic. iur., Bezirksrichter
Schmid, Roland, lic. iur., Bezirksrichter
Bleuler, Andreas, lic. iur., Bezirksrichter
Flury, Andreas, lic. iur., Bezirksrichter
Gut, Beat, lic. iur., Bezirksrichter
Stiefel, Beat, lic. iur., Bezirksrichter
Haus Stebler, Judith, lic. iur., Bezirksrichterin
Schorta Tomio, Flurina, lic. iur., Bezirksrichterin
Amacker, Bruno, lic. iur., Bezirksrichter
Keller Gisin, Claudia, lic. iur., Bezirksrichterin
Prinz, Christian, lic. iur., Ersatzbezirksrichter
Brühwiler, Daniela, lic. iur., Bezirksrichterin
Ernst Philippe, lic. iur. et oec. publ., Bezirksrichter
Mazan, Stephan, Dr. iur., Bezirksrichter

Vom Obergericht oder auf Vorschlag des Obergerichts gewählt:
Affolter Fischer, Regula, lic. iur. 
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Raschle, Peter, lic. iur., Leitender Gerichtsschreiber am Obergericht
Muheim, Victor, lic. iur., Leitender Gerichtsschreiber am Obergericht
Leuenberger, Erwin, lic. iur., Bezirksrichter
Bertschi, Maya, lic. iur., Bezirksrichterin
Bühler, Claudia, Dr. iur., Bezirksrichterin
Schärer, Barbara, lic. iur., Bezirksrichterin
Meier, Jürg, lic. iur., Bezirksgerichtspräsident
Jent-Sørensen, Ingrid, Prof. Dr. iur., Gerichtsschreiberin mbA am Obergericht
Erb-Frischknecht, Ines, lic. iur., Bezirksrichterin
Blesi Keller, Regula, lic. iur., Gerichtsschreiberin am Obergericht
Brenn, Claire, lic. iur., Leitende Gerichtsschreiberin am Obergericht
Egloff, Franziska, lic. iur., Leitende Gerichtsschreiberin am Handelsgericht
2 Vakanzen

Obergerichtskanzlei

Generalsekretär:
Nido, Alberto, lic. iur., von Zürich 1973/2008

Stellvertreter des Generalsekretärs:
Huber, Lukas, lic. iur., von Hermetschwil AG und Baden AG 1978/2008

Leitender Gerichtsschreiber am Geschworenengericht:
Gassmann, Urs, lic. iur., von Schleinikon 1967/2010

Leitende Gerichtsschreiberin am Handelsgericht:
Egloff, Franziska, lic. iur., von Wettingen AG 1964/2010

Leitende Gerichtsschreiberin I. Zivilkammer:
Ferreño Elisabet, lic. iur., von Schaffhausen 1974/2011

Leitender Gerichtsschreiber II. Zivilkammer:
Raschle, Peter, lic. iur., von Brunnadern SG und Zürich 1951/1984

Leitende Gerichtsschreiberin I. Strafkammer:
Brenn, Claire, lic. iur., von Stierva GR 1965/2007

Leitender Gerichtsschreiber II. Strafkammer:
Muheim, Victor, lic. iur., von Flüelen 1954/1991

Leitender Gerichtsschreiber III. Strafkammer:
Stricker, Ernst, lic. iur., von Kloten und Grabs SG 1950/2011
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Mobile Ersatzrichterequipe:
Mathieu-Rüegg, Sara, lic. iur., von Bauma
Van de Graaf, Beatrice, lic. iur., von Schwyz
Dreier, Reto, lic. iur., von Zürich

Gerichtsschreiberinnen und Gerichtsschreiber:
Aardoom, Haike, lic. iur., von Oberrohrdorf AG
Bas-Baumann, Chantal, lic. iur., von Zürich
Baumgartner, Andreas, lic. iur., von Wildhaus SG
Baumgartner, Christine, lic. iur., von Mörschwil SG
Bernstein-Pomeranz, Ariane, lic. iur., von Zürich
Bischoff, Patrick, Dr. iur., von Zürich
Blesi Keller, Regula, lic. iur., von Wettingen
Blattmann, Andreas, lic. iur., von Wädenswil ZH
Bohli Roth, Sandra, lic. iur., von Uetikon am See und Dübendorf
Borer, Sara, lic. iur., von Himmelried SO
Bruggmann, Uwe, Dr. iur., von Münchwilen TG und Zürich
Brüschweiler, Andreas, Dr. iur., von Helenhofen TG und Zürich
Brütsch, Tobias, lic. iur., von Büttenhardt SH
Büchi, Christian, lic. iur., von Zürich und Unterehrendingen
Büchi, Roger, lic. iur., von Zürich und Erlenbach
Burri, Nicole, lic. iur., von Guggisberg BE
Christen, Stefan, Dr. iur., von Basel und Altdorf
Clausen, Sandro, lic. iur., von Zürich und Ernen VS
Demuth, Barbara, lic. iur., von Wallisellen
Engler, Thomas, lic. iur., von Sennwald SG
Findeisen Studiger, Kathrin, lic. iur., von Männedorf ZH
Fischbacher, Christian, lic. iur., von Neckertal und Brunnadern SG
Fischer-Schaltegger, Manuela, lic. iur., von Bissegg TG
Fuchs, Susanne, lic. iur., von Einsiedeln SZ
Fuchs Räber, Martina, Dr. iur., von Reiden LU und Küsnacht ZH
Gisler Monzon Milos, Franziska, lic. iur., von Spiringen UR
Gohl Zschokke, Franziska, lic. iur., von Zürich
Graf, Karin, lic. iur., von Winterthur
Graf, Titus, Dr. iur., von Winterthur
Grieder, Claudia, lic. iur., von Glarus GL
Gürber, Annina, lic. iur., von Adliswil ZH und Zürich
Hafner, André, lic. iur., von Maur ZH
Hardegger, Alexandra, lic. iur., von Gams SG
Häusermann, Boris, lic. iur., von Zürich und Chur
Hauser, Manuel, lic. iur., von Worb
Henn, Matthias-Christoph, lic. iur., von Deutschland
Heuberger, Catherine, lic. iur., von Zürich und Kirchberg SG
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Höfliger, Markus, lic. iur., von Freienbach SZ
Hürlimann, Regula, lic. iur., von St. Gallenkappel SG
Isler, Martin, lic. iur., von Wagenhausen TG
Jent-Sørensen, Ingrid, Prof. Dr. iur., von Safenwil AG und Egnach TG
Keller Bachofner, Vera, lic. iur., von Zürich
Kenny, Goran, lic. iur. von Eglisau
Kirchhoff, Kerstin, lic. iur., von Nesslau SG
Kokotek, Roland, lic. iur., von Rorschacherberg SG
Kronauer, Hugo, lic. iur., von Zürich
Kunz Bucheli, Patrizia, lic. iur., von Zürich
Lampel, Helene, lic. iur., von Unterengstringen
Laufer, Cécile, MLaw, von Zürich
Leu-Zweifel, Angela M., lic. iur., von Maur ZH und Linthal GL
Leuthard, Claudia, lic. iur., von Geltwil AG
Marti, Claudia, lic. iur., von Sursee
Maurer, Ruth, lic. iur., von Attelwil AG
Montani Schmidt, Katja, lic. iur., von Salgesch VS
Moretti, Enrico, lic. iur., von Schaffhausen
Münger, Mirjam, lic. iur., von Wohlen BE
Muraro, Andriane, lic. iur., von Zürich
Nänni, Matthias, Dr. iur., von Herisau
Negri, Christina, lic. iur., von Weiningen ZH
Nierhoff Dewitz, Angelika, lic. iur., von Riehen 
Notz, Susanne, lic. iur., von Schleinikon ZH
Oehninger, David, lic. iur., von Zürich und Birmensdorf
Oser, Diana, Dr. iur., von Schönenbuch BL und Zürich
Oswald, Sarah, lic. iur., von Bilten GL
Ramer Jenny, Gabriele, lic. iur., von Walenstadt SG
Reuss Valentini, Maya, lic. iur., von Zürich
Rieke, Felix, lic. iur., von Zürich
Scheidegger, Alexandra, Dr. iur., von Dullikon und Oekingen SO
Senn, Daniela, MLaw, von Mosnang SG
Schlegel, Katja, lic. iur., von Buchs SG
Schoder, Charlotte, Dr. iur., von Zürich und Opfikon
Schröder, Kerstin, Dr. iur., von Zürich
Schwarzwälder, Sabine, lic. iur., von Winterthur
Seiler, Verena, lic. iur., von Dietikon
Semadeni, Corina, lic. iur., von Poschiavo GR
Subotic, Sylvia, lic. iur., von Zürich
Stark, Jasmin, lic. iur., von Bischofszell TG
Stephenson, Sarah, lic. iur., Walzenhausen AR
Sterchi-Studer, Anja, lic. iur., von Zürich
Stricker, Ernst, lic. iur., von Kloten und Grabs SG 
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Stump Wendt, Brigitte, Dr. iur., von Zürich und Wattwil SG
Tolic, Dajana, lic. iur., von Wettingen
Trost, Claudia, lic. iur., von Oberrohrdorf AG
Truninger-Andreoglou, Angeliki, lic. iur., von Zürich und Griechenland
Vogel, Klaus, lic. iur., von Niederhasli
Vourtsis, Ingrid, lic. iur., von Bassersdorf
Walthert, Tobias, lic. iur., von Zürich und Willisau LU
Wälti Hug, Brigitte, lic. iur., von Wolfenschiessen
Weibel, Marina, lic. iur., von Pfyn TG
Welti, Christiane, lic. iur., von Zürich und Zurzach
Wetli, Marianne, lic. iur., von Maschwanden
Widmer, Jeremias, lic. iur. von Sumiswald
Wili, Kathrin, lic. iur., von Schötz LU
Zuppinger, Christof, lic. iur., von Kloten und Winterthur

Chef Logistik:
van Haaften, Thomas, von Guggisberg

Chef Informatik der Gerichte:
Forrer, Andreas, von Zürich und Wildhaus

Chef Finanzen und Controlling:
Kleiner, Urs, von Oberrieden

Chef Personaldienst:
Graf, Remo, von Zürich

Leiterin Fachstelle Aus- und Weiterbildung:
Wolfer Simonovic, Kathrin, lic. iur., von Zürich

Leiterin Fachstelle Richterportfolio:
Lichti Aschwanden, Eleonora, lic. iur., von Winterthur ZH und Seelisberg UR

Leiterin Fachgruppe Dolmetscherwesen:
Huber, Tanja, lic. iur., von Besenbüren AG

Kanzleien/Logistik/Informatik//Rechnungswesen/Personaldienst/Aus- und  
Weiterbildung:
Averis-Gasser, Catia, von Lungern OW
Bachofer, Daniela, von Eiken AG
Battal, Abdallah, von Uster
Baur, Stefanie, von Herdern TG und Sarmenstorf AG
Beck, Andreas, von Zürich
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Beeler, Andrea, von Alpthal SZ
Bieler, Simona, von Bonaduz
Bonser, Jacqueline, von Heitenried FR
Boos, Liliane, von Amden SG
Bosle, Michèle, von Zürich
Bosshard, Bruno, von Bauma ZH
Brunner, Heiderose, von Winterthur
Buchegger, Sylvia, von Basel und Wittenbach SG
Bütler, Marc, von Vilters SG
Chenaux, Céline, von Marly und Ecuvillens FR
Coradi-Huber, Maja, von Zürich
Corrodi, Raffaella, von Illnau-Effretikon
Cosandey Föllmi, Marie-Louise, von St. Silvester und Freienbach
Donatsch, Jeannette, von Malans GR
Egger, Susanne, von Wallisellen ZH
Egli, Michèle, von Zürich
Eigenmann, Catherine, von Waldkirch SG
Erne, Esther, von Leuggern AG
Fehr, Alexandra, von Zürich
Fehr, Susanne, von Zürich und Berg am Irchel
Fierz, Joëlle, von Herrliberg
Fischer, Stefan, von Rapperswil SG und Rümikon AG
Giacomuzzi, Christina, von Zürich, Schwyz und Bergdietikon
Grand-Spillmann, Jacqueline, von Hedingen ZH
Griesser, Daniela, von Winterthur
Heimgartner, Ursula, von Zürich und Horgen
Huber, Elsbeth, von Adliswil
Hunziker, Barbara, von Zürich und Moosleerau
Karolonek, Aneta, von Zug
Keller, Andreas Ernst, lic. iur., von Zürich
Keusen, René, von Riggisberg BE
Khoury-Knechtle, Priska, von Zürich und Bettwiesen TG
Kiefer, Gertrud, von Kaltenbach-Etzwilen
Klucken, Sabine, von Sulz-Rickenbach
Krebs, Michael, von Oppligen BE
Kubli, Manuela, von Elm GL
La Mura-Mick, Monika, von Wädenswil
Leimgruber, Ruth, von Herznach AG und Sempach
Lenz, Mathias, von Meilen
Leu, Carole, von Hemmenthal SH
Lichtensteiger, Beat, von Kloten ZH und Uzwil SG
Lippuner, Margrit, von Küsnacht ZH und Grabs SG
Lorenz, Peter, von Zürich
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Maissen, Silvia, von Trun GR
Mathis, Sandra, von Wolfenschiessen
Meier, David, von Pfäffikon
Micheletto, Alessandro, von Zürich
Muggli Clavadetscher, Karin, von Lenzburg
Müller, Thomas, von Luzern
Mülli, Marcel, von Zürich
Pasquariello, Stefania, von Wallisellen und Italien
Petter, Judith, von Hauptwil TG
Pfenninger, Daniela, Hinwil ZH
Pfenninger, Marcel, von Zürich
Pfund, Christian, von Hallau
Planzer, Kathi, von Lüterswil SO
Pritschens, Hans, von Dübendorf ZH
Rebsamen, Daniela, von Winterthur
Renggli, Toni, von Willisau LU
Rötheli, Peter, von Hägendorf SO
Schäli, Josef, von Giswil OW
Schäppi, Claudia, von Küsnacht und Meilen
Scherrer, Jeaninne, von Nesslau und Winterthur
Schmidheiny, Andrea, lic. iur., von Balgach SG
Schneebeli, Luc, von Affoltern a.A. und Zürich
Schneider, Peter, von Zürich
Schoch, Simone, von Obfelden
Schöpf, Cécile, von Täsch VS
Šimašek, Tomi, von Schaffhausen
Steffen, Jacqueline, von Trub BE
Stierlin, Jutta, von Stein am Rhein
Stüssi, Karin, von Riedern
Sulser, Michel, von Wartau SG
Suter, Doris, von Langnau im Emmental BE und Schafisheim AG
Thalmann, Claudia, von Wiezikon TG
Thommen, Angela, von Zürich
Trutmann, Deborah, von Küssnacht am Rigi
Tschannen, Nathalie, von Wohlen BE
Uhler, Eva, von Zürich
Vifian, Jasmine, von Buttwil AG
Vogel, Meinrad, von Emmen LU
Wettstein Frey, Daniela, lic. iur., von Zürich und Uster
Widmer, Karin, von Fällanden ZH
Wirth, Heinz, von Stadel ZH
Wittenwiler, Priska, von Sumvitg GR und Nesslau-Krummenau SG
Wunderle, Joel, von Schaffhausen
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Zaugg, Beatrice, von Zürich und Lützelflüh BE
Zellweger, Bruno, von Schwellbrunn AR
Zenklusen, Pascal, von Simplon VS
Zenklusen, Stéphanie, von Mund VS
Zimmermann, Bettina, von Ennetbürgen NW
Zubler, Nicole, von Hunzenschwil AG
Zumstein, Dorothee, von Seeberg BE
Zweifel, Daniela, von Linthal GL

Konstituierung

I. Zivilkammer

Vorsitzender:
Dr. Rainer Klopfer

Mitglieder:
Dr. Georg Pfister, Dr. Mireille Schaffitz, Dr. Dorothe Scherrer, Michael Spahn,  
Dr. Markus Kriech, Dr. Stephan Mazan (Ersatzrichter)

Leitende Gerichtsschreiberin:
Elisabet Ferreño

Gerichtsschreiberinnen und Gerichtsschreiber:
Regula Blesi, Susanne Notz, Felix Rieke, Andreas Baumgartner, Patrizia Kunz 
Bucheli, Maya Reuss Valentini, Roland Kokotek, Boris Häusermann, Chantal 
Bas-Baumann, Sandro Clausen, Dr. Diana Oser, Katja Montani Schmidt, Cathe-
rine Heuberger, Dr. Kerstin Schröder, Klaus Vogel, Barbara Demuth, Christian 
Büchi, Goran Kenny, Gabriele Ramer Jenny, Sylvia Subotic

II. Zivilkammer

Vorsitzende:
Annegret Katzenstein

Mitglieder:
Peter Diggelmann, Dr. Laura Hunziker Schnider, Peter Hodel, Nora Lichti 
Aschwanden, Melanie Stammbach, Prof. Dr. Peter Higi

Leitender Gerichtsschreiber:
Peter Raschle
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Gerichtsschreiberinnen und Gerichtsschreiber:
Prof. Dr. Ingrid Jent-Sørensen, Martin Isler, Ingrid Vourtsis, Ruth Maurer, Sandra 
Bohli Roth, Franziska Gohl Zschokke, Kathrin Findeisen Studiger, Dajana Tolic, 
Verena Seiler, Thomas Engler, Dr. Martina Fuchs Räber, Kathrin Wili, Andriane 
Muraro, Marina Weibel, Karin Graf, David Oehninger

I. Strafkammer

Vorsitzender:
Peter Marti

Mitglieder:
Dr. Franz Bollinger, Rolf Naef, Stefan Volken, Martin Langmeier, Lucina Chit-
vanni, Erwin Leuenberger (Ersatzrichter), Maya Bertschi (Ersatzrichterin)

Leitende Gerichtsschreiberin:
Claire Brenn 

Gerichtsschreiberinnen und Gerichtsschreiber:
Angela Truninger-Andreoglou, Jasmin Stark, Tobias Walthert, Christine Baum-
gartner, Tobias Brütsch, Claudia Grieder-Marti, Corina Semadeni, Nicole Burri, 
Sabine Schwarzwälder

II. Strafkammer

Vorsitzender:
Christoph Spiess

Mitglieder:
Dr. Reinhold Schätzle, Thomas Meyer, Dr. Daniel Bussmann, Marco Ruggli, Mar-
tin Burger, Daniel Glur, Dr. Susanne Janssen

Leitender Gerichtsschreiber:
Victor Muheim

Gerichtsschreiberinnen und Gerichtsschreiber:
Dr. Uwe Brugmann, Claudia Leuthard Zwald, André Hafner, Markus Höfliger, 
Dr. Patrick Bischoff, Sarah Oswald, Haike Aardoom, Sarah Stephenson, Cécile 
Laufer
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III. Strafkammer

Vorsitzender:
Kurt Balmer

Mitglieder:
Dr. Pierre Martin, Willy Meyer, Anton Schärer (Ersatzrichter), Maya Bertschi (Er-
satzrichterin)

Leitender Gerichtsschreiber:
Ernst Stricker

Gerichtsschreiberinnen und Gerichtsschreiber: 
Brigitte Wälti-Hug, Christiane Welti, Anja Sterchi-Studer, Manuela Fischer-
Schaltegger, Claudia Trost, Franziska Gisler Monzón, Christina Negri, Angelika 
Nierhoff Dewitz, Regula Hürlimann, Dr. Andreas Brüschweiler, Marianne Wetli, 
Dr. Alexandra Scheidegger, Ariane Bernstein-Pomeranz, Annina Gürber, Sara Bo-
rer, Dr. Titus Graf, Dr. Stefan Christen, Manuel Hauser, Katja Schlegel, Christof 
Zuppiger, Dr. Charlotte Schoder, Daniela Senn, Dr. Brigitte Stump Wendt, Alex-
andra Hardegger, Susanne Fuchs

Zwangsmassnahmengericht

Zwangsmassnahmenrichter:
Dr. Pierre Martin

Stellvertreter:
Willy Meier

Gerichtsschreiberinnen und Gerichtsschreiber: 
Die Gerichtsschreiberinnen und Gerichtsschreiber der III. Strafkammer

Verwaltungskommission

Präsident:
Dr. Heinrich Andreas Müller

Vizepräsident:
Rolf Naef
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Mitglieder:
Dr. Dorothe Scherrer, Martin Burger, Dr. Johann Zürcher

Ersatzmitglieder:
Annegret Katzenstein, PD Dr. Alexander Brunner, Peter Marti, Thomas Meyer, 
Dr. Laura Hunziker Schnider

Sekretariat:
Der Generalsekretär Alberto Nido und sein Stellvertreter Lukas Huber

Kommmission für die Prüfung der Anwaltskandidatinnen 
und Anwaltskandidaten 

Präsident:
Oberrichter Dr. Johann Zürcher

Mitglieder:
Oberrichter Dr. Rainer Klopfer, die a. Oberrichter Dr. Werner Hotz und Dr. Bruno 
Suter, die Rechtsanwälte Dr. Peter Isler, Dr. François Ruckstuhl, Prof. Dr. Andreas 
Donatsch, Prof. Dr. Christine Kaufmann, Prof. Dr. Stephen Berti

Ersatzmitglieder:
Die Oberrichter Dr. Pierre Martin, Dr. Daniel Bussmann und Martin Langmeier, 
die Rechtsanwältinnen und Rechtsanwälte Dr. Daniel Wyss, Dr. Caterina Nägeli, 
Dr. Niklaus Lüchinger, Rolf Herter, Adrian Suter, Dr. Fritz Frey, Kurt Zollinger, 
Felix U. Bretschger, Dr. Dieter Gessler, Dr. Alexandra Zeiter, Rolf Schuler, Dr. 
Reto Strittmatter, Dr. Beat Denzler, Dr. Markus Rüssli, Dr. Thomas Wipf und 
Claudia Schneider Heusi, Prof. Dr. Christian Schwarzenegger, Prof. Dr. Isaak 
Meier und Prof. Dr. Ulrich Haas, Verwaltungsrichter Robert Wolf und Steuerre-
kursgerichtspräsident Dr. Christian Mäder

Kommission für die Prüfung der Notarkandidatinnen und Notarkandidaten

Präsident:
Oberrichter Peter Hodel

Mitglieder:
Prof. Dr. Ruth Arnet und Notariatsinspektor René Biber
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Ersatzmitglieder:
Prof. Dr. Walter Ott, Oberrichter Dr. Markus Kriech, Notariatsinspektor Felix Bol-
ler und a. Notariatsinspektor Jürg Schmid

Bibliothekkommission

Präsident:
Oberrichter Kurt Balmer

Mitglieder:
Die Oberrichterinnen Dr. Helen Kneubühler Dienst und Dr. Laura Hunziker 
Schnider sowie der Generalsekretär oder sein Stellvertreter

Fachgruppe Dolmetscherwesen

Vorsitzende:
Tanja Huber

Fachkommission nach PPGV
(Amtsdauer 2011 – 2015)

Vorsitzender:
Oberrichter Thomas Meyer

Weitere Vertretung der Gerichte:
Bezirksrichterin Maya Bertschi

Vertretung der Direktion der Justiz und des Innern:
Pia von Wartburg Mäder

Vertretung der Strafverfolgungsbehörden:
Leitender Oberstaatsanwalt Dr. Andreas Brunner

Kantonsarzt:
Dr. Ulrich Gabathuler

Chefarzt des Psychiatrisch-Psychologischen Dienstes des Amtes für Justizvollzug:
Dr. Frank Urbaniok
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Vertretung des Institutes für Rechtsmedizin der Universität Zürich:
Oberarzt Dr. Hans Schaumann

Vertretungen der ärztlichen Leitung der forensisch-psychiatrischen Dienste 
der kant. psych. Kliniken:
PD Dr. Elmar Habermeyer
Dr. Steffen Lau

Vertretungen der Ärzte und psychologischen Psychotherapeuten:
Dr. Marco Olgiati (Ärzte)
1 Vakanz

Vertretung der Anwaltschaft:
Rechtsanwalt Thomas Fingerhuth

Dem Obergericht beigegebene Ämter

Inspektorat für die Notariate, Grundbuch  und Konkursämter

Inspektoren:
Biber, René, von Horgen
Boller, Felix H., von Küsnacht und Zürich

Adjunkt:
Wohlgemuth Marc, von Kloten

Notariatsrevisor:
Vinzens, Anton, von Trin GR

Leiter Rechnungsführung und Controlling:
Hesske, Thomas, von Lenzburg AG

Leiter Personalmanagement:
Läderach, Stephan, von Niederwichtrach BE

Kanzlei/Informatik/mobile Equipe:
Bösch, Urs, von Zürich
Brunner Züllig, Jacqueline, von Egnach TG
Flachsmann, Marcel, von Wetzikon ZH
Friedli, Jasmin, von Stäfa ZH
Furrer, Marti, von Erstfeld UR
Gajski, Gabriela, von Baar ZG
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Geiser Reichlin, Priska, von Langenthal BE und Zürich
Glunk, Christian, von Deutschland
Guerrero, Kevin, von Frauenfeld TG
Habegger, Marc, von Meilen ZH
Kellenberger, Uwe, von Walzenhausen AR
Keller, Natalie, von Volken ZH
Latella, Matthias, von Zuzwil SG
Manoiero, Francesco, von Italien
Margiotta, Donato, von Italien
Rosenberg, Peter, von Beinwil (Freiamt) AG
Sax, Ines, von Obersaxen GR
Schmutz, Herbert, von Vechigen BE
Seifert, Franziska, von Zürich
Semprevivo, Rodolfo, von Italien
Vogel, Anton, von Entlebuch LU
Winiger, Roman, von Jona SG
Wohlgemuth, Marc, von Kloten ZH
Würth, Mario, von Berg SG

Inspektorat für die Betreibungsämter

Inspektor:
Zopfi, Markus, von Schwanden und Greifensee

Stellvertreter:
Vagnato, Ivan, von Embrach

Adjunkt:
Schlegel, Roger, von Buchs SG und Meilen
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II. Geschworenengericht (übergangsrechtlich)

Konstituierung

Präsident:
Dr. Pierre Martin

Stellvertreter:
Dr. Daniel Bussmann
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Sieben Mitglieder des Obergerichtes, vom Obergericht gewählt: 

Konstituierung

Präsident:
Thomas Seeger

Vizepräsident:
Peter Helm

Weitere juristische Mitglieder:
PD Dr. Alexander Brunner, Dr. Helen Kneubühler Dienst, Dr. Johann Zürcher,  
Dr. George Daetwyler, Dr. Franziska Grob

Leitende Gerichtsschreiberin:
Franziska Egloff

Gerichtsschreiberinnen und Gerichtsschreiber:
Vera Keller Bachofner, Hugo Kronauer, Jeremias Widmer, Andreas Blattmann, 
Helene Lampel, Christian Fischbacher, Matthias-Christoph Henn, Mirjam Mün-
ger, Claudia Marti, Roger Büchi, Dr. Matthias Nänni, Enrico Moretti, Kerstin 
Kirchhoff

64 Handelsrichterinnen und Handelsrichter, vom Kantonsrat gewählt,
Amtsdauer 2007-2013 (3 Vakanzen):

1. Kammer: Banken und Versicherungen

Erb, Peter, geb. 1947, selbständiger Unternehmens- und Finanzberater, Zürich
Fischer, Martin, geb. 1964, Mitglied der Geschäftsleitung Maerki Baumann & 
Co AG Zürich
Graber, Felix, Dr. iur., geb. 1950, Rechtsanwalt, Managing Director, Credit 
Suisse Group AG Zürich
Hablützel, Martin, lic. iur., geb. 1964, Rechtsanwalt, Partner von  
schadenanwaelte.ch
Huber, Arnold, Dr. rer. pol., geb. 1953, Geschäftsführer der ahuber consulting 
GmbH
Lörtscher, Thomas, Dr. iur., geb. 1951, Rechtsanwalt, Schweizerische  
Rückversicherungsgesellschaft Zürich
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Müller, Hans-Rudolf, lic. iur., geb. 1956, Mitglied der Direktion der AXA  
Winterthur, Leiter Recht und Sozialpolitik
Müller, Rony, Wirt.-techn. FH/MAS HCID, geb. 1970, Inhaber der Adiutec AG
Oetterli, Fabio, lic. iur., geb. 1955, Rechtsanwalt, Leiter Konzernsteuern der 
Julius Bär Gruppe Zürich
Steinebrunner, Thomas, lic. iur., geb. 1964, Rechtsanwalt, Rechtskonsulent bei 
Rahn & Bodmer, Banquiers, Zürich
Strasser, Othmar, Prof. Dr., geb. 1955, Rechtsanwalt, I. Rechtskonsulent Zürcher 
Kantonalbank
Suter, Ursula, geb. 1954, Fürsprecherin, Rechtskonsulentin bei der  
UBS AG Zürich
Weber, Stephan, lic. iur., geb. 1956, Leonardo Productions AG Eglisau
Zuber, Christian, lic. iur., geb. 1958, Rechtskonsulent bei der Bank Sal.  
Oppenheim jr. & Cie. (Schweiz) AG Zürich

2. Kammer: Revisions- und Treuhandwesen

Comtesse, Jean-Gaspard, geb. 1949, dipl. Wirtschaftsprüfer,  
Partner der Ernst & Young AG Zürich
Geisser, Paul Josef, geb. 1949, dipl. Wirtschaftsprüfer, Geschäftsführer  
der Prüfag Zürich
Mathé, Attila, geb. 1961, IT Architekt, Geschäftsführer der MCS Informatik AG
Moser, Hans, lic. oec. publ., geb. 1949, dipl. Wirtschaftsprüfer, Partner der 
KPMG Zürich
Peter, Roger, Dr. iur., geb. 1963, Rechtsanwalt, Zürich

3. Kammer: Baugewerbe und Architektur

Flückiger, Paul, geb. 1947, dipl. Malermeister, Inhaber der Paul Flückiger  
Malergeschäft Zürich
Frei, Jakob, geb. 1947, dipl. Baumeister, Inhaber der J. Frei Hoch- und Tiefbau 
Winterthur
Furrer, Werner, geb. 1947, dipl. Baumeister, Geschäftsführer der  
Heimstättengenossenschaft Winterthur
Haessig, Felix B., dipl. Arch. ETH/SIA, geb. 1948, Zürich
Heim, Werner, dipl. Arch. ETH/SIA, geb. 1955, Winterthur
Huonder, Thomas F., dipl. Bauingenieur ETH/SIA/STV, geb. 1950, Inhaber der 
Huonder Engineering AG Zürich
Küttel, Michael, dipl. Bauing. ETH/SIA/exec. MBA, geb. 1958, Inhaber der 
Schnewlin + Küttel AG Winterthur
Pfenninger, Christoph, geb. 1961, Direktor der ALLKONSTRUKT AG Zürich
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Ramser, Franz, dipl. Arch. HTL, Bauphysiker SIA, geb. 1948, Inhaber der  
Ramser Bauphysik AG Wetzikon
Schaub, Robert, dipl. Bauführer BSA, geb. 1948, Inhaber der R. Schaub AG, 
Architektur, Holzbau, Sägewerk Andelfingen
Schindler, Daniel W., geb. 1968, dipl. Architekt SIA, Präsident des VR  
der Zona Architektur und Inneneinrichtungen AG Zürich

4. Kammer: Chemie, Pharmazeutik, Drogerie
Baitella, Reto, dipl. Masch. Ing. ETH, Dr. sc. techn., geb. 1954,  
ABB Unifer AG Baden
Ganz, Albert, Dr. sc. nat., geb. 1946, Apotheker, Zürich
Meili, Albert, dipl. Ing. ETH, geb. 1944, selbständiger Berater  
Chemieanlagenbau, Hettlingen
Muheim, Andreas, dipl. Natw.ETH/Dr. sc. Natw. ETH, geb. 1964, Givaudan 
Dübendorf

5. Kammer: Lebens- und Genussmittelindustrie und -handel

Eltschinger, Yvo, geb. 1964, dipl. Treuhand- und Bankfachexperte,  
Gesellschafter der Avena Treuhand GmbH
Marinello, Daniel, geb. 1947, Kaufmann; Marinello + Co Zürich

6. Kammer: Maschinen- und Elektroindustrie

Beer, Heinz, Dr., dipl. Ing.-Chem. ETH, geb. 1943, pens.
Hartmann, Peter, geb. 1943, pens.
Just, Erich, dipl. Masch.-Ing. HTL und dipl. Betriebsing. SIB/ISZ, geb. 1949, 
pens.
Ritter, Ulrich, dipl. Masch.-Ing. ETH, geb. 1955, Sulzer Innotec Winterthur, 
Leiter technische Diagnostik und Materialprüfung
Scheidegger, Erwin, El.-Ing. FH, geb. 1944, pens.
Schneider, Martin, Prof., dipl. El.-Ing. ETH, geb. 1942, pens.
Schweizer, Peter, dipl. Ing. ETH, geb. 1953, Meilen
von Orelli, Hannes, dipl. Masch.-Ing. ETH, geb. 1943, Projektingenieur bei 
Molinari Rail AG Wiesendangen
Ziegler, Rudolf, lic. oec. publ., geb. 1943, Leiter des Stammhauses Schweiz, 
Baumann Federn AG Rüti ZH
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7. Kammer: Erfindungspatente

Gernet, Samuel, dipl. Phys. ETH, Dr. sc. nat., geb. 1955, Patentanwalt, Sulzer 
Management AG Winterthur
Menzl, Anna, geb. 1942, Verwaltungsrätin der Schaad, Balass Menzl & Partner 
AG Zürich
Ritscher, Michael, Dr. LL.M., geb. 1959, Rechtsanwalt, Präsident des Instituts 
für gewerblichen Rechtsschutz INGRES
Sutter, Kurt, dipl. Phys. ETH, Dr. sc. nat., geb. 1962, Stv. Leiter Patentabteilung 
der E. Blum & Co. AG Zürich
Troesch Jacques, Dr. sc. nat. ETH, geb. 1947, Patentanwalt;  
Troesch Scheidegger Werner AG Zürich

8. Kammer: Übersee- und Grosshandel und Spedition

Cassani, Vinicio, geb. 1952, Geschäftsführer Via Mat Artcare AG, 8302 Kloten 
Meyerhofer, Christoph R., geb. 1939, Geschäftsleiter der IG Instrumenten  
Gesellschaft Zürich
Welti, Bruno, geb. 1943, VR-Delegierter Zürich
Wirth, Thomas, geb. 1964, Mitglied der Geschäftsleitung der Rhenus Freight 
Logistics AG Zürich Flughafen

9. Kammer: Textilindustrie und -handel

Brüesch, Diego, geb. 1966, Inhaber/Geschäftsführer der Guyer  
Wärme + Wasser AG
Frischknecht, Hans, geb. 1944, pens.
Ober, Robert, geb. 1953, Kaufmann, Delegierter VR Robert Ober AG Zürich
Zwicky, Peter, dipl. Masch.-Ing. ETH/MBA, geb. 1953, Vorstandsvorsitzender 
der Gütermann AG Zürich

10. Kammer: Verschiedene Branchen

Dietschweiler, Hans, dipl. Bauing. ETH/SIA/USIC, geb. 1960,  
Inhaber der Marti + Dietschweiler AG
Dürr, Rolf, Dr. iur., geb. 1941, Rechtsanwalt, pens.
Edelmann, Peter, Ing. Techn. HTL Druckindustrie, geb. 1948, Direktor der  
Zürcher Oberland Medien AG Wetzikon
Fischer, Thomas, geb. 1970, Gründer und Geschäftsleiter der thf informatik 
GmbH
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Hutter, Hans, eidg. dipl. Automechaniker, geb. 1944, Geschäftsführer 
Riedbach-Garage Gebr. Hutter AG Winterthur
Klein, Thomas, lic. oec. publ., geb. 1949, Mitglied der Geschäftsleitung der  
IBM (Schweiz) AG Zürich
Leutenegger, Peter, Betriebsökonom HWV, geb. 1951, pens.
Nobel, Peter, Prof. Dr. iur., geb. 1945, Rechtsanwalt, Zürich
Roth, Hans-Jürg, dipl. Masch.-Ing. ETH, geb. 1954, Mitglied der  
Geschäftsleitung der IBM (Schweiz) AG Zürich
Stahlberger, Urs, Kaufmann, geb. 1946, pens.
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IV. Aufsichtskommission über die Anwältinnen und Anwälte
(Amtsdauer 2007–2013)

Präsident:
Oberrichter PD Dr. Alexander Brunner¹

Vizepräsident:
Oberrichter Thomas Meyer¹

Mitglieder:
Oberstaatsanwalt Martin Bürgisser¹
Oberrichterin Eleonora Lichti Aschwanden1

Rechtsanwalt Dr. Markus Wirth, von Zürich und Waltenschwil (AG)²
Rechtsanwalt Dr. Christoph Hohler, von Zürich, Basel und Schupfart (AG)²
Rechtsanwältin Dr. Magda Streuli-Youssef, von Horgen²

Ersatzmitglieder:
Oberrichter Dr. Franz Bollinger¹
Oberrichter Dr. Reinhold Schätzle¹
Bezirksrichter Bruno Hediger¹
Bezirksrichter Beat Gut¹
Rechtsanwalt Dr. Bruno Mathé, von Zürich²
Rechtsanwalt Dr. Beat von Rechenberg, von Zürich und Haldenstein GR²
Rechtsanwältin Dr. Sibylle Pestalozzi-Früh²

¹vom Obergericht gewählt
²von der Anwaltschaft gewählt

Juristisches Sekretariat:
Susanne Notz
Matthias-Christoph Henn
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V. Kommission für die Prüfung der Betreibungsbeamtinnen 
und Betreibungsbeamten
(Amtsdauer 2007–2013)

Präsident:
Aeschbacher, Stephan, lic. iur., Präsident des Bezirksgerichts Dietikon

Mitglieder:
Maier, Philipp, Dr. iur., Bezirksrichter am Bezirksgericht Meilen
Brand, Eduard, Betreibungsinspektor
Zopfi, Markus, Stellvertreter des Betreibungsinspektors
Studer-Marthaler, Barbara, Gemeindeammann und Betreibungsbeamtin  
Niederhasli
Isler, Roland, Stadtammann und Betreibungsbeamter Winterthur-Stadt
Kienast, Robert, Gemeindeammann und Betreibungsbeamter Hinwil
Zeller, Thomas, lic. iur., Stadtammann und Betreibungsbeamter Zürich 5
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VI. Bezirksgerichte
Amtsdauer 2008–2014

Bezirksgericht Affoltern

Richterinnen und Richter
  Geburtsjahr/im Amt seit
Präsident:
Gerber, Andreas, Dr. iur., von Birmensdorf,  
Zürich und Aarwangen BE  1949/1996

Vizepräsidentin:
Meuter Rehm, Margrit, lic. iur., von Zürich und Vinelz BE (35 %) 1961/1996

Mitglieder:
Lepek Gretsch, Mirjam, lic. iur., von Zürich, Reuti TG und  
Onsernone TI (35 %) 1961/2002
Schellenberg, Marina, Dr. med dent., von Zürich (35 %) 1958/2002
Steinmann, Otto, von Affoltern a.A. ZH und Kappel a.A. ZH (35 %) 1952/2008

Ersatzrichter:
Frey, Peter, lic. iur., von Zürich 1963/2001

Gerichtskanzlei

Leitender Gerichtsschreiber:
Andreas Huber, lic. iur., von Zürich und Erlinsbach SO 1978/2011

Gerichtsschreiberinnen und Gerichtsschreiber:
Ammann, Christoph, lic. iur., von Herisau AR
Barblan, Reto, lic. iur., von Ramosch GR und Susch GR
Baroni, Milena, lic. iur., von von Zürich und Develier JU
Hürlimann Winterhalter, Sabrina, lic. iur., von Walchwil ZG, St. Gallen  
und St. Gallen-Tablat SG
Landolt, Sonja, lic. iur., von Wädenswil ZH
Steinmann, Paul, lic. iur., von St. Gallen
Blumenfeld, Nicolas, lic.iur., von Untereggen SG
Hasler Alexander, lic.iur., von Zürich
Rechnungssekretärin:
Gertsch, Edith, von Zürich und Lauterbrunnen BE
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Kanzleiangestellte:
Henggeler, Esther, von Unterägeri ZG
Meier, Silvia, von Aeugst a.A. ZH
Panchaud-Himmelberger, Silvia, von Schwellbrunn AR
Leuthold, Michèle, von Horgen ZH und Aeugst a.A. ZH

Konstituierung

Kollegialgericht

Vorsitzender:
Bezirksgerichtspräsident Dr. Andreas Gerber

Mitglieder:
Bezirksgerichtsvizepräsidentin Margrit Meuter-Rehm, die Bezirksrichterinnen 
Mirjam Lepek Gretsch und Marina Schellenberg, Bezirksrichter Otto Steinmann

Einzelgericht

Bezirksgerichtspräsident Dr. Andreas Gerber, Vizepräsidentin Margrit Meuter-
Rehm, die Bezirksrichterinnen Mirjam Lepek Gretsch und Dr. Marina Schellen-
berg, Bezirksrichter Otto Steinmann sowie Ersatzrichter Peter Frey

Mietgericht

Präsident:
Bezirksgerichtspräsident Dr. Andreas Gerber

Gerichtsschreiber:
Christoph Ammann

Arbeitsgericht

Präsident:
Bezirksgerichtspräsident Dr. Andreas Gerber

Gerichtsschreiber:
Andreas Huber
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Paritätische Schlichtungsbehörde:

Geschäftsleiter:
Leitender Gerichtsschreiber Andreas Huber

Weitere Vorsitzende:
Die Gerichtsschreiberinnen und Gerichtsschreiber des Bezirksgerichtes 
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Bezirksgericht Andelfingen

Richterinnen und Richter
  Geburtsjahr/im Amt seit
Präsident:
Schreiber, Lorenz, lic. iur., von Rheinau 1954/2002

Vizepräsidentin:
Gut Zuber, Margrit, von Buch am Irchel und Nürensdorf ZH (20 %) 1954/1996

Mitglieder:
Fischer, Hans, von Zürich und Brienz (20 %) 1947/2004
Schmid, Angela, von Berg am Irchel (20 %) 1949/2004
Marthaler, Paul, von Regensdorf (20 %) 1955/2008

Ersatzrichter:
Merkli, Georg, lic. iur., von Winterthur (50 %) 1959/1996

Gerichtskanzlei

Leitender Gerichtsschreiber:
Merkli, Georg, lic. iur., von Winterthur  1959/1990

Gerichtsschreiberinnen und Gerichtsschreiber:
Knutti, Roland, lic. iur., von Zürich 
Schärer, Linda, lic. iur. von Winterthur
Boss, Angela, lic. iur., von Langnau im Emmental
Elsener, Andreas, lic. iur., von Menzingen

Rechnungssekretärin:
Moser, Rahel, von Messen SO

Kanzleiangestellte:
Bärtschi, Sandra, von Hasle bei Burgdorf
Meyer, Maya, von Baldingen
Gempeler, Dahlia, von Frutigen BE



206

VI. Bezirksgerichte

Konstituierung

Gesamtgericht

Präsident:
Bezirksgerichtspräsident Lorenz Schreiber

Vizepräsidentin:
Bezirksrichterin Margrit Gut

Mitglieder:
Die Bezirksrichterin Angela Schmid sowie Bezirksrichter Hans Fischer und Paul 
Marthaler und Ersatzrichter Georg Merkli

Stellvertreter:
Zur Stellvertretung des Präsidenten sind neben der Vizepräsidentin alle Richte-
rinnen und Richter sowie der Ersatzrichter befugt. Alle Stellvertreter verfügen 
über die Kompetenzen eines Vorsitzenden.

Der Gerichtspräsident oder einer der Stellvertreter haben die Kompetenz, die 
Prozessleitung bei Zivilprozessen einem ordentlichen Mitglied oder dem Ersatz-
richter zu übertragen.

Einzelrichter in allen Verfahren

Bezirksgerichtspräsident Lorenz Schreiber, die Bezirksrichterinnen Margrit Gut 
und Angela Schmid, die Bezirksrichter Hans Fischer und Paul Marthaler und 
Ersatzrichter Georg Merkli

Mietgericht

Präsident:
Bezirksgerichtspräsident Lorenz Schreiber

Stellvertreter:
Die Vizepräsidentin und alle Richterinnen und Richter sowie der Ersatzrichter

Sekretariat:
Leitender Gerichtsschreiber Georg Merkli und die Gerichtsschreiberinnen und 
Gerichtsschreiber
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Paritätische Schlichtungsbehörde

Vorsitzende:
Leitender Gerichtsschreiber Georg Merkli und die Gerichtsschreiberinnen und 
Gerichtsschreiber

Arbeitsgericht

Präsident:
Bezirksgerichtspräsident Lorenz Schreiber

Stellvertreter:
Die Vizepräsidentin und alle Richterinnen und Richter sowie der Ersatzrichter

Sekretariat:
Leitender Gerichtsschreiber Georg Merkli und die Gerichtsschreiberinnen und 
Gerichtsschreiber
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Bezirksgericht Bülach

Richterinnen und Richter
  Geburtsjahr/im Amt seit
Präsident:
Hohler, Rainer, lic. iur., von Zürich  1956/1989
  2001
Vizepräsidenten:
Fischer, Andreas, lic. iur., von Schlatt ZH  1955/1986
Achtnich, Christian, lic. iur., von Winterthur 1954/2002

Mitglieder:
Seger, Armin, von Ermatingen (50 %) 1942/1982
Fehr, Ursula, von Berg am Irchel (50 %) 1951/2003
Scheuermeier, Dieter, von Zürich (50 %) 1955/2007
Gfeller Specogna, Anna, von Bern und Eglisau (50 %) 1957/2008
Abu Sghir, Nicole, lic. iur., von Neuhausen am Rheinfall 1969/2008
Müller, Marcus, lic. iur., von Horgen und Muhen 1965/2010
Peterhans, Michael, lic. iur., von Winterthur und Fislisbach 1963/2010

Ersatzrichter:
Amsler, Robert, lic. iur., von Schinznach-Dorf 1977/2012

Gerichtskanzlei

Leitende Gerichtsschreiber/in:
Brunold, Karin, lic. iur., von Churwalden 1974/2001
Hochuli, Michael, lic. iur., von Winterthur 1981/2011

Gerichtsschreiberinnen und Gerichtsschreiber:
Affolter, Ramona, lic. iur., von Leuzigen BE
Baumli, Jasmin, lic. iur., von Römerswil LU
Berardi, Florian, lic. iur., von Zürich
Blumer, Sandra, lic. iur., von Küsnacht ZH und Engi GL
Bonetti, Cynthia, lic. iur., von Zürich
Egli, Daniel, lic. iur., von Egolzwil und Zürich
Kehrli, Michael, von Utzenstorf BE (bis 31. März 2012)
Kröger, Simona, lic. iur., von Zürich
Maissen, Gallus, lic. iur., von Sumvitg GR
Meier, Brigitte, MLaw, von Leibstadt AG
Naef, Silvana, lic. iur., von Meilen ZH
Navarini, Gregor, lic. iur., von Oberrohrdorf AG
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Nolfi, Enrico, lic. iur., von Lavin GR
Pacheco, Theres, lic. iur., von Zollikon und Winterthur
Schenkel, Jörg, lic. iur., von Winterthur und Hochfelden ZH
Söllner, Cyrielle, lic. iur., von Zürich und Cureggia TI
Steudler, Markus, MLaw, von Gadmen BE
Stucki, Raphael, lic. iur., von Pfäffikon ZH 
Vogel, Jrene, lic. iur., von Zürich
Wernli, Isabelle, lic. iur., von Thalheim AG
Zwicky, Stephan, lic. iur., von Mollis GL

Rechnungssekretärin:
Ceppi, Diana, von Novazzano TI

Kanzleiangestellte:
Angst, Susanne, von Rafz ZH und Wil ZH
Bachmann, Kathrin, von Regensdorf ZH
Bassermann, Tanja, von Zürich
Blöchlinger, Edith, von Goldingen SG
Dedic, Nessa, von Bülach ZH
Deller, Anna Maria, von Winterthur ZH
Di Santo, Barbara, von Bülach ZH
Dünki, Marlys, von Rorbas ZH
Frymann, Marianne, von Zürich und Lyss
Grau, Verena, von Ried bei Kerzers FR
Jäggli, Marina, von Schleinikon ZH
Klein, Regina, von Opfikon ZH
Leubin, Tanja, von Schupfart AG
Reinhardt, Ines, von Deutschland
Roth, Katharina, von Unterseen BE
Spengler, Irène, von Bülach und Pfungen ZH
Studer, Elisabeth, von Riedholz SO
Stutz, Verena, von Matzingen TG
Weber, Doris, von Schmiedrued AG

Auszubildende:
Bölsterli, Nina
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Konstituierung

I. Abteilung

Vorsitzender:
Bezirksgerichtsvizepräsident Andreas Fischer

Mitglieder:
Bezirksrichter Armin Seger und Bezirksrichterin Anna Gfeller Specogna 

II. Abteilung

Vorsitzender:
Bezirksgerichtspräsident Rainer Hohler

Mitglieder:
Bezirksrichter Marcus Müller, Bezirksrichter Dieter Scheuermeier, Bezirksrich-
terin Ursula Fehr

Einzelrichter 

Bezirksgerichtspräsident Rainer Hohler, Bezirksgerichtsvizepräsidenten Andreas 
Fischer und Christian Achtnich, Bezirksrichterinnen Nicole Abu Sghir, Ursula 
Fehr und Anna Gfeller Specogna, Bezirksrichter Marcus Müller, Michael Peter-
hans, Armin Seger, Dieter Scheuermeier, Ersatzrichter Robert Amsler

Jugendgericht

Vorsitzender: 
Bezirksrichter Marcus Müller

Mitglieder:
Bezirksrichter Dieter Scheuermeier und Bezirksrichterin Ursula Fehr

Mietgericht

Präsident:
Bezirksgerichtsvizepräsident Andreas Fischer
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Sekretariat:
Leitende Gerichtsschreiberin Karin Brunold

Arbeitsgericht

Präsident:
Bezirksgerichtspräsident Rainer Hohler
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Bezirksgericht Dielsdorf

Richterinnen und Richter
  Geburtsjahr/im Amt seit
Präsidentin:
Steiner-Putzi, Christina, lic. iur., von Zürich und Rieden SG 1952/1984
  2008
Vizepräsident:
Bleuler, Andreas, lic. iur., von Niederweningen ZH 1952/1993

Mitglieder:
Albrecht, Werner, von Bachs ZH (35 %) 1949/1995
Rothen, Markus, lic. iur., von Wahlern BE 1965/1999
Zürcher, Silvia, von Rüderswil BE (35 %) 1952/2004
Schafroth Hächler, Katharina, lic. phil. I, von Zürich und  
Lenzburg AG (35 %) 1963/2006
Gmünder, Marc, lic. iur., von Appenzell AI 1969/2008

Gerichtskanzlei

Leitender Gerichtsschreiber:
Fischer, Cyril, lic. iur., von Männedorf ZH und Merenschwand AG 1973/2008

Gerichtsschreiberinnen und Gerichtsschreiber:
Detrey David, lic.iur., von Corcelles-près-Payerne VD
Jacob, Andreas, lic. iur., von Neuhausen am Rheinfall SH
Michel, Nora, MLaw, von Zürich und Cressier FR
Miller, Stephanie, MLaw, von Zürich
Rigling, Raphael, lic.iur., von Winterthur ZH
Schönbächler, Roger, lic. iur., von Zürich und Einsiedeln SZ
Steinbach, Julia, lic. iur., von Zürich und Reinach AG
Sutter, Michael, lic. iur., von Igis GR
Vorburger, Myriam, lic. iur., von St. Margrethen SGp
Wyss, Daniel, lic. iur., von Teuffenthal BE

Rechnungssekretär:
Schmitter, Rolf, von Rothrist AG

Kanzleiangestellte:
Dinner, Mirjam, von Zürich und Sennwald-Salez SG
Grieble, Jeannette, von Zürich und Pfyn TG
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Hitz, Romy, von Untersiggenthal AG
Santoro, Antonella, von Italien

Konstituierung

I. Abteilung

Vorsitzende:
Bezirksgerichtspräsidentin lic. iur. Christina Steiner

Mitglieder:
Die Bezirksrichter Werner Albrecht und lic. iur. Markus Rothen sowie Bezirks-
richterin Silvia Zürcher

II. Abteilung 

Vorsitzender:
Bezirksgerichtsvizepräsident lic. iur. Andreas Bleuler

Mitglieder:
Bezirksrichterin lic. phil. I. Katharina Schafroth Hächler und Bezirksrichter lic. 
iur. Marc Gmünder

Einzelgericht (alle Verfahrensarten)

Bezirksgerichtspräsidentin lic. iur. Christina Steiner, Bezirksgerichtsvizepräsident 
lic. iur. Andreas Bleuler, die Bezirksrichter lic. iur. Markus Rothen und lic. iur. 
Marc Gmünder

Einzelgericht (familienrechtliche und summarische Verfahren)

Bezirksrichter Werner Albrecht und die Bezirksrichterinnen Silvia Zürcher und 
lic. phil. I. Katharina Schafroth Hächler
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Jugendgericht

I. Abteilung 

Präsidentin:
Bezirksgerichtspräsidentin lic. iur. Christina Steiner

Sekretariat:
Die Gerichtsschreiberinnen und Gerichtsschreiber

Mietgericht

Präsident:
Bezirksrichter lic. iur. Markus Rothen

Sekretariat:
Die Gerichtsschreiberinnen und Gerichtsschreiber

Arbeitsgericht

Präsident:
Bezirksrichter lic. iur. Marc Gmünder

Sekretariat:
Die Gerichtsschreiberinnen und Gerichtsschreiber

Nebenamtliche Ersatzrichter/in

Boller, Markus, lic.iur., von Uster ZH
Büchi, Christian, lic.iur, von Zürich und Ehrendingen AG
Burri, Nicole, lic.iur., von Guggisberg BE
Dreier, Reto, lic.iur.
Fischer, Cyril, lic.iur., von Männedorf ZH und Merenschwand AG
Kalt, Harry, Dr.iur., von Koblenz AG 
Lusser Treyer, Judith, lic.iur., von Schattdorf UR und Herznach AG
Nierhoff-Dewitz, Angelika, lic.iur., von Riehen BS 
Sara, Mathieu, lic.iur. 
Schoch, Ruedi, lic.iur., von Fischenthal ZH
van de Graaf, Beatrice, lic.iur.
von Moos, Christine, lic.iur.
Welti, Christiane, lic.iur.
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Bezirksgericht Dietikon

Richterinnen und Richter
  Geburtsjahr/im Amt seit
Präsident:
Aeschbacher, Stephan, lic. iur., von Rüderswil BE 1959/2008

Vizepräsident:
Amacker, Bruno, lic. iur., von Zürich und Ebnat-Kappel SG 1963/2008

Mitglieder:
Hoffmann, Benedikt, lic. iur., von Dietikon ZH 1970/2011
Keller Gisin, Claudia, lic. iur., von Wald ZH, Liestal BL und  
Lauwil BL (50 %) 1974/2008
Mazan, Stephan, Dr. iur., von Wittenbach SG  
(zur Zeit Ersatzrichter am Obergericht) 1964/2008
Thomann Lehmann, Regula, lic. iur., von Märwil TG (50 %) 1966/2008
Wasser-Keller, Beata, lic. iur., von Gränichen AG und  
Dietikon ZH (50 %)  1960/2008

Ersatzrichter:
Weder, Marius, lic. iur., von Balgach SG 1973/2010

Gerichtskanzlei

Leitende Gerichtsschreiberin:
Müller, Caroline, lic. iur., von Dübendorf ZH 1982/2012

Gerichtsschreiberinnen und Gerichtsschreiber:
Blattner, Esther, lic. iur., von Ermatingen TG und Zürich (50 %) (beurlaubt)
Fuchs, Michael, lic. iur., von Zürich und Wettswil ZH
Geiser, Sophie, MLaw, von Roggliswil LU (beurlaubt)
Hänggi, Sabine, lic. iur., von St. Gallen
Huber, Gregor, lic. iur., von Zürich
Jörg, Bernadette, lic. iur., von Affoltern im Emmental BE
Kohler, Sibylle, MLaw, von Sumiswald BE 
Kölliker, Matthias, lic. iur., von Zürich
Meier, Luca, lic. iur., von Laufen-Uhwiesen ZH (beurlaubt)
Tagmann, Dania, lic. iur., von Altstätten SG
Weidmann, Sibylle, lic. iur., von Winterthur ZH
Würsch, Karin, lic. iur., von Emmetten NW und Zürich
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Rechnungssekretär:
Schmid, Alfons, von Illnau-Effretikon ZH

Kanzleiangestellte:
Friedrich, Andrea, von Oberkirch LU
Hofer, Selina, von Kirchlindach BE
Massüger, Jrene, von Nufenen GR
Müller, Andrea, von Unterengstringen ZH (40 %)
Mumenthaler, Irene, von Trachselwald BE (60 %)
Schmid, Cornelia, von Otelfingen ZH
Spahn, Angelika, von Dachsen ZH (50 %)
Spahn, Martina, von Dachsen ZH
Stutz, Karin, von Baden AG (80 %)

Konstituierung

Kollegialgericht

Vorsitzender:
Bezirksgerichtspräsident Stephan Aeschbacher

Mitglieder:
Bezirksgerichtsvizepräsident Bruno Amacker, Bezirksrichter Dr. Stephan Mazan 
und Benedikt Hoffmann, Bezirksrichterinnen Claudia Keller Gisin, Regula Tho-
mann und Beata Wasser-Keller, Ersatzrichter Marius Weder

Einzelrichter

Bezirksgerichtspräsident Stephan Aeschbacher, Bezirksgerichtsvizepräsident 
Bruno Amacker, Bezirksrichter Dr. Stephan Mazan und Benedikt Hoffmann, 
Bezirksrichterinnen Claudia Keller Gisin, Regula Thomann und Beata Wasser-
Keller, Ersatzrichter Marius Weder

Arbeitsgericht

Präsidentin:
Bezirksrichterin Regula Thomann
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Mietgericht

Präsident:
Bezirksrichter Dr. Stephan Mazan

Jugendgericht

Präsident:
Bezirksgerichtspräsident Stephan Aeschbacher

Personalkommission

Mitglieder:
Bezirksgerichtspräsident Stephan Aeschbacher, Bezirksrichterin Regula Tho-
mann, Leitende Gerichtsschreiberin Caroline Müller

Visitationskommission

Mitglieder:
Bezirksgerichtspräsident Stephan Aeschbacher, Bezirksrichterin Beata Wasser-
Keller, Bezirksrichter Benedikt Hoffmann

Paritätische Schlichtungsbehörde:

Geschäftsleiterin:
Leitende Gerichtsschreiberin Caroline Müller

Weitere Vorsitzende:
Die Gerichtsschreiberinnen und Gerichtsschreiber des Bezirksgerichtes
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Bezirksgericht Hinwil

Richterinnen und Richter
  Geburtsjahr/im Amt seit
Präsidentin:
Bachmann, Susanne, Dr. iur., von Dürnten 1965/2002
 
Vizepräsident:
Frey, Thomas, lic. iur., von Wetzikon 1956/1990

Mitglieder:
Müller Fehlmann, Carmen, von Vilters SG und  
Unterbözberg AG (36 %) 1953/1996
Platten, Michael, lic. iur., von Balsthal SO und Zollikon ZH 1956/2002
Marti, Silvia, von Zürich (36 %) 1957/2008
Sigrist-Tanner, Margrit, lic. iur., von Hinwil und Rafz ZH (36 %) 1968/2008
Müdespacher Felix, von Hinwil ZH (36 %) 1966/2012

Ersatzrichter:
Prinz, Christian, lic. iur., von Samnaun GR  1972/2005

Gerichtskanzlei

Leitende Gerichtsschreiberin:
Mattle, Carmen, lic. iur., von Zürich und Rüthi SG 1973/2012

Stellvertreter der Leitenden Gerichtsschreiberin:
Clavuot, Andri, lic. iur., von Zernez GR 1982/2012

GerichtsschreiberInnen:
Bantli, Hans Rudolf, lic. iur., von Maur ZH
Berchtold, Jan, lic. iur., von Zürich ZH und Schlossrued AG
Bosshard, Lukas, lic. iur., von Hittnau ZH
Bucher, Michael, lic. iur., von Sins AG
Dahl, Joëlle, lic. iur., von Weinfelden TG
Gerber, Noëmi, lic. iur., von Oberlangenegg BE
Keller, Raphael, lic. iur., von Zürich
Roos, Andrea, MLaw, von Uster ZH (beurlaubt)
Schneeberger, Anna, lic. iur., von Ochlenberg BE (beurlaubt)
Stadler, Andrea, lic. iur., von Birrwil AG und St. Gallen-Tablat SG (50 %)
Versolatto, Fabio, lic. iur., von Wallisellen ZH



219

VI. Bezirksgerichte

Kanzleiangestellte:
Aerne Scheuermeier, Brigitte, von Kappel SG 
Baggenstos, Ursula, von Gersau SZ
Bieri, Silvia, von Rapperswil-Jona SG und Arvigo GR
Büchel, Jeannette, von Rüthi SG
Frey, Mirjam, von Zürich
Hämmig-Gräser, Margreth, von Basadingen TG 
Knoll, Sabine, von Italien
Knupp, Michèle, von Wetzikon ZH
Steiner, Elisabeth, von Schänis SG
Zollinger, Werner, von Fischenthal ZH (und Rechnungssekretär)
Zulliger, Daniela, Döttingen AG

Konstituierung

Kollegialgericht

Die Bezirksrichterinnen und Bezirksrichter

Arbeitsgericht

Präsident:
Bezirksrichter Michael Platten

Jugendgericht

Präsidentin:
Bezirksgerichtspräsidentin Susanne Bachmann

Mietgericht

Präsident:
Bezirksgerichtsvizepräsident Thomas Frey

Einzelgericht

Gerichtspräsidentin Susanne Bachmann
Vizepräsident Thomas Frey 
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Bezirksrichterin Silvia Marti-Rohr
Bezirksrichter Felix Müdespacher
Bezirksrichterin Carmen Müller Fehlmann
Bezirksrichter Michael Platten 
Bezirksrichterin Margrit Sigrist-Tanner

Einzelgericht in Konkurssachen

Ersatzrichter Christian Prinz

Paritätische Schlichtungsbehörde

Vorsitzende:
Gerichtsschreiber Hans Rudolf Bantli 
Gerichtsschreiber Jan Berchtold
Gerichtsschreiber Lukas Bosshard
Gerichtsschreiber Michael Bucher 
Gerichtsschreiber Andri Clavuot
Gerichtsschreiberin Noëmi Gerber
Gerichtsschreiberin Carmen Mattle
Gerichtsschreiberin Andrea Roos
Gerichtsschreiberin Anna Schneeberger
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Bezirksgericht Horgen

Richterinnen und Richter
  Geburtsjahr/im Amt seit
Präsident:
Nadig, Reto, Dr. iur., von Davos GR 1958/1994
  1996
Vizepräsidenten:
Handloser, Thomas, lic. iur., von Oberweningen ZH 1956/1990
Derungs, Bruno, lic. iur., von Suraua GR und Oberrieden ZH  1955/1990
Meili, Martin, lic. iur., von Hittnau ZH 1960/1996

Mitglieder:
Suter, Martin, lic. iur., von Kilchberg ZH (45 %) 1955/1996
Maag, Daniela, lic. iur., von Neunkirch SH und  
Oberrieden ZH (45 %) 1966/1999
Oesch, Gabriela, von Balgach SG (45 %) 1945/1999
Bättig, Monika, lic. iur., von Zürich (45 %) 1975/2010 
Tschudi, Patricia, lic. iur., von Näfels GL 1976/2011 

Ersatzrichter:
Bloch, Beat, lic. iur., von Oberbuchsiten SO 1963/2008

Gerichtskanzlei

Leitende Gerichtsschreiberinnen:
Huber Burkart, Maja, lic. iur., von Zürich, Wädenswil ZH  
und Mühlau AG (50 %) 1969/1999
Rosenberger Christen, Beatrice, lic. iur., von Birmensdorf ZH,  
Bülach ZH und Wynau BE (50 %) 1978/2008

Gerichtsschreiberinnen und Gerichtsschreiber:
Anner, Nadine, lic. iur., von Tegerfelden AG
Arnold, Sophie, lic. iur., von Zürich und Bürglen UR
Bezel, Sabine, lic. iur., von Horgen ZH und Huttwil BE
Brüngger, Thomas, MLaw, von Oetwil am See ZH
Eberle, Simone, MLaw, von Widnau SG und Flums-Dorf SG
Gabriel, Thérèse, lic. iur., von Basel und Grosswangen LU
Gucker Iseli, Eveline, lic. iur., von Zürich und Täuffelen BE
Gut, Susanna, lic. iur., von Stadel ZH
Humm, Caspar, lic. iur., von Kirchleerau AG
Joss, Adrian, lic. iur., von Zürich und Walterswil BE
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Kriesi, Kathrin, lic. iur., von Bischofszell TG, Winterthur ZH und Grüningen ZH
Meyer, Fabian, lic. iur., von Basel und Frauenfeld TG
Oneyser, Stéphanie, MLaw, von Genf 
Roder, Mireia, MLaw, von Wengi BE
Saratz, Nora, lic. iur., von Pontresina GR
Schumacher, Benjamin, lic. iur., von Treiten BE 
Teindel, Samuel, lic. iur., von St. Margrethen SG
Zobl, Stefanie, lic. iur., von Rüschlikon ZH

Rechnungssekretärin:
Eigenmann, Mara, von Waldkirch SG

Kanzleiangestellte:
Baumberger, Jeanette, von Zürich und Thalwil ZH
Baumgart, Silvia, von Kirchdorf BE
Bläsi, Caroline, von Berneck SG und Vaz/Obervaz GR
Callara, Clorinda, von Horgen ZH
Christoph, Carmen, von Schönenberg ZH
Gnehm, Doris, von Oetwil am See ZH und Wängi TG
Hensler, Christiana, von Müstair GR und Einsiedeln SZ
Kleiner, Manuela, von Zürich und Worb BE
Koller, Martina, von Unterägeri ZG
Scholz, Brigitte, von Dübendorf ZH
Stoppa, Rosmarie, von Chiasso TI 
Tairi, Arlinda, von Mazedonien
Weder, Viola, von Diepoldsau SG
Zwygart, Elisabeth, von Krauchthal BE und Horgen ZH

Konstituierung

I. Abteilung

Vorsitzender:
Bezirksgerichtspräsident Dr. Reto Nadig

Mitglieder:
Bezirksrichter Martin Suter, Bezirksrichterin Daniela Maag
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II. Abteilung

Vorsitzender:
Bezirksgerichtsvizepräsident Thomas Handloser

Mitglieder:
Bezirksrichter Martin Suter, Bezirksrichterin Monika Bättig 

III. Abteilung

Vorsitzender:
Bezirksgerichtsvizepräsident Bruno Derungs

Mitglieder:
Bezirksrichterinnen Daniela Maag, Gabriela Oesch und Monika Bättig

Jugendgericht

Vorsitzender:
Bezirksgerichtsvizepräsident Bruno Derungs

Mitglieder:
Bezirksrichterinnen Gabriela Oesch und Monika Bättig

Einzelgericht (alle Verfahrensarten)

Bezirksgerichtspräsident, die Bezirksgerichtsvizepräsidenten, die Bezirksrichte-
rinnen und Bezirksrichter sowie Ersatzrichter Beat Bloch

Arbeitsgericht

Präsident:
Bezirksgerichtsvizepräsident Thomas Handloser

Mietgericht

Präsident:
Bezirksgerichtsvizepräsident Thomas Handloser
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Paritätische Schlichtungsbehörde

Vorsitzende:
Gerichtsschreiberin Eveline Gucker Iseli (Hauptverantwortliche) sowie die je-
weils dem Einzelgericht zugeteilten Gerichtsschreiberinnen und Gerichtsschrei-
ber sowie die Leitenden Gerichtsschreiberinnen
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Bezirksgericht Meilen

Richterinnen und Richter
  Geburtsjahr/im Amt seit
Präsident:
Meier, Jürg, lic. iur., von Zürich und Oberrieden ZH 1957/1996
  2008
Vizepräsidenten:
Egger, Walter, Dr. iur., von Zürich, Schmitten FR und Rechthalten FR 1953/1991
Schärer, Barbara, lic. iur., von Zürich und Salenstein TG 1966/2000

Mitglieder:
Meister, Hanspeter, lic. iur., von Dachsen ZH 1965/2001
Tischhauser, Christina, lic. iur., von Zürich, Herrliberg ZH und  
Sevelen SG 1966/2002
Zürcher Gross, Susanne, lic. iur., von Zürich und Trub BE  1964/2006
Stingel, Barbara, lic. iur., von Embrach ZH 1964/2008
Maier, Philipp, Dr. iur., von Erlenbach ZH und Eschenz TG (50 %) 1965/2008
Proff Hauser, Denise, Dr. iur., von Zürich und Näfels GL (50 %) 1964/2008

Ersatzrichterin:
Anderhalden, Susanne, lic. iur., von Sachseln OW 1974/2011

Gerichtskanzlei

Leitende Gerichtsschreiber:
Kämpfen, Beat, lic. iur., von Zürich und Ausserberg VS 1976/2006
Sägesser, Thomas, lic. iur., von Zürich und Bannwil BE 1975/2011

Leitende Gerichtsschreiber-Stellvertreterin:
Neuenschwander Lea, MLaw, von Langnau im Emmental BE

Hauptverantwortlicher der Schlichtungsbehörde in Miet- und Pachtsachen:
Winter, Patrick, lic. iur., von Greifensee ZH

Gerichtsschreiberinnen und Gerichtsschreiber:
Bäbler, Kaj, lic. iur., von Zürich
Bärtsch, Seraina, lic. iur., von Seewis im Prättigau GR
Bussmann, Sarah, lic. iur., von Egolzwil LU
Exner, Christian, lic. iur., von Zürich
Groth, Nicola, lic. iur., von Zürich und Berikon AG
Guard, Vera, lic. iur., von Rüeggisberg BE
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Inderbitzin, Manuel, lic. iur., von Morschach SZ
Pfaffhauser, Alina, MLaw, von Wangen-Brüttisellen ZH
Schutte, Patrick, MLaw, von Oberembrach ZH
Sigrist, Stefanie, lic. iur., von Rafz ZH
Waibel, Andrea, lic. iur., von Zürich und Böckten BL
Wenger, Patricia, lic. iur., von Wahlern BE
Wirz, Martina, lic. iur., von Zürich und Hombrechtikon ZH

Rechnungssekretärin:
Cuenat-Walther, Verena, von Zürich und Montfaucon JU
 
Kanzleiangestellte:
Bircher-Dogruer, Muazzez, von Zürich und Hasliberg BE
Dressel, Randi, von Meilen ZH
Grossniklaus-Mändli, Karin, von Laufen-Uhwiesen ZH und Beatenberg BE
Jaunin, Leonie, von Rivaz VD
Manser, Fabienne, von Meilen ZH
Meier, Janine, von Zürich
Nater, Isabelle, von St. Moritz GR, Uetikon am See ZH und Kemmental TG
Niemeyer, Ariane, von Gais AR und Münsingen BE
Rehmann, Olivia, von Kaisten AG
Roth, Maria, von Zetzwil AG
Stoffel, Franz, von Arbon TG
Walch, Sonja, von Leuk-Stadt VS
Wipf, Rahel, von Marthalen ZH

Auszubildende:
Denz, Silvana, von Münchwilen AG

Konstituierung

Abteilung

Vorsitzender:
Gerichtspräsident Jürg Meier

Co-Vorsitzende:
Vizepräsidentin Barbara Schärer 

Mitglieder:
Bezirksrichter Hanspeter Meister, Bezirksrichterin Barbara Stingel, Bezirksrich-
ter Dr. Philipp Maier, Bezirksrichterin Dr. Denise Proff Hauser, Ersatzrichterin 
Susanne Anderhalden
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Einzelgericht

alle Verfahrensarten

Vizepräsident Dr. Walter Egger, Bezirksrichterin Susanne Zürcher Gross, Bezirks-
richterin Christina Tischhauser sowie (auf Anordnung des Präsidenten) die übri-
gen Mitglieder des Gerichts

Familiensachen

Die Vorsitzenden und Mitglieder der Abteilung

Konkurssachen

Vizepräsident Dr. Walter Egger, Bezirksrichterin Susanne Zürcher Gross und Be-
zirksrichterin Christina Tischhauser 

Mietgericht

Präsident:
Bezirksrichter Hanspeter Meister

Vizepräsidentin:
Vizepräsidentin Barbara Schärer

Vorsitzender:
Gerichtspräsident Jürg Meier

Sekretariat:
Die jeweiligen Gerichtsschreiberinnen und Gerichtsschreiber der Abteilung

Arbeitsgericht

Präsidentin:
Bezirksrichterin Christina Tischhauser

Vizepräsidentin:
Bezirksrichterin Susanne Zürcher Gross
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Vorsitzender:
Vizepräsident Walter Egger

Sekretariat:
Die jeweiligen Gerichtsschreiberinnen und Gerichtsschreiber des Einzelgerichts

Jugendgericht

Präsident:
Gerichtspräsident Jürg Meier

Vizepräsidentin:
Bezirksrichterin Barbara Stingel

Vorsitzende:
Bezirksrichterin Dr. Denise Proff Hauser

Paritätische Schlichtungsbehörde

Vorsitzende:
Patrick Winter (Hauptverantwortlicher), Christian Exner, Vera Guard, Manuel In-
derbitzin, Thomas Sägesser, Andrea Waibel, Martina Wirz
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Bezirksgericht Pfäffikon

Richterinnen und Richter
  Geburtsjahr/im Amt seit
Präsident:
Rehm, Thomas, lic. iur., von Bubikon ZH 1960/1997
  2004
Vizepräsidentin:
Mauz-Wyss, Yvonne, lic. iur., von Zürich 1957/2005

Mitglieder:
Huggenberger, Rosemarie, von Mesocco GR (30 %) 1945/1989
Maurer Gyr, Barbara, von Zürich (30 %) 1943/1990
Artho, Anton, von St. Gallenkappel SG (30 %) 1951/1998
Schmid, Paul, von Illnau-Effretikon ZH (30 %) 1948/2000

Gerichtskanzlei

Leitende Gerichtsschreiberin:
Coendet, Marianne, lic. iur., von Münchenwiler BE 1959/2008

Gerichtsschreiber und Gerichtsschreiberinnen:
Binder, Iris, lic. iur., von Baldingen AG
Götschi, Antje, lic. iur., von Galmiz FR
Kehrli, Dunja, MLaw, von Utzenstorf BE
Kunz, Niklaus, lic. iur., von Kilchberg ZH (beurlaubt)
Schulze, Michael, lic. iur., von Oberhallau SH
Wolfensberger, Franziska, lic. iur., von Zürich

Rechnungssekretärin:
Lippuner, Nadja, von Grabs SG/Küsnacht ZH

Kanzleiangestellte:
Graf, Katharina, von Wald ZH
Kubik, Sybille, von Egg ZH
Meier, Anna, von Goldingen SG
Oeler-Gautschi, Monika, von Pfäffikon ZH und Altstätten SG
Sorg Corina, von  Schaffhausen
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Konstituierung

I. Abteilung

Vorsitzende:
Bezirksgerichtspräsident Thomas Rehm, Bezirksgerichtsvizepräsidentin Yvonne 
Mauz

Mitglieder:
Bezirksrichterin Barbara Maurer, Bezirksrichter Anton Artho

II. Abteilung

Vorsitzende:
Bezirksgerichtspräsident Thomas Rehm, Bezirksgerichtsvizepräsidentin Yvonne 
Mauz

Mitglieder:
Bezirksrichterin Rosemarie Huggenberger, Bezirksrichter Paul Schmid

Einzelrichter in Scheidungsverfahren

Alle Bezirksrichterinnen und Bezirksrichter

Eheschutzrichter

Alle Bezirksrichterinnen und Bezirksrichter

Einzelrichter (übrige Verfahrensarten)

Bezirksgerichtspräsident Thomas Rehm, Bezirksgerichtsvizepräsidentin Yvonne 
Mauz, Bezirksrichterin Barbara Maurer

Jugendgericht

Bezirksgerichtspräsident Thomas Rehm (Vorsitz), Bezirksgerichtsvizepräsiden-
tin Yvonne Mauz, die Bezirksrichterinnen Rosemarie Huggenberger und Barbara 
Maurer, die Bezirksrichter Anton Artho und Paul Schmid
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Mietgericht

Präsident:
Bezirksgerichtspräsident Thomas Rehm

Sekretariat:
Die Leitende Gerichtsschreiberin, die Gerichtsschreiber und Gerichtsschreiberin-
nen

Arbeitsgericht

Präsident:
Bezirksgerichtspräsident Thomas Rehm

Sekretariat:
Die Leitende Gerichtsschreiberin, die Gerichtsschreiber und Gerichtsschreiberin-
nen
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Bezirksgericht Uster

Richterinnen und Richter
  Geburtsjahr/im Amt seit
Präsident:
Keller, Stephan, lic. iur., von Schmerikon SG 1951/1988
  2007
Vizepräsident:
Moser, Marcel, lic. iur., von Neuhausen am Rheinfall SH 1966/2004

Mitglieder:
Rickenbacher, Esther, lic. iur., von Gretzenbach SO und  
Steinen SZ (50 %) 1952/2000
Schmid, Kurt, von Wangen-Brüttisellen (50 %) 1950/2001
Strähl, Andrea, lic. iur., von Sulgen TG  1972/2004
Simmen, Jean-Claude, lic. iur., von Obersaxen GR 1971/2007
Mercier, Gregor, lic. iur., von Glarus und Lausanne 1970/2007
Scherrer, Werner, von Uster (50 %) 1947/2007
Meier, Thomas, lic. iur.,von Egg (50 %) 1969/2008
Gmür, Thomas, lic. iur., von Amden SG 1974/2010

Gerichtskanzlei

Leitender Gerichtsschreiber:
Konrad, Urs, lic. iur., von Seuzach  1966/2008

Gerichtsschreiber:
Dubach, Hannes, lic. iur., von Grosswangen LU
Farinha Pita, Hugo, lic.iur., von Zürich und Staatsangehöriger von Portugal
Fuchs, Tanja, lic. iur., von Sempach LU
Furrer, Ronald, lic. iur., von Regensberg ZH
Hediger, Simone, lic.iur., von Reinach AG
Herold, Seraina, lic.iur., von Chur GR
Hess, Christina, lic.iur. von Wald ZH
Knoblauch, Patricia, lic.iur. von Winterthur ZH
Pellet, Yves, lic.iur. von Zürich
Sdzuy, Silvan, lic.iur. von Greifensee ZH und Trub BE
Sommer, Adrian, lic. iur., von Affoltern i.E. BE
Sprenger, Janine, lic.iur., von von Zollikon ZH und Fischingen TG
Zogg, Andrea, lic. iur., von Gränichen AG und Grabs SG
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Rechnungssekretärin:
Juplé, Eveline, von Steinach SG

Kanzleiangestellte:
Baiata, Sarina, von Egg ZH
Blum, Bettina, von Pfaffnau
Brennwald, Mara, von Männedorf ZH
Frick, Bianca, von Zürich
Henzi, Barbara, von Günsberg SO
Keller, Dominique, von Neerach ZH
Schmitt-Künzli, Brigitte, von Gossau ZH
Stauber, Beatrice, von Zetzwil AG
Steiner, Beatrice, von Basel
Steiner, Katrin, von Winterthur
Türk-Jacquier, Marie-José, von Dietikon ZH
Wipfli-Regli, Silvia, von Erstfeld UR
Wunderlin-Heusser, Sandra, von Zürich und Gossau ZH

Konstituierung

Kollegialgericht

In Strafprozessen setzt sich das Kollegialgericht unter dem Vorsitz des Gerichts-
präsidenten oder des Vizepräsidenten aus einem vollamtlichen und einem teilamt-
lichen oder aus zwei teilamtlichen Gerichtsmitgliedern zusammen.

In Jugendstrafprozessen setzt sich das Kollegialgericht unter dem Vorsitz des Ju-
gendgerichtspräsidenten Marcel Moser aus zwei teilamtlichen Gerichtsmitglie-
dern zusammen.

In Zivilprozessen setzt sich das Kollegialgericht unter dem Vorsitz des Gerichts-
präsidenten aus einem vollamtlichen und einem teilamtlichen Gerichtsmitglied 
zusammen.

Als erstinstanzliche Aufsichtsbehörde setzt sich das Kollegialgericht unter dem 
Vorsitz des Gerichtspräsidenten aus zwei vollamtlichen Gerichtsmitgliedern zu-
sammen.

Arbeitsgericht

In arbeitsgerichtlichen Streitigkeiten setzt sich das Kollegialgericht unter dem 
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Vorsitz des Arbeitsgerichtspräsidenten Marcel Moser bis zum Amtsantritt der Bei-
sitzenden des Arbeitsgerichts aus zwei teilamtlichen Gerichtsmitgliedern zusam-
men.

Mietgericht

Als Präsident des Mietgerichts amtet Gerichtspräsident Stephan Keller.

Einzelgericht

Im Einzelgericht als Zivilgericht i.S.v. § 24 lit. a GOG amten Bezirksrichterin 
lic.iur. Strähl, Bezirksrichter lic.iur. Simmen,  Bezirksrichter lic.iur. Mercier, Be-
zirksrichter lic.iur. Gmür, Bezirksrichterin lic.iur. Rickenbacher und Bezirksrich-
ter lic.iur. Meier.

Im Einzelgericht als Zivilgericht i.S.v. § 24 lit. b, c und e GOG amten Bezirksrich-
terin lic.iur. Strähl, Bezirksrichter lic.iur. Simmen,  Bezirksrichter lic.iur. Mercier 
und Bezirksrichter lic.iur. Gmür.

Im Einzelgericht in Konkurs- und Nachlassverfahren amtet Vizepräsident lic.iur. 
Moser.

Im Einzelgericht als Zivilgericht i.S.v. § 24 lit. d GOG amten Bezirksrichter lic.
iur. Mercier, Bezirksrichter lic.iur. Gmür, Bezirksrichterin lic.iur. Rickenbacher, 
Bezirksrichter Schmid, Bezirksrichter Scherrer und Bezirksrichter lic.iur. Meier.

Im Eheschutzverfahren (Art. 172–179 ZGB) amten alle Gerichtsmitglieder.

Als stellvertretende Arbeitsgerichtspräsidenten amten Bezirksrichterin lic.iur. 
Strähl, Bezirksrichter lic.iur. Simmen, Bezirksrichter lic.iur. Mercier, Bezirksrich-
ter lic.iur. Gmür, Bezirksrichterin lic.iur. Rickenbacher und Bezirksrichter lic.iur. 
Meier.

Im Einzelgericht als Strafgericht amten Bezirksrichterin lic.iur. Strähl, Bezirks-
richter lic.iur. Simmen, Bezirksrichter lic.iur. Mercier, Bezirksrichter lic.iur. 
Gmür, Bezirksrichterin lic.iur. Rickenbacher und Bezirksrichter lic.iur. Meier.

Im Einzelgericht als Zwangsmassnahmengericht amten Bezirksrichterin lic.iur. 
Strähl, Bezirksrichter lic.iur. Simmen, Bezirksrichter lic.iur. Mercier, Bezirksrich-
ter lic.iur. Gmür, Vizepräsident lic.iur. Moser (nur Pikettdienst), Bezirksrichterin 
lic.iur. Rickenbacher (nur Pikettdienst) und Bezirksrichter lic.iur. Meier (nur Pi-
kettdienst).
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Für weitere Zuständigkeiten gemäss § 30, 32 und 33 GOG amten Bezirksrichterin 
lic.iur. Strähl, Bezirksrichter lic.iur. Simmen, Bezirksrichter lic.iur. Mercier und 
Bezirksrichter lic.iur. Gmür.

Für weitere Zuständigkeiten gemäss § 31 GOG amten Bezirksrichterin lic.iur. 
Strähl, Bezirksrichter lic.iur. Simmen, Bezirksrichter lic.iur. Mercier, Bezirksrich-
ter lic.iur. Gmür, Bezirksrichterin lic.iur. Rickenbacher, Bezirksrichter Schmid, 
Bezirksrichter Scherrer und Bezirksrichter lic.iur. Meier.

Kanzlei für alle Verfahrensarten

Leitender Gerichtsschreiber Urs Konrad
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Bezirksgericht Winterthur

Richterinnen und Richter
  Geburtsjahr/im Amt seit
Präsident:
Sager, Bernhard, Dr. iur., von Zürich  1950/1986
  2008
Vizepräsident:
Oehler, Andreas, lic. iur., von Aarau 1967/2008

Mitglieder:
Sperandio Bernhauser, Anna Claudia, lic. iur., von Zürich 1964/1996
Meier, Janine Kristin, lic. iur., von Winterthur und Jonen 1957/2004
Jost, Christa, lic. iur., von Bülach 1969/2007
Stosberg, Martin, lic. iur., von Otelfingen ZH 1966/2007
Schibli Arn, Corinne, lic. iur., von Fislisbach AG  1966/1998
Castrovilli, Patrizio, lic. iur., von Zürich 1975/2008
Schmid Christoffel, Martina, lic. iur., von Küblis  
und Jenaz GR (50 %) 1977/2008
Brügger, Felix, lic. iur., von Winterthur (50 %) 1967/2008

Ersatzrichter:
Vesely Thomas, lic. iur., von Zürich 1978/2009

Gerichtskanzlei

Leitende Gerichtsschreiber:
Winkler, Hannes, lic. iur., von Winterthur  1958/1985
Jaissle, Stefan, Dr. iur., von Zürich 1965/2009

Gerichtsschreiberinnen und Gerichtsschreiber:
Schwaar, Dina, lic. iur., von Winterthur
Slavik, Oliver, lic. iur., von Illnau/Effretikon
Wachter, Laura, lic.iur., von Zürich
Reichenbach, Stefan, lic.iur., von Vilters-Wangs SG
Meyer, Ladina, lic.iur. von Ulmiz FR
Neukom, Susanne, lic.iur., von Rafz ZH
Mondgenast, Annina, MLaw, von Fürstenau GR
Graf, Lisa, lic.iur., von Arbon
Balkanyi, Nicole, lic.iur., von Zürich
Minder, Fiona, lic.iur., von Winterthur
Projer, Kaspar, lic.iur., von Vella GR
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Rütimann, Raphaela, lic.iur. von Basadingen-Schlattingen TG
Schütz, Patrick, lic.iur., von Sumiswald BE
Seebacher, Nicole, MLaw, von Belfaux FR
Murer, Mikolasek, Dr. iur., von Zürich und Beckenried NW

Rechnungssekretär:
Lüthi, Christoph, von Rüderswil BE

Kanzleiangestellte:
Bianchi-Füllemann, Brigitte, von Steckborn TG
Biscioni, Heidi, von Buhwil TG und Lindau ZH
Buchmeier, Arlette, von Sulgen TG
Ehrensperger, Ruth, von Winterthur 
Fischer, Sonja, von Sigriswil
Gatti-Müller, Sandra, von Näfels GL und Altikon ZH
Gyr, Fabienne, von Zürich
Haas, Claudia, von Horw und Luzern
Keller, Margrit, von Volken 
Koller-Lauper, Claudia, von Seedorf BE
Leuthold, Therese, von Guggisberg BE 
Müller-Vetsch, Stefanie, von Sarnen OW
Rentsch, Tatjana, von Trub BE
Rütsche-Hubmann, Brigitte, von Winterthur

Konstituierung

Kollegialgericht

Vorsitzender:
Bezirksgerichtspräsident Dr. Bernhard Sager
Vizepräsident Andreas Oehler

Mitglieder:
Bezirksrichterinnen Anna Claudia Sperandio Bernhauser, Janine Meier und Chris-
ta Jost sowie Bezirksrichter Martin Stosberg, Bezirksrichterin Corinne Schibli 
Arn, die Bezirksrichter Patrizio Castrovilli und Felix Brügger sowie Bezirksrich-
terin Martina Schmid Christoffel und Ersatzrichter Thomas Vesely
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Einzelgerichte

summarisches Verfahren (exkl. Eheschutz), Requisitoriale und Zwangsmassnah-
mengericht:

Bezirksrichterin Christa Jost  und als Stellvertreter alle Bezirksrichterinnen und 
Bezirksrichter

übrige Einzelgerichtsfunktionen:

Präsident Dr. Bernhard Sager, Vizepräsident Andreas Oehler, die Bezirksrichte-
rinen Anna Claudia Sperandio Bernhauser, Janine Meier, Bezirksrichter Martin 
Stosberg, Bezirksrichterin Corinne Schibli Arn, Bezirksrichter Patrizio Castrovilli 
und Felix Brügger sowie Bezirksrichterin Martina Schmid Christoffel und Ersatz-
richter Thomas Vesely

Arbeitsgericht Winterthur

Präsidentin:
Bezirksrichterin Christa Jost

Sekretariat:
Leitender Gerichtsschreiber Hannes Winkler 

Mietgericht

Präsident:
Bezirksrichterin Janine Meier

Sekretariat:
Gerichtsschreiberinnen und Gerichtsschreiber des Bezirsgerichtes Winterthur
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Bezirksgericht Zürich

Richterinnen und Richter
  Geburtsjahr/im Amt seit
Präsident der Gesamtbehörde:
Kieser, Rudolf, lic. iur., von Lenzburg AG  1947/1982/
  1992
Stellvertreter des Präsidenten der Gesamtbehörde:
Gut, Beat, lic. iur., von Obfelden ZH 1961/2009

Erste Leitende Gerichtsschreiberin der Gesamtbehörde:
Leuenberger, Daniela, lic. iur., von Zürich und Kilchberg ZH 1967/2000

Stellvertreterin und Stellvertreter der Ersten Leitenden  
Gerichtsschreiberin der Gesamtbehörde:
Vogel, Thomas, lic. iur., von Zürich und Illnau-Effretikon ZH 1972/2001
Habegger, Christian, lic. iur., von Langnau i.E. BE 1975/2007
Erb Pola, Catrina, lic. iur., von Röthenbach i.E. BE,  
Uetikon am See ZH, Zollikon ZH u. Brusio GR 1975/2009

Mitglieder:
Hürzeler, Edgar, lic. iur., von Aarwangen BE  1950/1979
Hediger, Bruno, lic. iur., von Zürich und Reinach AG  1950/1980
Hürlimann, Ferdinand, lic. iur., von Hinwil ZH  1949/1981
Egli, Hans Peter, Dr. iur., von Rüti ZH und Zürich (50 %) 1948/1984
Vögeli, Esther, lic. iur., von Grafenried BE und Zürich (50 %) 1952/1985
Häcki, Franz, lic. iur., von Zürich und Engelberg OW (50 %) 1952/1987
Weber, Doris, Dr. iur., von Uster ZH  1953/1987
Jucker, Hans, lic. iur., von Uster ZH und Wetzikon ZH  1954/1987
Ziltener, Felix, lic. iur., von Bischofszell TG  1952/1987
Dienst, Pierre, lic. iur., von Fällanden ZH 1955/1989
Leuenberger, Erwin, lic. iur., von Dietikon ZH,  
Kilchberg ZH und Melchnau BE 1948/1989
Zatti, Hans Jürg, lic. iur., von Ossingen ZH 1954/1989
Bozzone, Jean Paul, lic. iur., von La Chaux de Fonds NE und Zürich 1951/1990
Egli, Rainer, lic. iur., von Elsau ZH und Buttisholz LU 1957/1990
Müller, Thomas, Dr. iur., von Näfels GL 1956/1990
Kaufmann, Erich, lic. iur., von Zürich und Buus BL  1957/1991
Himmel, Regula, lic. iur., von Zürich  1959/1991
Aeppli, Sebastian, Dr. iur., von Zürich und Schönenberg ZH   1958/1993
Gloor, Urs, Dr. iur., von Zürich und Leutwil AG (50 %) 1957/1995
Bretschger Bitterli, Kathrin, lic. iur., von Stäfa ZH und Zürich 1955/1996
Klausberger, Kurt, Dr. iur., von Zürich 1953/1997
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Schmid, Roland, lic. iur., von Zürich 1958/1997
Bantli Keller, Ruth, lic. iur., von Maur ZH und Winterthur ZH (50 %) 1962/1997
Schorta Tomio, Flurina, lic. iur., von Zernez GR (50 %) 1964/1997
Heimann, Roland, lic. iur., von Sarnen OW und Zürich 1964/1997
Bühler, Claudia, Dr. iur., von Sigriswil BE 1966/1997
Zefferer Stocker, Renate, lic. iur., von St. Gallenkappel SG  
und Zürich (50 %) 1967/1997
Flury, Andreas, lic. iur., von Wädenswil ZH und Stans NW 1962/1998
Zimmermann, Mirjam, lic. iur., von Mitlödi GL und  
Schwändi GL (50 %) 1961/1999
Ernst, Philippe, lic. iur. et lic. oec. publ., von Aarau AG 1954/2000
Gerwig Bircher, Catherine, lic. iur., von Erlenbach ZH (50 %) 1967/2000
Stoffel, Erika, lic. iur., von Vals GR 1959/2000
Weber, Roger, Dr. iur., von Guntershausen TG 1963/2000
Meyer, Thomas M., lic. iur., von Kirchdorf BE 1967/2000
Ilg-von Huben, Pascale, lic. iur., von Uerkheim AG (50 %) 1963/2001
Stiefel, Beat, lic. iur., von Zumikon ZH 1965/2001
Knüsel, Maya Marianne, lic. iur., von Inwil LU 1966/2001
Haus Stebler, Judith, lic. iur., von Böttstein AG und Nunningen SO 1966/2001
Maier, Daniela, lic. iur., von Erlenbach ZH, Eschenz TG und  
Zürich (50 %) 1967/2001
Nuotclà, Reto, lic. iur., von Zürich und Ftan GR (50 %) 1965/2001
Erb-Frischknecht, Ines, lic. iur., von Röthenbach i.E. BE (50 %) 1958/2002
Graf, Gabi, lic. iur., von Grub AR (50 %) 1969/2002
Vogel, Susanne, Dr. iur., von Zürich (50 %) 1966/2002
Schöning, Rolf, Dr. iur., von Zürich 1966/2002
Bischhausen, Sandy, lic. iur., von Bern und Rüfenach AG (50 %) 1973/2004
Lieb Heeb, Astrid, lic. iur., von Bischofszell TG und Zürich (50 %) 1968/2005
von Moos Würgler, Christine, lic. iur., von Luzern und Zürich (50 %) 1966/2006
Schurr, Marie Christine, lic. iur., von Pfäffikon ZH 1966/2006
Benninger, Christoph, lic. iur., von Salvenach FR 1968/2006
Pahud, Eric, Dr. iur., von Ogens VD 1971/2006
Dimitrov Horlacher, Andrea, lic. iur., von Winkel ZH (50 %) 1966/2006
Bieri-Müller, Maja, lic. iur., von Flurlingen ZH, Schangnau BE und  
Bern (50 %) 1968/2007
Aladag de Capitani, Tülin, lic. iur., von Winterthur ZH (50 %) 1969/2007
Brühwiler, Daniela, lic. iur., von Zürich 1956/2008
Bertschi, Maya, lic. iur., von Zürich und Oberglatt ZH 1960/2008
Lehner, Christoph, Dr. iur., von Einsiedeln SZ 1971/2008
Jeker Stieger, Nora, lic. iur., von Neerach, Mümliswil-Ramiswil  
und Oberriet-Holzrhode (50 %) 1973/2008
Trüb, Katinka, lic. iur., von Kloten ZH  1975/2008
Nabholz Castrovilli, Simone, lic. iur., von Zürich 1976/2008
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Kessler, Alain, lic. iur., von Kallern AG  1959/2009
Bezgovsek, Rok, Dr. iur., von Fislisbach AG 1968/2010
Baumgartner, Annette, lic. iur., von Rüderswil BE 1969/2010
Küng, Philipp, lic. iur., von Kaltenbach TG 1966/2010
Fleischer, Thomas, lic. iur., von Zürich 1977/2010
Kläusli, Thomas, lic. iur., von Winterthur ZH 1969/2011
Maira, Claudio, lic. iur., von Wädenswil ZH 1974/2011
Huizinga, Andreas, lic.iur., von Sternenberg ZH 1977/2011
Harris, Roger, lic.iur., von Schmitten FR 1967/2011
Hauser, Esther, lic.iur., von Zurzach AG 1975/2011
Heinrich, Peter, Dr. iur., von Unterägeri ZG 1958/2011

Ersatzrichterinnen und Ersatzrichter:
Peter, Kenneth, lic. iur., von Zürich 1961/1997
Meier, Andrea, lic. iur., von Obfelden ZH 1963/1998
Dogwiler-Coray, Carmen, lic. iur., von Cham ZG und Trin GR 1965/1999
Kaiser Job, Noëlle, lic. iur., von Habsburg AG 1970/2005
Brodbeck, Carla, lic. iur., von Liestal BL 1967/2006
Wenker, André, lic. iur., von Gampelen BE 1973/2007
Holzer, Monika, lic. iur., von Zürich 1969/2007
Habegger, Christian, lic. iur., von Langnau i.E. BE 1975/2007
Eugster, Sandra, lic.iur., von Zürich 1971/2011
Fischer Maurer, Cornelia, lic. iur., von Rümikon AG und Bülach ZH 1973/2011
Martos, Thomas, lic. iur., von Zürich 1976/2011
Stephenson, Sarah, lic.iur., von Walzenhausen AR 1975/2012

Gerichtskanzlei

Leitende Gerichtsschreiberinnen und Gerichtsschreiber:
Koller, Gerhard, Dr. iur., von Zürich und Oberwil Lieli AG 1952/1990
Erhardt, Marion, lic. iur., von Uster ZH 1967/1998
Bannwart, Niklaus, lic. iur., von Kirchberg SG  1960/2000
Fuchs, Christoph, Dr. iur., von Basel 1963/2002
Hurst-Wechsler, Martina, Dr. iur., von Zürich und Porza TI 1971/2005
Talbot, Philip, lic. iur., von Meilen ZH und Weisslingen ZH 1974/2006
Weil, Dina, lic. iur., von Baden AG und Zürich 1980/2009
Widmer, Eveline, lic. iur., von Safenwil AG 1979/2009
Muraro, Gaudenz, lic. iur., von Zürich 1978/2011
 
Gerichtsschreiberinnen und Gerichtsschreiber:
Abegg, Gianna, lic. iur., von Zürich
Bachmann, Denise, lic. iur., von Brenzikofen BE
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Betschmann, Simon, lic. iur., von Siglistorf AG
Brand, Michael, lic. iur., von Zürich
Brazzoduro, Petra. lic. iur., von Mellingen AG
Brugger, Daniel, MLaw, von Birwinken TG
Bucher, Silvan, lic. iur., von Sins AG
Burkhalter, Janine, lic. iur., von Sumiswald BE
Busslinger, Jan, lic. iur., von Baden AG
Caamaño, Angeles, lic. iur., von Zürich
Canal, Ornella, lic. iur., von Uster ZH
Casciaro, Lukas, lic. iur., von Morschach SG
Caserman, Sonja, lic. iur., von Zürich
Comolli, Virginia, lic. iur., von Luzern
Cooke, Sandra, lic. iur., von Tscheppach SO
Coppola, Gerarda, lic. iur., von Winterthur ZH
Dellagiacoma, Alfredo, MLaw, von Basel und Cariano TI
Diethelm, Katja, MLaw, von Altendorf SZ
Eichenberger, Stefan, Dr. iur., von Illnau-Effretikon ZH
Feier, Claudia, lic. iur., von Otelfingen ZH und Riedholz SO
Felchlin, Pascal, lic. iur., von Lauerz SZ
Finger, Reto, lic. iur., Eriz BE und Bern
Forster, Christoph, lic. iur., von Uzwil SG
Frischknecht, Barbara, lic. iur., von Schwellbrunn AR
Früh, Alfred, lic. iur., von Zürich
Fürst, Seraina, lic. iur., von Dietlikon ZH
Gasparevic, Karolina, lic. iur., von Elgg ZH
Geissbühler, Ursina, lic. iur., von Zürich
Gerber, Nora, lic. iur., von Langnau i.E. BE
Graf, Jessica, lic. iur., von Oberkirch LU
Graf, Tanja, lic. iur., von Heiden AR
Gretler, Sven, lic. iur., von Kallern AG
Grieder, Claudia, lic. iur., von Glarus
Grunder, Silvio, lic. iur., von Mönchaltdorf ZH
Gutzwiller, Nicole, MLaw, von Therwil BL
Hartmann, Florian, lic. iur., von Alt St. Johann SG
Herrmann, Oliver, lic. iur., von Bowil BE
Hinden, Markus, lic. iur., von Zürich und Horgen ZH
Hulmann, Thomas, MLaw, von Saulcy JU
Iliev, Patrik. lic. iur., von Wetzikon ZH
Ingold, Martina, lic. iur., von Röthenbach bei Herzogenbuchsee BE
Isler, Martina, Dr. iur., von Zürich und Wagenhausen TG
Kariya, Roman Taro, lic. iur., von Oberrohrdorf AG
Kempf, Roger, lic. iur., von Erstfeld UR
Kha, Jeannette, lic. iur., von Straubenzell SG
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Knörr, Barbara, lic. iur., von Zürich
Kuhn, Andrea, lic. iur., von Bütschwil SG
Kunz, Franziska, lic. iur., von Diemtigen BE
Kümin, Sascha Mira, lic. iur., von Zürich
Largo, Annina, lic. iur., von Winterthur ZH
Laufer, Cécile, MLaw, von Zürich
Leicht Wrann, Katrin, lic. iur., von Zürich
Lepori Tavoli, Luisa, lic. iur., von Lugano TI und Monteggio TI
Lippunner, Jeannette, lic. iur., von Sargans und Grab GR
Lüdin, Chantal, lic. iur., von Hölstein BL
Lüthy, Marianne, lic. iur., von Solothurn
Maag, Nina, lic. iur., von Aeugst am Albis ZH
Maerki, Stephanie, lic. iur., von Mandach AG
Malek-Mansour, Jens, lic. iur., von Neerach ZH
Marsella, Mirco, lic. iur., von Kirchberg SG
Maurer, Simone, lic. iur., von Eschlikon TG und Maur ZH
Meienberger, Tom, lic. iur., von Fällanden ZH
Meier, Silvia, lic. iur., von Bäretswil ZH
Meier, Urs, MLaw, von Würenlingen AG
Meisser, Christian, lic. iur., von Klosters-Serneus GR
Meyer, Bettina, lic. iur., von Attiswil AG
Meyer, Christoph, lic. iur., von Zürich
Merz, Rudolf, lic. iur., von Zürich und Reinach AG
Minder, Jolanda, MLaw, von Dietikon ZH und Huttwil BE
Monigatti, Sara, lic. iur., von Brusio GR
Monti, Carlo, lic. iur., von Basel und Italien
Nyvlt, Sabine, MLaw, von Kilchberg ZH
Oertle, Matthias, MLaw, von Teufen AR
Pestalozzi, Mario, lic. iur., von Zürich
Puskás, Dániel, lic. iur., von Zürich
Quadri, Martina, MLaw, Stabio TI
Reudt, Daniel, lic. iur., von Berg TG
Rhonheimer, Daniel, Dr. phil. et lic. iur., von Zürich
Rickenbach, Monika, lic. iur., von Salenstein TG
Rietmann, Peter, lic. iur., von Thundorf TG
Rutgers, Rafael, lic. iur., von St. Peterzell SG
Rüegg, Marcel, lic. iur., von Zürich
Ryser, Dominik, lic. iur., von Dürrenroth BE
Saluz, Florian, lic. iur., von Zürich und Domat Ems GR
Schärli, Christoph, lic. iur., von Baden AG
Schilling, Sandrine, lic. iur., von Luzern
Schmid, Silvan, lic. iur., von Zürich
Schläpfer, Monika, lic. iur., von Basel und Rehetobel AR
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Schönmann, Zeno, lic. iur., von Oberägeri ZG und Zug
Schreyer, Désirée, MLaw, von Zürich und Gals BE
Schürch, Marc, lic. iur., von Heimiswil BE
Smokvina, Jasmina, lic. iur., von Neuenhof AG
Stefos, Panagiotis, lic. iur., von Griechenland
Störi, Barbara, lic. iur., von Wädenswil ZH
Subotic, Sylvia, lic. iur., von Zürich
Theocharides, Alexandra Melina, lic. iur., von Wolfwil SO
Thut, Christian, lic. iur., von Oberentfelden AG
Tscharner Bernasconi, Claudia, lic. iur., von Zürich
Tschopp, Barblina, lic. iur., von Zürich und Waldenburg BL
Vogt, Annaïg, lic. iur., von Zürich
Vonlanthen, Fabian, lic. iur., von Zürich und Fribourg
Vonrufs, Annette, lic. iur., von Zürich
Wattenhofer Balsiger, Claudia, lic. iur., von Mühlethurnen BE
Weber, Adrian, lic. iur., von Zürich und Grüningen ZH
Wyden, Marzel, lic. iur., von Zürich
Zenuni, Hanife, lic. iur., von Zürich
Zobl, Martin, lic. iur., von Rüschlikon ZH

Chefin Rechnungswesen:
Schmid-Marthaler, Priska, von Hüttikon ZH 

Kasse:
Däster-Waldvogel, Daniela, von Zürich

Archivarin:
Erne-Räss, Rosita, von Zürich und Leuggern AG

Bibliothekar:
Sauter Reichlin, Jacques Etienne, lic. iur., von Zürich und Vallorbe VD

Kanzleiangestellte:
Bastianini, Vanessa, von Wiesendangen ZH
Baumann-Blum, Rita, von Zürich und Linden BE
Baur, Christine, von Sarmenstorf AG
Beck, Iris Franziska, von Winterthur ZH und Schaffhausen
Binder, Karin, von Zürich
Blaser, Hans-Jörg, von Langnau im Emmental BE
Bleuler, Ursula, von Zürich
Bosshard-Kistler, Kathrin, von Bözen AG und Zürich
Broderick-Hauser, Susanne, von Arvigo GR
Bruhin-Winkler, Sigrun, von Schübelbach SZ
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Brütsch, Sandra, von Zürich
Butt, Agata, von Deutschland
Caiazzo, Vanessa, von Ennenda GL
Coerini-Rey, Anita, von Geltwil AG
Condoleo, Patricia, von Sigriswil BE
Dall‘O-Galler, Daniela, von Berikon AG und Italien
De Donno, Ira, von Winterthur ZH und Italien
De Marco, Nadine, von Winterthur ZH und Unterkulm AG
Dettling Güldner, Heidi, von Lauerz SZ
Diethelm-Vetterli, Agnes, von Wagenhausen TG und Tuggen SZ
Dietl, Silvio, von Zürich
Dürsteler, Margrit, von Birrhard AG
Egger, Claudia, von Zürich und Wängi TG
Elsener, Yvonne, von Zürich
Erni, Nicole, von Aadorf TG
Exposito, Esmeralda, von Spanien
Fuhrimann Felder, Esther, von Ruswil LU und Luzern
Gabriel, Silvia, von Sirnach TG
Galli-Egloff, Esther, von Rüti ZH und den USA
Gamper, Marlène, von Horw LU
Gantner, Alain, von Eglisau ZH
Gehrig, Gertrud, von Ammerswil AG
Geiger, Brigitta, von Füllinsdorf BL 
Gessler, Barbara, von Adliswil ZH
Graf, Anita, von Kandergrund BE
Gyr-Schwab, Tania, von Dübendorf ZH und Uster ZH
Hagmann-Conrad, Margaretha, von Chur GR und Sils im Domleschg GR
Hauri-Funk, Jeannette, von Zürich und Rifferswil ZH
Helbling-Stadelmann, Irene, von Jona SG, Wädenswil ZH und Escholzmatt LU
Helbling, Josef, von Jona SG 
Huber, Josef, von Zürich und Arni AG
Hungerbühler-Fuchs, Christine, von Appenzell AI und Romanshorn TG
Hüni, Peter Alois, von Horgen ZH
Hunziker, Gertrud, von Kernenried BE und Oberkulm AG
Jezler, Sabrina, von Zürich
Juric, Ivana, von Uster ZH und Kroatien
Kägi, Barbara, von Zürich und Bauma ZH
Kägi, Erika, von Zürich
Keller-Zuber, Elsbeth, von Oberthal BE
Kohler, Ursula, von Basel
Kottmann, Gertrud Elisabeth, von Sursee LU
Lee, Stefan, von Glattfelden ZH
Lenherr-Larice, Iris, von Zürich und Gams SG
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Leu, Ewald, von Hohenrain LU
Lüthi, Carina, von Rüderswil BE
Lüthy, Daniela, von Kerns OW
Marti, Markus, von Bettlach SO
Mathis-Bürgi, Marlies, von Aarberg BE und Schupfart AG
Mathis, Urs, von Regensdorf ZH
Mauriello, Marcel, von Steffisburg BE
Meier, Jonas, von Luzern
Meyer, Markus, von Rüdlingen SH
Milosavljevic-Bodul, Snezana, von Zürich
Müller, Erika, von Schmerikon SG
Müller, Jacqualine, von Thayngen SH
Müller, Stefan, von Männedorf ZH
Müller, Stefan, von Zollikofen BE
Oberholzer-Röschli, Karin, von Wettswil ZH, Zürich und Buchberg SH
Oeler, Andrea, von Mollis GL, Ennenda GL und Altstätten SG
Panse-Pastore, Paola, von Italien
Pertegato, Nadia, von Zürich
Peter, Daniel, von Wohlen BE
Poropat, Klaudia, von Winterthur ZH
Räber, Bruno, von Zürich
Rampa, Marco, von Poschiavo GR
Roost, Jürg, von Beringen SH
Roth, Robert, von Urdorf ZH
Roulet, Andrea, von Zürich und Donatyre VD
Ruhier-Riner, Olivia, von Herznach AG und Muriaux JU
Salzmann, Mirko, von Maschwanden ZH
Schärer, Claudia, von Zürich
Schmid, Rita, von Zürich
Schneider, Michael, von Obersiggenthal AG
Schneider-Huynh, Nhu, von Zürich, Winterthur ZH und Arbon TG
Schrepfer Buser, Rosmarie, von Böckten BL
Schuler, Jasmine, von Lachen SZ 
Schüpbach-Frei, Corinne, von Grosshöchstetten BE
Schweizer, Anita, von Hasle bei Burgdorf BE
Senn, Christian, von Densbüren AG
Senn, Urs, von Hinwil ZH, Bauma ZH und Pfäffikon ZH
Signer, Susanne, von Urnäsch AR
Solari, Rosa, von Zürich
Soliva, Manuela, von Tujetsch GR
Soos-Bollier, Anita, von Horgen ZH und Winterthur ZH
Spescha, Petra, von Andiast GR
Stoll Karaszek, Nadine, von Wahlern BE
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Süsstrunk, Anne-Marie, von Winterthur ZH
Suter-Baumgartner, Ruth Karin, von Mauensee LU, Zürich und Aesch ZH
Toscan-Paganini, Doris, von Brusio GR
Troxler Mühlebach, Maria-Louisa, von Hildisrieden LU und Malters LU
Tufaro, Sonja, von Italien
Vontobel, Karin, von Wallisellen ZH
Vrhovac, Vladimir, von Kloten ZH
Wantz-Angelini, Daniela, von Zürich
Wartenweiler Ngole, Nicole, von Bischofszell TG
Wey-Widmer, Monika, von Villmergen AG
Widmer-Giger, Eveline, von Medel (Lucmagn) GR und Heimiswil BE
Wittmer, Rahel, von Grüsch GR
Youssef-Amrein, Beatrix, von Zollikon ZH
Zanoni-Vedana, Graziella, von Küssnacht am Rigi SZ und Italien
Zesiger-Salzmann, Irene, von Bargen BE
Zürcher, Bernhard, von Baar ZG

Konstituierung

Abteilungen des Kollegialgerichts

1. Abteilung 

Vorsitzender:
Gerichtspräsident Rudolf Kieser

Mitglieder:
Bezirksrichter Dr. Christoph Lehner, Ersatzrichter André Wenker

2. Abteilung

Vorsitzender:
Vizepräsident Roland Heimann

Mitglieder:
Bezirksrichter Beat Stiefel, Bezirksrichter Philipp Küng, Bezirksrichter Dr. Rok 
Bezgovsek, Ersatzrichterin Carla Brodbeck
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3. Abteilung (zugleich Jugendgericht)

Vorsitzende (zugleich Jugendgerichtspräsidentin):
Vizepräsidentin Kathrin Bretschger Bitterli

Mitglieder:
Bezirksrichterin Daniela Maier (50 %), Bezirksrichterin Christine von Moos 
Würgler (50 %), Bezirksrichterin Nora Jeker Stieger (50 %), Bezirksrichterin 
Flurina Schorta Tomio (50 %), Bezirksrichterin Marie Christine Schurr (50 %), 
Bezirksrichter Thomas Kläusli, Bezirksrichter Andreas Huizinga

4. Abteilung

Vorsitzender:
Vizepräsident Philippe Ernst

Mitglieder:
Bezirksrichterin Renate Zefferer Stocker (50 %), Bezirksrichterin Astrid Lieb 
Heeb (50 %), Bezirksrichterin Andrea Dimitrov Horlacher (50 %), Bezirksrich-
terin Pascale Ilg-von Huben (50 %), Bezirksrichterin Tülin Aladag de Capitani  
(50 %), Ersatzrichter Kenneth Peter, Ersatzrichterin Monika Holzer (50 %), Er-
satzrichterin Sandra Eugster (50%)

5. Abteilung 
(mit angegliedertem Einzelgericht für Erbschaftssachen und freiwillige Gerichts-
barkeit)

Vorsitzende:
Vizepräsidentin Regula Himmel

Mitglieder:
Bezirksrichter Christoph Benninger, Bezirksrichterin Judith Haus Stebler  
(50 %), Bezirksrichterin Maja Bieri-Müller (50 %), Bezirksrichter Dr. Peter Heinrich  
(50 %)

7. Abteilung

Vorsitzender:
Vizepräsident Dr. Roger Weber 
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Mitglieder:
Bezirksrichterin Maya Knüsel, Bezirksrichter Dr. Eric Pahud, Bezirksrichter 
Claudio Maira, Ersatzrichterin Carmen Dogwiler-Coray (50 %), Ersatzrichterin 
Noëlle Kaiser Job (50 %)

8. Abteilung

Vorsitzender:
Vizepräsident Reto Nuotclà (50 %)

Mitglieder:
Bezirksrichterin Mirjam Zimmermann (50 %), Bezirksrichterin Annette Baum-
gartner, Bezirksrichterin Esther Hauser

9. Abteilung

Vorsitzender:
Vizepräsident Dr. Sebastian Aeppli

Mitglieder:
Bezirksrichter Dr. Rolf Schöning, Bezirksrichterin Sandy Bischhausen (50 %), 
Bezirksrichterin Daniela Brühwiler, Bezirksrichterin Simone Nabholz Castrovilli, 
Bezirksrichterin Katinka Trüb
 

10. Abteilung

Vorsitzender: 
Vizepräsident Hans-Jürg Zatti

Mitglieder:
Bezirksrichter Edgar Hürzeler, Bezirksrichter Ferdinand Hürlimann, Bezirksrich-
terin Esther Vögeli (50 %), Bezirksrichter Franz Häcki (50 %), Bezirksrichter 
Pierre Dienst, Vizepräsident Beat Gut, Bezirksrichter Jean-Paul Bozzone, Vize-
präsident Dr. Thomas Müller, Bezirksrichterin Ruth Bantli Keller (50 %), Vize-
präsident Thomas M. Meyer (50 %), Bezirksrichter Dr. Urs Gloor (50 %), Be-
zirksrichter Roland Schmid, Bezirksrichterin Dr. Claudia Bühler, Bezirksrichter 
Andreas Flury, Bezirksrichterin Catherine Gerwig Bircher (50 %), Bezirksrichte-
rin Ines Erb-Frischknecht (50 %), Bezirksrichter Thomas Fleischer, Bezirksrichter 
Roger Harris
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Einzelgericht für SchKG-Klagen und besondere summarische Verfahren /
Konkurs- und Nachlassgericht

Vizepräsident:
Felix Ziltener

Audienz

Vizepräsident Rainer Egli, Bezirksrichter Dr. Kurt Klausberger, Bezirksrichterin 
Erika Stoffel, Ersatzrichterin Andrea Meier

Arbeitsgericht

Präsident/en/in des Arbeitsgerichts:
Vizepräsident Dr. Hans-Peter Egli (50 %), Vizepräsident Hans Jucker, Vizepräsi-
dentin Dr. Doris Weber, Vizepräsident Erich Kaufmann

Mietgericht

Präsident des Mietgerichts:
Vizepräsident Bruno Hediger

Paritätische Schlichtungsbehörde in Miet- und Pachtsachen

Die Gerichtsschreiberinnen und Gerichtsschreiber Barbara Frischknecht, Marian-
ne Lüthy, Dr. Daniel Rhonheimer, Claudia Tscharner Bernasconi (50 %), Claudia 
Wattenhofer Balsiger (50 %), Tom Meienberger

Diverse Einsätze

Richterinnen und Richter:
Bezirksrichterin Gabi Graf (50%), Bezirksrichterin Marie Christine Schurr  
(50 %), Bezirksrichterin Dr. Susanne Vogel (50 %), Vizepräsident Alain Kessler, 
Ersatzrichter Christian Habegger (30 %), Ersatzrichter Thomas Martos, Ersatz-
richterin Cornelia Fischer Maurer, Bezirksrichter Dr. Peter Heinrich (50 %)
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Zurzeit am Obergericht des Kantons Zürich tätige 
Richterinnen und Richter

Bezirksrichter Erwin Leuenberger, Bezirksrichterin Maya Bertschi, Bezirksrich-
ter Andreas Flury, Bezirksrichterin Flurina Schorta Tomio, Bezirksrichter Roland 
Schmid

Kanzleikommission

Vorsitz:
Gerichtspräsident Rudolf Kieser

Mitglieder:
Vizepräsident Thomas M. Meyer, Bezirksrichterin Marie Christine Schurr, Vize-
präsident Dr. Sebastian Aeppli, Bezirksrichterin Annette Baumgartner, Bezirks-
richter Thomas Kläusli, Bezirksrichter Dr. Eric Pahud

Leitender Gerichtsschreiber:
Thomas Vogel


